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Neunünddreißigſtey Jahresbericht

Vorſtandes des Badiſchen Frauenuereins

unter dem Protektorate

Großherzogin Luiſe
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Aufgaben

thatkràfthatkräft

1 N. „Iun 0 1 J- *eren Verein ein Jahr ruVas Jahr 1898 war für un h
mmniſſe geeſtör t , konr ite er fenFFrdentliche Vorko

N arr 0 29tnter Weiſe unter der unermüdlichen , ſorgſamen Leitung
˖ki ilfe er hohen Protektorin Ihrer Königl . Hoheit der Gr

herze ˖ ind erweitern , wie aus der nachfo n

tellung des Nähern zu entnehmen ſein wird . Für alle die

Utung u ren ſich der Verein in al

Unternehmungen unabläſſie rfreuen hat, ſei Höchſtderſe
des

gan
zen Vereins der aufrichtigſ eſte D ausgef

Das an der Spitze des ſt C ke
Tod der Präſidentin der Abtheilung Frau Präſident d
ſchweren Verluſt erlitter ihrer ßen Geſchäftskenntnis und Pflichttrei leſchtAldes
nicht nur die Anſtalten der Abteilung J, ſondern auch die Leitung der Geſchäfte
des Geſamt en D ank, ihr Andenken wird bei unſerm Verein
in dauernd geſegneter Erinnerung b

——
t werden . An die Stelle der Verewigten

vurde durch die Wahl des Vorſtandes der Abteilung 1 Frau Geheimerat Hardeck
gewählt und dieſe Wahl durch die hohe

e
Pro tektorin genehmigt . Hiernach beſtand

das Centralkomitee am Schluß des Jahres aus dem Generalſekretär Geheimerat

Sachs , den Damen Frau Geheimerat Hardeck , Frau Stadrat Leichtlin
Frau Senatspräſident von Stöſſer und Frau Geheimerat Dr. Ullmann

KNe'r Bartning , Kriegsrat a. D. Krumel , Oberſt z. DHerren s

S fb Regierungsrat Raſina

Thät k t des Vere
1

7Chätigkeit des ereins im ganzen .

Die Landesverſammlung für 1898 fand unter 8
heit der Großherzogin am 22. September in Lauda ſtatt , ſie war

eich , namentlich aus dem Unterlande , beſucht einen ſehr be⸗
den Verlauf . Außer der üblichen Berichter über die Vereins⸗

angelegenl haren Gegenſtände der Verhand
—

ig : willige Kriegs —
thätigkeit , der Haushaltungsunterricht in Fortbildungs —
ſchule und die Dienſtbotenfrage .

auch hier wieder von Erfolg geweſen ſind
weiſe

gegelbenen Anregungen
ür liegen bereits mancherlei Be⸗

iin der im Jahre vorher bei der Pforzheimer Jahresverſammlung er⸗
örterten Frage

der Ark beiter fürſorge einen weitern Impuls zu geben ,
wurde am 18. Juni in Karlsru rverſammlung von Abgeſandten der

Zweigvereine , die ſich für dieſe t , in Gegenwart Ihrer Königl .
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Hoheit der Großherzogin und Ihrer Kaiſerl . Hoheit der Prinzeſſin

Wilhelm abgehalten , bei welcher die Frage eingehend erörtert und manche
intereſſante Auskunft gegeben wurde . Ueber die Erfolge , ſoweit ſich ſolche bereits

im Laufe des Jahres 1898 ergaben , werden die Abſchnitte über das Geſchäfts⸗

gehilfinnenheim und die Arbeiterinnenfürſorge als Unterabteilungen der Ab⸗

teilung IV und der Abſchnitt über die Thätigkeit der Zweigvereine das Nähere

anführen

Von den einzelnen der Centralleitung unterſtehenden Aufgaben iſt zu be⸗

richten :
Die Förderung des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten ,

in den Volksſchulen ſowohl wie in beſonderen Vereinsanſtalten , und des Haus⸗

haltungs⸗ und des Kochunterrichts bildete fortgeſetzt den Gegenſtand
eifriger Fürſorge der hohen Protektorin und des Vereins .

Zur Aneiferung der Schülerinnen in den Elementarſchulen wurden an

die beſten Schülerinnen des Handarbeitsunterrichts aus den oberſten

Klaſſen wieder Preiſe verliehen , die, von Ihrer Königl . Hoheit geſtiftet , uns zur

Verfügung geſtellt wurden , und zwar an ſolchen Orten , wo Frauenvereine be⸗

ſtehen und Arbeitslel hrerinnen in Thätigkeit ſind , die in unſerer Vereinsanſtalt

ihre Ausbildung erlangt haben , das Erbauungsſchriftchen „ Mit Gott “ an 560

Schülerinnen und in 1145 andern Orten 1892 Exemplare eines künſtleriſch

ausgeführten Belobungszeugniſſes . In den letzteren Gemeinden war die Aus⸗

wahl der Preisträgerinnen beſonderen übertragen , beſtehend aus

den Handarbeitslehrerinnen und einer Anzahl von der Ortsſchulbehörde ernannten

Frauen . Dieſen letzteren iſt durch eine beſondere Dienſtweiſung über ihre eigent⸗

liche Aufgabe auch die Pflege anderweiter gemeinnütziger Aufgaben , wie die Ver⸗

anſtaltung von Koch⸗ und Flickkurſen und dergl . , beziehungsweiſe die Gründung

von Vereinen zu deren Durchführung empfohlen .

Bezirksausſtellungen von Induſtrieſchularbeiten fanden in

Bretten , Ettenheim , Allensbach ( Amts Konſtanz ) und in Markdorf ( Amts ——
lingen ) ſtatt , welche recht befriedigende Ergebniſſe lieferten . Ihre Königl . Hoheit

die beehrte alle dieſe Ausſtellungen mit Höchſtihrem Beſuch An
die ſämtlichen Arbeitslehrerinnen des Landes wurde wieder ein das Standes —

bewußtſein 3 gemütvolles Schreiben der Hauptlehrerin unſerer Bil⸗

dungsanſtalt für Arbeitslehrerinnen , Fräulein Katharina Bedenk , gerichtet , durch

die Schulbehörden zugeſtellt und dasſelbe auch in unſerm Vereinsblatt zum Ab⸗

druck gebracht .
Die Anregung zur Erhaltung beziehungsweiſe Wiedereinführung des Hand

ſpinnens hat an vielen Orten Eingang gefunden . Der Abſchluß der Winter⸗
kurſe 1897/98 gab Anlaß zur Abhaltung von Spinnfeſten mit Prämiierung der

beſten Spinnerinnen . Solche Feſte fanden ſtatt in St . Blaſien , auf der Mainau ,
in Grunern und in Staufen . Die beiden erſteren wurden von Ihrer Königl . Ho heit
der Großherzogin veranſtaltet ; dem

auf der Mainau — auch Ihre Königl

Hoheit die Erbgroßherzogin Hilda bei. Jene in Grunern und Staufen ver⸗

anſtalteten die dortigen Frauenvereine ; nicht nur an den geronnten Orten , ſondern

auch ſonſt förderte die hohe Protektorin dieſe Beſtrebungen durch die Belohnung

eifriger Schülerinnen mit der Schenkung von Spinnrädern , Haſpeln u. drgl . Gegen

Jahresſchluß wurde endlich auf eingehende Vorlage an den Großh . Oberſchulrat
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von dieſem ein Beitrag zur Förderung des Unterrichts im Spinnen im Betrag
von 400 M. gewährt , der im Jahr 1899 ſeine Verwendung finden ſoll .

Die Einführung des Haushaltungsunterrichts als obligatoriſcher
Lehrgegenſtand in die Mädchenfortbildungsſchule findet fortgeſetzt mehr und mehr
Eingang und wird durch den Verein mittelſt Erörterung bei den Landesverſamm⸗
lungen und im Vereinsblatt , durch Ausbildung des Lehrperſonals und durch
Uebernahme der Beaufſichtigung des Unterrichts nach Kräften gefördert .

Die Verſuche ,die obligatoriſche Einführung dieſes Unterrichts auch in kleineren
meinden durch

h
Verwefndung derſelben Lehrerin für mehrere Gemeinden zu

lichen , wurden fortgeſetzt und ſind in den Bezirksämtern Ueberlingen , Konſtanz ,
und Baden in mehreren Gruppen mit gutem Erfolg 73—ch bedarf es dabei immer noch der Nachhilfe zur Ueberwin dung fin

er Schrui erigkeiten .

Daneben wurden von 18 Verein

on·den ;8

2 N * 0 F1 ＋ 3en 34 Wanderkochkurſe
* 4Dabei war zeitweiſe die Zahl der verfü Lehr kaun

mehrere 1 1
für längere! eit von auswärtigen 2 1, insb

in den Rhe en V waren , oder bleibende
rſteherinnen ** Lehrerinnen an auswärtigen Anſtalten über⸗

* ie der Centralleitung des Vereins obliegende Vermittlung der Verleihung
von Ehr rengab en Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin für treue Dienſt⸗
leiſtungen in weiblichen Berufen fand in der für die einzelnen Kategorien feſt⸗
geſtellten Weiſe ihren Vollzug . An weibliche Dienſtboten wurden verliehen :
37 ſilberne , 4 vergoldete und 3

bergordete
mit einem Kranz geſchmückte Kreuze

für die Abſtufung von mehr als 25 , 40 und 50 Dienſtjahren . Seit der Grün⸗

dung dieſer Auszeichnung im Jahre 1876 ſind verliehen worden im ganzen
8 Kreuze , de nach den bezeichneten Abſtufungen 1217 , 205 und 56

Weitere Auszeichnungen für langjährige treue Dienſte erhielten 6 Lehrerinnen ,
3 Kinderſchulſchweſtern und eine Schuldienerin . Weiter erhielten 61 Arbeiterinnen
mit einer im gleiche kgelegten Dienſtzeit von 30 bis 50 Jahren das
hiefür geſtiftete ſilberne und eine ſolche mit 54 Dienſtjahren das goldene Kreuz .

Alle dieſe Ehrenzeichen wurden , ſoweit ſie Dienſtboten und Arbeiterinnen
betreffen , von den Vorſtänden der Zweigvereine , an die übrigen durch die be⸗
treffenden Anſtalts⸗ bezw . Staatsbehörden unter Zuzug von Vertretungen der

zweigvereine mit beſſonders veranſtalteten Feiern übergeben .

147

Leitung der Volksbibliothek des Vereines iſt eine Aenderung
reten ; ſie liegt in den Händen der Frauen Staatsminiſter Nokk ,

Exzellenz ( Vorſitzende ) , Geheime Hofrat Clauß , Profeſſor Krabbes und
Miniſterialdirektor Heil , geb . Jolly , und des Fräuleins Hermine Vzillinger
und den Herren Miniſterialdirektor Heil , Geh . Oberregierungsrat Hübſch ,
Hofbuchhändler Liebermann , Kommerzienrat Müller und Sekretär Groſch .
Der Beſtand der Bibliothek iſt auf 7312 Bände angewachſen , die Zahl der
Bücherentleihungen von 3410 Bänden im Vorjahre auf 9408 ; viele Gemeinden
haben ſchon zum 5. mal Bücher zugeſendet erhalten , faſt überall wurde eine
größere Anzahl Bände begehrt , als zu Anfang des Unternehmens . Nach Inhalt
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der eingekommenen Berichte wurden die Bücher meiſt von der ganzen Familie
geleſen .

Außer Beiträgen an Geld und Büchern von einzelnen Freunden des Unter⸗

nehmens leiſtete der Großh . Oberſchulrat einen Zuſchuß von 600 M. , die

Generaldirektion der Staatseiſenbahnen von 100 M. ; von einzelnen Gemeinden

gingen nach Abzug der Koſten für den Transport ihrer Sendungen 119 M.

56 Pf . ein .

Die Durchſicht und Neuordnung der Vereinsbibliothek iſt in Angriff
genommen worden .

Das unter dem Titel „ Blätter des Badiſchen Frauenvereins “

herausgegebene Vereinsorgan verfolgte ſeine Aufgabe der Mitteilung über die

Vorgänge im Vereinsleben , der Aufklärung und Anregung in gewohnter Weiſe ;
es erſcheint bereits in ſeinem 23 . Jahrgange .

Die Verbindung mit anderweiten Vereinigungen , mit denen

unſer Verein teils im Verband , teils wegen der Gemeinſamkeit der Beſtrebungen
in Beziehungen ſteht , wurden in gewohnter freundſchaftlicher Weiſe aufrecht erhalten
und gepflegt .

In erſter Reihe kommt hier in Betracht das Verhältnis zum Landes⸗
verein vom Roten Kreuz . In dem Geſamtvorſtand desſelben war unſer
Verein wie im Vorjahre vertreten durch die Herren Geheimeräte Sachs und Haas ,
Kriegsrat a. D. Krumel in Karlsruhe , Dr . Blum in Heidelberg und Major
z. D. Seubert in Mannheim als Hauptdelegierte und die Herren Rentner

Bartning und Hepp , Hofapotheker Strö be in Karlsruhe , Stadtpfarrer Specht
in Durlach und Profeſſor Dr . Gruber in Freiburg als Stellvertreter . Vor⸗

ſitzender des Geſamtvorſtandes iſt Herr Oberſt z. D. Stiefbold .
Vielſeitige Anregungen und die Gewinnung ausgiebiger Mittel durch die

wiederholte Vornahme einer Lotterie ermöglichten eine regere Thätigkeit für die

Aufgaben des Roten Kreuzes . Die Ernennung des Herrn Präſidenten des

Miniſteriums des Innern Herrn Geheimerats Dr . Eiſenlohr Excellenz zum
Landesdelegierten iſt derſelben ſehr zuſtatten gekommen . Die höchſte Ehrung und

einen neuen Anſporn wurde der Vereinsthätigkeit gegeben durch die gnädige Ueber⸗

nahme des Protektorates über den Landesverein des Roten Kreuz durch Seine

Königl . Hoheit den Großherzog .
Ueber die Leiſtungen dieſes Vereins ausführlich zu berichten iſt hier nicht

der Ort , es muß hier auf den im verfloſſenen Jahre erſtatteten Bericht desſelben

verwieſen werden . Hervorzuheben iſt daraus nur die Abhaltung einer Delegierten⸗

konferenz der Vorſtände der deutſchen Landesvereine vom Roten Kreuz in Stutt⸗

gart , bei welcher auch unſer Verein durch mehrere Delegierte vertreten war , und

die Herausgabe eines Organs , betitelt „Mitteilungen des Geſamtvorſtandes des

Bad . Landesvereins vom Roten Kreuz “ , welches in zwangsloſen Lieferungen
unſerem Vereinsblatte beigelegt wird .

Die von Sr . Majeſtät dem Kaiſer geſtiftete Kaiſer Wilhelm - Erin⸗
nerungs - Medaille wurde an eine größere Anzahl von Angehörigen des

Vereins , die ſ. Z. mit der Kriegsdenkmünze von 1870/71 ausgezeichnet worden

waren , verliehen .
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ſech Kaſſe in der Hand des Kaſſiers Ebert vereint blieb . Ueber Ergebniseinzelnen Rechnungen geben die unter Beilage 1 angeſchloſſenen Auszüge
Auskunft . Der Geſamtumſatz berechnet ſich hiernach

auf1827 87
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dieſem Jahr nach Vollendung des Baues zum Abſchluß gelangen und dann dem

Bauaufwande gegenüber der Wert der Gebäude ſamt Grund und Boden in

Anrechnung kommen und dadurch der Betrag des Vermögens eine weſentliche

Erhöhung nachweiſen .

Zur Beſtreitung aller der großen Ausgaben hat auch im Jahre 1898 wieder

eine große Zahl von freigebigen Zuwendungen die Mäglichkeit geboten
Vor allem haben wieder Ihre Königl . Hoheiten der Großherzog und die

Großherzogin reiche Beiſteuern geleiſtet ; insbeſondere hat die hohe Pro
tektorin wieder nicht nur eine Reitihe großer Geldbeträge zu verſchiedenen Zwecken ,
wie zum 50jährigen Jubiläu es C nvereins , zur Pflege 3 —Kinder , zum Betrieb des Ludwig Wilke Im⸗ Krar Keubeims ꝛc. gegeben , ſondert

aus eigener Hände Arbeit eine Verloſung veranſtaltet , deren Ertrag von 2021 M.

64 Pf . zugunſten des Erweiterungsbaues der letzteren Anſtalt beſtimmt wurde

Außerdem haben auch andere Mitglieder der Großherzoglichen Familie namhafte

Beiträge beizuſteuern die Gnade gehabt , ſo namentlich Ihre Kaiſerl . Hoheit die

Prinzeſſin Wilhelm , darunter insbeſondere einen Beitrag von 1500 M

zur Errichtung eines zweiten Arbeiterinnenheims , Ihre Großh . Hoheiten die

Fürſtin zur Lippe und die Fürſtin Hohenlohe - Langenburg geborene
Prinzeſſinnen von Baden , ferner Ihre Excellenz Gräfin von Rhena , Ge —
mahlin Seiner Großh . Hoheit des Prinzen Karl von Baden . Weiter hat Ihre
Durchlaucht die verſtorbene Prinzeſſin Eliſabeth zu Fürſtenberg den
Baufond des Kinderſoolbades Dürrheim mit einem Vermächtnis von 1500 M

zu bedenken die Gnade gehabt .

Sonſtige namhaftere Geſchenke verdanken wir den nachgenannten Gebern ;
es haben geſpendet : Baron von Caohn , Excellenz , in Deſſau in mehreren Gaben

zuſammen 15 000 M. , Frau L. H. in B. in mehreren Gaben zuſammen 8200 M. ,
die Fabrikanten Netter in Straßburg 5000 M. , Vermächtnis des Herrn

Kommerzienrats Rob . Lautz von 2000 M. und ein ſolches ſeiner Gemahlin von
1500 M. , Frau Bohn geb . Waltz zwei Gaben zuſammen 1200 M. , Fräulein
Sabriele von Weech , Ertrag eines Konzerts 1100 M. , die Firma Model aus

Anlaß ihres Geſchäftsjubiläums 1000 M. , Ungenannt aus — des 60. Ge⸗

burtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin 1000 M. , die Stadt Karlsruhe

aus dem gleichen Anlaß zu — Speiſung in den 3 Voltsküchen 600 M. ,
die Geſellſchaft für Brauerei , Spiritus - und Preßhefenfabrikation , vormals

G. Sinner in Grünwinkel 5 50 M, Frau Geh . Oberregierungsrat Becheert Witwe ,

Freifrau Mina von
Türckheim⸗

Frau Präſident von Regenauer , Excellenz , je
500 M. , Herr M. A. Strauß und Frau A. Strauß Witwe ebenſoviel , desgleichen
Vermächtniſſe der Frau Präſident Winnefeld und der Freiin Charlotte von Gem⸗

mingen im gleichen Betrag , Oberkirchenrat Oehler , Ergebr is eines Vortrags

446
M. 65 Pf. , Frau A. von Freydorff , Excellenz , Ertrag eines W ohltthätigkeits⸗

konzerts 334 M. , Verlagsbuchhandlung von Reuther und Reichardt in Berlin ,
aus dem Vertrieb eines Werkes 288 M. 40 Pf . , Herr Stadtrat Robert Koelle

250 M. , Frau von Chrismar und Frau von Bodman hier und A Rößler in
Baden je 200 M. , Schülerinnen der Victoriaſchule aus Sammlung 155 M.
54 Pf. , Filiale der Rheiniſchen Kreditbank 150 M. , Ertrag eines Konzerts in
Dürrheim 146 M. 50 Pf . , desgleichen eines Kirchenkonzerts des Orgelvirtuoſen

Hempel hier 140 M. , Großh . Hoffinanzamt Eintrittsgelder von der Ausſtellung
der Weihnachtstrans par ente 124 M. 60 Pf. , Frau Geh. Kommerzienrat Schneider
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120 M. , Frau B. H. und Herr Stadtrat Höpfner je 110 M , Regierungsbau⸗

meiſter Joos 102 M. 5 Pf . , weiter Herr Maler Hörter Ertrag einer Gemälde —

ausſtellung , Fräulein von Delius , Freiherr von Böcklin , Herr Oberſt Waizen⸗

egger , Herr Oberſt Caſtenholz , Herr Maler Kloſe , Herr Kommerzienrat Lorenz ,

Frau J. M. und Frau Oberlandesgerichtsrat Heinsheimer , ſämtlich von hier ,

Frau M. Heiligenthal - Rößler , Herr Bankdirektor Zeiler in Mannheim , Herr

Geheimerat Manz , Frau von Balaſcheff in Stuttgart und Mrs . Burdett⸗Maſſa

in Bayonne je 100 M. Dazu kam noch weiter eine ſehr anſehnliche Zahl von

in kleineren Beträgen , die hier alle aufzuzählen den Rahmen dieſes

Bericht überſchreiten würde Wir haben ſie alle im hieſigen Tagblatt wie im

Vereinsblatt dankend beſcheinigt und wiederholen hier für alle Spenden , groß

und klein , den herzlichſten Dank .

Auch der Chr . Fr . Müller ' ſchen und der G. Braun ' ſchen Hofbuch —
druckerei haben wir wieder aufrichtigſt zu danken für die unentgeltliche Aufnahme

unſerer zahlreichen Veröffentlichungen in den bei ihnen erſcheinenden öff

Schenl

Blättern , desgleichen andern Zeitungsexpeditionen für mancherlei gewährte

Nachläſſe .

Zu ganz beſonder ber a dem auch den Staats - ,

den Kreis⸗ und r de - insbeſondere den hieſigen ſtäd tiſchen
Behörden gegenüber jtet für

das unſerem Verein ſo vielfach entgegen⸗

gebrachte Wohlwollen un⸗ ihre bereitwillig gewährte Beihilfe . Mögen dieſe

uns auch ferner erhalte twerden ! Das 2geſtrebe n des Vereins wird ſtets darauf

gerichtet ſein , durch bereitwilliges Zuſammenwirken mit den genannten Behörden

die gemeinſamen Aufgaben nach Kräften zu hegen und zu fördern .

Thätigkeit der einzelnen Abteilungen .

Aböteilung 1

für Frauenbildungs⸗ und Erwerbspflege .

Der Vorſtand beſtand bei Schluß des Berichtsjahres aus folgenden Mit —

gliedern : Frau Geheimerat Hardeck , Präſidentin; den Damen : S enatspräſident

Wielandt , Profeſſor Men ! sſoh yn⸗ Bartholdy , Oberinſpektor Klein ,
7

erat Oſtner , Fräule in von Fiſcher , Fräulein Thele —Frau Stapfer , Geh er
DImann , zuu Hofrat Dr . von Seyfried , Geheimerat Zittel ; ferner dem

Geſchäftsführer — den Beiräten Hepp
—

O
Ober

tantnant a. D.

Platz . Zum Vorſtand gehören ferner Herr Oberſchulr Weygoldt als

Vertreter des Großh . Oberſchulrats und Herr Stadtrat —— a. D. Williard

als Vertreter der Stadt Karlsruhe .

Das Spezialkomitee für die Kunſtſtickereiſchule bilden außer der

Präſidentin und dem Geſchäftsführer der Abteilung die Damen Fräulein Thele⸗

mann , Fräulein Klein und Fräulein von Kageneck , ſowie der künſtleriſche

Beirat Herr Profeſſor Bär .
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Das Spezialkomitee der Unterabteilung des Friedrichsſtifts
beſteht aus Frau Profeſſor Mendels ſohn - Bartholdy , Frau Geheimerat

Oſtner , der Oberin Fräulein von Gruben und zwei weiteren Damen des

Heims , ſowie Herrn Oberſtleutnant a. D. Platz .
Schon bei Abſtattung des letztjährigen Berichtes ward mit ſchmerzlichem

Bedauern der am 23 . April 1898 erfolgte Tod unſerer ſeitherigen Präſidentin
Frau Winnefeld gemeldet . Als Nachfolgerin derſelben wurde Frau Geheimerat
Hardeck erwählt . Es trat aus Frau Hofrat Juſt , während durch Eintritt von

Frau Hofrat Dr . von Seyfried und Frau Geheimerat Zittel die Zahl der

Vorſtandsdamen wieder auf obenerwähnten Stand ergänzt ward .
Das Reinvermögen der Abteilung J betrug Ende 1898 284 319 M. 85 Pf .

gegen 280 197 M. 62 Pf . am Schluß des Vorjahres , ſodaß eine Vermögens⸗
zunahme von 4122 M. 23 Pf . ſtattfand , und zwar nachdem noch ein Teil der
Baukoſten des Vorjahres , ſowie reichliche Abſchreibungen aus laufenden Mitteln

gedeckt waren .

Aus der Kronprinzeſſin Viktoria - Stiftung wurden 80 M. an Unterſtützungen
gezahlt ; der Vermögensſtand derſelben beträgt 1958 M. , gegen 1960 M. im

Vorjahr .
Für den Unterſtützungsfond für Arbeitslehrerinnen ſind 347 M. 66 Pf . an

Zinſen und 1190 M. 30 Pf . an Beiträgen eingegangen , einſchließlich eines

Vermächtniſſes der verſtorbenen Frau Präſident Winnefeld und der verſtorbenen

Frau Kommerzienrat Lautz von je 500 M. Für Stiftungszwecke wurden aus —⸗

gegeben 375 M. Das Vermögen betrug 9632 M. 93 Pf . , gegen 8469 M.
97 Pf . im Vorjahr .

Es fanden im Laufe des Jahres 47 Sitzungen des Abteilungsvorſtandes ſtatt .

I. Die Kurſe zur Ausbildung von Handarbeitslehrerinnen

A. an Volksſchulen .

Wie üblich wurden auch in dem Berichtsjahre zwei Kurſe abgehalten , der

51 . und der 52 . mit zuſammen 98 Schülerinnen .

Seit dem Beſtehen dieſer Kurſe ( 1873 ) wurden vön der Abteilung J des

Badiſchen Frauenvereins 2103 Handarbeitslehrerinnen für Elementar - Mädchen —
ſchulen ( Volksſchulen ) ausgebildet .

Die Vorſteherin der Kurſe iſt ſeit 28 Jahren die Hauptlehrerin Fräulein

Katharine Bedenk . Derſelben ſind zwei weitere Lehrerinnen beigegeben , die

eine als Hilfslehrerin , die andere als Leiterin der Parallelkurſe .

Der Unterricht in der deutſchen Sprache , im Rechnen und im Geſang wird

von zwei Lehrern erteilt .

Durch einen Vertreter des Großh . Oberſchulrats wurde am Schluß eines

jeden Kurſes eine Prüfung ( ſogen , erſte Prüfung ) abgehalten .
Es konnten ſämtliche Schülerinnen für befähigt erklärt werden , den Hand⸗

arbeitsunterricht an Volksſchulen zu erteilen .

B. an höheren Mädchenſchulen .

Im Monat Juli unterzogen ſich der ſo bezeichneten zweiten Prüfung 24

Kandidatinnen , welche von der Großh . Oberſchulbehörde das Befähigungszeugnis
als Handarbeitslehrerinnen für höhere Mädchenſchulen ausgeſtellt erhielten .
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Die einzelnen Kurſe waren wie folgt beſucht :
Januar Mai September

nh . 42 40

Maſchinennähen 82 66 93

r 81 83
Wollarbeiten und Spitzenklöppelnn . . 26 — 27

Weiß⸗ und Buntſticken 80 88 70

Putzmache 6 —

Freihand⸗ und geometriſches Zeichnen . — 21 20

Muſterzeichnen und Entwerfren . . 18 46 22
Die Penſionärinnen erhalten ferner noch Geſangunterricht .
An Hanorarnachläſſen wurden an bedürftige Schülerinnen 2285 M. be⸗

willigt . Von dieſen kommen auf Schülerinnen der Stadt Karlsruhe 1370 M.
und auf auswärtige Schülerinnen 915 M.

Außer der Vorſteherin Fräulin Joſefine Mayer ſind an der Schule 16

Lehrerinnen und 5 Lehrer angeſtellt .
Die Mehrzahl der Schülerinnen kommt aus der Stadt Karlsruhe und aus

ſonſtigen Orten des Großherzogtums Baden . Von auswärts beſuchten die

Schule : aus Württemberg 1, Bayern 1, bayriſche Pfalz 3, Rheinprovinz 1,
Elſaß 2 , Heſſen⸗Darmſtadt 1, Thüringen 1, Schweiz 1, Luxemburg 1, Bul⸗

garien 1 Schülerin .
14 ausgebildete Lehrerinnen konnten Anſtellung finden , teils an Haus⸗

haltungs⸗ , Frauenarbeits - und Volksſchulen , teils an Töchterſchulen und Privat⸗
inſtituten .

Die jährliche Ausſtellung von Arbeiten und Zeichnungen fand im Monat

Juli ſtatt . Dieſelbe war von dreitägiger Dauer und hatte ſich eines lebhaften
Beſuchs zu erfreuen .

Der zehnmonatliche Handelskurs der Schule hat am 21 . September
1898 begonnen . Der Stand der Schülerinnen iſt 15 . Die Kurſe ſind beſucht :

1. Hauptkurs : kaufmänniſches Rechnen , Handelswiſſenſchaft , doppelte
Buchführung , kaufmänniſche Korreſpondenz und Handelsgeographie 14

Schülerinnen . Eine Schülerin beſucht nur den Unterricht im Schön⸗
ſchreiben .

2. Nebenkurs : Stenographie 8, Schönſchreiben und Rundſchrift 8, fran⸗

zöſiſche Korreſpondenz 5 und engliſche Korreſpondenz 2 Schülerinnen .
Von den 15 Schülerinnen ſuchen 9 nach Beendigung des Kurſes Stellung ,

6 werden im elterlichen Geſchäft arbeiten .

Die Teilnehmerinnen des Kurſes ſind durchweg gut begabt und machen die

entſprechenden Fortſchritte . Der Schulbeſuch iſt ein regelmäßiger .
Eine Schülerin beſucht z. Zt . die Frauenarbeitsſchule , 4 haben ſchon ver⸗

ſchiedene Kurſe der Schule durchgemacht , während die übrigen Schülerinnen nur
an dem Handelskurs teilnehmen . An dem Kurſe unterrichten 4 Lehrer .

Etwa 50 Prozent der bis jetzt ausgebildeten Schülerinnen ſind in Ver⸗

ſicherungsanſtalten , Fabriken und größeren kaufmänniſchen Geſchäften als Kanz⸗
liſtinnen , Buchhalterinnen , Handlungsgehilfinnen zur Zufriedenheit ihrer Prinzipale
thätig und erhalten eine monatliche Vergütung von 50 bis 100 Mark .
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IV . Die Schule für Kunſtſtickerei .

der Leitung der Schule iſt keine Aenderung erfolgt ; ſie geſchieht nach

wie vor durch Fräulein Thelemann

Die Zahl der Beſtellungen im Berichtsjahr war 470 gegen 453 im Vorjahr .
Herbſt abgehaltenen Unterrichtskurſe wurden vonDie im Frühjahr und

54 Schülerinnen beſucht

Im Erwerbskurs waren durchſchnittlich 25 Damen beſchäftigt , denen

ein Arbeitshonorar von 4323 M. 55 Pf . zukam .

erte Kurs zur Ausbildung von Kunſtſtickerei⸗Lehrerinnen
ülerinnen beſucht .

iach ſſtellung fand lebhafte Teilnahme und lieferte ein be⸗

friedigendes Verkaufsergebnis .

Das Muſeum alter und neuer Stickereien , das mit der Schule

verbunden iſt , erhielt durch die Gnade Ihrer Königl eit der Großher⸗

zogin und durch ſonſtige Gönner wieder
ei

achs . Die

Sammlung , ſowie einzelne veranſtaltete Sond ſtel wurden zahlreich

beſucht .

Durch die
Zuwer gr r Aufträge ſeitens Ihrer Königl . Hoheit der

Großherzogin , beſonders für che Zwecke , ſowie durch abermalige Beihilfe

ſeitens des Großh . Mini konnte die Schule annähernd den für ihreſte

Zwecke erforderlichen Aufwand

V. Das Heim für alleinſtehende Damen im Friedrichſtift .

Einrichtung und Verwaltung haben im Berichtsjahr keine Aenderung erfah ren .

Die Stelle der Oberin wurde von Fräulein von Gruben verſehen , jene der

Stellvertreterin von Fräulein Zandt .

Wohnungsräume für Damen waren ſämtlich beſetzt und wurden von

—
Dame ni Außerdem waren mehrere auswärtige Damen zu vorüber⸗

gehendem Aufenthalt im F izimmer aufgenommen .

VI . Die Haushaltungsſchule des Friedrichſtifts .

Auch imabgelaufenen Jahr ſind die Anmeldungen ſo zahlreich eingelaufen ,

daß der höchſte Stand von 20 Schülerinnen während des ganzen Jahres er —

reicht war

Der theoretiſche Unterricht in der Haushaltungskunde wurde von der Haupt⸗

lehrerin Fräulein Specht , der Unterricht im Rechnen von der H meiſterin ,
im Reinigen der Möbel , der Wohnräume , Gänge u . ſ . w. und in der B

lung der Wäſche vom Aufſichtsfräulein , im Stopfen , Weißnähen u

machen von einer Lehrerin der Frauenarbeitsſchule erteilt

Behand⸗

1dK leeid er⸗2

8

VII . Seminar zur Ausbildung von Haushaltungslehrerinnen .

In das Berichtsjahr fallen wiederum zwei Kurſe , der 10 . und der 11 . ,

die beide von je 18 Schülerinnen beſucht waren , von denen je eine aus Geſundheits⸗

rückſichten eten mußte , und mit einer von dem Herrn Vertreter des Großh .

Oberſchulrats abgehaltenen Prüfung ſchloſſen ; alle Teilnehmerinnen beſtanden

dieſelbe . Die Leitung der Kurſe lag auch ferner in den Händen der Hauptlehrerin

Str
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Fräulein Minna Mayer , die ſich jedoch wegen eines Augenleidens während
eines Kurſes durch die Hauptlehrerin Fräulein Specht vertreten laſſen mußte .

Die Herkunft unſerer ſeitherigen Schülerinnen war :

Guus Bodenrt 181 . 0%½ i . i . enullef 2186

„ Preußen 07 %½ Aun 1401811K1

„ Bayern und Rheinpfalz ö

AAnhaltdenc mnent n

„ Sachſen⸗Coburg⸗Gothaea9
7 Elſaß 4 0 5

„ Königreich Sachſen 2

„ Württemberg 7

„ Heſſen 1

„ Hamburg
„ Schweiz mAu2IU

zuſ . 195 .

Dem Beruf nach waren :

Elementekrleint . . ·
Induftrielehrerineeßß .

Koch
Aehrerinnen . EEE

Diakoniſſin ι * * 1
ohne beſtimmten Beruf 108

zuſ. 195 .

Von den aus dem Seminar hervorgegangenen Lehrerinnen ſind bis jetzt
45 in badiſchen Schulen angeſtellt , 35 ſind als Leiterinnen und Lehrerinnen an

Koch⸗ und Haushaltungsſchulen des Großherzogtums Baden und anderer Staaten

verwendet und mehrere in Familien als Stütze oder ſtellvertretende Hausfrau
beſchäftigt . Es beſteht eine rege Nachfrage nach Gabeben Perſönlichkeiten als

Leiterinnen und Lehrerinnen an Privathaushaltungsſchulen .

VIII . Stellenvermittlungsbureau für Frauen und Mädchen
aus gebilſddeten Ständen .

Die Thätigkeit dieſer Anſtalt war auch im Berichtsjahr eine ausgedehnte
und wirkſame , ( es liefen 3600 Briefe ein) , die zur Unterbringung von 200

Stelleſuchenden führte , nämlich :

Erzieherinnen und Lehrerinnen 20

Kinderfräulein
terinneſt
Kiitheeinen
Keiih . — 58
Stellvertretende Hausfrauen EuK 4118
Stätzen der · 25

Wchhh . . . . . . . ···/· 5

Haüshitttttttttt··· · ů „„„

Kamnierinihrrrh

zuſ . 200 .

2

i
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Ir

Rates

lichen 2

Anfrage

IX .

Di

Freifrän
Frau S

Jung ,
Frau A

Hofrat !

Geheime
Schaaf
und Fre

De

gliedern
heim ,
Bülon

Hallw
führer !
Leers .

Di

DD

Vorſitzer
Stadtra

Di

ruhe im

den Ta⸗
Verdien

ſtädtiſch
ſonſtige
Kinder

Ueber 9



10

Hiervon men , 17 Norddeutſche , 13 Franzöſinnen . In

Baden fanden rigen Deutſchland 20 , in Frankreich 20 .

Anſtalt benützt zur Erteilung ſachgemäßen

zweckmäßigen Berufs und der dazu erforder⸗

Eine kurze Zuſammenſtellung des Erforderlichen , die auf

itge zu erhalten iſt , erwies ſich als recht zweckdienlich .

IX fſichtigung des weiblichen Handarbeisunterrichts

uUhein den Nolksf ch llen in Karl

Die hiermit betrauten Damen waren am Schli Iſſe des Jahres 1898 folg

don Adelsheim , Frau Major Bachelin , Fräulein

Au at Ene gelhardt , Frau Landgerichtsrat Fritſch , Fräulein Emn

Jung , Frau Oberingenieur von Kageneck , Frau Landge chtspräſident Kamu

Frau Altbürgermeiſter Lempp , Frau Oberrecht t Lor N Gel

Hofrat Maier , Frau Hofra idinger , Frau Geheimerat J lai , Frau

zeheimerat Excell vo p rS F in

Schaaff , Fran Geh. Kommerzienrat Sek reifräulein von Seldeneck

ind Frau Geheim

Abteilung II

für Kinderpflege .

u

Hall

„ Freifräulein E. von Ad ls und Frau

ffmann , Geſchäftsführer Krieg
Krippe iſt , kleine Kinder b

8
6 hner von Karls

terſchied der KonfeſſiIIL

itter der Arbeitg über zu warten und zu pflegen , damit die M
Verdienſte

32 kann . Das Pflegegeld für bedürftige , mit Zuſtimmung des

— iſchen Armenrats aufgenommene Kinder iſt auf 10 Pf . täglich ermäßigt ;
ſonſtige Kinder verden gegen Erſatz von 50 Pf . aufgenommen . Nur geſunde
Kinder finden Aufnahme. An Sonn⸗ und Feiertagen iſt die Anſtalt geſchloſſen .

ber Nacht dürfen die Kinder nicht in der Krippe verbleiben .
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Im Jahr 1898 wurden 124 Kinder in 288 Pflegetagen , durchſchnittlich

33 Kinder im Tag , verpflegt . Vom Vorjahr verblieben 41 Kinder , 83 wurder

neu aufgenommen ; abgegangen ſind 73 und blieben auf Jahresſchluß 51 Kinder

eingewieſen . Die Zahl der Very lenntace betrug 9506 , um 459 weniger als im

Vorjahr Infolge heftigen Auftretens von Kinderkrankheiten im Frühjahr 1898

wurde der Beſuch der Krippe einige Monate hindurch erheblich beſchrän kt. Im

Durchſchnitt verweilte ein Kind 77 Tage in der Krippe . Bei der Auf ahme
der 83 Kinder im Jahre 1898 waren 43 unter ½ Jahr , 17 von ½— — Jah

14 von 1 —2 und 9 von 2 —3 Jahren . Dem Geſchlecht nach waren

45 Knaben und 38 Mädchen , der Konfeſſion nach 44 evangeliſch , 3 01

Von dieſen 83 Kindern hatten
—

beide 83
9 nur d

verbden Vater . In der Mehrzahl di rdenn Be Sgehilfen ,

Taglöhner und Bahne an ; die 9 ſi hauf ächlich Lai ffrauen,
Waſch⸗ und Putzfrauen , auch mehrere Näher Bügleri und Händlerinnen

und nur 3 Fabrikarbeiterinnen . Geſtorben ſind im Laufe des Jahres 14 Kinder ,

und zwar 10 Kinder im Alter von ½ Jahr , 2 im Alter von 1 Jahr und

2 im Alter von 1 Jahr 2 Monaten . Die Todesurſache war in 5 Magen⸗

und Darmkatarrh, in 3 Fällen Zehrung ( allgemeine Schwäche ) , in Fällen

n 6Lunger in 2 Fällen Herzſchlag . Von dieſen 14 Kindern

nur einige Wochen, 5 nur etwa zwei Monate in der Krippe verpflegt worden ,
10 f0 8 AAKR G 0 daindLebensjahr verſtorbenen 12 Kinder

Krippe verpflegten 60 Kinder unter
und nur 3 auf längere Zeit . Die

betragen 20 Prozent der im ganzen
1 Jahr . Entſprechend war dieſe Verhältniszahl auch für das Jahr 1897 ,

während nach dem ſtatiſtiſchen Jahresbericht der Stadt Karlsruhe für 1897 die

Sterblichkeit der Kinder unter 1 Jahr 571 auf 1599 Todesfä lle 35 Prozent

betrug , und für das Jahr 1898 38 Prozent ( 641 auf 1650) . Wenn auch

ſchwere , namentlich anſteckende Krankheiten von der Aufnahme in die Krippe

ausſchließen , ſo iſt doch ſelb li ie groß umen Kinder

von Haus aus ſchwächlich und rhachitiſch.
Der Aufwand für die Krippe Luiſenhaus im Jahr 1898 betrug

im ganzen 5101 M. 72 Pf . Durch die Verpflegsgelder mit 952 M. 10 Pf .

und die ſonſtigen Einnahmen mit 172 M. 84 Pf . wurden die Ausgaben ſoweit

gedeckt , daß der Betrag von 3976 M. 78 Pf halt der Anſtalt ſelbſt

ufzubringen war . An Geſchenken und t M. 21 Pf . ein

gegangen , daher der Frauer der Abteilung einen

Zuſchuß von 1993 M. 57 Pf. zu lei i flegung für das Kind

und für den Tag kam auf 53/ö Pf . und nach Abzug des Beitrags der Eltern ꝛc

mit 10 Pf . täglich auf 43¾ Pf . zu ſtehen , um faſt 2 Pf . höher als im Vor

jahr durch höhere Fleiſchpreiſe veranlaßth . — Herr Medizinalrat Dr . L.

—
r hat auch im Jahr 1898 die Funktion des Anſtaltsarztes ohne Ver⸗

gütung berſehen, wofür der aufrichtige Dank ausgeſprochen wird .

B. Krippe Hildahaus

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung iſt gebildet aus den Damen : Freifrau

von Gemmingen⸗Edelsheim , Vorſitzende , Freifräulein E. von Adels⸗

heim , Frau Geh . — Schneider , Frau Oberforſtrat Schweick⸗

hard , Fräulein A. Siegel , Frau Oberſtleutnant von Stabel ; Geſchäfts⸗

führer Kriegsrat a. D. Krumel .
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zn dieſ nfang des J ) 7 eröffneten zweiten Krippe des

Frauenvereins mim ganzen 61 in 288 Pflegetagen , durchſchnitt

lich 20 Kinder verpflegt während des Jahres 1898 , die Ze—
der Ver⸗

pflegstage betrug 22, um 12 hr als im erſten Jahr . Auf Jahresſchluß

21 Kind bl t, neu aufgenommen wurden 40 Kinder“Wpege
8, und auf Jahresſchluß waren noch 23 Kinder in Pflege . Dem Alter nach

lufnahm 15 Kinder unter ½ Jahr 11 von —1 Jahr , 10

1 Jal 1 4 über Jahre ; nach der Konfeſſion 28 et eliſch

ar ( 12 katholiſo geſtorben ſind 8 Kinder , davon 7 im Alter von 3
—7 M

tl d 1 im Alter von 1 Jahr 2 Monaten . Das Verhältnis der im
d 1 N ſtorb

77 Kin ider zu der geſamten Zahl von 34 Kindern unter 1 Jahr

gehilfen , d pflegt m ben, ſtellt ſich auf 21 Prozent .
uffrauen Die 2 ben der Krippe Hildahaus betrugen 3133 M. 66 Pf

zangen 612 M. 60 Pf . Verpflegsgelder und 116 M. 61 Pf. ſonſti
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hinter dem normalen zurückzubleiben pflegt , ergab eine zumteil namhafte Zu⸗

nahme . Auch in der Entwickelung des Bruſtkorbs , der in keinem Fall den nor⸗

malen Umfang erreichte , trat einige Beſſerung ein , doch wurde ſie durch andere

Krankheiten teilweiſe beeinträchtigt . Im allgemeinen war eine Förderung des

körperlichen und geiſtiger Befitidens , namentlich auch eine erhöhte Beweglichkeit
der Glieder wahrzunehmen . Die Behandlung der rhachitiſchen Kinder war fol⸗

gende : Jeden Morgen ein Bad , 2 — 3mal in der Woche ein Salzbad , ſodann

eine Uebergießung mit warmem Waſſer. Zur Kräftigung der Muskulatur wurde

der ganze Bruſt , Rücken , Leib , Arme und Beine täglich 10 Minuten

lang maſſiert . Die Ernährrung beſtand aus Milch , Eiern , Fleiſchbrühe , Reis ,
Hafermehl und aus jungem Gemüſe . Von Medikamenten wurde wenig Gebhrauch
gemacht .

C. Anſtalt zur Ausbildung von Kinderpflegerinnen .

Der Vorſtand dieſer U ntera 10 beſteht auf Jahresſchluß aus den

Damen : Frau General von Bi „ Excellenz , Vorſitzende , Freifräulein E.

von Adelsheim , Frau Major — Arnim , Freifrau von Babo . Ge⸗

ſchäftsführer Kriegsrat a. D. Krumel .

Dieſe Anſtalt bezweckt , Mädchen und Frauen in allen Zweigen der Wartung ,
Pflege und Erziehung kleiner Kinder vom früheſten Alter an bis zur Zeit der

Schu lpflichtigkeit zu unterweiſen und dieſelben zu befähigen, in eigenem Hauſe
oder in Ausübung des Berufs als Kinderpflegerinnen in Familien erfolgreich

K
wirken . Zur Ausbildung iſt ein Kurſus von 7 Monaten vorgeſehen . Der

Unterricht umfaßt die Ausbildung in der Kinderkrippe und im Kindergarten ,
ſowie theoretiſche und praktiſche Unterweiſung in der Pflege geſunder und kranker

Kinder nebſt methodiſchem Unterricht in allgemeinen Fächern und in hauswirt⸗

ſchaftlichen Verrichtungen .
Der erſte Kurſus , von Mitte Februar bis September 1897 mit 4 Schü⸗

lerinnen, und der zweite Kurſus , von Oktober 1897 bis Ende März 1898 mit
7 Schülerinnen , wurden im Hildahauſe abgehalten . Die Anſtalt wurde nunmehr
in das Luiſenhaus verlegt , in Verbindung mit der Krippe daſelbſt . Zum dritten

Kurſus , Mai bis September , konnten des beſchränkten Raumes wegen nur
3 Schülerinnen angenommen werden ; am vierten im Oktober 1898 eröffneten

Kurſus nahmen 4 Schülerinnen teil . Nach abgelegter Prüfung wurden ſämt⸗

lichen Schülerinnen Zeugniſſe über ihre Befähigung als Kinderpflegerinnen be⸗

händigt . Bei den Prüfungen zeigten die Schülerinnen eine tüchtige Ausbildung
ſowohl in der Kenntnis der Grundſätze der Pflege und Wartung kleiner Kinder
in geſunden und kranken Tagen , als auch in der praktiſchen Uebung der Hand⸗
reichungen zur körperlichen Pflege der Kinder , in allgemeinen Kenntniſſen , Haus⸗
wirtſchaft und Handarbeiten aller Art . Dem leitenden Arzte , Herrn Dr . med .

Hems , der auch die Funktion des Anſtaltsarztes der Krippe Hildahaus ohne

Vergütung beſorgt , gebührt aufrichtiger Dank , ganz beſonders für die treffliche
Unterweiſung der Schülerinnen . Die Vorſteherin der Anſtalt , Fräulein A. Bau⸗

mann , läßt ſich die planmäßige , gediegene Ausbildung der Schülerinnen ſehr
angelegen ſein und vermittelt auch denſelben Verwendung in entſprechenden
Stellungen .

Die Ausbildung erfolgt koſtenlos . Der Penſionspreis beträgt 1 Mark für
den Tag nebſt 10 Mark monatlich für Bettwäſche , Licht ꝛc. Stadtſchülerinnen
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zahlen nur 80 Pf . für den Tag . Vorbedingungen zur Aufnahme ſind : Alter

in der Regel nicht unter 18 Jahren , gute Schulbildung , gute Geſundheit . Es

beſteht fortwährend ſehr lebhafte Nachfrage nach geſchulten Kinderpflegerinnen ,
die auch in der Kinderkrankenpflege eine beſondere Ausbildung erhalten haben

Für Mädchen mit gu Anlagen und einiger Vorbildung wird in dieſer Anſtalt

ein lohnender Wirk
geſchaffen und kann deſſen Ergreifung insbeſondere

ch für Mädch reiferen Jahren angelegentlichſt empfohlen werden .

Nir

D. Armenk inderpflege .

Der Vorſtand dieſer Unterabteilung beſteht aus den Damen : Freifrau von

ide , Frau Privatier Bils , Frau Geh . Oberreg . - Rat von Bod —

A. Hallwachs und Frau tungsrat Kieſer . Beirat

Herr Pri —
r Leers , ferner Herr Amtmann Arnold .

Die Beaufſichtigung der ſtädtiſchen Armen kinder , welche in Privat

en Glcht in A ſtalte n) untergebracht ſind oder deren Mütter 2 trat

zuſchüſſe zurVerpfleg ihrer Kinder erhalten , wurde auch im Jahr 1898 in

gewohnter W. iſe a usgeübt . Es waren 36 Aufſicht

bei den Kindern und Pflegeeltern Beſuche machten

In 10 Sitz
ErfahrErfahr

19 en
1 0
U Dl3ForſttzeVBorſfitel

beſprochen und die

tau rgenor vurden , ſuchte

mit der ſtädiſchen Euntuubehnrtde Abhilfe zu ſchaffen. Im

die Ergebniſſe zucht— id . Die Schulzeugniſſe wieſen

8, da inder , eit ſie bereits die Schule beſuchen , in der Mehrzahl
zu den beſſern S9 ülern gehörten . Der gemeinſamen Aufſicht der Vereinsdamen

und der Bezirks - Armenpfleger waren 186 Kinder unterſtellt . An Gaben zur

Aufmunterung von Pflegeeltern und Müttern , die ſich die Erziehung der Kinder

mit Eifer und Erfolg angelegen ſein ließen , wurden 484 M. verwendet . Auf

Weihnachten wurden ſämtliche Kinder wieder mit der üblichen Gabe von 1 M.

man im Benehr

allgemei len

50 Pf . , wozu der Armenrat je 1 M. und der Frauenverein je 50 Pf .

durch Vermittelung der Aufſichtsdamen bedacht . Auf Koſten der Abteilung
wurden 2 ſtädtiſche Armenkinder in das Soolbad Dürrheim geſchickt ; der Ge⸗

auch der Kur war beiden Fällen vom —— Erfolg begleitet .
Die Beaufſichtigung der von Privatperſonen gegen Entgelt in Fflege

n Kinder , der Pflege - oder Haltekind er , die auf Grund einer

polizeilichen Vorſchrift vom 7. Juli 1897 dem Frauenverein zugeteilt

rde, iſt im Jahr 1898 durchgeführt worden . Von Großh . Bezirks
im Laufe des Jahres 218 ſolcher Kinder zur Bean

ffichtigung
überwi

eſen; von
dieſen ſind

14 geſtorben und 50 teils von ihren Müttern übernommen , teils nuch
t bracht wor ſo daß auf Schluß des Jahres noch 154 Kinder

Diee Aufſicht wurde durch 18 Damen ausgeübt . In den Berichten

derſelben wurden die Pflege - Verhältniſſe im ganzen als befriedigend bezeichnet ;

zum Einſchreiten gegen Pflegemütter wegen Verletzung der Pflichten gegen die

Kinder hat ſich kein Anlaß ergeben . Wenn auch die Pflegemütter ſelbſt vielfach
in ſehr beſchränkten Verhältniſſen leben , ſo wurde doch die Ernährung und

Kleidung der Kinder als genügend befunden . Mehrere Pflegemütter beabſichtigten ,
die Pflegekinder dauernd zu behalten und an Kindesſtatt anzunehmen .

Ueber die
— chnungsergebniſſe der Abteilung und deren Zweige giebt

die Beilage J dieſes Berichts näheren Aufſchluß . Die laufenden Einnahmen zeigen
2 *

amt waren
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einen namhaften Ausfall , da die früher regelmäßig erſcheinenden größeren Zu⸗
wendungen und Legate im Jahr 1898 ausblieben . Zur Beſtreitung des Auf⸗
wandes für die einzelnen Zweige mußte der Betrag von 3180 M. 67 Pf . aus

der Abteilungskaſſe entnommen werden , und entſprechend hat das Vermögen der

Abteilung für Kinderpflege eine Abnahme erfahren ; das zinstragende Kapital
iſt in den zwei Jahren 1897 und 1898 von 73 190 Mark um 5276 Mark auf
67914 Mark zurückgegangen .

Abteilung III

für Krankenpflege .

In der Zuſammenſetzung des Abteilungsvorſtandes ſind im Jahre 1898

nachſtehende Veränderungen eingetreten .
Herr Medizinalrat Dr . Brunner , welcher die auf die Landkrankenpflege

Bezug habenden Angelegenheiten bearbeitete , mußte infolge Kränklichkeit die

übernommenen Geſchäfte niederlegen ; an ſeine Stelle trat Herr Obermedizinalrat
Dr . Hauſer .

Herr Privatier Schaaff übernahm die längere Zeit unbeſetzt geweſene
Stelle eines Hausinſpektors des Ludwig Wilhelm - Krankenheims und trat damit

dem Vorſtand als Beirat bei .

Im Uebrigen ſetzt ſich der Vorſtand aus den Damen : Frau Senatspräſi⸗
dent von Stöſſer als Präſidentin , Fräulein Magda von Beck , Frau
von Chrismar , Frau Geh . Oberregierungsrat Föhrenbach , Frau Ober⸗

bürgermeiſter Lauter , Fräulein Auguſte von Seldeneck zuſammen . Der

ſeitherige Geſchäftsführer , Herr Oberſt z. D. Stiefbold , ſowie die ſeither als

Beiräte funktionierenden Herren Hofrat Dr . Benckiſer , Geh . Hofrat Maier ,
Oberrechnungsrat Roth , Rechnungsrat Rothenacker , Hofrat Dr . von Sey⸗
fried und Medizinalrat Ziegler verblieben auch im vergangenen Jahr im

Dienſt .
Herr Prälat Doll hat auch in dem Berichtsjahr die Erbauungsſtunden für

die evangeliſchen Schülerinnen und Schweſtern in Karlsruhe übernommen , während
die katholiſchen bis Dezember 1898 der Fürſorge des Herrn Kaplan Laier

überwieſen waren . Von genanntem Zeitpunkl ab trat infolge Neueinteilung der

Pfarreien der Stadt an deſſen Stelle Herr Pfarrcurat Link .

In nahezu ſämtlichen größeren Stationen haben in entgegenkommendſter
Weiſe die Herren Geiſtlichen ſich der beſonderen geiſtlichen Fürſorge für die

Schweſtern angenommen ; der Vorſtand ſpricht Allen , welche in dieſer Weiſe

zum Beſten der Schweſtern mitgewirkt haben , ſeinen wärmſten Dank aus .

Zu der Zahl der mit Vereinsſchweſtern verſehenen Pflegeſtationen ſind
4 neue hinzugekommen : das Bezirksſpital in Boxberg , die ambulatoriſche Klinik

des Profeſſors Dr . Jurasz für Kehlkopf⸗ , Rachen⸗ und Naſenkranke in Heidel⸗

berg , die Augenklinik des Herrn Hofrats Dr . von Hofmann in Baden⸗Baden

und das Luiſenheim in St . Blaſien . In einzelnen Stationen wurde die Zahl
der Schweſtern vermehrt , ſo in der chirurgiſchen und in der Ohrenklinik , in der

Privatpflegeſtation , in der Luiſenheilanſtalt und in der Poliklinik in Heidel⸗

berg , im
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berg , im Allgemeinen Krankenhaus in Mannheim und in dem Sa natorium vo

Dr. Teufel in Baden⸗Baden

Einen Ueberblick über die ſchweſtern beſetzten Krankenanſtalten

ogen der und Stationen und die daſelbſt thätigen Pflegekräfte giebt die nachfolgende
Kapital Tabelle nach dem Stande vom 31 r 1898 :

Nark auf — — — — — —

Verzeichnis 8 2

8
f Ort 2 8 2

8 Ort 8 2 2 S.
Krankenanſtalt und — 3 —5

P 8 189 4 2
Stationer 95 —

1 Boxberg
14 1

„ — 1 — * 1

re 1898 2 Städtiſches Spital Eppingen 2

3 Clementinen⸗Mädchen⸗
EEIl MN i 4

kenpflege I . Hoſpital A
——

RFEoI di⸗ 4 i. B
14 1

Ykeit d U 11 1 1
aina f 5 1 0 11

zinalr Heidelber f
en eldelber

eiR
6 A kltut 1 44

0 7 2 27 20
at damit 624 che Klinik EE — 29
at damit iik 99 0 5E

8 che Klinik E 222 25
0 89 8.—— 3 — 3

f

— 11 — 11
18 11 L1 11 14 PEE

ither al
131 112 4

1 — 4— 3
M Ate

II he 8
on Set

1 4 8
Jahr in 4K4

Kr 527 2 64

15 [ Armenpf 0 13 24 3

16 [ PPf — 1 1
ö 44

St 1 18 4 23
n 14 5

19 1 ̃5 1
20 A 1 20 21

21˙Js 1
l

1 1

N 5 9B U 2 4

[ Städt AEA
nen ſind ASk

DSt — 1 2
che Klinik r

8 Luiſ 144 f 11 oidel⸗ Sulſenn Heidel 3 5 11St 14 —
en⸗Baden n — E

e Qahl 2 % Wochnerinnenaſyl . 4 ö * 1
die 3 H 9 2 3 9 2
k, in der * ＋ —41 8

me‚GHeidel⸗ ebertrag ] 20 [ 22810 258



—

22

2 1
J

Verzeichnis E SPES OS4 wurden

der eE an Lun
S Ort 3S3 [ S21ʃ2S8 ſtorbene
G Krankenanſtalten und 5 8 4 35 6

Stationen 22 . — &S1S *

ruhe ( 2
Uebertrag ] 20228 ] 10 [ 258 Kranke

29 [ Pflegeſtatioos Baden⸗Baden — 61 — 6 heim (1
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32 „ —ů — Friedrichsfeld — 14 — 1 werkthö
33 „ Heddesheim — 114 — 1 J
34 „ ER Heidelberg — 714 — 7 angefül
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Hoheit
Während der Sommermonate waren 2 Schweſtern in Badenweiler , ein Te

4 Schweſtern in dem Kinderſoolbad zu Dürrheim und 1 Schweſter im Landes⸗
3

bad zu Baden⸗Baden ſtationiert . Rippol



R Im Laufe des Jahres 26 Schweſtert sgetreten , 10 Schweſtern

8 8 n entlaſſen und 1 Schwe penſioniert . Zwei junge Schweſtern ſtarben

2 der Vorſtand und die Mitſchweſtern werden den Ver

8 welche zu den beſten Hoffnungen berechtigten , ein treues Andenke

*
rankenheim in Karls⸗
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des Jahves aus irgend einem Gru unde entlaſſen worder

Im Januar und Februar fanden im Ludwig Wilhelm⸗Krankenhein

2 Damen Vorträge über Krankenpflege mit praktiſchen Demonſtr

durch Herrn Hofrat Dr . Benckiſer ſtatt . An den Vorträgen beteil

2 19 Damen
1 5

Die üblichen Ol n⸗Konferenzen , welchen jeweils Ihre Königl
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̃
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4
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—
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Badenweiler erholungsbedürftigen Schweſtern während ihres Kurgebrauchs D
Vergünſtigungen gewährt . des B

4 Schweſtern fanden in Badenweiler , 3 Schweſtern im Soolbad Dürrheim richtung
auf Koſten der Abteilung und 5 Schweſtern in der Lungenheilanſtalt von Herrn ſchaftsgDr . Hettinger in Nordrach im Schwarzwald durch die Verſicherungsanſtalt ſichtlichBaden Aufnahme zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit . werden

Bezüglich der Thätigkeit und Heilerfolge in der Augenabteilu ng ſowie D
in der gynäkologiſchen Klinik des Ludwig Wilhelm⸗Krankenheims verweiſen 1899 e

„ u3 . wir auf die näheren Angaben in den ärztlichen Berichten des Herrn Geh. Hof⸗ HerrnsBel . “ rats Maier und des Herrn Hofrats Dr . Benckiſer . 81
Die Zahl der Pflegetage , welche von den im Ludwig Wilhelm — von 18

Krankenheim ſtationierten Schweſtern geleiſtet wurden , beziffern ſich : Da die

1897 1898 1898 —

a. im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim ( ſog . D
Hauspflege ) auf 17297 16 663 634 weniger , bis 8 . 9

b. im Wöchnerinnen⸗Aſyl auf . 2292 2547 255 mehr , teilunge
c. in der Privatpflege auf . 3722 3166 556 weniger . Davon

Die Abnahme der Pflegetage in der Hauspflege rührt daher , daß die Neun K
gynäkologiſche Abteilung wohl ein Mehr von 59 Tagen , die Augenabteilung aber Orten f

93 C
Inein Weniger von 693 Tagen aufweiſt . 19

und Lok8Dagegen iſt die Abnahme der Pflegetage in der 9
rivatpflege darauf zurück⸗ Blutarnzuführen , daß infolge von längeren , durch Krankheit bedingten Beurlaubungen

Svon Schweſtern , ſowie durch mehrfache aushilfsweiſe Verwendung derſelben auf 4
73

auswärtigen Stationen erheblich weniger Schweſtern zur Ausübung der Privat⸗ Vorteile
pflege herangezogen werden konnten ſehr gut

Von den Verpflegungstagen im Krankenheim von 1898 entfallen auf die Geſundl
42 1 4 8 22 i

erzgynäkologiſche Abteilung 7155 , auf die Augenabteilung 9508 , auf das Wöchnerinnen⸗ nicht er⸗

Aſyl 2547 , auf Erwachſene ohne Wöchnerinnen 13 306 , auf Kinder ohne die REI
im Aſyl Geborenen 3357 , auf Wöchnerinnen 2547 . gwichteDie Zahl der verpflegten Perfonen hat in der gynäkologiſchen Abteilung Nuchſe
411 , in der Augenabteilung 523 und im Wöchnerinnen⸗Aſyl ( ohne die neu⸗ Di
geborenen Kinder ) 243 betragen . abgegeb .

Die Einnahme aus der Pflegethätigkeit des Jahres 1898 betrug 92835 M. Kinder
40 Pf . gegen 93 166 M. 06 Pf . des Vorjahres , alſo weniger 330 M. 66 Pf , noch zei
was ſich aus der oben dargeſtellten Verminderung der Verpflegungs age erklärt ; Gefundh
an Geſchenken iſt jedoch gegenüber dem Vorjahre eine Mehr⸗Einnahme von Di
3808 M. 72 Pf . zu verzeichnen . Haushal

Die Ausgaben haben dagegen im Berichtsjahre abermals eine, wenn auch Denſelb⸗
nicht ſehr erhebliche Steigerung erfahren , ſodaß dieſes Jahr nur deshalb ohne finden ſi
Defizit zum Abſchluß gebracht werden konnte , weil die Abteilungskaſſe durch die 66 Pf .
Gnade Ihrer Königl . Hoheit der Großherzo gin einen Zuſchuß von 12 387 M. Fü
10 Pf . vereinnahmen durfte . im letzte

Das Vermögen des Penſionsfonds der Schweſtern hat im Jahr 1898 zeſſin E
um 1413 M. 68 Pf . zugenommen und beträgt daher auf Ende dieſes Jahres für die103 960 M. 01 Pf . ; dieſe Vermehrung iſt in der Hauptſache auf die Zuweiſung beſtehenvon Geſchenken ickzuführen . An Ruhegehalten und Unterſtützungen wurden mußten ,
8506 M. 67 Pf . an 4 Oberinnen und 20 Schweſtern gezahlt . daher al
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Das Geſamtvermögen Kinderſoolbads beträgt auf Schluß des Jahres
1898 : 78 787 M. 04 Pf . und hat ſich gegen das Vorjahr um 2547 M.

vermehrt .

Nach den Berichten über die Landkrankenpflege üben die Land⸗

krankenpflegerinnen ihren Dienſt treu und gewiſſenhaft aus und ſind die Ge⸗

meinden und Vereine mit den Leiſtungen der Pflegerinnen zufrieden .
Im Jahre 1898 wurde im Ludwig Wilhelm⸗Krankenheim in Karlsruhe

ein Unterrichtskurs abgehalten , an welchem 8 Schülerinnen aus den Gemeinden

Bonndorf , Diedelsheim , Grafenhauſen , Grenzach , Holzen , Niedereggenen , Oeſchel⸗
bronn und Stein teilnahmen . Von dieſen Schülerinnen wurden nach beſtandener
theoretiſcher Prüfung 3 dem Städtiſchen in Karlsruhe , 2 dem

Allgemeinen Krank kenhaus in Mannheim und je 1 dem Städtiſchen Krankenhaus
in Ludwigshafen und Pforzheim und dem Akademiſchen Krankenhaus in Heidel⸗
berg zur praktiſchen Ausbildung zugewieſen .

Am Geburtstag der hohen Protekterin wurde an 9 Landkrankenpflegerinnen
das Dienſtzeichen verliehen .

Im Jahr 1898 ſind 9 Pflegerinnen zugegangen , darunter eine frühere
Krankenſchweſter des Badiſchen Frauenvereins , welche wegen Kränklichkeit die

Berufskrankenpflege aufgeben mußte .

Ausgetreten ſind 17 Pflegerinnen , ſodaß am Schluſſe des Jahres 1898

der Beſtand 81 betrug .
Die meiſten Austritte erfolgten wegen Kränklichkeit , Verheiratung oder

Wegzugs aus der betreffenden Gemeinde .

Als eine
577

Wohlthat erwies ſich der im Jahr 1897 geſchaffene Fond

zur Erleichteruug der Einführung der Landkrankenpfle ege in

kleinen Gemeinden, aus welchem im Berichtsjahr an einzelne Vereine bezw . Ge⸗

meinden Unterſtützungen im Betrage von 174 M. gewährt wurden .

Der Fond betrug am Schluſſe des Jahres 1898 : 25043 M. 75 Pf .
Außer den Zinſen dieſes Fonds ſtehen der Abteilung III zu gleichem Zwecke

die Zinſen aus einem Geſchenk einer Frau L. H. in B. im Betrage von 5000 M. ,
ſowie die Zinſen des ſ. Z. aus dem Erlös beim Verkauf der von Ihrer Königl .
Hoheit der Großherzogin gefertigten Handarbeiten geſtifteten Unterſtützungs —
fonds für Landkrankenpflegerinnen , der am Schluß des Berichtsjahres
3725 M. 99 Pf . betrug , zur Verfügung .

Abteilung IV

für Armenpflege und Wohlthätigkeit .

Den Geſamtvorſtand der Abteilung bildeten am Jahresſchluß Frau Geheime⸗

rat Ullmann , Präſidentin , und folgende weitere Damen : Freifrau von Adels⸗

heim , Frau Geh. Oberregierungsrat Becherer, Fräulein Bertha Brauer ,
die Frauen Rechnungsrat Cron , Prälat Doll, Geheimerat Haas , Stadtrat
Höpfner , Miniſterialdirektor Heil , Geheimerat Kilian , Sberbürgermeiſter
Lauter , Geheimerat Nicolai , Geheimerat von Regenauer , Exzellenz , und

Geheime Kommerzienrat Schneider ; ferner der Geſchäftsführer Geheime
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die Arbeiterinnenfürſorgge 3073 M.
die Volksküchen 5948 5
das yl und eibenhardt 41 20081 „

Dagegen hat das lfinnenheim zwar das Haus Nr . 30 der
Blumenſtraße im pfandgerichtlichen Anſchlag von 30000 M. erworben , darauf
aber 30000 M. Schulden .
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28 Pf. ) , an Kohlen 821 96 5 6897
Brot 874 M. 82 Pf . ( 18

Volksküchen⸗ 11198 2 M.
50 Pfo) , ſowie für Unterbringune der Kleinkinderſchule 165 M
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28

70 Pf . ( 1897 165
＋*

90 Pf. ) . Die Gabe von 100 M. aus der Sofien⸗ A

ſtiftung wurde wieder an 22bedürftige Familien gegeben . Kohlen
In das Soolbad Dürrheim ſind 57 Kinder je 4 Wochen untergebracht Aufwat

worden . Der Aufwand für 1626 ½ Pflegetage , Soolbäder und Reiſekoſten
betrug 2702 M. 15 Pf . Davon übernahm der Eliſabethenverein 600 M. , der Eliſabe
Reſt verblieb mit 2102 M. 15 Pf . dem Sofienfrauenverein . Dieſem leiſtete die Der El

Stadt einen Beitrag von 400 M. und es übernahmen für einzelne Kranke die im Ber

Eiſenbahnbetriebs⸗Krankenkaſſe 130 M. 69 Pf, , die ſtädtiſche Betriebskranken⸗ 2

kaſſe 85 M. 50 Pf . , verſchiedene Eltern 88 M. 20 Pf . Mit beſonderem Danke 9166

fügen wir an , daß die Stadt Karlsruhe an 42 Kinder Soolbäder mit Milchgabe Beträg
in — Armenpfründerhauſe dahier verabreichen ließ . 2

Die Geſamtausgabe des Sofienfrauenvereins beziffert ſich auf 4934 M. angeleg
52 Pf . ( 1897 4249 M. 76 Pf . ) .

B. Eliſabethenverein 2

Vorſteherin iſt Frau Geheimerat Kilian , Stellvertreterin Frau Geheime — —
rat Haas , die weiteren Komiteedamen ſind die Frauen Geheimerat Battlehner ,
Baudirektor Honſell , Medizinalrat Kaiſer , Oberingenieur Klein , Ober —

Beſck
bürgermeiſter Lauter , Stadtrat Meeß , Fabrikant Möckel , Hofbuchhändler 1 2
Müller , Geh . Hofrat Dr . Neßler , Rentner Stapfer , Geheimerat v. Weech fleißige
und die Fräulein von Beck , Bohm , Knauff , Märklin , Mattil 2555
Metzger , Orff und von Seldeneck . Fräulein Löhlein hat im laufenden

23 —
Jahre die Mitarbeit infolge Verheiratung aufgeben müſſen .

für gr
Beirat iſt Herr Oberkirchenrat Oehler und Vertreter des Armenrats Bluſen

Herr Hoflieferant Max Maiſch . Geld
Der Eliſabethenverein übt die Fürſorge 4. arme Kranke und Wöchnerinnen . einſchli

Am 2. Mai feierte der Vereein das Jubiläum 50 jährigen Beſtehens . 1F 64
Im Dienſte des Eliſabethenvereins ſtchen am Schluſſe des Jahres 1898

4 Schweſtern des badiſchen Frauenvereins : 2 Schweſtern im Weſten der Stadt

im Ludwig Wilhelm - Krankenheim , 2 im Oſten , bis 1. September im Armen⸗
pfründnerhaus ( Zähringerſtraße 4) und ſeit 10 . Oktober in gemietheten Räumen 2

Bahnhofſtraße 4. Arme werden unentgeltlich gepflegt , weniger Bemittelte können Vorſtel

— ſich die Pflege durch?Bezahlung eines jährlichen Abonnements von 6 M. ſichern . Rentne

Die Schweſtern ſind ſehr ſtark in Anſpruch genommen ; es ſind 161 und de

wachen und 9746 größere Einzelleiſtungen ver zeichnet ( 1897 S 262 und 12440 ) 8

Seit 1. September 1898 gewährt die Stadt eine bare Geldunterſtützung von ruhe a
600 M. für die Pflegeſtationen . Die Pflegerinnen haben nicht nur Fflege , 2

ſondern auch , ſoweit thunlich , Fürſorge für Kinder , Haushaltung u. dgl . zu üben . Wegzu
3 Der Eliſabethenverein hatte für die Pflegerinnen einen Aufwand von Bürger

2407 M. 27 Pf . und zwar Gehalte 1732 M. 37 Pf , Hausbedürfniſſe 230 M. v. Me
10 Pf. , Weihnachten 100 M. und für Hauseinrichtung 344 M. 10 Pf . — Verein

83.9— Hierzu erhielt der Verein einen Beitrag Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin aufgen

von 290 M. und Ihrer Kaiſerl . Hoheit der Prinzeſſin Wilhelm 300 M. , v. Re

238 Abonnenten trugen 1026 M. zuſammen . ( 1897 : 206 mit 1108 M. ) Kern
Den Wöchnerinnen wurden 172 Speiſekörbe und 160 Pfund Fleiſch lein H

gewährt , außerdem Pflege durch die beſtellten Pflegerinnen, Kleidungsſtücke , 2

Koſtgaben u. dgl . zugewendet . Der Aufwand betrug 655 M. 57 Pf . ( 1897 die Ge

452 M. 43 Pf . ) beträgt



Sofi An arme Kranke wurden 961 Gaben an Geld , Wein , Fleiſch , Suppen und

Kohlen ausgeteilt ,
2² der Volksküche angewieſen

gebracht Aufwand für Gaber 4 M. 70 Pf

eiſekoſte Zur Verpfleg Kinderſoolbad Dürrheim trug der

M der Eliſabethenvereit „ 600 M. bei ( im Vorjahre 580 M.

ſte D ſo 203 Perſonen lmäßig Jahresbeiträge ,

ik m Berichtsjahr im 2 e 1 Vorjahr 948 M
zkr inke Die ˖ betrugen 51 87 Pf . , die C

mahmen dagegen

m 2 k 166 M. 27 Pf u den Einnahmen kommen außer den en genannten

Betr 902 M. als Beitr von 203 Vereinsm 48 M

Vermögen beträgt 3371 M. 40 Pf. , verzinslich
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rof d K hemden und Beinkleider , Nachtjacken , Unterröcke

für grof Mädchen , Mädchen - und Kinderhemden , Schürzenkleidchen
*

Bluſen , Jäckcher verſchiedene Wäſche für Neugeborene . Die Einnahme an
Geld , Ertrag der an den Nähtagen aufgeſtellten Sammelbüchſe , belaufen ſich

einſchl ießlich des vorhandenen Kaſſenreſtes auf 205 M. 72 Pf. , die Aus ˖

auf 64 M. 24 Pf Es bleibt alſo ein Kaſſenreſt von 141 M. 48 Pf

r St C. Mäd ' chenfürſorg

Väun Der 2 nengeſetzt aus d krülat D. Doll ,

Vorſteh C f Stellver Lauter ,

ſich er Stapfer , l a 1 l , Fräulein Rotl

Nach

30 N

PfPf .

300 M

M

Fleiſch

igsſtücke , Der Fü des Vereins brachte das neue Jahr 83 Mädchen zu, ſo daß

897 die Geſamtzahl ſeit Gründung des Vereins aufgenommenen Mädchen 1140
8

beträgt . Die keit des Vereins bezog weſentlich auch in dieſem Jahre
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auf die Ausbildung und Unterbringung der neuaufgenommenen Mädchen . Die
im Familienverbande Verbleibenden beſuchten teils die ſtädtiſchen Nähſchulen
( Sofien - und Hildanähſchule ) , teils die von einer Wohl häterin des Vereins
unterhaltene Nachmittagsnähſchale . Die Anderen warden in Geſchüften oder als
Dienſtboten untergebracht , mehrere mußten alsbald in Fabriken einen Erwerb
ſuchen .

Auch in dieſem Jahre iſt die Arbeit des Vereins als eine erfolgreiche zu
bezeichnen . Leider aber mußte in zwei Fällen Aatrag auf Zwangserziehung
und Verbringung in eine Anſtalt geſtellt werden , dem in einem Falle ſtattgegeben
wurde . Ueber Fortgang und Gedeihen unſerer 2 Fürſorgeheime iſt folgendes
zu berichten : Fräulein Roth ſah ſich leider genötigt , ihre Stelle als Hausoberin
im Luiſenhauſe und Vorſteherin des Fürſorgeheims daſelbſt auf 15 . Oktober
niederzulegen . Herzlicher Dank , wie er bereits bei einer ſchöner Abſchiedsfeier
ausgeſprochen wurde , ſei auch hier nochmals zum Ausdruck gebracht . An ihre
Stelle trat auf 15 . Oktober Fräulein Mathilde Henninger und wurde durch
den Herrn Generalſekretär am 20 . Oktober feierlich in ihr Amt eingeführt . Die
neue Oberin leitet das Haus und unſer Heim in überkommener gedeihlicher
Thätigkeit .

Es ſind im verfloſſenen Jahre wieder 6 Mädchen in den Haushaltungs⸗
geſchäften ausgebildet worden . Auch blieb die Verbindung mit den früher im
Fürſorgeheim ausgebildeten Mädchen aufrecht erhalten . Am Sonntage findet ,
ſo weit thunlich , eine Zuſammenkunft zur Unterhaltung und Belehrung ſtatt .
Dienſtſtellen werden nach Bedürfnis vermittelt .

Auch im Fürſorgeheim Scheibenhardt trat ein Wechſel der Lehrerin
ein . Fräulein Nutzinger verließ aus Familienrückſichten mit Kündigung ,
nachdem ſie 1¾ Jahr tren und erſprießlich ihre Kräfte dem Heim gewidmet ,
ihre Stelle und es übernahm Fräulein Eliſa Göll die Leitung der Anſtalt .
Die Ausbildung der Mädchen erſtreckte ſich aifs Nähen und Bügeln , Kochen
und Waſchen und die andern Haushaltangsgeſchäfte ( auch Gartenarbeiten ) .

Leider wurden von den 10 Zöglingen einige , zum Teil durch Familien⸗
verhältniſſe , zum Teil durch den Unverſtand und Selbſtſucht der Eltern , denen
die Kinder nicht früh genug „ Lohn “ bekommen , veranlaßt , das Heim vor
beendigter Lehrzeit zu verlaſſen . Die Uebrigen blieben bis zum Schluß und
wurden in entſprechenden Stellungen untergebracht . So bot das Fürſorgeheim
ſchon im Laufe des Jahres Räume zur Aifnahme für Mädchen von auswärts ,
die unter ernſter Zucht zu Dienſtmädchen ausgebildet werden ſollen . Es wurde
deßhalb eine Mitteilung an die Frauenvereine auswärts im Vereinsblatt Nr . 23
vom 1. Dezember zur Ueberweiſung geeigneter Mädchen veröffentlicht und zu⸗
gleich der Plan gefaßt , das Fürſorgeheim Scheibenhardt ſoweit als thunlich zu
erweitern .

Vom Komitee für Ferienkolonien warde uns wieder geſtattet , S Mäd⸗
chen gegen mäßige Vergütung in die Sommerfriſche mitſchicken zu dürfen .

Auch hat der Sofienfrauenverein einige Mädchen ins Soolbad in Dürr⸗
heim aufgenommen .

An Geſchenken erhielt der Verein zur Weihnachtsbeſcherung außer reichlicher
Spende an Kleiderſtoffen und ſonſtigen für die Mädchen geeigneten Gegenſtänden
baar 493 M, ſo daß wieder über 100 Mädchen bedacht werden konnten .
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— . — Waſchen , Bügeln , Kochen , auch im Brotbacken und in

der Anfertigu n einfachem Scheuhwerk eingeübt In ganz beſonderem Maße

iſt ferne 5 theit gegeben , ſich
i
inden Garten - und Feldarbeiten

ind i der landwirtſchaftlichen Hau a bilden Zu dieſem

Zwecke hat Anſtalt nicht nur von der Großh . Gutsverwaltung einige Grun

ſück zur Selb ſthewirtſchaftung gepachtet , ſondern läßt auch ihre Zöglinge im

Benehmen mit der genannten Verwaltung in deren ausgedehntem Betriebe alle

vorkommenden Arbeiten , wie ſie der Anbau von Gemüſe , Futtergewächſen, Hack⸗

und Körnerfrüchten ꝛc. mit ſich bringt , einſchließlich der Ernte - und Dreſcharbeiten

zur Ausführung bringen . An landwirtſchaftlichen Haustieren werden von de

Anſtalt ſelbſt Ziegen , Schweine , Hühner , Enten , Gänſe gehalten . Daneben iſt



32

den Zöglingen neuerdings die Möglichkeit geboten , ſich im Melken von Kühen

und in den ſonſtigen mit der Behandlung von Großvieh verbundenen Hantierungen
die nötigen Kenntniſſe und Fertigkeiten zu erwerben . Im Jahr 1898 wurde

nämlich durch die Gnade Ihrer Königl . Hoheiten des Großherzogs und der

—— Großherzogin ein Stall der Gutsverwaltung ohne irgendwelche Koſten

für die Anſtalt und auf eine den Bedürfniſſen derſelben nach jeder Richtung hin
entſprechenden Art hergerichtet und der Anſtalt zur Benützung überwieſen ; in

dieſen Stall werden ſeitens der Gutsverwaltung ſtändig einige Kühe eingeſtellt ,
deren Beſorgung den Zöglingen übertragen iſt .

Das Aufſichtsperſonal der Anſtalt beſteht aus der Hausmutter , Fran

Bertha Hahn , 4 Gehilfinnen , worunter eine geprüfte Handarbeits - und eine

geprüfte Hau 18halt ungslehrerin , und einer hauptſächlich auch als Hilfskraft für

landwirtſchaftliche Arbeiten dienender Außerdem iſt für das in einem

abgeſchloſſenen — des Anſtal s untergebrachte „ Fürſorgeheim “ ,
welches unter der Oberleitung des Komitees der „ Mädchenfürſorge “ ſteht , ( ſiehe
den vorhergehenden Abſchnitt über die Mädchenfürſorge ) jedoch in wirtſchaftlicher

Beziehung mit der Hauptanſtalt zuſammenhängt , eine beſondere Gehilfin beſtellt ,
welche unter der Aufſicht der Hausmutter die Leitung der Nebenanſtalt beſorgt .

An Zöglingen befanden ſich in der Hauptanſtalt am Anfang des Jahres 36

Zwangszöglinge und 1 freiwilliger Zögling , im Ganzen 37 Zöglinge ; neu

aufgenommen wurden 18 , wieder aufgenommen 2, abgegangen ſind während des

Jahres 17 , es blieb am Schluß des Jahres ein Reſtbeſtand von 39 Zwangs⸗
und 1 freiwilligen , im Ganzen von 40 Zöglingen , der Konfeſſion nach genau je
hälftig katholiſche und evange liſche .

Als Grund für die Unterbringung, zur Zwangserziehung kam bei den neu

eingetretenen Zöglingen in 11 Fällen Diebſtahl und Unterſchlagung , in 3 Fällen

Betrug , in 10 Fällen Arbeitsſcheu und Nei gung zu unſtetem Leben , in 2 Fällen
Bettel , in 6 Fällen Lügenhaftigkeit , in 2 Fällen unfolgſamkei in 9 Fällen Hang

zu unſittlichem Umgang oder Verdacht ſolchen Umgangs und in 9 Fällen grobe
Vernachläſſigung der Erziehungspflicht ſeitens der Eltern oder direkte Gefährdung
des ſittlichen Wohls durch die Eltern und ſonſtigen Angehörigen in Betracht .

Bei den meiſten der Zöglinge trafen mehrere dieſer Gründe zuſammen . Auch
war ein Zögling im Alter von 13 Jahren Gegenſtand eines Sittlichkeitsver⸗

brechens . Unter den Gründen der Zwangserziehung ſpielten auch bei den im

Jahre 1898 aufgenommenen Zöglingern neben eigenen Fehlern und Vergehen die

traurigen Verhältniſſe im Elternhauſe wieder eine Hauptrolle .

Von den 2 wieder aufgenommenen Zöglingen war der eine in der ihm

zugewieſenen Dienſtſtelle erkrankt und kam dann aus dem Spital in die Anſtalt

zurück , der andere war bei einer Familie untergebracht , iſt aber bei derſelben

ſofort entwichen und in die Anſtalt zurückgekehrt .
Was das Verhalten der Zöglinge in der Anſtalt betrifft , ſo iſt es ja natür⸗

lich, daß die Folgen der ſittlichen Verwahrloſung ſich namentlich in der erſten
Zeit nach dem Eintritt in manchfacher Weiſe bemerkbar machen und Fälle von

Ungehorſam , Arbeitsſcheu , Frechheit , Lügenhaftigkeit ꝛc. immer wieder vorkommen .

Auch iſt ein Zögling mit einem geradezu krankhaften Diebsſinn behaftet , ſo daß
er ſich auch in der Anſtalt von Zeit zu Zeit kleine Diebereien zu Schulden
kommen läßt . Aber im Großen und Ganzen konnte man mit dem Betragen und

den Arbeitsleiſtungen der Zöglinge zufrieden ſein .
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Von den 17 abgegangenen Zöglingen wurden 13 als Dienſtboten unter⸗

gebracht , 8 davon für vorwiegend landwirtſchaftliche und 5 für bonwieg
end häu

liche Arbeiten . 1 Zögling wurde wegen vorgeſchrittener ſittlicher Verwahrloſung

nach Sickingen überwieſen und 3 ſind aus der Anſtalt entflohen , ohne wieder

ergriffen werden zu können . Außerdem haben ſich 2 weitere Zöglinge vorüber⸗

gehend der Anſtaltserziehung durch Flucht entzogen ; ſie wurden jedoch in der

Folge eingefangen und in die Anſtalt zurückverbracht .

Verhalten von 23 in auswärtige Dienſtſtellen untergebrachten

3l t wurden nähere Erhebungen gemacht ; nach den eingekommenen Mit⸗

teilungen war das Erziehungsergebnis nur bei 3 Zöglingen mehr oder weniger

unbefriedigend . Dagegen kann dasſelbe bei 10 Zöglingen als befriedigend , wenn

auch mitunter noch etwas zweifelhaft , und bei weiteren 10 Zöglingen als gut
bis ſehr gut bezeichnet werden . Von den letzteren Mädchen befanden ſich 5 bereits

im zweiten Dienſtjahr auf derſelben Stelle , bei einem ſechſten iſt inzwiſchen gleich⸗

falls die Verlängerung des Dienſtverhältniſſes auf ein zweites Jahr erfolgt

Der Geſundheitszuſtand der Zöglinge und des Anſtaltsperſonals war ein

durchaus günſtiger .
Das Jahr 1898 weiſt für die Zöglinge der Hauptanſtalt einſchließlich

jener der mit derſelben verbundenen Nebenanſtalt „ Fürſorgeheim “ ( ſiehe vor⸗

ſtehenden Abſchnitt C) inssgeſamt 16 006 Verpflegungstage auf , darunter für die

Nebenanſtalt 2932 Tage . Der IEu Jahresaufwand für beide Anſtalten
belief ſich auf 20 415 M. 86 Pf . , die ordentliche Jahreseinnahme auf 20 524 M.

16 Pf. , wornach ſich ein Eimazmeöberſchuß ergiebt von 108 M. 30 Pf .
Von dem ordentlichen Jahresaufwand von 20 415 M. 86 Pf . kommt auf

jeden Verpflegungstag 1 M. 28 Pf . gegen 1 M. 19 Pf . im Vorjahre . Der

tägliche Aufwand für Nahrungsmittel berechnet ſich auf 44,2 Pf . und der täg⸗
liche Aufwand für Bekleidung auf 10,7 Pf . für jeden Zögling .

Das Vermögen der Anſtalt 5 am Jahresſchluße 31673 M. 85 Pf .
und hat gegen das Vorjahr um 1786 M. 07 Pf . An Schenkungen
ſind dem Aſyl während des Jahres

1896 2424 M . 35 Pf . zugefloſſen , darunter

befindet ſich eir henkung eines 1 annten im Betrage von 2000 M. , aus

dem ein Penſions⸗ und Unterſtützi ingsfond für das Anſtaltsperſonal gebildet
wurde

Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hat die Anſtalt auch während

des Jahres 1898 wieder durch einen Beſuch mit eingehender Beſichtigung geehrt .

Ein ausführlicherer Jahresbericht für die Anſtalt iſt durch den Drue

öffentlicht worden .

D

E. Geſchäftsgehilfinnenheim .

Das Komitee beſteht aus den Damen : Frau Miniſterialdirektor Heil ,

Vorſitzende , ſowie aus den Frauen Geh . Hofrat Claus , Staatsminiſter Jolly ,

Exzellenz , Geheimerat Nicolai , Rentner Stapfer , Kaufmann Fr . Blos ,

Bertha Winter und Kaufmann Wilhelm Maier , ſowie den Beiräten Herren

Miniſterialdirektor Heil und Kaufmann E. Langer . Letzterer trat an die

Stelle des Ende Juni wegen zu ſtarker anderweitiger Inanſpruchnahme aus⸗

getretenen Herrn Kaufmanns L. Vier .
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Das im Oktober 1897 in gemieteten Räumen Sofienſtraße 30 eröffnete

Heim für Geſchäftsgehilfinnen iſt während des verfloſſenen Jahres ſeiner Beſtim⸗

mung gemäß als Anſtalt zur Beherbergung und Beköſtigung alleinſtehender , im
Erwerbsleben thätiger Mädchen und als Erholungsſtätte für die in Geſchäften

und Bureaux der hieſigen Stadt angeſtellten oder zum Zwecke der Ausbildung

für eine Berufsthätigkeit vorübergehend hier weilender Frauensperſonen unter⸗

halten worden . Die Benützung der zur Vermietung verfügbaren Räume hat

während des größten Teils des Jahres den gehegten Erwartungen entſprochen
Von 8 Schlafſtellen waren in 3 Monaten ſämtliche , in 5 Monaten 7, in

Monat 6, in 2 Monaten 5 und in 1 Monat 4 von Penſionärinnen belegt .
Von der , den außerhalb des Heims wohnenden Geſchäftsgehilfinnen gebotenen
Gelegenheit zur Einnahme der Mahlzeiten zu mäßigen Preiſen ( 55 Pf . für den

Mittagstiſch , 30 Pf . für das Abendeſſen ) iſt dagegen nur ſelten Gebrauch gemacht
worden . Der Beſuch des Heims an den Abenden war bis zum Hochſommer an

je einem Wochentage ein ziemlich regelmäßiger . Anziehend wirkte einige Zeit

hindurch die auf Anregung Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin gewon⸗
nene Mitwirkung einer Muſiklehrerin , welche Klavierſtücke vortrug und mit den

Mädchen Lieder einübte . An mehreren Sonntag⸗Nachmittagen vereinigten beſon⸗
ders angekündigte Vorleſungen und Vorträge , die von berufener Seite in dankens⸗

werter Weiſe dargeboten wurden , oder auch geſellige Unterhaltungen jeweils einen

größeren Kreis von Mädchen in den gemeinſchaftlichen Räumen des Heims .
3 die im erſten Halbjahre ſeit dem Beſtande des Heims gemachten Erfahr⸗

ungen erkennen ließen , daß von den zahlreichen weiblichen Angeſtellten in der
hieſigen Stadt manche in der neuen Einrichtung eine recht willkommene Fürſorge
erblicken , die für viele auch ein wirkliches Bedürfnis iſt , ſo haben doch die

Aeußerungen der regelmäßigen Beſucherinnen des Heims und n100 8 Geſchäfts⸗
inhabers das Komitee bald zu der Ueberzeugung gefiührt daß die weitere gedeih⸗
liche Entwicklung dieſer Ein Fichtunz und der Umfang ihrer Benutzung weſentlich

abhänge von einer günſtigen Lage des Heims in der Nähe derjenigen Stadt⸗

teile , in welcher die meiſten Geſchäfte ſich befinden , die weibliches Perſonal ver⸗
wenden . Als ſich nun im Frühjahr die Möglichkeit bot , ein in der Mitte der

Stadt gelegenes Gebände , Blumenſtraße 13 , käuflich zu erwerben , das ſich ver⸗

möge ſeiner Größe und Einteilung für die Unterbringung des Geſchäftsgehil⸗
finnenheims vorzüglich eignete , wurde mit Genehmigung des Vorſtandes des

Frauenvereins zugegriffen , nachdem eine Freundin des Unternehmens , die ihr

warmes Intereſſe für deſſen Förderung ſchon durch die Bezahlung der ganzen
Hausmiete bekundete , in hochherziger Weiſe ein Summe von 10 000 M. zur

Deckung des vierten Teils des Kaufpreiſes von 40000 M. zur Verfügung geſtellt
hatte . Der fehlende Betrag des Kaufſchillings iſt durch ein 0 Keapital⸗Aufnahme
von 18 000 M. bei der Verſicherungsanſtalt Baden und eine Vorſchußleiſtung
in der Höhe von 12000 M. aus den Beſtänden der Abteilung IV aufgebracht
worden . Mit gutem Grunde dürfte angenommen werden , daß die zur Verzinſung
und allmähligen Tilgung einer Kapitalſchuld von 30000 M. erforderliche
Summe auch bei Anrechnung der Eigentumslaſten den bisherigen Jahresaufwand
für Hausmiete ( 1470 M. ) kaum überſteigen werde , während in dem neuen Ge⸗
bäude ſogar 14 Schlafſtellen zur Vermietung bereit gehalten werden können ,
woraus ſich bei auch nur 10 monatiger vollſtändiger Beſetzung ein Mietzins⸗
erträgnis von etwa 1300 M. —gegenüber dem in der Sofienſtraße unter der

gleichen
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gleichen Vorausſetzung erreichbaren Höchſtbetrage von 850 M. — erwarten läßt

In dem angekauften Gebä de, welches nach dem
abgef

loſſenen Vertrag auf

23. Juli 1898 in itz des diſchen Frauenvereins übergegangen iſt ,

waren freilich noch verſchiedene Ponliche Herſtellungen
˖ um es für

die neue Zweckbeſtimmung paſſend und vorteilh haft Etr
nzurichten: und es hat die

Sorge für den richtigen und rechtzeitigen Vollzug dieſer Arbeiten das Komitee

weiten Hälfte des Jahres vielfach in Anſpruch genommen , bis endlich in
n Ta des November es möglich wurde , den Umzug dorthin 8 dem

Hauſe Sofier 30 zu bewerkſtelligen . Auch mußte das Mobiliar zur Aus⸗

ſtattung der weiteren Logierräume durch Neuanſchaffungen in beträchtlichem!Im⸗

fange Säntt werden . Das neue Heim iſt ein zweiſtöckiger Bau mit Manſarden .

Im Parterreſtock befinden ſich das gemeinſchaftliche Eß⸗ und Wohnzimmer , das

Zimmer der Hausmutter , die Küche und ein Vorraum , der als Garderobe ,

Bügelzimmer und Speiſekammer dient . Der zweite Stock enthält 8 mit beſon⸗

deren Eingängen verſehene einfenſtrige Zimmer , je 4 nach der Straße und nach

rückwärts gelegen . Hiervon ſind 6 Zimmer mit je 1 Bette , 2 größere mit je
2 Betten und den weiter erforderlichen Geräten ausgeſtatte e. Im Manſarden⸗

ſtocke können 3 beſondere und in gleicher Weiſe eingerichtete Räume , von denen

einer vermöge ſeiner Größe auch zur Aufſtellung von 3 Betten ausreicht , ver⸗

mietet werden Ju dem Anweſen gehört noch ein Hof mit Holzremiſe und Waſch⸗
und ein kleiner Garten , der an ein größeres im Eigentum des Großh

Domänenärars befindliches Gartengelände grenzt , von welchem vorausſichtlich
noch ein erhebliches Stück dem Frauenvereine gegen Entrichtung einer kleinen

Rekognitions⸗ Gebühr
116

Benutzung überlaſſen werden wird . So konnte am

Schluſſe diefes Jahres das Komitee in dem Beſitze eines ausſchließlich für die

Zwecke des Heims beſtimmten Gebäudes die äußeren Vorbedir ngungen für eine

befriedigende Löſung der übernommenen Aufgabe in einem Maße als erfüllt
inſehen , wie es vor Jahresfriſt nicht erhofft werden durfte . Es wurde

ch nicht mt rholten Veröffentlichungen die beteiligten Kreiſe

die jetzigen Einrichtung Empfehlung ihrer Gartem und unter Anrufung
der Opferwilligkeit der Einwohnerſchaft und insbeſondere der Inhaber der Ge⸗

ſchäfte , in denen weiblick nd wei itederi und kräftigen˖ ndet wird , Rür ˖

Unterſtützung der u aufmerkſam zu machen . Zugleich wurden

Vorkehrungen getroffen , um im a fe des Winters mindeſtens in jedem Monat

einmal an Sonntagen im Heim anregende Veranſtaltungen , wie Muſik⸗

aufführungen , Vorträge , Vorleſung kleiner dramatiſcher Werke ꝛc. darbieten zu
können . Auch iſt darauf Bedacht genommen , den Beſucherinnen
Benutzung der vorhandenen Bücherfammlt

ing
dadurch zu

an den Somntagen zum Nachhauſenehmen abgegeben werden

iſt auch die Benützung der othek des badiſchen

dankenswerteſter Weiſe ermöglicht word

Die erſte größere Vereinigung , welche t egen der am Schluſſe des Jahres
beſonders ſtarken Inanſpruchnahme der in Geſche äften angeſtellten Mädchen erſt
am Sonntag nach Neujahr unter Te ünahme der Komiteedamen im neuen Heim
ſtattfand , geſtaltete ſich durch eine auf die Zwecke des Heims hinweiſende An⸗

ſprache , durch ſchöne Liedervorträge Kuer hieſigen Dame und eine beim Chriſt⸗
baum vorgenommene Verloſung von Gaben — welche die Inhaber hieſiger
Geſchäfte und andere Freunde des 3 * geſpendet hatten — zu einer
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würdigen Einweihungsfeier , deren Verlauf zu guten Erwartungen umſomehr

berechtigt , als zu derſelben von den anfänglichen Beſucherinnen des Heims wieder

35 erſchienen waren .

Nach dem Rechnungsergebnis betrugen die Einnahmen 18 169 M. , die

Ausgaben 6934 M. Unter den Einnahmen ſind inbegriffen : die Schenkungen

für den Hauskauf ( 10 000 M. ) und zur Entrichtung des Mietzinſes für 5/ Jahre

( mit 1762 M.), das Erträgnis eines von Herrn Direktor Ordenſtein zugunſten

des Heims veranſtalteten Konzerts mit 503 M. 85 Pf . , Jahresbeiträge 441 M. ,

ſonſtige einmalige Beiträge 145 M. 40 Pf . , Zuſchüſſe aus der Kaſſe des Frauen⸗
vereins 784 M. 33 Pf . und den Erlös aus Penſionsgewährung an Geſchäfts⸗

gehilfinnen mit 3283 M. 12 Pf . Bei den Ausgaben ſind der Hauskaufſchilling
und die auf 3115 M. 47 Pf . ſich belaufenden Koſten der baulichen Herſtellungen
im neuen Heim außer Betracht geblieben . Die angegebene Summe der Aus⸗

gaben von 6934 M. umfaßt die Mietzinſe ( 1762 M. ) , Kapitalzins mit 410 M.

44 Pf. , den Aufwand für verſchiedene Anſchaffungen u. dgl . mit 1001 M. 28 Pf . ,
die Geſamtkoſten der Haushaltung einſchließlich der Löhne der Hausmutter und

des Dienſtmädchens mit 3254 M. 08 Pf . und verſchiedene ſonſtige Unkoſten mit

506 M. 90 Pf . Einſchließlich eines Sparkaſſenguthabens von 3283 M. 33 Pf .
beträgt das Vermögen der Unterabteilung 46 196 M. 70 Pf . , die Kapitalſchuld

30 000 M. , die Summe der noch zuſbezahlenden Koſtenrechnungen ( 655 M.

3115 M. ) 3770 M.

F. Arbeiterinnenfürſorge .

Der Vorſtand beſteht unter dem Ehrenvorſitz Ihrer Kaiſerl . Hoheit der

Frau Prinzeſſin Wilhelm , welche auch das Protektorat über die beiden

Arbeiterinnenheime auszuüben geruht , aus folgenden Damen : Frau Oberbürger⸗
meiſter Lauter , Vorſteherin , und den Frauen Stephanie v. Chrismar , Frei⸗

frau Th . v. Bodman , Geheimerat Engler , Fabrikant Hammer , Otto

Müller⸗Wolff und Fräulein Maria Willet , ſowie aus dem Beirat Herrn
Oberkirchenrat Zäringer .

Unter den Vorkommniſſen des verfloſſenen Jahres ragen insbeſondere zwei

hervor : Die Konferenz über die Arbeiterinnenfürſorge am 18 . Juni , über die das

Vereinsblatt in Nr . 13 und 14 berichteten und die Eröffnung des zweiten Heims ,
Bahnhofſtraße 4, am 27 . November , wovon die Blätter Nr . 23 und 24 erzählen .

Zeigte jene Konferenz , wie der Gedanke an die Arbeiterinnenfürſorge bereits in

weiteren Kreiſen feſten Fuß gefaßt und ſchon manche ſchöne Erfolge zu ver⸗

zeichnen hat , ſo war die Eröffnung des hieſigen zweiten Heims der Beweis dafür ,
daß unſere Beſtrebungen auch hier fruchtbaren Boden gefunden haben und

energiſcher Förderung wert ſind .

Im übrigen war auch das Jahr 189 ein ſolches ſtiller und glücklicher⸗
weiſe ungeſtörter Weiterarbeit in den früher eingeſchlagenen Bahnen .

Im erſten Heim ( Leopoldſtraße 29 ) betrug die geringſte Zahl der Be⸗

ſucherinnen 10 , die höchſte aber 71 ; der Durchſchnittsbeſuch hält ſich ziemlich in

der Mitte , auf etwa 30 Mädchen .
Das Benehmen der Mädchen im Heim iſt tadellos und die hingebende

Arbeit der Leiterin Fräulein Roller wird mit wachſendem , rückhaltloſem Ver⸗

trauen erfreulich erwidert .
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In das gewöhnliche Leben im Heim brachten einige beſondere Veranſtal⸗

tungen erwünſchte Abwechslung . Ein ſchöner Abend war die Oſterfeier am

14. April , erhöht durch die
gnädigſteTeilnahme Ihrer Königl . Hoheit der Groß⸗

herzogin . Nicht ider freudig begrüßt wurde der Ausflug in den Wildpar

r Blätter egeſchild ert iſt . Eine Feierſtunde brachte auch

der 3. Dezember , der Gebꝛ irtstag Ihrer Königl . Hoheit der Gr roßherzogin.
einfacher und ſtiller iſt bis jetzt das Leben und Treiben im zweiten

hoftraaße 4) geweſen . Seine Einrichtung und Führung in1Gemein⸗
nEliſabett henverein , der zwei Krankenpflegerinnen in ſeinen Räumen

hat , wurde weſentlich erleichtert durch die Hochherzigkeit Ihrer

geit Prinzeſſin Wilhelm , der gnädigſten Protektorin unſerer

durch wiederholte reiche Spenden der Freunde des Unternehmens
Leiterin dieſes Heims iſt Fräulein Antonie Rothermel . Es ver⸗

kehren in ihm beſonders Arbeiterinnen aus benachbarten Geſchäften , im ganzen
ihrer 32 . Die geringſte Zahl von Anweſenden war 4 ; im Durchſchnitt ſind es

meiſt 10 —12 . Von der gebotenen Abendverköſtigung iſt hier noch wenig , von

der Wohngelegenheit noch gar kein Gebrauch gemacht worden . Auch hier iſt die

Führung der Mädchen eine durchaus löbliche . Die Beſchäftigung und Unter⸗

haltung derſelben iſt die gleiche , wie der Bericht des Vorjahres ſie geſchildert hat .

Außer der Einweihungsfeier hatte dieſes Heim noch keine weitere feſtliche Ver⸗

ltung ; dagegen beteiligten ſich ſeine Gäſte vollzählig an der beiden Heimen

men, ſehr wohlgelungen verlaufenen Weihnachtsfeier am 28 . Dezember
in der Tur enhalle der höheren Mädchenſchule , die Ihre Kaiſerl . Hoheit Prin⸗
zeſſin Wilhelm mit Höchſtihrer Teilnahme beehrte . Mit dieſer Feier fand

das Jahr einen erhebenden Abſchluß . Hoffen wir , daß auch ſie das ihrige dazu

beigetragen hat , den Arbeiterinnen Vertrauen zu dem Geiſte einzuflößen , der

unſere Heime beſeelt .

im Juli , der in Nr

Sonntagsverein .

Der Vorſtand des Vereins
1195 aus a Damen: —r——

B. Br auer ,
Vorſteherin , Fr ir

Profeſſor Imgraben . 9
8 des Jahr

＋enr Frau Geh. OOberregierungs⸗
rat v. Preen , welche ſeit dem Jahre 1874 an d Spitze des Vereins geſtanden

war , infolge Wegzugs von Karlsruhe ihre Stele nieder . Für die langjährige
Thätigkeit und das Intereſſe ,welches ſie ſtets für den Verein hegte , ſei ihr herzlich
Dank geſagt . Als Hilfsdamen wirken mit : Fräulein Schneider und Fräulein

B. Brauer Ausgeſchieden wegen anderweitiger Thätigkeit oder Krankheit

ſind : Fräulein v. Beck und Fräulein Winter , die jahrelang ihre Kr dem Verein

widmeten . Auch hier ſei ihnen für die erſprießliche Mitarbeit beſt gedankt
Die Thätigkeit des Vereins , durch welche der Schule entlaſſene Mädchen ,

die ihre Sonntagnachmittage nicht in geordnetem Familienverband verbringen
können , eine edle Unterhaltung und geiſtige Anregung geboten werden ſoll , wurde
in bisheriger Weiſe fortgeſetzt . Verſuchsweiſe wurden auch Spaziergänge in den

Großh . Wildpark auf Anregung Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin ver⸗
anſtaltet und dadurch den Mädchen ſichtlich Freude bereitet . Die Teilnahme am
Verein ſeitens der Mädchen ſteigerte ſich infolge davon , daß Unternehmungen
mit ähnlichem Zwecke in größerer — vorhanden ſind , ſeit vergangenem Jahre
nicht . Der Beſuch ſchwankte zwiſchen 12 —20 Mädchen per Sonntag .
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Wie alle Jahre wurden feſtlich begangen : Der Geburtstag Ihrer Königl .

Hoheit der Großherzogin mit Anſprache , Bücherverteilung und Aufführung und
das Weihnachtsfeſt mit Beſcherung von 42 Mädchen .

H. Die Flickſchule .
Vorſteherin : Frau Lauter , Stellvertreterin Fräulein Roth ; engeres

Komitee : Frau Hofrat Bunte , Fräulein Eiſenlohr , Fräulein
Fräulein Mattil und SSchellenberg

Die Flickſchule hat in derſelben Weiſe wie bis her ihre Thätigkeit weiter⸗

geführt und in 4 Abteilungen wöchentlich ungefähr 300 junge Mädchen ver

ſammelt . In jeder Klaſſe ſind 8 —10 Damen mit dem Zurichten , Anleiten und
Lehren der Flickarbeit in unermüdlicher Geduld und Ausdauer beſchäftigt und

nehmen ſich auch außerhalb der Flickſchule freundlich der
Mädchen an. Allerlei
mit der fleißigen Näh⸗

arbeit und macht die Flickſchule zu einem gern beſuchten „froͤblichen Aufenthal
Die huldvollen Beſuche Ihrer Königl . Hoheit der 8¹ oßherzogin un

die fröhliche Weihnachtsfeier bildeten Höhepunkte im Laufe des Schuljahres .
An Mitteln zur Beſtreitung der ſehr beträchtlichen Koſten hat es uns , wie

wir freudig rühmen dürfen , nicht gefehlt , Dank der reichen fürſtlichen Gaben ,
der freundlichen Beiträge und Geſchenke unſerer zahlreichen Freunde und der

wirkſamen Mithilfe der Stadtverwaltung .
Die Einnahmen betrugen 954 M. 72 Pf 43

ſodaß ein Aut von 282 M. 58 Pf . ver 5 wovon 100 M. ö
bei der Spar

kaſſe angelegt wurden .

Belehrung , Unterhaltung und Geſang geht Hand in Handen
—1

Flickverein .
Vorſteherin : Frau Geh. Oberregierungsrat Becherer , Frau Geheimerat

Oſtner , Stellvertreterin , Frau Geheimerat Ullmann , Frau Geh . Ober⸗

regierungsrat Braun , Frau Geheimerat Haas , Frau Geheimerat Hebting ,
Frau Oberlandesgerichtsrat Kern , Frau Senatspräſident Loss , Frau Geh .

Hofrat Schenk , Frau Ida Weill und Frau Hausmutter Schmidt .
Die Bauarbeiten im Hauſe der Kleinkinderbewahranſtalt ſind im Laufe des

Sommers 1898 beendigt worden und konnten dem Flickverein im Winter 1898/99
wieder die früheren Räume zur Verfügung geſtellt werden . Der Verein war

daher in der Lage , wie früher eine größere Zahl von Teilnehmerinnen an
den Flickabenden aufzunehmen . Es betrug die Zahl der letzteren 132 , welche

an je einem Abend in der Woche ſich zur Ausbeſſerung ihrer Kleidungsſtücke
und Wäſche einfanden . Verarbeitet wurden 584 Meter Flanell , 310 Meter

Kölſch , 212 Meter Kattun , 74 Meter Baumwolltuch und 15 Meter Kleiderſtoffe .
Dem Verein ſind außer einer größeren Partie Kleidungsſtücke und Flickſtoffe von

Freunden und Gönnern an Geld 692 M. zugefloſſen , ſodaß mit dem vom vorigen
Jahre herrührenden Kaſſenreſt mit 214 M. 22 Pf . im ganzen 906 M. 22 Pf .

zur Verfügung ſtanden . Dieſe reichlichen Gaben ermöglichten , neben dem An⸗
kauf obiger Stoffe , den Flickfrauen auch in dieſem Jahre eine Weihnachts⸗

beſcherung zu bereiten .

Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin , welche den Verein mit reicher

Spende in Geld und Kleidungsſtücke bedachte , erfreute die Teilnehmerinnen durch

Ihren gnädigen Beſuch an einem Flickabend . Auf 1. Januar 1899 ergab ſich
ein Kaſſenvorrat von 267 M. 83 Pf. , wovon jedoch für weiter nötige An⸗
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)her Flickabende ( Ende März ) noch etwa 100 M.

t Wiederbeginn der Arbeit im Winter 1899/1900
— ſtehen werden .

Königl ſchaffungen bis zu

hrung und zu verwenden ſind , ſoda

etwa 167 M. 83 Pf. zur

Freifräulein von

dtrat Engel
tter on idt

ungsrats
derKleinkinder

thätig keit in den neu⸗

Räumen Erbprinzen⸗
Zuſchneiden von

an Frauen , die

dieſelben och nicht immer zu unſerer

in und Befriedigung ausg angeteaen

jahres unſe 1
enden t d allem Andern ,

ms , wie

en Gaben ,
d M wurde

e und M. 01 Pf. abzuſetzen

ingen für eigene

N. 14 der angeführten
der Spar Summe noch manches nt 3Ihre Ki § ˖ Gn

des Winters einigemal durchHöchſtihren euen un
E44 E NAR KRuUN aonkeit auf das eingehendſte Igen

Auf Wunſch Ihre r Kgl. Hoheit lieferten wir Bekleidun

12 Kinder große Anzahl Leibwä ſche2 Wei tetzu W̃ eihnachte
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— 8 5 2 9 Mopfg 7 7 o 44 P31 9 des 14. Armeekorps wurden die Näharbeiten

1576 Drillichhofen, 9991 Unterhoſen , 5750 Drillich⸗geleiſte

jacken und 11 Küchenanzüge , zuſammen 23 438 Stück für 9930 M. 90 Pf .

( 4897 Q25 248 Stück für 9245 M. 94 Pf .
Es handelt ſich 68 ndelt Y 1 er um Arbeit mit der Nähmaſchine . Das

Stoffe . Der Preis für das Nähenien
DDrillichhoſe 29 Pf . , einer Unterhoſe 25

und eines Küchenanzuges 90 Pf

s Militär beteil ten ſich im

t ; im Juli 13 Frauen mit

1308 M. 47 Pf .

wurde im Februar erreicht mit

L. Die Kochſchule .
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Schneider , Vorſitzende , Fräulein Roth , Stellvertreterin , die Frauen Geheime⸗
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rungsrat Raſina . Ausgetreten ſind leider die Frauen Senatspräſident Wie⸗
landt und Geheimerat Hebting , denen wir ein dankbares Andenken bewahren .

Als Leiterin iſt Fräulein Eliſe Ernſt thätig . Für Unterricht über Nahrungs⸗
mittel undderen Behandlung , über die Vorgänge beim Kochen , ſowie über haus⸗
wirtſchaftliches Rechnen haben wir der Unterſtützung des * Hauptlehrer
Moraß dankend zu erwähnen .

Die Aufgabe der Schule iſt dahin beſtimmt , jungen Mädchen von mindeſtens
15 Jahren gründliche Unterweiſung in einfacher Kochkunſt zu geben und Wander⸗

kochlehrerinnen heranzubilden .
Die Tageskurſe umfaſſen die Arbeit von morgens 8 bis abends 4 Uhr ,

und zwar außer dem eigentlichen Kochen und Beh g der Nahrungsmittel
Beſorgung der Feuerung , Abgabe von Speiſen ( Servi teren), Inſtandhaltu tung der
Geräte , Küche und Zimmer . Jährlich werden 5 Tageskurſe von je 73 Tagen
abgehalten und in jeden Kurs bis zu 16 Schülerinnen aufgenommen . Von den

Schülerinnen können 10 im Hauſe wohnen . Penſionärinnen zahlen täglich 1 M.
40 Pf . Stadtſ ſchülerinnen 60 Pf . Im Jahre 1898 beſuchten 73 Mädchen die

Schule , und zwar 8 je zwei und 3 je 3 Kurſe . Es waren 34 Mädchen aus der
Stadt Karlsruhe , 34 aus dem Großherzogtum Baden , 5 aus andern deutſchen
Staaten ( Bayern 2 , Elſaß⸗Lothringen 2, Oldenburg 1) .

Für 2 Schülerinnen hat Ihre Kal. Hoheit die Großherzogin und für 1
Ihre Großh . Hoheit Fürſtin von Leiningen das Schulgeld übernommen ; für
8 Schülerinnen gewährte die Stadt Karlsruhe Beiträge .

Die Abendkurſe für Arbeiterinnen nehmen in der Kochſchule die

Zeit von 6 bis 9 Uhr in Anſpruch . Es wird ein Eſſen bereitet , welches den
Schülerinnen verabreicht en Abendkurs werden 12 Schülerinnen
für 10 Wochen mit wöchentlich 2 Ke ſchabenden aufgenommen . Je nach den

Anmeldungen gehen 2 oder 3 Kurſe nebeneinander her , ſodaß ein Kurs den

Montag und Donnerſtag , der andere den Dienſtag und Freitag, der dritte den

Mittwoch und Samſtag benützt . Jede Teilnehmerin ſoll für das Abendeſſen
10 Pf. in ein aufgeſtelltes Gefäß legen . Im Jahre 1898 wurden 9 Kurſe ab⸗

gehalten mit 173 Kochabenden und 105 Schülerinnen ; 69 waren Arbeiterinnen
in hieſigen Fabriken und 36 Nähſchülerinnen . Der Aufwand für 173 Koch⸗
abende berechnet ſich auf 656 M. 75 Pf . ; die Schülerinnen trugen 113 M. 47 Pf. ,
der Staat 250 M. und die Stadt 200 M. bei . Ein Kochabend kommt auf

79 Pf . , eine Schülerin auf 6 M. 25 Pf .
Die Heranbildung der Wanderkochlehrerinnen erfolgt durch

Teilnahme an 3 Tages⸗ und Abendkurſen . Zur Ausbildung werden Mädchen
angenommen , welche bereits eine Haushaltungsſchule beſucht oder die Prüfung
als Handarbeitslehrerin beſtanden oder wenigſtens in Haushalt und Küche
praktiſch gearbeitet haben . Im dritten Unterrichtskurs hat die Aufgenommene als

Hilfslehrerin thätig zu ſein und iſt von jeder Be zahlung frei . In neueſter Zeit
iſt den Wanderkochlehrerinnen empfohlen , auch einen Kurs im Haushaltungs⸗
lehrerinnenſeminar und die ſtaatlichen uUnterrichtskurſe über Obſtbehandlung und

Verwertung zu beſuchen . Im Jahr 1898 haben 8 Wanderlehrerinnen die Aus⸗

bildung vollendet ; zu den Koſten hat der Staat 520 M. beigetragen .
Um das Gekochte zu verwerten , iſt ein Mittagstiſch für weibliche Gäſte

(8. Zt. 20 , täglich 60 Pf . ) eröffnet ; auch werden Speiſen nach auswärts abge⸗
geben ( täglich 60 Pf . für Mittageſſen ) .
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nnahmen decken im weſentlichen die Koſten : 1898 Ein⸗

nahmen und Ausgaben 13 305 M. 32 Pf . Die Naturalvorräte der Kochſchule

berechnen ſich auf 280 M. , die Inventarwerte auf 3436 M. 92 Pf

M. Die Volksküchen .

t betreibt 3 Volksküchen .

sküche Luiſenhaus ( Bahnhofſtraße 56 ) : Vorſteherin Frau

re ' n Regenauer , Excellenz , Mitglieder : die Frauen Finanzrat
Becker , Fabrikant Hammer, Priv atier Robert Huber und Fräulein Georgine

Müller Beir at Herr Private Auguſt * ——
2. Volksküche Ritter ſtraße : Vorſteherin Frau Rechnungsrat Cron ;

Mitglieder : uen Freifrau Major von Adelsheim , Fabrikant Adolf

hmieder , Oberingenieur Steinam und Geheime Legationsrat Zittel

Beirat bis 1. Dezember 1897 Herr Hofjuwelier L. Paar und von da an

Herr Privatier Guſtav Jockerſt . Herrn Poar iſt der Verein zu ſehr großem
Danke verpflichtet

3. Volksküche Hildahaus SScheffelſtraße 37 ) : Vorſteherin Frau

Geheimerat Nicolai ; Mitglieder : die Frauen Miniſter Ellſtätter , Excellenz ,
Stadtrat Schüſſele und Oberſtleutnant von Stabel , ſowie Frau Ober⸗

ingenieur Hoffmann , welche gegen Ende des Jahres zu unſerem Bedauern

ihr Amt niederlegte und an deren Stelle Frau Profeſſor Koßmann getreten
iſt. Beirat : Herr Hoflieferant Max 2 Naiſch . Auf 31 . Dezember 1898 hat Herr

Maiſch nach 20jähriger erfolgreicher Thätigkeit die Volksküche verlaſſen . Wir

ſprechen ihm auch hier unſern wärmſten Dank aus . An ſeine Stelle trat Herr

Private Ph . Vomberg .
Die Aufſichtsdamen ( 10 Damen für je 3 Tage im Monat ) und die Hilfs⸗

damen ( je 3 für jeden Tag ) haben ihre Thätigkeit in befriedigender Weiſe vollzogen
Freundliche Beihilfe für die Herren Beiräte leiſteten zeitweiſe die Herren

Private Joſef Anton Binder , Rektor Willareth und Reviſor Bege .
Als beſonders erfreulich es Vorkommnis dürfen wir hier nicht unerwähnt

laſſen , daß es den Gäſten der drei Volksküchen , Dank der Anregung und reicher
Gabe des Stadtrates Karlsruhe , ermöglicht wurde , den 60 . Geburtstag unſerer

hohen Protektorin Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin mitzufeiern .

Die Küchen im Luiſen⸗ und Hildahauſe geben Mittageſſen , Abendeſſen und

Kaffee den ganzen Tag , die Küche in der Ritterſtraße giebt nur Mittageſſen .
In allen drei Küchen werden gleiche Portionen gegeben . Das volle Mittag⸗

eſſen beſteht der Regel nach au
8 ½% Liter Suppe , ½ Liter Gemüſe und Fleiſch

( 6 —7 Stück vom Kilogramm Fleiſch , 130 —160 Gramm roh , 90 —110 Gramm

gekocht) .
Zu Mittag werden gegeben : Suppe , Gemüſe und Fleiſch zu 30 Pf. , Suppe

und Fleiſch zu 25 Pf . ,Suppe zu 10 Pf .

Das Abendeſſen von verſchiedener Zuſammenſetzung koſtet 25 Pf . , eine große
Taſſe Kaffee mit Milch und Zucker 7 Pf

Die Volksküchen verkauften Portionen :

Geheime—

an Selbſtzahler für Arme für

Kaffee Mittag⸗ und Abendeſſen .̇

1897 83 939 249 342 13 918 79 618 . 60

1898 130 070 275 556 12 802 92 100 . 33 .
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Die täglich verkauften Portionen berechnen ſich wie folgt :

Mittags
Abends .

Kaffee

zuſammen 1898

Luiſenhaus Ritterſtraße Hildahaus in den 3 Küchen

272 219 163 654

88 — 50 138

295 — 61 356

655 219 274 1148

1897 554 173 224 951

1898 mehr 101 46 50 197

Die Vermehrung betrifft
Mittags täglich 44 Portionen

Abends „ 26 „

Kaffee 17 127 1*

Für den Fond zur Verſorgung der Köchinnen

der Zins des bereits vorhandenen Kapitals 152

Kapital von 3847 M. 43 Pf . iſt damit auf 4150

wurden wieder 150 M. und

M. 91 Pf . angelegt .
M. 34 Pf . angewachſen .

Das

Der Gebäudewert des Saalbaues der Volksküche Ritterſtraße berechnet

ſich auf 700 M. und für alle 3 Küchen zuſammen die Naturalvorräte auf

2481 M. 54 Pf . und Inventarien auf 4216 M. 67 Pf .

Ueber den Betrieb der Küchen im Jahre 1898 giebt die folgend e Tabelle Auskunft .

Betrieb im Jahre 1898
8 1897

Preis Volksküche K Volksküche BVolksküche C . ie drei Volksküchen

Verkauft 88 ( Luiſenhaus ) [ ( Ritterſtraße ) [ ( Hildahaus ) zuſammen Portio⸗ Betrag

an tionenſ Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag Portio⸗ Betrag 10

G
nen 9 nen ＋ R nen 7 N nen 2 ＋ 9

Koſtgänger 30 75012 2250360ʃ63874191622047452 1423550

ittags
25 519 12975 ] 7087 1771/75] 302 75501 225652 ( 610190021024756473005

mittags [ 10 [ 14156 141560l 7963 79630 9287 92870

„ [ 25 [ 32149 8037255 — — —UJ7637 4409025 „ ASgol 39a95 9743ʃ6
abends 10 10 EI 108 10800

40904 1245830f 39095 , 974306

Kaffee 7 107765 754355 — — —22305 156135130070 910490 ] 83939 5875 /

Brotf38 — 4618144 —' 839552 — 129882f — 6756488 — 440909 %

30 3269 98070 88 2640 77 23104
Armenrat [ 25 7 175l 1444 36—- 4 — — 1 63130 134075 ] 6640 1565 %

610[ 812 s1200 — 1916 19160

Eliſa⸗ —.

bethen⸗ 25 [ 1352 338 . — 442 110500 286 7150 3227 63470 ] 2645 48201

verein 10 [ 1147% 114½700 ( —- „ — — —

Sofien⸗ 30 14 420 282 84603 930

frauen⸗ 25 33 825 54 13500 40 10 — 1102“/ 19465l 1455 2025

verein 10 848 (

Mädchen⸗ 30 [1031)/ 30930 [ — — — - — — - 1 9160/ 59155l 31780 8 50

fürſorge 25 1129 28225 — .
2160 591/55I 3178

Verkauft [ — 239053 4643404799342284077094412282552418428 92100 3334719979618060
30 5940 1782 — 3560 1068 —- 3560 1068 —

— 5 — ‚ — Q＋ονeν‚Y . 1938 49950 1719 456702 17289 460lfn

38
— —- —— = At42136 14952

1898 — 244998 482160483494 2390877f107135 2454254l13562296667355 — —

1897 — 208262 437268466710188399189516 2165355 — — —4664488 84220.
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Thätigkeit der Zweigvereine .
Der Beſtand der Zweigvereine hat ſich auch im Jahr 1898 wieder gehoben ,

13 neue Vereine haben ſich demſelben angeſchloſſen , nämlich die Vereine Ehren⸗
ſtetten , Eutingen , Fahrnau , Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) , Griß⸗
heim , Gundelfingen , Heitersheim , Hochſtetten , Holzen , Kippen⸗
heimweiler , Lützelſachſen , Niedereggenen und Schönau bei Heidel⸗
berg . Außerdem hat ſich neben dem ſeitherigen Zweigverein in Zell a. H. am

gleichen Orte ein neuer Verein zur Uebernahme beſonderer Aufgaben gebildet und
im Einvernehmen mit dem bereits beſtandenen Verein gleichfalls die Aufnahme
als Zweigverein nachgeſucht , wogegen Anſtände nicht vorlagen . — Ein Verein ,
jener zu Plankſtadt , hat ſich aufgelöſt . Die Zahl der Zweigvereine iſt darnach
von 250 im Vorjahre auf 263 geſtiegen .

Bezüglich der Vereine zu Oſterburken und Schwabhauſen iſt zwar auch im

verfloſſenen Jahre noch keine rege Thätigkeit zu melden , die Wiederaufnahme
einer ſolchen aber angebahnt ; die bedauerlichen Zerwürfniſſe im Verein zu Sand⸗

hauſen haben zum Ausſcheiden der Minorität gelegentlich der veranſtalteten Neu⸗
wahl des Vorſtandes geführt ; die Regelung der Verhältniſſe erſtreckte ſich in das

Jahr 1899 , es wird deshalb erſt der nächſte Jahresbericht wieder von einer

geordneten Thätigkeit dieſes Vereines zu melden haben .
Die Leiſtungen der Vereine können bei deren großer Anzahl im einzelnen

in der nachſtehenden Darſtellung nur andeutungsweiſe angeführt werden . Dieſe
Notizen im Zuſammenhalt mit den Angaben der ſorgfältigſt aufgeſtellten Tabelle

( Beilage 4) werden aber vollkommen ausreichen , um in die Verhältniſſe des

einzelnen Zweigvereins klare Einſicht zu geben . Der Kürze wegen haben wir
im nachſtehenden wieder die Mitwirkung der einzelnen Zweigvereine bei der

Mitaufſicht über den Handarbeitsunterricht in der Elementarſchule durch Bei⸗

fügung einer Sternchens ( 0 bezeichnet .
Ein kurz zuſammenfaſſendes Geſamtbild der Thätigkeit der Zweigvereine im

ganzen laſſen wir der Einzeldarſtellung hier unten folgen und geſtatten uns , die

Aufmerkſamkeit der Zweigvereine darauf zu lenken .

1. Achern . Frau Dr . Bertha Schneider ; 11 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Eckhard und 2 weitere Herren . & Stellenvermittelung . Eigene
Kleinkinderſchule , für die die Stadtgemeinde 350 M. Zuſchuß leiſtet . Chriſt⸗

beſcherung , Einnahme an Geſchenken 110 M. 50 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittelmuſter , Verbindung mit Männerhilfsverein . Einnahme aus Vor⸗

trägen 85 M. 50 Pf . , aus Neujahrskarten 40 M. Kapitalabtragung 450 M.

2. Achkarren ( Amt Breiſach ) . Frau Pauline Fichter ; 4 weitere Frauen .
Herr Pfarrverweſer Heizmann und 3 weitere Herren . & Die Errichtung einer

Kleinkinderſchule und Krankenpflegeſtation wird angeſtrebt , der Baufond iſt auf
3212 M. geſtiegen . Armenpflege , Darreichung von Unterſtützungen durch Private .
Chriſtbeſcherung mit Weihnachtsſpielen der Schulkinder , Erträgnis zur Anſchaffung
von Volkslektüre verwendet .

3. Adelsheim . Frau Oberamtmann Aſal ; 6 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Dr . Aſal und 1 weiterer Herr . Vereinigung des örtlichen Kranken⸗

Beil age 4
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vereins mit dem Frauenverein . Die vom Krankenverein ſeither angeſtellte Land⸗

krankenpflegerin iſt dienſtunfähig geworden ; Erſatz wird geſucht . & Bügelkurs ,

Aufwand 24 M. 20 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Ueberwachung

von 5 Pflegekindern mit gutem Erfolg . Armenflege ſiehe Tabelle . Verband⸗

mittelmuſter .

4. Aglaſterhauſen ( Amt Mosbach ) . Frau Sofie Stephan ; 6weitere

Frauen . Herr Pfarrer Engelhardt und 2 weitere Herren . Infolge Verſetzung
verlor der Verein ſeine ſeitherige verdiente Präſidentin Frau Pfarrer Ebert und

ſeinen Beirat Herrn Pfarrer Ebert . Günſtige Erfolge durch Ueberwachung

des Handarbeitsunterrichts bei Lehrenden und Lernenden . Aufſicht über die Pflege

armer Kinder , erfreuliche Wahrnehmur Armenpflege , Darreichung von 101

Mittageſſen an Kranke . Chriſtbeſcherung für 9 arme Perſonen und 1 Idiotenkind .

5. Albbruck⸗Alb ( Amt Waldshut ) . Frau Anna Steinlin ; 8weitere

Frauen . Herr Fabrikdirektor Steinlin . & Abhaltung eines Flick⸗ , Näh⸗ und

Spinnkurſes mit wöchentlich 2 Unterrichtsabenden für Arbeiterfrauen und Mädchen ,

Aufwand 18 M. 24 Pf . Die Errichtung einer Kleinkinderſchule mit finanzieller

Beihilfe der Papierfabrik ſteht bevor . Armenpflege ſiehe Tabelle .

6. Allmannsdorf ( Amt Konſtanz ) . Frau Staatsminiſter von Scholz , Ex⸗

cellenz ; 5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Okle und 2 weitere Herren .

Eigene Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Große Inanſpruchnahme der Kranken⸗

pflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ihre Königl . Hoheit die Groß⸗

herzogin hatte die Gnade , die Kleinkinderſchule mit Höchſtihrem Beſuche zu

beehren , die Vorſtandsmitglieder auf der Mainau zu empfangen und , wie in

früheren Jahren , die Kleinen der Kinderſchule mit Spielſachen zu erfreuen und

der Kinderſchule , Krankenpflegeſtation und Armenpflege Geſchenke von zuſammen

230 M. zuzuwenden .
7. Altenheim ( Amt Offenburg ) . Frau Gemeinderat Wurth ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mulſow . 36 Nähſchule , Aufwand 42 M. Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung eines Pflegekindes ,

Erfolg befriedigend . Krankenpflege durch 2 von der Gemeinde beſoldeten Land⸗

krankenpflegerinnen . Armenpflege ſiehe Tabelle .

8. Appenweier ( Amt Offenburg ) . Frau Dr . Krämer ; 5weitere Frauen .

Herr Pfarrer Frey und 1 weiterer Herr . Kleinkinderſchule und Krankenpflege⸗

ſtation , deren Unterhaltung aus Stiftungsmitteln beſtritten wird . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung , Aufwand 55 M.

9. Anenheim ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Hilspach ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Hilspach . Eigene Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung , Aufwand
82 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

10 . Auggen ( Amt Müllheim ) . Frau Adolf Krafft ; 7 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Pfund er . & Verteilung von 2 durch die Vorſtandsfrauen

geſtifteten Preiſen an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 26 Teil⸗

nehmerinnen , Aufwand 26 M. Der Bau einer Kleinkinderſchule wird im kom⸗

menden Jahr von der Gemeinde errichtet , die Leitung der Anſtalt vom Frauen⸗

verein übernommen . Krankenpflegeſtation . Armenpflege , Verabreichung von 280

Eſſenportionen und 200 Pfund Fleiſch an Wöchnerinnen und Kranke . Chriſt⸗

beſcherung für 189 Schulkinder , Aufwand 118 M. , teilweiſe durch freiwillige
Spenden gedeckt.
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11 . Baden . Frau Marie Heiligenthal - Rößler ; Herr Oberbürger⸗
meiſter Gönner , 3 weitere Herren , ferner die Vorſteherinnen und Geſchäftsführer
der Abteilungen . Einnahme 13763 M. 80 Pf . , darunter Schenkungen Sr . D.
des Fürſten Victor Gagarin von 1600 M. und Zuwendungen des Radfahrer⸗
Touren⸗Clubs von 2400 M. Ausgabe 13713 M. 30 Pf . Abtheilung 1.

Ludwig Wilhelm - Pflegehaus , unter einem beſonderen Kuratorium

ſtehend . Vorſitzender : Großh . Amtsvorſtand Herr Geh . Regierungsrat Haape .
Das Heim war von 12 Damen ſtändig bewohnt ; vorrübergehende Gäſte 86 ;
die damit verbundene Haus haltungsſchule mit Jahreskurſen beſuchten 14 Mädchen .
Einnahme 36507 M. 4 Pf. , Ausgabe 34542 M. 61 Pf . Vermögen 289 000 M. ,
auf dem eine Schuld von 125000 M. ruht . Abteilung II . Frauen⸗

arbeitsſchule , Handarbeitsſchule für unbemittelte Mädchen ,
Vereinsladen . Frau Sophie Diß ; 9 weitere Frauen . Herr Stadtrat

Vevpb Ka hund ein weiterer Herr . Wie in früheren Jahren erfreute ſich die Anſtalt
wieder des öfteren hohen Beſuches Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin ,
Ihrer Durchlaucht der Prinzeſſin Amélie zu Fürſtenberg . Zahlreiche Zu⸗
wendungen zu Weihnachten für unbemittelte Mädchen . Die Abteilung zerfällt
in 3 Unterabteilungen ,für welche jede beſondere Rechnung geführt wird . Frauen⸗
vereinsſchule für unbemittelte Mädchen . Von 29 Schülerinnen er⸗
hielten 15 im zweiten Lehrjahre einen Arbeitslohn von zuſammen 203 M. 60 Pf .
Der Kleidermachkurs war von 6 Schülerinnen beſucht , Aufwand 100 M. Frauen⸗
flickkurs mit 59 Frauen , großer Andrang ; verarbeitet wurden 300 Meter Stoff .
Aufwand 128 M. Frauenarbeitsſchule mit 59 Schülerinnen . Einnahme
1094 M. 85 Pf . Ausgabe 1643 M. 41 Pf . Putzmachkurs 13 Schülerinnen ,
Handelskurs 7 ; auf Anregung Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin wurde
den Lehrgängen dieſer Anſtalt ein Kammerjungfernkurs angereiht , an dem
3 ortsangehörige und 3 auswärtige Mädchen teilnahmen . Einnahme und Aus⸗

gabe 1012 M. Frauenvereinsladen erzielte recht erfreuliche Reſultate .
Einnahme 2763 M. 11 Pf . , Ausgabe 877 M. 43 Pf . Abteilung III . Auf⸗

ſicht über die ſtädt . Kleinkinderſchulen in Baden und Baden⸗

ſcheuern , Geſchäftsführung in den ſtädtiſchen Suppenanſtalten ,
Kochkurfe . Für Baden : Frau Kreisſchulrat Riegel und 9 weitere Frauen .
Herr Stadtrat H. Jung ; für Badenſcheuern : Frau Stadtrat Devant ;
9 weitere Frauen . Herr Stadtrat J . G. Devant . Die Kleinkinderſchule in
Baden zählte 96, jene in Badenſcheuern 104 Kinder . Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand 509 M. 98 Pf . Verabreichung warmen Frühſtückes an arme ſchulpflichtige
Kinder der Mädchenvolksſchule , ebenſo in Badenſcheuern an Mädchen und Knaben
an kalten Wintertagen , ſowie Suppe und Fleiſch als Mittageſſen während des

ganzen Jahres . Abhaltung von 4 unentgeltlichen Kochkurſen mit je 2 Mädchen .
In den Suppenanſtalten wurden verabreicht : in Baden 11671 und in Baden⸗

ſcheuern 13511 Portionen und dafür 2518 M. eingenommen , außerdem an
Stadtarme Suppe und Brot verabfolgt in Baden 18787 Portionen und 5 366
Laibe Brod , in Badenſcheuern 4774 Portionen und 763 Laibe Brot . Abtei⸗

lung IV . Aufſicht über die Pflege der ſtädt . Armenkinder , Mäd⸗

chenfürſorge . Freifrau von Lüttwitz ; 9 weitere Frauen . Herr General
von Parſeval und 1 weiterer Herr . Flickkurs von 30 Fürſorgemädchen be⸗

ſucht , Raummangel legt leider Beſchränkung in der Zahl der Aufzunehmenden
auf ; je ein Mädchen beſuchte den Kleidermachkurs , die Luiſenſchule in Karls⸗
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ruhe und das Erziehungshaus Hardtſtiftung . Chriſtbeſcherung für 60 Mädchen .
Abteilung V. Heimſtätte für alleinſtehende Mädchen und Frauen

( Marthahaus ) . Anſtalt zur Heranbildung von weiblichen Dienſt⸗
boten . Frau General von Klüber ; 9 weitere Frauen . Freiherr E. A. von
Goeler und 1 weiterer Herr . Erfreulicher Aufſchwung im Beſuch des Martha⸗

hauſes , beherbergt wurden 3923 Gäſte gegen 3085 im Vorjahr . Verminderung
des Schuldenſtandes um 2483 M. Dienſtſtellen wurden 48 vermittelt . Sammlung
854 M. Einnahme 4356 M. 18 Pf . , Ausgabe 4289 M. Abtheilung VI .

Wöchnerinnen⸗Aſyl . Frau Marie Heiligenthal - Rößler ; 5 weitere

Frauen . Herr Franz Wingler . Die Anſtalt wurde beſucht von 87 Frauen
mit 86 Kindern gegen 61 Frauen mit 60 Kindern im Vorjahr , von Erſteren
waren 61 ſelbſtzahlend . Vergrößerung der Anſtalt iſt in Ausſicht genommen .
Chriſtbeſcherung für 87 Beſucherinnen . Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin
hatte die Gnade , durch mehrmalige Beſuche und durch Uebernahme des Haus⸗
zinſes und des Gehaltes der Pflegeſchweſtern Höchſtihre Teilname am Gedeihen
des Aſyls aufs Neue zu bekunden . Einnahme 3223 M. 28 Pf . , Ausgabe
3048 M. 94 Pf .

Neben den erwähnten Abteilungen hat eine beſondere Vereinigung durch
eigene Sammlung von Geld , Kleidungs⸗ , Weißzeug⸗ und Bettſtücken und An⸗

fertigung ſolcher im Wöchnerinnen⸗Aſyl aufgenommene Frauen unterſtützt , auch
andere Abteilungen des Frauenvereins mit Geldbeiträgen bedacht und ſonſtige
Akte der Wohlthätigkeit geübt . Wegen Angliederung dieſer Vereinigung an den
Frauenverein als Abteilung VII ſind Verhandlungen im Gange .

12 . Badenweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Fingado ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Bertſchin und 1 weiterer Herr . Der Verein hat

infolge Ablebens des Herrn Bürgermeiſters Krautinger ſeinen bisherigen
verdienten Beirat verloren . Arbeitsteilung unter den Vorſtandsfrauen . & Die

abgehenden Handarbeitsſchülerinnen erhielten Stramintücher , Wolle , Hemdentuch ,
Nähtücher . Eigene Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherungen . Anläßlich
der Kircheneinweihung wurden die Kinder und die Vorſtandsfrauen von Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin empfangen und die Kinder mit Spielſachen
reich beſchenkt . Die Krankenpflege wurde während der Kurzeit von 3 Vereins⸗

ſchweſtern beſorgt . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen und

Kranke , Aufſuchen der Hilfsbedürftigen in den Wohnungen , verabreicht wurden
47 Laibe Brot , 334 Liter Milch , 29 Pfund Fleiſch , 14 Flaſchen Wein , 10 Flaſchen
Bier , 30 Stück Eier , 4 Pfund Dürrobſt , 19 Portionen Fleiſchſuppe . Kriegs⸗
Verbandmittelmuſter und Vorrat . Samariterkurs mit 78 Teilnehmerinnen aus
Badenweiler und Umgebung , abgehalten durch Medizinalrat Neumann . Zu Weih⸗
nachten erhielten Arme Geſchenke in Nahrungsmitteln , Aufwand 125 M. 11 Pf .

13 . Bahlingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Hauptlehrer Meier ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Meier und 1 weiterer Herr . Mitaufſicht in der

Kinderſchule , 17 arme Kinder erhielten Hemdchen und Strümpfe , Aufwand 30 M.
55 Pf . Im Zuſammwirken mit Kreis und Gemeinde wird Krankenpflege mit
einer Landkrankenpflegerin geügt . Armenpflege , Darreichung von Speiſen durch
Vereinsmitglieder unentgeltlich .

14 . Bammenthal⸗Reilsheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Eliſabeth Hefft⸗
Ehrhardt ; 9 weitere Frauen . Herr Pfarrer C. Roth . Infolge Ablebens verlor
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der Verein zwei große Wohlthäterinnen , Frau Anna Scherer , geb . Rauch ,

die Gründerin der Kleinkinderſchule , ſowie Frau Thereſe Scherer , geb . Ott , welcher

er alljährlich große Zuwendungen verdankte . & Flick⸗ und Spinnkurs , wozu die

Gemeinde Lokal , Heizung und Beleuchtung ſtellte , Aufwand 15 M. Eigene

Kleinkinderſchule , Umzäumung des Anſtaltsgebäudes und Platzes , Uebernahme der

Koſten auf die Gemeindekaſſe . Chriſtbeſcherung . Ueberwachung von 3 Pflege⸗
kindern mit gutem Befund . Eigene Krankenpflegeſtation mit einer Landkranken⸗

pflegerin , für die die Gemeinde einen Zuſchuß von 75 M. gewährt . Armenpflege

ſiehe Tabelle .

15. Bauſchlott ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt und 3 weitere Herren . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder und ſonſtige Bei⸗

hilfe , Aufwand 29 M. 20 Pf . Armenpflege , Aufwand 60 M. in Geld , Dar⸗

reichung von Milch 10 M. , von 107 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder

unentgeltlich . Allwöchentliche Verſammlung von 25 jungen Mädchen zu belehren⸗

dem und unterhaltendem Verkehr . Der geſamte Vorſtand hatte die Ehre , von

Seiner Großherzogl . Hoheit dem Prinzen Karl und deſſen Gemahlin im Schloß

empfangen zu werden . Fleißige Benützung der Vereinsvolksbibliothek .

16. Bernau ( Amt St . Blaſien ) . Frau Sofie Spitz ; 6 weitere Frauen .

Herr Bezirksrat Xaver Spiegelhalter . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,

Beaufſichtigung der armen Pflegekinder , Krankenpflegeſtation , in welcher durch
3 Ordensſchweſtern 85 Patienten in der mit Krankenutenſilien gut ausgeſtatteten
Station und 300 in Privatwohnung verpflegt wurden . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Verbandmittelmuſter

17 . Binzen ( Amt Lörrach ) . Frau E. Andres Wwe. ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Gerhard . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .

Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation infolge Verheiratung
und eingetretener Kränklichkeit der Landkrankenpflegerin unterbrochen , Wieder⸗

eröffnung wird angeſtrebt . Armenpflege ſiehe Tabelle .

18 . Birkendorf ( Amt Bonndorf ) . Frau Poſthalter Anna Keßler ; Zweitere

Frauen . Herr Kaufmann Auguſt Iſele . & Bügelkurs , Unterricht , Lokal und

Heizung wurde von Vereinsmitgliedern unentgeltlich geſtellt . Mitaufſicht über

die Pflege armer Kinder . Krankengeräte , Armenpflege ſiehe Tabelle . Durch die

Präſidentin wurden an arme Kranken 240 Portionen Suppe nnentgeltlich ab⸗

gegeben .

19 . Blankenloch ( Amt Karlsruhe ) . Frau Bürgermeiſter Seitz ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Hecht . Die viel begehrte Krankenpflege wird in der

bisherigen Weiſe durch die Landkrankenpflegerin , die monatlich 15 M. erhält ,

weitergeführt , Aufwand 222 M. Jungfrauenverein . Sonntagsſchule mit Oſter⸗
feier und Chriſtbeſcherung . Die Volksbibliothek des Frauenvereins wird fleißig

benützt , Beiſteuer 5 M.

20 . Bodersweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer E. Rupp ; 6 weitere Frauen .
Herr Pfarrer J . Rupp . 36Cigene , vielbeſuchte Kleinkinderſchule , ornahme von

baulichen Verbeſſerungen am Anſtaltsgebäude , Aufwand hiefür 134 M. 40 Pf .

Ueberweiſung von Strafgeldern durch das Bürgermeiſteramt 175 M. Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .



48

21 . Böhringen ( Amt Konſtanz ) . Frau de Wuille ; 2 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Flum und 1 weiterer Herr . K& Die Krankenpflegeſtation iſt infolge

Abberufung der Ordensſchweſter am 1. September vorerſt eingegangen . Kranken⸗

geräte .
22 . Bonndorf . Frau Oberförſter Würth ; 11 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Meyer und 1 weiterer Herr . Der Bericht giebt dem lebhaften

Bedauern des Vereins darüber Ausdruck , daß die ſeitherige Präſidentin , Frau

Oberdomäneninſpektor Frohmüller , aus Familienrückſichten ihr mit großer Hin⸗

gabe bekleidetes Amt niedergelegt hat . Kochkurs mit 14 Schülerinnen und gutem

Erfolg , Aufwand 540 M. Flickkurs mit Spinnunterricht nahm befriedigenden

Verlauf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , wozu

reichlich Gaben geſpendet wurden . Krankenpflege durch eine von der Stadt und

dem Kreisausſchuß angeſtellte Landkrankenpflegerin , der der Verein einen Zuſchuß

von 50 M. giebt ; die methodiſch ausgebildete Pflegerin hat ſich recht bewährt .

Ausleihen von Krankengeräten . Armenpflege , Darreichung von Lebensmitteln ,

Geldſpenden an Arme und Kranke und von Erſtlingswäſche an Wöchnerinnen .

Zu Weihnachten erhielten Induſtrielehrerin und Kinderſchweſter Feſtgaben .

23 . Boxberg⸗Wölchingen . Frau Pfannmüller ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Walther . R Der Fond zur Erbauung einer Kleinkinderſchule

iſt auf 2087 M. angewachſen . Unterſtützung armer Kranken . Vorrat von

Krankengeräten . Armenpflege ſiehe Tabelle . Sammlung für Waſſerbeſchädigte

123 M. Verbandmittel . Chriſtbeſcherung für 24 Kinder und 16 Erwachſene ,

Aufwand 61 M. Das Allerhöchſte Geburtsfeſt Ihrer Königl . Hoheit der Groß⸗

herzogin wurde unter zahlreicher Beteiligung von nah und fern feierlich begangen .

24 . Breiſach . Frau Mathilde Sartori ; 3 weitere Frauen . Herr Medi⸗

zinalrat Herrmann und 1 weiterer Herr . N& Auszeichnung tüchtiger Hand⸗

arbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Flickkurs , deſſen Ende ins nächſte Jahr

fällt . Entſendung eines Mädchens in die Kochſchule zu Karlsruhe auf Vereins⸗

koſten , Aufwand 30 M. Eigene Kleinkinderſchule , für die getrennte Rechnung

geführt wird , Aufwand 523 M. 17 Pf . Ehriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Kriegs⸗Verbandmittelmuſter und Vorrat .

25 . Bretten . Frau Dr . Gerber ; 17 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer

Dr . Menton . Infolge Wegzugs verlor der Verein ſeine ſeitherige Präſidentin

Frau Oberamtmann Killinger . Den Höhepunkt des Vereinslebens bildete der

Beſuch Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin am 18 . Mai , der eine

fördernde Wirkung auf die Geſamtthätigkeit ausübte . 2K& Auszeichnung der beſten

Handarbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Handarbeitsausſtellung . Flickkurs

erfreut ſich wachſender Beliebtheit , manche Mädchen kommen nun 2 und 3 Jahre ,

Aufwand 40 M. Ein invalides Mädchen wurde auf Vereinskoſten im Weiß⸗

nähen ausgebildet , Aufwand 20 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule,
Weihnachts⸗ und Oſterbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung

von 1120 Eſſenportionen und 228 Liter Milch und Wein durch Vereinsmitglieder .

Unterſtützung armer Kinder , Abgabe von Verbandſtoffen , Milch , event . Soolbad.
Kriegsthätigkeit , Zuſammenwirken mit dem neugegründeten örtlichen Männerhilfs⸗

verein . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden durch Vereinsmitglieder .

Ehrung eines verſtorbenen dekorirten Dienſtboten durch Kranzſpende . Sonntags⸗

Jungfrauenverein vom Beirat gepflegt . Generalverſammlung unter ſtarker
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Beteiligung und belehrendem Vortrag des Herrn Bezirksarztes Dr . Compter über
die Pflege des Kindes in den erſten Lebensjahren .

26 . Britzingen ( Amt Müllheim ) . Durch den Wegzug des Herrn Pfarrers
Weißheimer und Gemahlin wurden die Stellen der Vorſitzenden und des Beirats
erledigt und bis jetzt noch nicht endgiltig wieder beſetzt . Stellvertretend werden
die Funktionen beſorgt durch Frau Emma Hofmann ; 5 weitere Frauen . Herr
Pfarrverwalter Betz . Eigene Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung
für die Kleinen .

27 . Brötzingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krieger ; 7 weitere
Frauen . Herr Poſtverwalter Schweizer . & Flickkurs während des Winters
wöchentlich 4 Stunden mit eifriger Beteiligung , Aufwand 26 M. 65 Pf . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule . Armen⸗ und Krankenpflege mit beſonderer
Rückſicht auf Wöchnerinnen , Darreichung von 160 Eſſenportionen .

28 . Broggingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Rees ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Rees . Flickabend mit 9 —10 Teilnehmerinnen , die der
leitenden Induſtrielehrerin eine kleine Vergütung leiſteten . Unterſtützung der
Kleinkinderſchule , Zuſchuß 75 M. Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf
Wöchnerinnen durch Privatwohlthätigkeit geübt . Chriſtbeſcherung , Sammlung
ergab 50 M.

29 . Brombach ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Hagiſt ; 7 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Hagiſt . Krankenpflegeſtation , große Inanſpruch⸗
nahme der Pflegerin , ſodaß die Uebernahme ganzer Tagespflegen nicht möglich
war . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Die vom Verein unterhaltene
Badeanſtalt war wieder ſehr ſtark benützt , verabreicht wurden 1274 Bäder , an
17 Arme 85 unentgeltlich . Einnahme 3882 M. 26 Pf . Ausgabe 162 M. 59 Pf .
Kriegs⸗Reſervekapital 54 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden 13 M.
2 Vermächtniſſe im Betrage von 300 M. und 200 M.

30 . Bruchſal . Frau Stadtdirektor Montfort Wwe. ; 3 weitere Frauen .
Infolge Verſetzung und Wegzug verlor der Verein ſeinen verdienten Beirat , Herr
Landgerichtsrat Gautier , ferner ſchieden aus 3 eifrige Vorſtandsfrauen . Neuwahl
ſteht bevor . Eigene Frauenarbeitsſchule , die vom Staat 400 M. und der Stadt⸗
gemeinde 200 M. Zuſchuß erhält . 7 “ Beaufſichtigung des Haushaltungsunter⸗
richts an der Fortbildungsſchule . Erwerbsgelegenheit durch Nähen , Stricken ,
Waſchen , Aufwand 113 M. Mithilfe in der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung
für die Kleinen ſowie für die vom Verein überwachten armen Pflegekinder , Auf⸗
wand 854 M. 82 Pf . , durch Sammlung aufgebracht . Vorrat an Leib⸗ und
Bettwäſche . Armenpflege , worunter insbeſondere Fürſorge für 19 arme Wöch⸗
nerinnen , ſiehe Tabelle . Entſendung von 2 Kindern ins Soolbad Dürrheim ,
Ausgabe 138 M. 20 Pf . Verbandmittelmuſter und Vorrat . Außerordentliche
Einnahmen aus Neujahrskarten 261 M, aus Vorträgen 427 M. , von der Stadt
bezw. Sparkaſſe 200 M.

31 . Buchen . Frau Poſthalter Emele ; 4 weitere Frauen . Herr Ober⸗
amtmann Wendt und 1 weiterer Herr . 36 Eigene Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
und Oſterbeſcherung . Die Unterhaltung einer Privatpflegeſtation wird ermöglicht
durch Beſtreitung des Aufwandes aus Mitteln des Spitalfonds ; gepflegt wurden
durch eine barmherzige Schweſter 148 Patienten in 3 Tages⸗ , 67 Nachtpflegen mit
1054 Beſuchen mit größeren Dienſtleiſtungen und 440 Beſuchen ohne ſolche .

4
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Krankengeräte . Verbandmittelmuſter . Verhältnismäßig hoher Schuldenſtand .

Die Stadtgemeinde gewährte eine Beihilfe von 100 M.

32 . Bühl . Frau Sophie Häfelin ; 9 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter
Fraaß . Der Verein hat infolge Todesfalles oder Wegzugs manche Verluſte zu

beklagen , ſo verſtarb ſein verehrter Beirat , Herr Stadtpfarrer Kuhn , ſein älteſtes

verdientes Mitglied Frau Amalie Kindler , welche durch ein Legat von 5000 M.

ihr ſtets bethätigtes Wohlwollen aufs Neue bewährte , Frau Medizinalrat Moſer ,

eine hilfebereite Wohlthäterin der Armen ; ferner muß der Verein infolge

Wegzugs in Frau Pfarrer Lohrer eine treue Mitarbeiterin vermiſſen . In die

verwaiſten Stellen ſind neue Kräfte eingetreten . & Flickkurs für ärmere , der

Schule entlaſſene Mädchen mit 23 Schülerinnen , der Abſchluß fällt in das nächſte
Jahr . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter . Der

Beſuch Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin im Dezember bildet einen

beſonderen Ehrentag in der Geſchichte des Vereins .

33 . Diedelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Gemeinderat Riſy ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Gwinner und 1 weiterer Herr . & Auszeich⸗

nung tüchtiger Arbeitsſchülerinnen , außerdem erhielten alle Schülerinnen der

Induſtrieſchule bei der Schlußprüfung Gaben an Arbeitsſtoffen , Scheeren ꝛc.

Die Krankenpflege wird unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin geübt .

Dieſe wird auch zeitweiſe ſeitens des Nachbarvereins Dürrenbüchig in Anſpruch
genommen . Durch das gnädige Eintreten Ihrer Königl . Hoheit der Groß —

herzogin konnten die nötigen Krankengeräte beſchafft werden . Unterſtützung
Armer und Kranker durch Geld , Eſſen , Wein , Kaffee , Zucker ; ſiehe Tabelle . Bei⸗

ſteuer zur Chriſtbeſcherung der Kinderſchule 8 M. und zur Kleidung von Kon⸗

firmanden durch Vorſtandsmitglieder und aus der Vereinskaſſe . Beim Beſuche Ihrer

Königl . Hoheit der Großherzogin in der Amtsſtadt ( Bretten ) wurden 8 Frauen

des Vorſtandes von Höchſtderſelben gnädigſt empfangen .

34 . Dietlingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Kaufmann Stefanie Volle ; 4

weitere Frauen . Herr Pfarrer Kölſch und 9 weitere Herren . Krankenpflege
wird durch eine Landkrankenpflegerin geübt , Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Chriſtbeſcherung für ſämtliche Schulkinder , Aufwand 37 M.

35 . Dill⸗Weißenſtein ( Amt Pforzheim ) . Frau Ida Specht ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Specht und 3 weitere Herren . Bedeutende Zunahme
in der Mitgliederzahl . Eigene Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme .
Krankengeräte .

36 . Dinglingen ( Amt Lahr ) . Fraun Reiter Wwe. ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Mayer . & Mithilfe in der Kleinkinderſchule , Zuſchuß . Beihilfe
zur Chriſtbeſcherung 25 M. Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Mitwirkung
bei der erſten Einrichtung einer Gemeindekrankenpflege durch den evang . Kranken⸗

verein , Aufwand 84 M. Armenpflege Hauptaufgabe , ſiehe Tabelle . Fürſorge
für Wöchnerinnen und Kranke , Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden 14 M.

37 . Döggingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Bader ; 6 weitere Frauen .

Herr Altbürgermeiſter Haſenfratz und 1 weiterer Herr . & Ueberwachung

armer Pflegekinder neu aufgenommen , dieſelben wurden ſehr gut verſorgt befunden .

Unterſtützung Armer und Kranker ſiehe Tabelle .

38 . Donaueſchingen . Ihre Durchlaucht Fürſtin Irma zu Fürſten⸗

berg ; 7 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Seubert an Stelle des auf
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Jahresſchluß infolge Verſetzung aus ſeinem Amte als Beirat geſchiedenen , um
den Verein ſehr verdienten Herrn Obermedizinalrat Dr . Hauſer . &ᷓ Flickkurs
mit 15 Schülerinnen , Aufwand 30 M. Kochkurs mit 13 Theilnehmerinnen ,
Ausgabe 613 M. 20 Pf . Das Ameliebad in Dürrheim war wieder der Gegen⸗
ſtand der beſonderen Fürſorge und erfreute ſich verſchiedener Zuwendungen der
Fürſtinpräſidentin ; Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade ,
die Anſtalt mit ihrem Beſuche zu beehren . Beaufſichtigung der Koſtkinder unter
7 Jahren , ſowie der auf Koſten von Kreis und Gemeinde in Pflege gegebenen
Armenkinder der Stadt und Umgegend , im Ganzen 31 Kinder ; befriedigende
Wahrnehmungen . Wochenpflege für bedürftige Wöchnerinnen durch 3 eigens
ausgebildete und angeſtellte Pflegerinnen für den ganzen Amtsbezirk , neben
welchen in einzelnen Fällen dringenden Bedürfniſſes noch 3 Aushilfspflegerinnen
thätig waren . Armenpflege , Unterſtützungen meiſt in Tageskoſt und Naturalien ,
eine Vertreterin des Vereins wohnte ſtets den Sitzungen der Armenbehörde bei .
Verbandmittelmuſter und Vorrat , Kriegs⸗Reſervekapital 4000 M. Verbindung
mit örtlichem Männerhilfsverein .

39 . Dürrenbüchig ( Amt Bretten ) . Frau Ratſchreiber Großm Alkler
2 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Sambel . Flick⸗ und Bügelkurs .
Unterſtützung zweier armen Kranken , ſiehe Tabelle . Beihilfe zur Kleidung von
Konfirmanden .

40 . Dürrheim ( Amt Villingen ) . Frau Greif Witwe ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Sprich und 1 weiterer Herr . Flickkurs , Aufwand 20 M. Kranken⸗
oflege in Verbindung mit dem Krankenverein . Die ſeither angeſtellt geweſene
Landkrankenpflegerin , die ihren Dienſt treu und gewiſſenhaft erfüllte , iſt ausge⸗
treten und wurde durch 2 Ordensſchweſtern erſetzt , zu deren Unterhalt 30 M.
zugeſchoſſen werden . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung
mit Weihnachtsfeſtſpiel der Schulkinder unter Leitung des Ortspfarrers fand
großen Anklang , die Aufführung mußte wiederholt werden .

41 . Durlach . Frau Stadtpfarrer Specht ; 11 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Specht und 3 weitere Herren . Frau Oekonomierat Ko ch, welche
auf Schluß des vorigen Jahres das Amt der Präſidentin niedergelegt hat , wurde
in Anerkennung ihrer großen Verdienſte zur Ehrenpräſidentin ernannt . Ferner
iſt als weiterer Beirat der katholiſche Geiſtliche Herr Stadtpfarrer Martin in
den Vorſtand gewählt worden . Bildung von 4 Vereinsabteilungen . Eigene
Frauenarbeitsſchule . “ Abhaltung von 3 Kochkurſen , Aufwand 851 M. Viel⸗

beſuchte Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . In Vereinsaufſicht ſtehen 10 arme
Pflegekinder , befriedigende Wahrnehmung , Prämiirung tüchtiger Pflegemütter mit
Geldgaben im Geſamtbetrag von 22 M. , Pfleglinge erhielten Weihnachtsgaben .
Die Krankenpflege , welche bisher vorzugsweiſe in der Unterſtützung armer Kranken
mit Leib⸗ und Bettwäſche , die von freiwilligen Helferinnen hergeſtellt wird , außer⸗
dem in Abgabe von Krankenkoſt , wovon im Berichtsjahre 1505 Portionen dar⸗
gereicht wurden , beſtand , hat eine weſentliche Erweiterung durch die im November
mit einer Diakoniſſin eröffnete Gemeindekrankenpflege , beſonders für Arme , erfahren ;
die Stadtverwaltung gewährt im ſtädtiſchen Krankenhaus der Pflegerin freie
Station . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Feier
des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin mit Vortrag und
Feſtkaffee.
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42 . Eberbach . Frau M. Knecht⸗Frey Wwe . ; 9 weitere Frauen . Herr

Alt⸗Bürgermeiſter Knecht und 4 weitere Herren . Die Mitgliederzahl des mit

dem Frauenverein verbundenen Krankenvereins hat ſich ſeit Einverleibung des

Ortes Wimmersbach in die Stadtgemeinde von 565 auf 630 erhöht , es wurde

hierdurch die Berufung einer dritten Krankenſchweſter nötig . Vermehrung der

Krankengeräte . Uebernahme der örtlichen Privat⸗Frauenarbeitsſchule , deren Ent⸗

faltung ſich anfänglich noch manche Schwierigkeiten entgegenſtellen , namhafte

Neuanſchaffungen 200 M. &K Beaufſichtigung des Haushaltungsunterrichts in

der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der ſtädtiſchen Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand durch Sammlung gedeckt . Beaufſichtigung von 20 Pflege⸗

kindern , Prämiirung von 8 Pflegemüttern , zu welchem Zwecke Ihre Königl .

Hoheit die Großherzogin eine Beiſteuer zu bewilligen die Gnade hatte .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Suppenabgabe durch Private 868 Portionen , Milch

1003 . Vorbereitung freiwilliger Kriegsthätigkeit in Verbindung mit Männer⸗

hilfsverein .
43 . Eckartsweier ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Ihrig ; 6 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Ihrig . & Eigene Kleinkinderſchule , die wegen Auftretens von

Keuchhuſten 4 Wochen lang geſchloſſen werden mußte . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .

Zwei arme Pflegekinder wurden mit gutem Erfolg beaufſichtigt . Krankengeräte .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Der Geburtstag Ihrer Königl . Hoheit der Groß⸗

herzogin wurde im Verein in gewohnter Weiſe unter allgemeiner Teilnahme

feierlich begangen .

44 . Eggenſtein ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Obländer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Obländer . Die Mitgliederzahl iſt wieder um 31

gewachſen . Die Unterſtützungen , die der Verein Armen , Kranken und Wöch⸗

nerinnen gewährt , der Vorteil geordneter Krankenpflege , die Vergünſtigung freien

Eintritts im erſten Ehejahr fördern den Zuwachs in der Mitgliederzahl . &
Auszeichnung tüchtiger Schülerinnen mit Vereinspreiſen . Mithilfe in der Klein⸗

kinderſchule . Ueberwachung von 17 armen Pflegekindern . Vielbeſchäftigte Kranken⸗

pflegeſtation . Ergänzung und Vermehrung der Krankengeräte . Armenpflege ,
Arme erhalten Geldſpenden , Wöchnerinnen desgleichen oder Suppe , Kranke

Suppen mit Fleiſch , die eine Wirtin zu 30 Pf . liefert .

45 . Ehrenſtetten ( Amt Staufen ) . Frau Amalie Graf ; 5 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Scherle und 1 weiterer Herr . Der neu aufgenommene

Verein widmet ſich der Förderung des Handarbeitsunterrichts , der Ueberwachung

der Kleinkinderſchule und der Armenpflege . Flick⸗ und Spinnkurs . Beaufſich⸗

tigung der in 4 Gemeinden untergebrachten 12 armen Pflegekinder . Chriſt⸗

beſcherung , Aufwand 5 M. Siehe Tabelle .

46 . Eichſtetten ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer Iſſel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Iſſel . & Kochkurs , an dem ſich 9 Mädchen beteiligten
und mit dem ein Bügelkurs mit 17 Teilnehmerinnen verbunden war , Aufwand

322 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Speiſen

durch Vorſtandsfrauen unentgeltlich . Chriſtbeſcherung , Aufwand 125 M.

47 . Eiſingen ( Amt Pforzheim ) . Fran Wilhelmine Klingel ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Karſt . Infolge Wegzugs verlor der Verein ſeine

bewährte Präſidentin und ſeinen Beirat , Frau und Herrn Pfarrer Strauß . Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Krankengeräte .
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48 . Ellmendingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Mayer ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mayer . JVielbeſchäftigte Landkrankenpflegerin . Kranken⸗

geräte wurden vielfach in Anſpruch genommen . Darreichung von Koſt an Arme .

49 . Emmendingen . Frau Medizinalrat von Langsdorff ; 9 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Körber und 1 weiterer Herr . Eigene Frauen⸗
arbeitsſchule , die einen erfreulichen Aufſchwung genommen hat , freundliches Ent⸗

gegenkommen der Stadtverwaltung , Zuſchuß 400 M. Abhaltung von 3 Kurſen
mit zuſammen 62 Schülerinnen . Handarbeitsausſtellung . & Auszeichnung
tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen ſeitens des Vereins . Flickkurs mit 16 Teil⸗

nehmerinnen , meiſt Fabrikarbeiterinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule ,
Chriſtbeſcherung und Oſterfeier , wozu Gaben geſpendet wurden . Beaufſichtigt
wurden 6 arme Fflegekinder , die guct urrürbrpckt fnz . Entſendung eines kranken

Kindes ins Soolbad Dürrheim auf Vereinskoſten . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Kriegsverbandmittel . Abhaltung eines Kurſes für Krankenpflegerinnen durch
Herrn Medizinalrat von Langsdorff mit praktiſchen Vorführungen , beſucht von
30 Teilnehmerinnen . Mitwirkung bei der Privatſtrickſchule .

50 . Endingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Apotheker Pfefferle ; 6weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Meyer . & Zuſchneide⸗, Flick⸗ und Bügelkurs ,
Aufwand 182 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule, Chriſtbeſcherung . Ueber⸗

wachung armer Pflegekinder . Darreichung von 350 Mittageſſen an Kranke ,
Krankenbeſuche durch Vorſtandsfrauen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Beihilfe zur

Kleidung von 4 Konfirmanden 19 M. 23 Pf . Beſchenkung eines Dienſtboten
für langjährige treue Dienſte .

51 . Engen . Frau Oberamtmann Seldner ; 5 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Seldner und 2 weitere Herren . Zunahme der Mitgliederzahl . &
Gewährung eines Vereinspreiſes an eine tüchtige Handarbeitsſchülerin . Flick⸗
kurs fand wie immer guten Anklang . Verſuchsweiſe Abhaltung eines Spinnkurſes ,
wenig ermunternde Wahrnehmungen , Hanf - und Flachsbau abnehmend , Aufwand
30 M. Einführung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts ſteht bevor .

Beſuch der Kleinkinderſchule hat zugenommen , Anſtalt leider infolge Erkrankung
der Kinderſchweſter und wegen Maſernepidemie längere Zeit geſchloſſen . Kranken⸗

pflegeſtation . Armenflege in umfangreichem Maße durch Gewährung von Koſt
im Wege der Privatleiſtung . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden 45 M.

Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , eine Abordnung des

Vereins auf der Mainau zu empfangen .
52 . Eppingen . Frau Rentnerin P . Gebhard ; 13 weitere Frauen . Herr

Paul Bentel und 1 weiterer Herr . & Flickkurs wurde gern und zahlreich
beſucht . Beaufſichtigung der Gemeindekleinkinderſchule , Ueberwachung der Pflege
von 7 kreisarmen Kindern mit gutem Ergebnis . Die Krankenpflege wird durch
beſondere konfeſſionelle Krankenvereine geübt , der Verein ſteuerte 30 M. bei,
beteiligt ſich an der Mitaufſicht im ſtädtiſchen Spitale und veranſtaltete eine

Chriſtbeſcherung für dasſelbe . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von
400 Eſſenportionen und Wein an arme Kranke und Wöchnerinnen . Verband⸗

mittelmuſter erneuert , Ueberweiſung der ausgemuſterten Gegenſtände an das

ſtädtiſche Spital . Chriſtbeſcherung , Aufwand 35 M. Beiſteuer zur Kleidung

von Konfirmanden 82 M. Belohnung eines Dienſtboten für 21 jährige treue

Dienſte 15 M. Die Einführung des hauswirtſchaftlichen Unterrichts in der
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Fortbildungsſchule wird angeſtrebt . Die Abhaltung von Vorträgen über Kranken —

pflege ſteht bevor .

53 . Ettenheim . Frau Kaufmann G. J . Schneider ; 8 weitere Frauen .

Herr Franz Blank . & Eigene Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſich —

tigung der armen Pflegekinder . Armenpflege , Darreichung von 985 Eſſenportionen .

Verbandmittelmuſter . Verbindung mit örtlichem Männerhilfsverein .

54 . Ettlingen , Frauenverein . Frau Frieda Roos ; 10 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Albert . & Eigene Kleinkinderſchule , bedeutende Abnahme

der Schuld für die Erſtellung eines Neubaues und Vermehrung des Vermögens ,

reiche Geldſpenden und ſchöne Einnahmen durch Theateraufführungen im Saale

der Kinderſchule . Chriſtbeſcherung . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , Kranken⸗

geräte ; ausgedehnte Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

55 . Ettlingen , Frauenhilfsverein . Frau Oberamtmann Lamey ; 10 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Lamey . Abhaltung von Kochkurſen und zwar

eines Hauptkurſes mit 12 Teilnehmerinnen und zweier Abendkurſe für Fabrik⸗

arbeiterinnen mit je 18 Schülerinnen , Aufwand 82 M. Armen - und Kranken⸗

pflege , zu deren Ausübung von der polit . Gemeinde eine katholiſche Kranken —

( Ordens ) ⸗Schweſter des Spitals und ſeitens der evangeliſchen Kirchengemeinde

eine Diakoniſſin zur Verfügung geſtellt worden ſind , über deren Pflegeleiſtungen

ſiehe Tabelle . Armenpflege . Darreichung von 497 Portionen Eſſen , Naturalien ,

Medizinalwein , Medikamenten , Verbandzeug . Chriſtbeſcherung , wozu reiche Spenden

an Naturalien und Geld floſſen .

56. Eubigheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer E. Willareth

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Willareth . Armenpflege ſiehe Tabelle ;

57 . Eutingen ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Lüdemann ; 6 weitere

Frauen . Herren Bürgermeiſter Schückle , Pfarrer Lüdemann und 2 weitere
Herren . Der neugegründete Verein widmet ſich der Förderung des Handarbeits⸗
unterrichts , der allgemeinen Bildung durch Lektüre aus der Vereinsvolksbibliothek ,

der Armen⸗ und Krankenpflege . Stetige Vermehrung der Mitgliederzahl . Bei⸗

hilfe Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin 50 M. Zuſchuß der Gemeinde

40 M. , ferner Holzgabe von 2 Ster , Kirchenalmoſenfond 25 M. Eigene Kranken⸗

pflegeſtation mit 1 Landkrankenpflegerin , welche eine ſegensreiche Thätigkeit ent⸗

faltet . Darreichung von Krankenkoſt durch Private unentgeltlich . Anſchaffung

von Krankengeräten , Auf wand 60 M. 40 Pf .

58 . Fahrnan ( Amt Schopfheim ) . Frau Direktor Währer ; 9 weitere

Frauen . Herr Fabrikant Horn und 1 weiterer Herr . Die Förderung des Hand⸗

arbeitsunterrichts , Armen⸗ und Krankenpflege ſind die Aufgaben des neugegründeten

Vereins . 2K Näh⸗ und Flickkurs , Aufwand 37 M. Krankenpflege in Gemeinſchaft
mit dem ſelbſtändigen Krankenverein . Armenpflege ſiehe Tabelle .

59 . Feldberg ( Amt Müllheim ) . Frau Altbürgermeiſter Hagiſt ; 8 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Haaß . & Flickkurs mit 6 Teilnehmerinnen . Eigene

Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterfeier . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

Krankengeräte . Armenpflege durch Vereinsmitglieder geübt , Darreichung von

110 Eſſenportionen unentgeltlich . Verbandmittelmuſter .

60 . Feuerbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Becker ; 8 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Becker . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Der Verein ſtrebt
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die Erſtellung eines Neubaues an , bis daher iſt ein Baukapital von 1300 M.
angeſammelt . Ihre Königl . Hoheit die Groß herzogin hatte die Gnade , eine
Beiſteuer von 30 M. zu gewähren und aus Mitteln der Stiftung Frauentroſt
erhielt der Verein 250 M. Zuſchuß . Chriſtbeſcherung , Aufwand 58 M. Armen⸗
pflege , wenn nötig , durch Privatwohlthätigkeit geübt . An Kranke werden Wein
und Speiſen von Vereinsmitgliedern unentgeltlich abgegeben.

61 . Flehingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Rö ßler ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Rößler und 1 weiterer Herr . 7 Verabreichung von Strickwolle
an arme Schulkinder , Aufwand 9 M. Anſchaffung von Krankengeräten im Wert
von 42 M,, ermöglicht durch das gnädige Eintreten Ihrer Königl . Hoheit der
Großherzogin . Armenpflege ſiehe Tabelle . Den Vorſtandsmitgliedern wurde
die Ehre des Empfangs durch Ihre Königl . Hoheit zuteil .

62 . Freiburg . Frauenbund . Freifrau von Böcklin : 13 weitere Frauen .
Herr Landgerichtsrat a. D. von Oertzen . Handarbeits - ( Näh⸗) Schule von 36
Schülerinnen beſucht , 15 honorarfrei , Handarbeitsausſtellung , gemeinſamer Aus⸗
flug . Flickſchule , deren Beſuch ſich von 35 auf 126 Teilnehmerinnen ſteigerte ,
davon ſind 18 noch ſchulpflichtig , 21 zu Hauſe oder auswärts beſchäftigt , 87
Fabrikarbeiterinnen , manche 1 Stunde entfernt wohnend , ſelbſt die älteren , noch
ungeübten Arbeiterinnen erwieſen ſich ſehr fleißig und Belehrungen zugänglich ;
außer freiwilligen Gaben an Material wurden 150 M. für Flickſtoffe verausgabt ,
die Stadt ſtellte Lokal und Beleuchtung . Zuſchuß zur Aus bildung eines Mädchens
als Kleidermacherin 20 M. Unterhaltung eines Mädchenhortes in den vom
Arbeiterbildungsverein zur Verfügung geſtellten Räumen , am Schluſſe noch an⸗
weſend 75 Kinder , wovon die älteren Mädchen mit Näharbeit beſchäftigt werden ,
gemeinſchaftlicher Spaziergang , Kaiſerfeier jeweils mit Bewirtung . Weihnachts⸗
feier mit Vorträgen . In der Mädchenfürſorge ſtehen 168 Mädchen , von 33
Frauen überwacht . Armenpflege , Beſchaffung von Nahrungsmitteln für 3 Für⸗
ſorgemädchen , Aufwand 40 M. 90 Pf . Magdalenenſache : von 29 Mädchen wurden
10 auf Vereinskoſten in Anſtaltspflege , 5 in Dienſt gegeben , 4 gehen in die
Fabrik , 4 kehrten zu ihren Angehörigen zurück und 6 müſſen als unverbeſſerlich
angeſehen werden . Fabrikarbeiterinnenfürſorge in Gemeinſchaft mit dem Luiſen⸗
frauenverein , erfreut ſich wachſenden Erfolges . Chriſtbeſcherungen im Mädchen⸗
hort und für 235 Fürforgemädchen .

63 . Freiburg . Luiſenfrauenverein . Frau Sautier ; 11 weitere
Frauen . Herr Geh . Oberregierungsrat Pr . Reinhard und 1 weiterer Herr . Die
Mitgliederzahl iſt von 1020 auf 1 120 geſtiegen . Die Präſidentin des Vereins
iſt Mitglied der ſtädtiſchen Arbeitsſchulkommiſſion . Auszeichnung tüchtiger Hand⸗
arbeitsſchülerinnen mit Vereinspreiſen . Kochſchule in erſter Reihe für Mädchen ,
welche Köchinnen werden ſollen , Lokal ſtellt die Stadtverwaltung unentgeltlich
und leiſtet einen Zuſchuß von 400 M. , Abhaltung von 4 Kurſen jährlich von je
3 monatlicher Dauer , von 29 Zöglingen waren 25 vollzahlend , 4 hatten Frei⸗
plätze , abgegeben wurden 9 525 Eſſenportionen an Abonnenten zu 80 Pf. , Auf⸗
wand für die Kochſchule im ganzen 8 692 M. 13 Pf . Mehrausgabe 87 M.
22 Pf . Die in der Kochſchule gehaltenen Abendkurſe für Fabrikarbeiterinnen
waren von 32 Mädchen beſucht , Unterrichtsdauer 2 Monate und vollſtändig
koſtenfrei . Flickkurs für arme Frauen mit einer Beteiligung von 210 Perſonen ,
Zudrang ſtets ein ſehr großer , Lokal , Heizung und Beleuchtung überläßt die
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Stadt koſtenlos , Aufwand des Vereins 636 M. 62 Pf . Ueberwachung von 373

armen Pflegekindern durch 52 Damen , Prämiierung von 18 tüchtigen Pflegemüttern

mit je 5 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Entſendung von 3 Kindern ins Sool⸗

— Dürrheim , Aufwand 224 M. 88 Pf . Krankenpflegekurs für junge Bumen
leitet von Herrn Hofrat Dr . Kraske mit 24 Teilnehmerinnen , die inder chirurg .

Klir ük theoretiſch und praktiſch ausgebildet wurden und ſich für den Kriegsfall zu

Dienſtleiſtungen am Ort zur Verfügung ſtellen . Verbandmittelmuſter und Vorrat,
Kriegs⸗Reſervekapital von 5600 M. Verbindung mit örtl . Männerhilfsverein

Prämiierung von 19 Dienſtboten mit weniger als 25 Dienſtjahren , Aufwand

150 M. 25 Pf . Fabrikarbeiterinnenfürſorge in Gemeinſchaft mit Frauenbund .

64 . Freiſtett⸗Neufreiſtett ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Schulz ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schulz und 3 weitere Herren . Die Mitgliederzahl iſt

von 250 auf 342 geſtiegen . & Eigene Kleinkinderſchu hriſt⸗ und Oſter⸗

beſcherung . Die im Oktober 1897 neugegründete Kr ipflegeſtation nimmt

einen guten Fortgang , Arme werden unentgeltlich verpflegt . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Vermehrung der Krankengeräte .

65 . Frickingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Karoline Lattner ; 7 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Harder . Haushaltungsunterricht . Beaufſichtigung
armer Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

66 . Friedrichsfeld ( Amt Schwetzingen ) . 5 rau Katharine Dehouſt ;

4 weitere Frauen . Herr Matthäus Dehouſt Ee
5

weitere Herren . X Eigene

Kleinkinderſchule , für die ein Neubau erſtellt wu wodurch dem Verein eine
Kapitalſchntld von 5 000 M. erwuchs . Infolge ei tepidemie mußte die

Anſtalt vorübergehend geſchloſſen werden . Chriſtbeſcherung . Große Inanſpruch⸗
nahme der Krankenpflegeſtation . Krankengeräte .

67 . Friedrichsthal ( Amt Karlsruhe ) . Frau Forſtmeiſter von Merhart ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Roth . &K Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſtbeſcherung . Ueberwachung eines Pflegekindes , deſſen Unterbringung
ſich als gut erwies . Eigene Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Bei Vereins⸗

mitgliedern zahlt der Verein die Pflegekoſten bis zu 20 M. Ergänzung der

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

68. Geiſingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Fanny Eggler ; 5weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hall und 1 weiterer Herr . & Flickkurs , deſſen

Schluß ins nächſte Jahr fällt . Armenpflege , Darreichung von 239 Eſſen⸗
portionen durch Lereinsmitglicher Chriſtbeſcherung .

69 . Gemmingen ( Amt Eppiugen. Frau Hauptlehrer Zwickel ; 8 weitere

Frauen . R Mitwirkung bei der 4N Chriſt⸗ und Oſterbeſcherungen .
Ueberwachung der Pflegekinder , deren Unterbringung überall als gut gefunden
wurde . Eigene Krankenpflegeſtation, Pflegerin , deren Leiſtungen gerühmt werden ,
leider erkrankt . Krankengeräte . Armenpflege , verabreicht wurden 150 Speiſe⸗

portionen , 5 Wöchnerinnen erhielten während 10 Tagen Suppen mit Fleiſch und
Wein . Kriegs⸗Reſervekapital 108 M. Dank der Güte der Ehrenpräſidentin

Freifrau von Marſchall , Excellenz , in Konſtantinopel und des Herrn Oberſt⸗
kammerherrn Freiherrn von Gemmingen , Excellenz , konnten die Kinder der Klein⸗

kinderſchule , die Pflegekinder , die Armen , die Induſtrieſchülerinnen mit Geſchenken
erfreut werden .
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bon 3738 70 . Gengenbach . Frau Medizinalrat Dr . Tritſchler ; 8 weitere Frauen .
müttern Herr Apotheker Langrock an Stelle des am 10 . Juli verſtorbenen hochver⸗
5 Sool⸗ dienten Gründers und langjährigen Beirates des Vereins Herrn Bürgermeiſters
Damen, Iſenmann . & Flickkurs für 15 Fortbildungsſchülerinnen , Aufwand 22 M.

chirurg . Zuſchuß an die Kleinkinderſchule 30 M. Krankengeräte ſehr begehrt und ergänzt .
J8fall zu Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung für die In⸗
Vorrat , duſtrieſchule , Sammlung 138 M. Auszeichnung von 2 Dienſtboten für 10jährige

fsverein . treugeleiſtete Dienſte mit kleinen ſilbernen Kreuzen . Anſchaffung von Ausrüſtungs⸗
lufwand gegenſtänden für die Abhaltung von Kochkurſen .
ienbund . 71 . Gerlachsheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Freifrau von Buol ;
weitere 8 weitere Frauen. Herr Vorſtand Zamponi und 2 weitere Herren . & Aus⸗

rzahl iſt zeichnung der beſten Handarbeitsſchülerinnen mit dem Werkchen „ Der Weg zum
Oſter⸗ häuslichen Glück “ . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß zur Chriſt⸗

nimmt beſcherung 15 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Entſendung eines ſcrophulöſen
ege ſiehe Kindes ins Soolbad Jagſtfeld , Aufbringung des Aufwandes durch Sammlung .

Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten 10 M.

weitere 72 . Gerusbach . Frau Marie Katz ; 5 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer

chtigung Menton . & Beaufſichtigung der Haushaltungsſchule mit obligatoriſchem
Unterricht für Fortbildungsſchülerinnen . Anſchaffung von Lehrmitteln 80 M.
Beſchäftigung armer und kränklicher Perſonen mit Nähen und Stricken gegen

houſt ; Entgelt , Aufwand 3494 M. Verkauf der Arbeiten im Vereinsladen . Viel⸗
Eigene beſchäftigte Krankenpflegeſtation für die Stadt und Umgebung ſiehe Tabelle .
eln eine Von den 147 verpflegten Perſonen erhielten 135 die Pflege ohne Vergütung .
ußte die

Armenpflege , Darreichung von 1764 Portionen Milch an 42 Arme , von Wäſche
nſpruch⸗ an 50 ſolche , Unterbringung eines Kindes in einer Anſtalt . Beihilfe zur Klei⸗

dung von Konfirmanden .

rhart ; 73 . Gersbach ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrverwalter Scharnberger ;
inkinder⸗ 6 weitere Frauen . Herr Pfarrverwalter Scharnberger . Durch die Ver⸗
ringung ſetzung des Herrn Pfarrers Hagen hat der Verein ſeinen Gründer und ſeine
Vereins⸗ bisherige Präſidentin verloren . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Zuſchuß
ung der 258 M. 17 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle . Zur Anſchaffung von Leſeſtoff

wurden 25 M. verausgabt . Feier des Geburtsfeſtes Ihrer Königl . Hoheit der
weitere Großherzogin mit Feſtkaffee und Vorträgen .

„deſſen 74 . Gondelsheim ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Philipp ; 7 weitere
Eſſen⸗ Frauen . Herr Pfarrer Philipp und 2 weitere Herren . Zuwachs in der Mit⸗

I
gliederzahl . & Stiftung von Vereinspreiſen für 2 tüchtige Handarbeits⸗

weitere ſchülerinnen , von der Gemeindeverwaltung erhalten alle abgehenden Schülerinnen 4
erungen . Baumwolle geſchenkt . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . 6

jefunden Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , Pflegegebühren für Vereins⸗ .
werden , mitglieder werden aus der Vereinskaſſe beſtritten , ſchwache Inanſpruchnahme der

Speiſe⸗ Pflegerin infolge niederen Krankenſtandes . Anſchaffung von Krankengeräten .
iſch und Armenpflege unterſtützt durch Privatwohlthätigkeit , Darreichung von 540 Eſſen⸗
iſidentin portionen durch Vereinsmitglieder . Spendung von warmen Kleidungsſtücken auf
Oberſt⸗ Weihnachten , Aufwand 20 M. Wöchentliche Zuſammenkünfte für die weibliche
r Klein⸗ Jugend ; es beteiligten ſich gegen 40 Mädchen . Anregung zur Abhaltung eines

ſchenken Spinnkurſes . Den Vorſtandsmitgliedern wurde die Ehre des Empfanges durch
Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin zuteil .
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75 . Grafenhauſen ( Amt Bonndorf ) . Frau Bürgermeiſter Fritz ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Fritz . Die Mitgliederzahl iſt von 21 auf 52

geſtiegen . & Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Einführung geordneter
Krankenpflege durch Anſtellung einer Landkrankenpflegerin , für die die Gemeinde

Zuſchuß und der Verein ein Averſum im Verhältnis ſeiner Mitgliederzahl leiſtet ,
Vereinsmitglieder erhalten unentgeltliche Verpflegung .

76 . Grafenhauſen ( Amt Ettenheim ) . Frau Thereſia Häfele ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schäfle und 1 weiterer Herr . Der neugegründete
Verein widmet ſich der Kleinkinderpflege und erſtrebt die Erſtellung einer Klein —
kinderſchule . Platz und Raum zum Aufbau ſind gewonnen , mit dem Bau ſoll
mit Hilfe zahlreicher Beiträge im nächſten Jahr begonnen werden .

77 . Grenzach ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Agnes Seufert ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Seufert . Die Angaben im letzten Jahresberichte über
die Zuſammenſetzung des Vorſtandes wurden dahin berichtigt , daß Herr Vikar

Engert nicht Beirat des Vereines , ſondern nur aushilfsweiſe eingetreten war , und

Herr Pfarrer Seufert ſeit 2. November 1897 das Amt des Beirates bekleidet .

Nachträglich ſei auch hier noch des Rücktrittes des Herrn Pfarrers Raupp , des
Gründers und langjährigen Beirates des Vereins , in dankbarer Würdigung ſeiner

Verdienſte gedacht . Die Zahl der Mitglieder iſt von 72 auf 106 geſtiegen . &
Vergebung von Vereinspreiſen an tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Aufwand 14 M. Aufſicht über das

einzige zur Zeit in der Gemeinde vorhandene Pflegekind . Ausbildung einer Land⸗

krankenpflegerin im Ludwig Wilhelm - Krankenheim in Karlsruhe . Vermehrung
des Vorrates an Krankengeräten . Armenpflege in Verbindung mit der Orts⸗
armenbehörde ſiehe Tabelle . Das Geburtsfeſt Ihrer Königl . Hoheit der Groß⸗
herzogin wurde feſtlich begangen .

78 . Grißheim ( Amt Staufen ) . Fräulein Clementine Lais ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer J . Bier . Neu gegründet . Mitwirkung zur Förderung
des weiblichen Handarbeitsunterrichts , Aufſicht über die Kleinkinderſchule , Armen⸗
und Krankenpflege werden als Aufgaben des neugegründeten Vereins bezeichnet .

79 . Grötzingen ( Amt Durlach ) . Frau Fabrikant Fießler ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Cammerer und 1 weiterer Herr . Der Verein hat den

Verluſt ſeiner ſeitherigen Präſidentin und Mitbegründerin Frau Bürgermeiſter
Wilhelmine Jordan Wwe . durch den Tod zu beklagen . & Eigene Krankenpflege⸗
ſtation . Die Landkrankenpflegerin , deren Leiſtungen ſehr befriedigten , iſt leider

infolge Ueberanſtrengung von Auguſt ab erkrankt geweſen . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Verbindung mit Männerhilfsverein

80 . Grunern ( Amt Staufen ) . Frau Hauptlehrer Schell ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Murat und 2 weitere Herren . Flick - und Spinnkurs
mit 22 bezw. 6 Teilnehmerinnen , Unterricht durch Vereinsmitglieder unentgeltlich
erteilt . Lokal , Holz und Licht ſtellte die Gemeinde zur Verfügung . Preisſpinnen
mit Prämienverteilung , wozu die Vorſtandsfrauen ein Spinnrädchen ſtifteten .
Armenpflege , Darreichung von Mittageſſen durch Vorſtandsdamen , zum Teil auch

auf Koſten des Vereins .

81 . Gundelfingen ( Amt Freiburg ) . Frau Pfarrer Roſine Leutwein ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Leutwein und 4 weitere Herren . Der neu⸗
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gegründete Verein hat ſich die Unterhaltung der örtlichen Kleinkinderſchule zur
Aufgabe gemacht . Die Erſtellung eines eigenen Gebäudes hierfür wird angeſtrebt .
Chriſt⸗ und Oſterfeier ſiehe Tabelle .

82 . Gutach ( Amt Wolfach ) . Frau Kaufmann Reichardt ; 5 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Nuzinger . Näh - und Flickabend für ſchulentlaſſene
Mädchen ſtets gern und recht gut beſucht , 25 —30 Teilnehmerinnen , zugleich
waren dieſe Abende der Pflege des guten Volksliedes gewidmet . Für die Kranken⸗
pflege wurde in Uebereinſtimmung mit dem Verein ein beſonderer Krankenverein

gebildet , dem die große Mehrzahl der Gemeindeglieder angehört . Armenpflege
meiſt durch Privatwohlthätigkeit geübt .

83 . Haagen ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Währer ; 5 weitere
Frauen . Herr Hauptlehrer Währer , proviſ . Beirat . Der ſeitherige verdiente
Beirat Herr Pfarrer Junker hat infolge Verſetzung als Stadtpfarrer nach
Schwetzingen ſein Amt niedergelegt . Krankenpflege im Zuſammenwirken mit dem
örtlichen Krankenverein , Beiſteuer und Ueberlaſſung von Krankengeräten an den —
ſelben . Ausgedehnte Armenpflege . Darreichung von Naturalien , Kleidern und
Geldgaben . Verbandmittelmuſter , Kriegs - Reſervekapital 100 M. Chriſtbeſcherung ,
Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden . Ein früheres Mitglied Frau Barbara
Kaiſer Wwe . hat dem Verein 500 M. vermacht .

84 . Hagsfeld ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Weymann ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Weymann . Flickkurs , Aufwand 24 M. Klein⸗

kinderſchule und Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme und Aner⸗

kennung . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung aus freiwilligen Spenden für die
Kleinen veranſtaltet . Armenpflege durch die Vereinsmitglieder .

85 . Haltingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Brian ; 9 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Brian . Armenpflege ſiehe Tabelle .

86 . Haſel ( Amt Schopfheim ) . Frau Hauptlehrer Umhauer ; 8 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Flickkurs mit 10 —15 Teilnehmerinnen .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſt⸗ und Oſterfeier , Weihnachtsſammlung
ertrug 55 M. Ehrung der ſeitherigen Kinderpflegerin bei ihrer Verſetzung nach
langjähriger pflichttreuer Thätigkeit . Die Ausbildung und Anſtellung einer neuen
Krankenpflegerin wird angeſtrebt , da die ſeitherige wegen häuslicher Pflichten ihr
Amt niederlegen mußte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit geübt . Der

Geburtstag Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin wurde feſtlich begangen ,
ferner eine Generalverſammlung mit Vortrag und anſchließendem Feſtkaffee
abgehalten .

87 . Haßmersheim ( Amt Mosbach ) . Frau K. Zimmermann ; 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Spies . Der Verein hat ſeine Aufgabe , beſtehend in der

Unterſtützung der Kleinkinderſchule und armer Kranken , fortgeſetzt , wenn auch die

Anforderungen an ſeine Leiſtungsfähigkeit geringer geworden ſind ſeit der Gründung
eines eigenen Schweſternhauſes mit Kinderſchule für die katholiſchen Gemeinde⸗

angehörigen . Vergl . Tabelle .

88 . Haningen ( Amt Lörrach ) . Frau Müller Wwe. ; 4 weitere Frauen .
Herr Leopold Röſch und 1 weiterer Herr . Eigene Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle .

89 . Hauſen i . W. ( Amt Schopfheim ) . Frau Pfarrer Werner ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Werner . & Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen . In

——

—

——————
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Verbindung hiermit Unterricht im Spinnen , erteilt durch eine Vorſtandsfrau .

Unterſtützung der Kleinkinderſchule durch einen regelmäßigen Zuſchuß von 32 M.

und eine außerordentliche Aufwendung von 85 M. 33 Pf . für verſchiedene An⸗

ſchaffungen . Chriſtbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Ver —

bandnittelmuſter und Vorrat . Kriegs - Reſervekapital von 50 M.

Heidelberg . Frau Geheime Regierungsrat Pfiſter ; 2 weitere Frauen.
Herr Dr. W. Blum und 1 weiterer Herr , ſowie die vorſitzenden Frauen und

Venrtte der 6 Abteilungen . Geſammtvorſtand : 3 * ——
der Verband⸗

mittelmuſter an Abteilung IIl zum Nacharbeiten . Veranſtaltung eines Kranken⸗

pflegekurſes unter Oberleitung des Herrn Geh . Rat Profeſſor Dr . Czerny durch
den Herrn Stubserzt Dr . Steudel; es beibelligten ſich an dem 2 monatlich
theoretiſchen Kurs 21 Damen , von denen 20 an dem darauf folgenden

3 wöch .

praktiſchen Kurs im Krankenhaus mit gutem Erfolg teilnahmen Die Damen

—3. 2 i ſich , im Kriegsfall Pflegedienſt im Reſervelazarett am Ort zu thun .
Die iſst irde kündigte die ſeit vielen Jahren von Abteilung IV und V

benützten Lokalitäten im Marſtallgebäude infolge anderweitiger Jnanſpruchnahme ;
die Volksküche mußte infolge deſſen für den Winter geſchloſſen werden . Die

Suppenabgabe führte die ſtädtiſche Behörde in einem proviſoriſchen Lokale , mit

Hilfe des Frauenvereins , einſtweilen weiter . Die Einnahmen aus akademiſchen

Vorträgen im Winter 1897/98 betrugen 1275 M. Der Armenrat hat ſich
entſchloſſen , Mittel zu bewilligen zur Hauspflege von hilfsbedürftigen Wöchner⸗
innen und hat mit der Ausführung den Frauenverein beauftragt . Die neue Ein⸗

richtung ſoll der VI . Abteilung unterſtellt werden . Erlös aus Beileidskarten

78 M. Hauptkaſſe Einnahme 8007 M. 10 Pf . , Beiträge an die Abteilungen
3740 M. Ausgaben 7754 M. 89 Pf. , Vermögen 24405 M. 86 . Abtei⸗

lung I. Frauenarbeitsſchule . Frau Hofrat Holtzmann ; 5 weitere

Frauen . Herr Altoberbürgermeiſter Bilabel . Der Schulbeſuch hat ſich weſent⸗
lich gehoben , 113 Schülerinnen , erfreuliche Wahrnehmungen . Kunſtgewerbekurs .
Handarbeitsausſtellung . Staatszuſchuß 500 M. , ſtädtiſche Zuwendung 400 M.

weitere von 300 M. in Ausſicht geſtellt . Einnahme 6258 M. 63 Pf. , Aus⸗
gabe 6082 M. 90 Pf . Abteilung II . Nähverein , Flickſchule . Frau Geheim⸗

rat G. Meyer ; 2 weitere Frauen . Herr Stadtrat Ellmer . An 32 Arbeits⸗

tagen wurden von den Damen der Abteilung gefertigt 154 Stück an Bettwäſche

74 Stück Leibwäſche ,179 Stück Kinderwäſche , 388 Stück wurden an Arme
verteilt . Einnahme 913 M. 20 Pf . , Ausgabe 457 M. 20 Pf . Flickſchule
unter Oberleitung der Frau Dr . Blum , von 54 Mädchen beſucht . Chriſt⸗

beſcherung durch einen Gönner
Abteilung III .

Fn adtrat Bohrmann ;
er Pflegeſt

92 t 91tn g Hanen S2
Verpflegt wurden 104 Perſonen , d nter

eltlich , Darreichung von 294 Flaſchen Wein an 248

er Mülch an 24 Per n. Auch über das Fr nheim
i Gutes mitgeteilt werden . Geſellige Vereinigung der Krankenſchweſtern des

Amtsbezirkes mit zunehmender Beteiligung . Chriſtbeſcherung . Einnahme

17197 M. 81 Pf . , Ausgabe 16 462 M. 31 Pf . Abteilung IV . Armen⸗

pflege . Fräulein Koopmann ; 4 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schück
und 1 weiterer Herr . Reiche Zuwendungen , darunter 1000 M. von den Erben
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indsfrau . des 7 Herrn Franz Waltz , 300 M. aus der Stadtkaſſe . Erlös aus Neujahrs⸗
n 32 M. wunſch⸗Enthebungskarteu 220 M. Unterſtützung von 198 Perſonen mit Brot

dene An⸗ und Fleiſch , unentgeltliche Abgabe von 8000 Portionen aus der Suppenanſtalt ,
lle . Ver⸗ in 97 Fällen Bett - und Leibwäſche . Für die Suppenanſtalt wurde ein anderes

Unterkommen in einem ſtädtiſchen Gebäude ermittelt , das Haus kann nach Vor⸗

nahme baulicher Aenderungen erſt ſpäter bezogen werden . In den Wintermonaten

auen und wurden 25 bis 30 Frauen mit Strickarbeit beſchäftigt , Anfertigung von 320

Verband⸗ Paaren Strümpfe , die zum größten Teil abgeſetzt werden konnten . Einnahme
Kranken⸗ 8745 M. 88 Pf. , Ausgabe 8745 M. 88 Pf . Abteilung V. Herberge ,

e Frauen .

ny durch Dienſtvermittlung und Schule für weibliche Dienſtboten .
monatlich Frau Dr . Lobſtein ; 7 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Schmitthenner

3 wöch. und 1 weiterer Herr . Reger Betrieb in der Anſtalt . 548 Dienſtboten fanden

e Damen Aufnahme , 11 Zöglinge ihre Ausbildung in derſelben . Von 605 Herrſchaften

zu thun . konnten 403 mit Perſonal verſehen werden , von 524 Stellengeſuchen von Dienſt⸗

und V boten wurden 411 vermittelt . Zuſchuß der Stadt 300 M. Chriſtfeſt . Einnahme

chnahme ; 5007 M. 22 Pf. , Ausgabe 4454 M. 31 Pf . Abteilung VI . Beauf⸗
ben. Die ſichtigung armer Pflegekinder . Frau Kirchenrat Holſten ; 5 weitere

kale, mit Frauen . Herr Bürgermeiſter Dr . Waltz und 3 weitere Herren . Die Vereins⸗

demiſchen arbeit nahm ihren geregelten Verlauf , 10 Kindern wurde mit Hilfe des Armen⸗

hat ſich rats eine Soolbadkur in Rappenau ermöglicht ; beaufſichtigt wurden 351 Kinder ,
Wöchner⸗ im Laufe des Jahres ſchieden aus 119 Kinder , es verblieben ſonach 232 Kinder ,
ieue Ein⸗ Chriſtbeſcherung , Aufwand 670 M. 50 Pf. , Sammlung 620 M. 50 Pf. , Ein⸗

idskarten nahme 1160 M. 84 Pf. , Ausgabe 1002 M. 44 Pf . Unterabteilung A.

teilungen Mädchenfürſorge . Fräulein Wollmar . B. Fürſorge für Fabrik⸗

Abtei⸗ arbeiterinnen Frau Uhlig und 3 weitere Frauen . Unterbringung von

weitere Mädchen in der Dienſtbotenſchule , weiter haben ſich an 47 Abenden 26 —41

h weſent⸗ Kinder und junge Mädchen verſammelt und unter Anleitung verſchiedene Hand⸗

erbekurs. arbeiten gefertigt , Unterhaltung mit Singen , Rätſelraten und Vorleſen , darunter

400 M. , waren 21 Fabrikarbeiterinnen , von denen aber nur 8 regelmäßig kamen . Nach

f . , Aus⸗ Entlaſſung der Schulkinder auf Jahresſchluß verblieben noch 16 Beſucherinnen ,
Geheim⸗ worunter 6 Fabrikarbeiterinnen . Es wird verſucht , weitere Fabrikmädchen , auch

Arbeits⸗ Frauen , die etwa kommen wollen , zu gewinnen .

＋—— 91 . Heidelsheim ( AmtBruchſal ) . Frau Pfarrer Leichtlen Wwe; 5weitere
lickſchule Frauen . Für den leider durch den Tod abberufenen ſeitherigen Beirat Herrn＋ Nfarrer Lei on einſtmeilig Steſſyertreter 8 Vikar N aold E Eiger

Chriſt : farrer Leichtlen einſtweiliger Stellvertreter Herr Vika Man gold . igene

ng III . Krankenpflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von 50 Eſſen⸗

emann : portionen an Arme . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule und Arme ,

er Herr .
Aufwand 29 M. 66 Pf. , ſiehe Tabelle .

geſtation , 92 . Heiligenberg ( Amt Pfullendorf ) . Ihre Durchlaucht Frau Irma E.
darunter Fürſtin zu Fürſtenberg ; 4 weitere Frauen . Der F. F. Hofkaplan Mſgr . 4
an 248 Martin . à6 Nähkurs , Aufwand 25 M. , 2 Bügelkurſe 40 M. Haushaltungs⸗

muenheim unterricht durch gnädige Beihilfe der Fürſtpräſidentin und Mitwirkung des Kreiſes

ſtern des und der Gemeinde ermöglicht . Privatkrankenpflegeſtation , unterhalten aus einem

innahme vom Beirat geſtifteten Fond und von dieſem ſpeziell unter Mitwirkung des

Armen⸗ Vereins verwaltet . Armenpflege , Verabreichung von 222 Eſſenportionen und

Schück 7 Flaſchen Wein . Chriſtbeſcherung und Dienſtbotenbelohnung durch Ihre Durch —⸗

n Erben laucht .
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93 . Heiligkreuzſteinach ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Zipſe ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Zipſe . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Eigene
Krankenpflegeſtation für die einige weſentliche Anſchaffungen gemacht wurden ,
ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

94 . Heinsheim ( Amt Mosbach ) . Freifrau von Racknitz ; 2 weitere
Frauen . Herr Freiherr von Racknitz . Nähunterricht . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule .
95 . Heitersheim ( Amt Staufen ) . Frau Bertha Zirlewagen ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Joſef Müller . Der neu gegründete Verein hat
ſich die Förderung des Handarbeitsunterrichts und die Gründung einer Klein⸗
kinderſchule zur Aufgabe gemacht . Die Einrichtung der letzteren erfolgte am 3. Mai
vorerſt in gemieteten Räumen . Verpflegung der Kinderſchweſter durch die Ge⸗
meinde unentgeltlich . Erwerbung eines Bauplatzes für die Erſtellung eines Neu⸗
baues für 750 M. , die von den Mitgliedern des Vorſtandes bis auf Weniges
geſpendet wurden . Auf Weihnachten Aufführung eines Krippen - und eines
Luſtſpiels .

96 . Helmlingen ( Amt Kehl ) . Frau Bürgermeiſter Karoline Kaus ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Dr . Bittl in Lichtenau und 1 weiterer Herr .

& Unterſtützung der Kleinkinderſchule . Darreichung von freiwilligen Gaben ,
namentlich an Lebensmitteln . Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle .

97 . Hemsbach ( Amt Weinheim ) . Frau Pfarrer Ledderhoſe ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Ledderhoſe . & Arbeitsabende , Herſtellung von Strick —
arbeiten für die Idiotenanſtalt in Mosbach und die Seemannsmiſſion in Hamburg .
Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 70 M. Beauf⸗

ſichtigung armer Pflegekinder . Krankenpflege in Verbindung mit dem durch den
Verein gegründeten und geleiteten Krankenverein . Armenpflege durch Vereins⸗

mitglieder . Verbandmittelmuſter und Vorrat . Beiſteuer zur Kleidung von 3

Konfirmanden .
98 . Herbolzheim öAmt Emmendingen ) . Frau Kuenzer Wwe. ; 13 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Thummel und 2 weitere Herren . Eigene ſehr gut
beſuchte Frauenarbeitsſchule , Freiplätze für 4 arme Mädchen . Handarbeits

ausſtellung , Kleinkinderſchule , Krankenpflegeſtation vergl . Tabelle . Arme Kranke
und Wöchnerinnen erhielten Koſt und Geldunterſtützung durch Vereinsmitglieder ,
Chriſtbeſcherung für 120 Kinder . Herr Ham in St . Paul , Amerika , ein geborener
Herbolzheimer , ſandte der Kinderſchule wieder 100 M. als Chriſtgeſchenk . Anlegung
eines kleinen Betrags für den Kriegsfall , der alljährlich verſtärkt werden ſoll .

99 . Herriſchried ( Amt Säckingen ) . Frau Franziska Matt ; 3weitere
Frauen . Herr Pfarrverwalter Klee und 1 weiterer Herr . Die Unterhaltung
einer Krankenpflegeſtation iſt vorerſt die einzige Aufabe des Vereins . Siehe
Tabelle .

100 . Hertingen ( Amt Lörrach ) . Frau Bürgermeiſter Kühl ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Reichwein . Starker Rückgang in der Mitgliederzahl . 3 &
Die Krankenpflegeſtation iſt infolge des Rücktritts der Krankenpflegerin ſeit
22 . Auguſt eingegangen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbe⸗
ſcherung .

101 . Hochſtetten ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Riehm ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Riehm und 1 weiterer Herr . Der neugegründete Verein
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hat ſich die Krankenpflege zur Hauptaufgabe gemacht und für ſpäter die För⸗
derung der Bildung und Erwerbsfähigkeit der weiblichen Jugend ins Auge
gefaßt . & Anſtellung einer Landkrankenpflegerin , bezüglich deren Einzelleiſtungen
vergl . Tabelle . Beiſteuer zur Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule , Dar⸗

reichung von Wein und Geflügel an arme Kranke . Ihre Königl . Hoheit geruhte
dem Verein eine Zuwendung von 50 M. zu machen , wofür Badewanne und

ſonſtige Krankengeräte angeſchafft wurden .

102 . Höchenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Eliſe Böhler ; 2 weitere

Frauen . Die Herren Bürgermeiſter Dietſche und Pfarrer Leiber . * Fort⸗
ſetzung des Handarbeitsunterrichts in der Volksſchule , auch während des Sommers ,
auf Vereinskoſten , Aufwand 25 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung
für die Schulkinder .

103 . Hoffenheim ( Amt Sinsheim ) . Frau Pfarrer Renz ; 3 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Renz . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , deren Beſtand
infolge ihres guten Beſuches geſichert iſt . Der Verein ſtrebt die Einführung
geordneter Krankenpflege durch Anſtellung einer Landkrankenpflegerin an . Kranken⸗
geräte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit geübt . Verbandmittelmuſter .

Chriſtbeſcherung .

104 . Holzen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Meier ; 6weitere Frauen .
Herren Bürgermeiſter Gräßlin und Pfarrer Barck . Der neuaufgenommene
Verein hat ſich die Einführung geordneter Krankenpflege zur Aufgabe gemacht .
Eigene Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

105 . Hornberg . Frau Bürgermeiſter Vogel ; 9 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Dr . E. Lehmann . Durch den am 14 . Februar 1899 erfolgten
Tod des ſeitherigen Beirats Herrn prakt . Arztes Dr . Jäckle hat der Verein einen

ſchmerzlichen Verluſt erlitten . & Flickkurs für Frauen und Mädchen , Aufwand
64 M. 28 Pf. , Kochkurs mit 30 Teilnehmerinnen verurſachte eine Ausgabe von
309 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung von 23 armen
Pflegekindern , Neuorganiſation dieſer Aufſicht ſteht bevor . Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege verurſachte Hauptaufwand , beſondere Rückſicht auf
Wöchnerinnen . Darreichung von 544 Suppenportionen durch Vereinsmitglieder .
Einteilung der Stadt in 9 Bezirke mit je einer Fürſorgedame . Verbandmittel⸗

muſter , Kriegs⸗Reſervekapital 500 M. Chriſtbeſcherung durch freiwillige Spenden
ermöglicht . Zur Kleidung von Konfirmanden wurden 40 M. beigeſteuert .
Feſtliche Begehung des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großher —
zogin .

106 . Hubertshofen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Adelheid Röſch ; 4weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Maier und 1 weiterer Herr . ̃M Beaufſichtigung
eines armen Pflegekindes mit befriedigendem Ergebnis . Die Landkranken⸗
pflegerin iſt in Privatdienſt getreten und verzogen . Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter .

107 . Huchenfeld ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Krauß ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Krauß . && Mithilfe bei der Privatkleinkinder⸗
ſchule. Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Eigene Krankenpflegeſtation ,
ſehr eifrige Krankenpflege ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Chriſtbeſcherung .
Weihnachtsfeſtſpiel mit Gabenverloſung , Reingewinn 112 M. 51 . Pf .



108 . Hüfingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Karoline Grieninger ;

5 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rauber und 1 weiterer Herr . Beauf⸗

ſichtigung von 2 armen Pflegekindern . Armenpflege ſiehe Tabelle .

109 . Ibach ( Amt St . Blaſien ) . Frau Maria K aiſer ; 3 weitere Frauen .

Herr Hauptlehrer Zähringer und 3 weitere Herren . & Stiftung von 2 Preiſen

für tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Spinnkurs , Aufwand 10 M , Auszeichnung

tüchtiger Spinnerinnen beim Spinnfeſt in St .2Blaſten durch Ihre Königl Hoheit

die Großherzogin und den Trachtenverein . Dem Vorſtande wurde dabei

die Ehre des Erbfanges durch Ihre Königl . Hoheit zuteil . Abhaltung belehrender

Vorträge mit großer Beteiligung der Vereinsmitglieder .

110 . Immendingen ( Amt Engen ) . Frau Fabrikdirektor Germers⸗

hauſen ; 4 weitere Frauen . Herr Dr . von Plönnier . & Förderung des

Handarbeitsunterrichts durch Abgabe von Stoff für je ein Frauenhemd an 13

Schülerinnen , Aufwand 18 M. 20 Pf . Armenpflege , Verabreichung von Brenn⸗

material , Schuhzeug und Eſſen . Chriſtbeſcherung für 13 Arme . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden und Erſtkommunikanten , Aufwand 25 M. Feſtkaffee
der Vereinsmitglieder auf Jahresſchluß zur Kräftigung des Gefühls der Zu—

ſammengehörigkeit .

111 . Ittlingen ( Amt Eppingen ) . Frau Pfarrer Reinhard ;4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Reinhard . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule .

Ueberwachung der armen Pflegekinder . Unterſtützung armer Kranken mit Eſſen

und Wein . Vermehrung des Vorrats von Krankengeräten . Verbandmittelmuſter ,

Kriegs⸗Reſervekapital 50 M. Häufige Benützung der Bücher aus der Vereins⸗

volksbibliothek .

112 . Käferthal ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau M. Sinner ; 8 weitere

Frauen . Herr Stadt pfarrer Mößinger . E Flickkurs mit 20 Teilnehmerinnen ,

die Stadtverwaltung ſtellt Lokal , Heizung und Beleuchtung . Mitwirkung in der

Kleinkinderſchule , Beauffichtigung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation ,

die Stadtverwaltung leiſtete einen Zuſchuß von 125 M. zur Pflege von Stadt⸗

armen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Fleiſch , Milch , Wein .

Ankauf von Gelände zur Erſtellung eines Schweſternhauſes und eines Spiel⸗

platzes für die Kleinkinderſchule .

118 . Kandern ( Amt Lörrach ) . Frau Kramer⸗Kammüllerz ; 8weitere

Frauen . Unterſtützung der Privathandarbeitsſchule mit Arbeitsmaterial für

arme Schülerinnen , Aufwand 10 M. 72 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Leiſtung eines Beitrags an die Lehrerin mit 42 M. Armenpflege ſiehe
Tabelle . Vorrat an Kriegsverbandmitteln .

114 . Kehl ( Stadt und Dorf ) . Frau Amélie Krapp , nach Zurücktreten
der ſeitherigen verdienten Präſidentin Frau Trick ; 16 weitere Frauen . Herr

Geh . Reg⸗Rat Teubner . & Eigene Kleinkinderſchule , Aufwand 725 M. Be⸗

aufſichtigung von 50 armen Fflegekindern . ne Unterſtützung durch

Verab öfolgung von Speiſen , Kleidern , Geldgaben und Kohlen , Aufwand 368 M,

Darreichung von 500 Eſſenportionen dnrch Vereinsmitglieder unentgeltlich . Kriegs⸗

Reſ⸗ervekapital 507 M. , Verbandmittel . Chriſt - und Oſterbeſcherung in der Klein⸗

kinderſchule , Aufwand 5¹ M. Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden , Ausgabe

128 M. Auszeichnung von 4 Dienſtboten für 6jährige treue Dienſte , Aufwand

22 M.
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115 . Kenzingen . Frau Medizinalrat Schwörer ; 7 weitere Frauen . Herr

Bürgermeiſter Kaiſer und 3 weitere Herren . & Aufſicht in der Kreis - Haus⸗
haltungsſchule . Eigene Kleinkinderſchule , die ſich eines guten Fortgangs erfreut ,
die Stadtgemeinde hat für die Schule und die Lehrerin paſſende Räume geſtelltdie Ausgaben ſind durch die Einnahmen gedeckt . Chriſtbeſcherung , Koſten durch
Sammlung aufgebracht . Beaufſichtigung der kreisarmen Pflegekinder . Armen⸗
pflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen . Spendung von

Geldgaben auf Weihnachten . Kriegs - Verbandmittelmuſter und Vorrat . Beiſteuer
zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

116 . Kippenheim ( Amt Ettenheim ) . Fran Poſtverwalter Guth ; 7 weitere

Frauen . Der katholiſche und evangeliſche Geiſtliche und 2 weitere Herren .

Eigene Kleinkinderſchule . Oſterbeſcherung . Ueberwachung von 11 Pflegekindern .
Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege durch Privat —

wohlthätigkeit , Darreichung von 350 Eſſenportionen . Verbandmittelmuſter .

117 . Kippenheimweiler ( Amt Ettenheim ) . Frau Ratſchreiber Zipf ;
5 weitere Frauen . Herr Karl Siefert . Der neugegründete Verein hat ſich
zunächſt die Kleinkinderpflege zur Ar

55
gemacht und mit ſeiner Thätigkeit auf

Jahresſchluß begonnen . Unterhaltung und Beaufſichtigung einer Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung .
118 . Kirchheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 11 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Eigene Handarbeitsſchule während des

Winters mit großer Teilnehmerinnenzahl , geleitet von methodiſch gebildeten
Lehrerinnen . & Flickkurs , Aufwand 25 M. Eigene Kleinkinderſchule , Aufwand
800 M. WeihnachtsSbazzar, wozu Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin
wieder reiche Gaben ſpendete, Erlös 397 M. Abtragung der Kapitalſchuldzinſen
320 M. Chriſt⸗ und Oſterfeier mit Beſcherungen in der Kleinkinderſchule , der

Handarbeitsſchule , Sonntagsſchule und für die vom Verein beaufſichtigten armen

Pflegekinder . Weihnachtsgaben an die Kranken - und Kinderſchweſtern und die

Arbeitslehrerinnen . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , große Anerkennung
ſeitens der Gemeinde , Aufwand 900 M. Krankengeräte . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Vermehrung des Vereinsvermögens von 1615 M. auf 2 209 M.

119 . Königsbach ( Amt Durlach ) . Frau Baronin von St . André ;
8 weitere Frauen . Herr Pfarrer Böhringer und 1 weiterer Herr . & Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule . Fürſorge für 7 erkrankte Perſonen unter Ver⸗

wendung der von der Gemeinde angeſtellten Landkrankenpflegerin . Aufwand
43 M. für 31 Verpflegungstage .

120 . Kollnau ( Amt Waldkirch ) . Frau Direktor Jeanmaire ; 9 weitere

Frauen . Herr Buchhalter Poppen . Zunehmende Mitgliederzahl . Hauptauf —

gabe Wöchnerinnenpflege unter Darreichung reichlicher Verköſtigung durch die

Küche der Krippe der Spinnerei und Weberei während 15 Tagen zu großer
Zufriedenheit der Verpflegten . Aufwand 460 M. 40 Pf . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Durch den Verwaltungsrat der hieſigen Fabrik wurden 200 M. geſpendet .

121 . Konſtanz . Frau Landgerichtsrat Stein ; 17 weitere Frauen . Herr

Landgerichtsrat Singer und 1 weiterer Herr . Eigene Frauenarbeitsſchule , 119

Schülerinnen gegen 99 des Vorjahres , Aenderung im Lehrperſonal , Zuſchüſſe
des Staates , der Stadtgemeinde je 500 M. , der Diſtriktsſtiftungen - Verwaltung
für Freiſtellen 226 M. , von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin 84 M.

———
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Einnahme 6472 M. 36 Pf . , Aus gabe 6460 M. 81 Pf . Abhaltung von 2 Koch⸗

kurſen für Fabrikarbeiterinnen mit je 10 Teilnehmerinnen , Aufwand 116 M.

Flickkurs für Mädchen mit 32 Schülerinnen . Flickverein , an dem ſich in 2 Ab⸗

teilungen abwechſelnd 69 Frauen beteiligten , Aufwand 360 M. Ueberwachung

37 armer Pflegekinder , deren Verpflegung für gut befunden wurde . Die Wöchner⸗

innenpflege wurde im erſten Halbjahr noch in der ſeither üblichen Weiſe in Privat⸗

wohnungen geübt und 28 Wöchnerinnen verſorgt , Aufwand 476 M. 86 Pf . , im

zweiten Halbjahr erfolgte die Einrichtung eines Wöchnerinnenheims in einem von

der Stadt unentgeltlich zur Verfügung n Gebäude , Herr Dr . Leube über⸗

nahm in uneigennütziger Weiſe die ärztliche Leitung der Anſtalt , die Einwohn

ſchaft ſpendete reiche Gaben an Bett⸗ und Weißzeug , Geldbeträge 1895 M. ,
darunter das Ergebnis von Konzerten des Schaffhauſener und Winterthurer

Geſangvereins von 250 M. Aufgenommen wurden ſeit Eröffnung der Anſtalt

22 Frauen , gemeldet haben ſich bisher 40 Frauen . Der Verein hat zum Betrieb

6291 M. aus ſeinem Kapitalvermögen zugeſchoſſen, die Anſtalt hat ihre beſondere

Verwaltung und Verrechnung . Unterſtützt wird der Verein durch Armenkommiſſion

und Diſtriktsſtiftungenoerwaltung . Einnahmen 5877 M. 70 Pf. , Ausgaben
5839 M. 76 Pf . Armenpflege , einſchließlich Hauswochenpflege und Unterſtützung

der Familien der Wöchnerinnen , Aufwand 1515 M. Kinderfrühſtück wurde der

milden Witterung halber im Winter 1897/8 nicht an die Schuljugend verab⸗

reicht , die Kaſſe verfügt demnach über 1600 M. Kriegs - Verbandmittelmuſter .
Verbindung mit dem örtlichen Männerhilfsverein , Uebernahme eines Vereins⸗

reſervelazarettes für den Kriegsfall . In Mädchenfürirſorge befinden5195
5

M
lädchen,

die in guten Dien itſtel len untergebracht ſind Sönmtots ſchule
5

mädchen gern und fleißig beſucht . Aufſicht über d)bas Mädchenheim
von 20 Dienſtboten für 5 bis 10jährige ienſte . N Ki
die Großherzogin hatte die Gnade , dem Verein in gewohnter Huld Gaben

zu überweiſen , wiederholt Vorſtandsmitglieder zu empfangen und eine Vorſtands⸗

ſitzung mit Höchſtihrer Anweſenheit zu berhren .
122 . Krautheim . Frau Apotheker Eichhorn ; 2 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Herbold . Kranke wurden durch Vereinsmitglieder beſucht und

erhielten Unterſtützungen , Darreichung von Krankenkoſt . Armenpflege ſiehe

Tabelle . Chriſtbeſcherung für 18 Kinder und 20 Erwachſene , Aufwand 120 M. ,
wozu reichliche Gaben floſſen .

123 . Krozingen ( Amt Staufen ) . Frau Marie Hauſer ; 6 weitere Frauen .

Herr Bürgermeiſter Steinle und 2 weitere Herren . Neu gegründet . & Vier⸗

monatlicher Flickkurs mit 20 Mädchen , wovon 4 aus der Nachbargemeinde
Biengen kamen , Aufwand 20 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von

Mittagskoſt durch Vereinsmitglieder unentgeltlich .

124 . Ladenburg . Frau Dr . Wilk ; 9 weitere Frauen . Herr Profeſſor
Metzger und 1 weiterer Herr . Verabreichung von Arbeiltsmaterial an eine
arme Handarbeitsſchülerin . Mithilfe in der Kleinkinderſchule , für welche die

Erſtellung eines Neubaues angeſtrebt wird , die Stadtgemeinde ſchenkte Bauplatz und

ſtellte weitere Hilfe in Ausſicht , Veranſtaltung eines Konzertes , Erlös 175 M. ,

Chriſtbeſcherung , Sammlung 132 M. 25 Pf . , Zuſchuß zum Unterhalt der

Anſtalt 90 M. Die Einführung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in
der Volksſchule mit Ueberwachung durch den Verein iſt in Angriff genommen .
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Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen und Kranke , Verab⸗
reichung von 112 Pfund Fleiſch , 336 Stück Eier , 159 Liter Milch , 30 Flaſchen
Wein und 2 Flaſchen Cognac ; 15 Wöchnerinnen erhielten 98 Eſſenportionen und
24 Stück Kindszeug durch Vorſtandsfrauen unentgeltlich . Verbandmittelmuſter ,
Kriegsreſervekapital 300 M. Chriſtbeſcherung .

125 . Lahr . Frau Kommerzienrat Stoeſſer ; 32 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Zandt und 1 weiterer Herr . Die Vereinsorganiſation hat eine
Erweiterung erfahren , zu den bereits vorhandenen drei Abteilungen iſt eine vierte
Abteilung , der Wöchnerinnenverein , hinzugekommen . Abteilung J, Armen⸗
pflege , welche von 12 Frauen beſorgt wird . Darreichung von Lebensmitteln
und Kleidungsſtücken , Entſendung von 6 kranken Kindern ins Soolbad Dürrheim ,
Beaufſichtigung von 25 Pflegekindern . Chriſtbeſcherung für 104 Familien .
Abteilung U, für weibliche Arbeiten , mit 8 Frauen . & Auszeichnung
von 3 weiblichen Dienſtboten für 10 jährige , treue Dienſte . Abteilung UIII,
für Krankenpflege mit 3 Frauen . Krankenpflegeſtation . Vermehrung des
Pflegeperſonals ſiehe Tabelle . Abtheilung IV , Wöcherinnenverein mit
6 Frauen . Im Anſchluß an die ſtädtiſchen Armenbezirke Einteilung der Stadt
in 10 Bezirke mit je 1 Vorſteherin . Geſonderte Verrechnung . Anfertigung von
Wäſcheſtücken für Kranke , Wöchnerinnen und Neugeborene . Darreichung von
Koſt an Wöchnerinnen . Die Einrichtung eines Wöchnerinnenheims wird ange⸗
ſtrebt . Veranſtaltung eines Bazars zugunſten der Aufgaben des Vereins , Erlös
3000 M. , wovon 1000 M. der Abteilung des Wöchnerinnenvereins zugewieſen
wurden um deſſen Leiſtungsfähigkeit zu erhöhen . Verbandmittelmuſter , Kriegs⸗
reſervekapital 1000 M.

126 . Langenſteinbach ( Amt Durlach ) . Frau Emma Maurer , 3 weitere
Frauen . Herr Pfarrverwalter Böhmerle . Infolge Wegzugs verlor der Verein
ſeinen ſeitherigen Beirat Herrn Pfarrer Kappler , den verdienten Gründer des Vereins .
& Ueberwachung der Kleinkinderſchule . Eigene vielbeſchäftigte Krankenpflege⸗
ſtation , ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung . Für ältere und jüngere Mädchen beſteht
je ein Jungfrauenverein .

127 . Lauda ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Privatier M. Vierneiſel ;
11 weitere Frauen . Herr Privatier J . B. Vierneiſel und 2 weitere Herren .
Als beſonderes Ereignis iſt die Abhaltung der Landesverſammlung des Bad .
Frauenvereins in Lauda und aus dieſem Anlaß der Beſuch Ihrer Königl . Hoheit
der Großherzogin hervorzuheben , wodurch die Vereinsthätigkeit friſch belebt
wurde . Eigene Frauenarbeitsſchule , Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung mit

Krippenſpiel . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Kriegsverbandmittelmuſter .
Verbindung mit Männerhilfsverein . Auszeichnung von 3 Dienſtboten für

20 jährige treue Dienſte . Die Spar⸗ und Waiſenkaſſe ſpendete 200 M. Der

Pflege des Handſpinnens wird beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt . Feſtliche
Begehung des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin .

128 . Legelshurſt ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Gebhard ; 4 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gebhard . R Verteilung von Vereinspreiſen an
tüchtige Handarbeitsſchülerinnen . Mithilfe bei der Kleinkinderſchule , Uebernahme
von Schulgeld für arme Kinder . Unterſtützung bedürftiger Kranker , Haupt⸗
aufgabe . Darreichung von 41 Liter Wein , 10 Liter Bier , 42 Eſſenportionen an
15 Perſonen . Krankengeräte . Kriegsverbandmittelmuſter .

5
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129 . Leimen ( Amt Heidelbergh ) . Frau Baronin von Schönſtadt ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Buch . Die Zahl der Vereinsmitglieder iſt

von 355 auf 420 geſtiegen . & Unterſtützung der Kleinkinderſchule mit 72 M.

Chriſtbeſcherung 90 M. , durch Sammlung gedeckt. Vielbeſchäftigte Kranken⸗

pflegeſtation , große Anerkennung der Dienſtleiſtungen der Vereinskrankenſchweſter .

Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke , Darreichung
von Wein , Aufwand 34 M. , außerdem reichliche private Unterſtützungen durch

Suppen und Mittageſſen . Entſendung eines Kindes ins Soolbad 23 M.

130 . Lenzkirch⸗Unterlenzkirch ( Amt Neuſtadt ) . Frau Dr . Honegger ;

7 weitere Frauen . Herr Ad . Tritſcheller . & Eigene Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer

zur Kleidung von 6 Erſtkommunikanten 50 M

131 . Leopoldshafen ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Anna Bujard ;

6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bujard . Flickkurs , Aufwand 34 M. Mit⸗

wirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand 10 M. Beauf⸗

ſichtigung armer Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle

132 . Leutesheim ( Amt Kehl ) . Frau Dekan Hauß ; 6weitere Frauen .

Herr Dekan Hauß . Mitwirkung in der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Auf⸗

wand 40 M. 96 Pf . Krankengeräte . Armenpflege . Unterſtützung von armen

Kranken ſiehe Tabelle .

133 . Lichtenan ( Amt Kehl ) . Herr Pfarrer Dr . Bittl ; 1 weiterer Herr

und 6 Frauen . 36 Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , die Kinderſchweſter hat

bei einzelnen Familien je 5 Koſttage wöchentlich . Chriſtbeſcherung . Beauf⸗

ſichtigiung der armen Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

134 . Linx mit Hohbühn ( Amt Kehl ) . Frau Pfarrer Ernſt ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ernſt . & Beſchenkung der abgehenden Handarbeits —

ſchülerinnen . Beaufſichtigung der Kleinkinderſchule , Auszeichnung der Kinder⸗

ſchweſter Sannchen Kreuzwieſer für 25 jährige treue Dienſte durch Ihre Königl .

Hoheit die Großherzogin , der Verein ſpendete ihr 25 M. Chriſtbeſcherung .

Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

135 . Litzelſtetten ( Amt Konſtanz ) . Frau Gutsinſpektor Ries ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Scheppe und 1 weiterer Herr . 8 Flickkurs , Auf⸗

wand 25 M. Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

136 Lörrach⸗Neuſtetten . Frau Medizinalrat Ritter ; eine Schriftführerin .

Herr Oberamtsrichter Nüß le und ein Rechner , ſowie die Vorſtände der einzelnen

Abteilungen . Das nen zu erbauende Kleinkinder⸗ und Frauenarbeitsſchulgebäude

geht ſeiner Vollendung entgegen , es ſollen darin auch Räume für die Kochſchule ,

ein Bügelſaal , Wohnungen für Schweſtern und Lehrerinnen erſtellt werden . Bau⸗

aufwand 52600 M. Frau Vortiſch⸗Blankenhorn hat das von ihrem T Manne

geſchenkte Baugelände durch Zuſtiftung weſentlich erweitert , ſo daß es jetzt einen

Flächengehalt von 1140 qm hat . Dem Verein ſind für die Chriſtbeſcherungen ,

Flickabende für arme Frauen reiche Geſchenke zugewendet worden . Einnahme

2851 M. , Ausgabe 2841 M. Abteilung 1, Kleinkinderſchule , Flickſchule

für erwachſene Mädchen , Frauenarbeitsſchule : Frau Schultz ; 5 weitere Frauen .

Herr Kreisſchulrat Fehrle und 1 weiterer Herr . Eigene Kleinkinder⸗

ſchule , die vom 24 . Mai bis 1. Auguſt wegen Keuchhuſtenepidemie geſchloſſen
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blieb . Chriſtbeſcherung . * Belohnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit
Vereinspreiſen . Flickſchule von 45 erwachſenen Mädchen beſucht . Dank dem

Entgegenkommen der Stadt und der thätigen Beihilfe der Arbeitslehrerin ſind
keine Koſten dem Verein erwachſen . Frauenarbeitsſchule , Maſchinennähen ,
Kleidermachen , Sticken und Bügeln je 3 Kurſe von 78 Schülerinnen beſucht .
Zuſchuß vom Staat 400 M. , Gemeinde 200 M. und Kreis 200 M. Hand⸗
arbeitsausſtellung . Einnahme 2454 M. 73 Pf. , Ausgabe 2443 M. 72 Pf .
Abteilung II , Volksküche , Koch - und Bügelſchule : Frau Schuppach ; 3
weitere Frauen . Herr Geheime Reg - Rat Gaddum und 4 weitere Herren . Volks⸗

küche, fortſchreitende Betriebszunahme , Verabreichung von 44228 Portionen Eſſen .
Die Aufbringung der Mittel , ſoweit ſie durch den Erlös für verabreichtes Eſſen
nicht gedeckt werden konnten , erfolgte wie bisher durch Zuſchüſſe der Stadt und

einiger Fabrikfirmen ſowie milde Spenden . Koch - und Bügelſchule . Ab⸗

haltung von 4 Kurſen für Fabrikarbeiterinnen von je 6 wöchiger Dauer mit
29 Teilnehmerinnen . Abteilung III , Fürſorge für Arbeiterinnen . Frau
Eichin⸗Löffler ; 3 weitere Frauen . Herr Oberamtsrichter Nüß le . Zu einem

hervorragenden Geſchäftszweig hat ſich das im Oktober 1897 gegründete Mädchen⸗
heim herausgebildet ; eröffnet mit 70 Teilnehmerinnen , hat es ſich auch im Jahr
1898 als lebensfähig und einem Bedürfniſſe der jugendlichen Fabrikarbeiterinnen
entgegenkommend gezeigt . Geſamteinnahme 477 M. 10 Pf. , darunter 20 M. vom

Bezirksſchutzverein Lörrach , Geſamtausgabe 395 M. 50 Pf . Die Anſtalt verfügt
über eine kleine Bibliothek , einige Nähmaſchinen und zahlreiche Spiele . Weihnachts⸗
feier mit Vorführung lebender Bilder mit Geſängen . Schutzweſen für weibliche Per⸗
ſonen . Arbeitsvermittelung . Abteilung IV , Armen⸗ und Krankenpflege , Suppen⸗
verein und Flickabende für arme Frauen : Frau Müller ; 8 weitere Frauen . Herr
Hauptlehrer Tritſchler und ein weiterer Herr . Verabreicht 1370 Volksküchen⸗
marken an 110 Arme im Wert von 342 M. 5 Pf. , 229 Liter Wein zu 97 M. 18 Pf . ,
611 Liter Milch zu 110 M. , Fleiſch , Brot 15 M. 8 Pf . Die Stadt iſt in 5
Diſtrikte geteilt mit je einer Bezirksvorſteherin . Suppenverein : Verabreichung
von 756 Eſſen an 54 Wöchnerinnen , Aufwand 453 M. 60 Pf . Flickabende
mit 55 Teilnehmerinnen , Ausgabe 280 M. 72 Pf . Abtheilung W, Fürſorge
und Hilfsbereitſchaft für den Kriegsfall . Frau Hieber ; 3 weitere Frauen . Herr

Kaufmann W. Meyer und 1 weiterer Herr . Bereithaltung eines Muſterdepots
von Verbandmitteln , Hilfslazarett im Kriegsfall , Reſervekapital 1000 M. Mit⸗

wirkung des Männerhilfsvereins im Kriegsfall , Vorträge mit praktiſchen Uebungen
für die Sanitätskolonnen . Ausbildung von freiwilligen Pflegerinnen .

137 . Lützelſachſen . ( Amt Weinheim ) . Frau Hauptlehrer Streng ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarer Däublin und 1 weiterer Herr . Die Unterhaltung einer

Krankenpflegeſtation iſt vorläufig der einzige Zweck des neugegründeten Vereins ,
ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

138 . Mahlberg ( Amt Ettenheim ) . Freifrau von Türckheim , Excellenz ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Arnold . . Die Thätigkeit des Vereins
konnte ſich nur in engem Rahmen entfalten . Flickkurs , Aufwand 28 M. Mit⸗

beaufſichtigung der armen Pflegekinder ſiehe Tabelle . Gabenverloſung , Ein⸗

nahme 30 M.

139 . Malterdingen ( Amt Emmendingen ) . Frau Pfarrer F. Ahles ; 4weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ahles . & Vereinsprämien für tüchtige Handarbeits⸗
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ſchülerinnen , Aufwand 6 M. 65 Pf . Mitwirkung in der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Beaufſichtigung armer Pflegekinder , Zuſchuß zumPflegegeld eines

idiotiſchen Mädchens in der Anſtalt in Mosbach 30 M. Die Bemühungen ,

die auf Vereinskoſten ausgebildete Landkrankenpflegerin für die Dienſte des

Vereins dauernd zu gewinnen , mußten alserfolglos aufgegeben werden , es wird

die Ausbildung einer anderen tüchtigen Kraft angeſtrebt . Armenpflege durch Ver⸗

abreichung von Suppen und Milch auf Vereinskoſten ſiehe Tabelle . Ferner

Verabreichung von 259 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder unentgeltlich .

140 . Mannheim . Fräulein E. Gärtner ; 2 weitere Frauen . Herr Major
Seubert ſowie die Vorſteherinnen und Beiräte der 6 Abteilungen . Die Mit⸗

gliederzahl iſt weſentlich zurückgegangen , was ohne Zweifel der Gründung des

katholiſchen Eliſabethenvereins zuzuſchreiben iſt . Einnahme des Geſamtvereins

12 417 M. , Ausgabe 12 296 M. , Vermögen 11553 M. Abteilung J.

Arbeits faal : Frau Geheime Oberregierungsrat Frech ; 11 weitere Frauen .
Herr Landgerichtsrat Könige . Arbeitsnachmittage , Vorbereitung von Näharbeit

für Verdienſtſuchende ,ſowie Herſtellung von Leib⸗ und Bettwäſche für Arme.
Dieſe Abteilung vereinigt im Kriegsfalle die geſamte freiwillige Hilfsthätigkeit

des Vereins . Zuſammenwirken mit dem örtlichen Männerhilfsverein . Mobil —

machungsplan ; Vorſorge zur Beſetzung von 5 Lazaretten mit 764 Betten ,

Stellung des erforderlichen Perſonals . Einnahme 3834 M. , Ausgabe 3827 M. ,

Vermögen 10440 M. Abteilung II . Frauenarbeitsſchule . Frau

Oberſt von Renz Witwe . ; 10 weitere Frauen . Herr Major Seubert .

Neuerdings beſucht auch eine beträchtliche Anzahl von Töchtern der gut ſituierten

Familien die Anſtalt . Staatszuſchuß 600 M. Durch das Entgegenkommen der
Stadtverwaltung konnten die durch den Ankauf eines eigenen Schulhauſes über⸗

nommenen finanziellen Verpflichtungen in befriedigender Weiſe geregelt werden.
Handarbeitsausſtellung fand allgemeine Anerkennung . Penſionsfonds der Anſtalts⸗

lehrerinnen 4517 M. Einnahme 13 429 M. , Ausgabe 13 197 M. , Vermögen

58 932 M. Schulden 50400
2

M. Abteilung III . Krankenpflege . Fräu⸗

lein Anna Mohr ; 1 weitere Dame . Herr Stadtpfarrer Ahles und 1weiterer

Herr . Krankenpflegeſtation mit 10 2Vereinskrankenſchweſtern . Einnahme 10 953 M. ,
Ausgabe 10641 M. , Vermögen 40 076 M. Chriſtbeſcherung für die Schweſtern

der Privatpflegeſtation und des allgem . Krankenhauſes , Aufwand durch Samm⸗

lung gedeckt .Abteilung IV . Armenpflege . Fräulein Gärtner ; 12 weitere
Frauen . Die Herren Stadtpfarrer Ahles und Bauer . Die Anforderungen

an dieſe Abteilung wachſen ſtetig infolge der ſtarken Bevölkerungszunahme .

Beſchränkung der Unterſtützungen auf arme Kranke . Entſendung von 21 ſkrofu⸗

löſen Kindern ins Soolbad Rappenau mit gutem Erfolg . 16 Mädchenerhielten

unter Oberaufſicht eines Vorſtandmitglieds Unterricht im Handnähen und Bügeln ,
Aufwand 237 M. Einnahme 11714 M. , Ausgabe 5 M. , Vermögen
34722 M. Abteilung V. Unterrichtsweſen . Frau Luiſe Hoff Wwe .

6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Hitzig . & Ueberwachung des Haus⸗
haltungsunterrichts an den Volksſchulen . Abteilung VI . Volksküche . Frau

Fabrikant Liſe Lenel ; 9weitere Frauen . Herr Privatier Ph. Bender und

1 weiterer Herr . Stets wachſender Beſuch und weſentlich erhöhte Einnahmen

der Anſtalt . Die Errichtung einer zweiten Volksküche wird angeſtrebt . Verab⸗

reicht wurden : 9020 Suppen zu 10 Pf . , 9082 Portionen Gemüſe und Fleiſch
zu 25 Pf. , 91626 Portionen Suppe, Gemüſe und Fleiſch zu 20 Pf . und
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80 558 Portionen desgleichen zu 30 Pf . Brotportionen zu 3 Pf . 26781 .

Kaffee 35892 Taſſen zu 5 Pf . und 30 249 Brötchen zu 3 Pf . ; an die ſtädtiſche
Armenkommiſſion wurden im Laufe des Jahres abgegeben : 234473 Suppen zu
3 Pf. , 4145 Krankenſuppen zu 7½ Pf. , 1546 ½ kg Fleiſch , 85 ½ kg Leber .

Chriſtbeſcherung für das Perſonal . Einnahme 70 111 M. , Ausgabe 63823 M. ,
Vermögen 12 426 M. Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hatte die

Gnade , ein Weihnachtstransparentbild zu überlaſſen , das während 10 Tagen zur
Aus ſtellung gebracht wurde .

141 . Markdorf ( Amt Ueberlingen ) . Frau Dr . Blum ; 6weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Beck und 2 weitere Herren . Flickkurs , Aufwand 40 M. ,
Bügelkurs 36 M. Mithilfe bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Eine außerordentlich große Freude wurde dem Verein durch den Beſuch Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin anläßlich einer Handarbeitsausſtellung
zuteil .

142 . Mauer ( Amt Heidelberg ) . Freifräulein Luja von Göler ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Kühlewein . & Eigene Kleinkinderſchule , die wegen
Auftretens von Keuchhuſten zeitweilig geſchloſſen war . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .
Verbandmittelmuſter .

143 . Maulburg ( Amt Schopfheim ) . Frau Grether Wwe. ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Fiſcher . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung , eigene Krankenpflegeſtation mit geregeltem Geſchäftsggang . Das Jahr
war ein arbeitsreiches , Spendung von Lebensmitteln für arme Kranke , die meiſten
dieſer wurden unentgeltlich verpflegt , Aufwand 622 M. Vermehrung und

Ergänzung der Krankengeräte verurſachten 65 M. Ausgaben . Kriegsverband⸗
mittelmuſter . Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

144 . Meckesheim ( Amt Heidelberg ) . Frau Altbürgermeiſter Stoll ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rihm . & Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule , Chriſtbeſcherung , Beiſteuer 15 M. Geſchenk an die Lehrerin 5 M. Ueber⸗

wachung von 4 armen Pflegekindern , die gut aufgehoben ſind . Armenpflege ſiehe
Tabelle . Darreichung von Verköſtigung an Kranke durch Vereinsmitglieder in

geordneter Weiſe . Kriegs⸗Verbandmittelmuſter .
145 . Meersburg . Frau Hofapotheker Glogger ; 6 weitere Frauen

Herr Rektor Härter . & Flickkurs , Aufwand 17 M. Spinnkurs mit 10

Schülerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule mit 107 M. Armenpflege
Hauptaufgabe , ſiehe Tabelle . Die Kriegs - Verbandmittelmuſter ſind verwendet

worden . Beiſteuer zur Kleidung von 4 Erſtkommunikanten . Ihre Königl .

Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , die Kleinkinderſchule mit Höchſt⸗
ihrem Beſuche auszuzeichnen und den Vereinsvorſtand zu empfangen .

146 . Menzenſchwand ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Mayer ;
6 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Schäfer . Ueberwachung des Hand⸗
ſpinnens der jugendlichen Spinnerinnen ; am Spinnfeſte in St . Blaſien beteiligten
ſich 8 Mädchen , wovon 3 mit Preiſen , die übrigen mit einem ſchönen Buch
beſchenkt wurden . Armenpflege , Darreichung von Naturalien , Kleidungsſtücken
ſiehe Tabelle . Krankenpflege , Berufung von Fflegeſchweſtern von der Station

des Nachbarortes Bernau im Bedarfsfall . Veranſtaltung einer Lotterie , Gewinn

180 M. Chriſtbeſcherung und Abgabe von Kleiderſtoffen an die Mädchen der

Arbeitsſchule auf Weihnachten . Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hatte
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die Gnade , dem Verein wieder reiche Beiſteuern zuzuwenden und ſeine Vorſtands⸗

mitglieder in St . Blaſien zu empfangen .

147 . Menzingen ( Amt Bretten ) . Frau Pfarrer Müller ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Müller . & Eigene Kleinkinderſchule unter einem dem

Verein angegliederten Kleinkinderſchulverein . Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation

mit einer Landkrankenpflegerin . Armenpflege , Darreichung von 1500 Eſſen⸗

portionen ſiehe Tabelle . Jungfrauenverein .

148 . Meßkirch . Frau Forſtmeiſter Oſtner ; 11 weitere Frauen . Herr

Kaufmann Lauchert . & Flickkurs von 20 Mädchen beſucht , Aufwand 31 M.

In 3 Landgemeinden wurde der Einrichtung von Flickkurſen Eingang verſchafft.
Abhaltung eines Samariterkurſes mit 69 Teilnehmerinnen aus 13 Gemeinden

ermöglicht durch Entgegenkommen des Herrn Bezirksarztes Dr . Mayer und des

prakt . Arztes Herrn Dr . Gagg . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke

ſiehe Tabelle , Darreichung von 222 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . Ver⸗

bandmittelmuſter . Für die Verwundeten des Spaniſch - Amerikaniſchen Krieges

wurden 25 M. geſpendet . Chriſtbeſcherung für 20 Kinder , Aufwand 65 M

86 Pf . Beiſteuer von 54 M. zur Kleidung von Erſtkommunikanten .

149 . Mingolsheim ( Amt Bruchſal ) . Frau Kath . Greubühler ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Münch und 1 weiterer Herr . Eigene Frauenarbeits⸗
ſchule mit großer Schülerinnenzahl , darunter auch auswärtige Mädchen . Hand⸗

arbeitsausſtellung fand allgemeine Anerkennung . Großer Aufwand für Neuan⸗

ſchaffungen und bauliche Herſtellungen . & Vielbeſuchte Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Ueberwachung der armen Pflegekinder . Krankenpflegeſtation , Aushilfe

durch Privatpflegerin ſiehe Tabelle . Kriegs - Verbandmittelmuſter und Vorrat .

150 . Mosbach . Frau Emilie Schönlein ; 8 weitere Frauen . Herr Ober⸗

ſteuerinſpektor von Delaiti und 1 weiterer Herr . & Eigene Frauenarbeits⸗

ſchule mit 56 Schülerinnen . Handarbeitsausſtellung mit ſehr befriedigendem

Erfolge . Flickkurs mit 22 Schülerinnen , Aufwand 60 M. Mithilfe bei der

Kleinkinderſchule , Ueberwachung der armen Pflegekinder . Armenpflege mit be⸗

ſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen , Darreichung von 1119 Liter Milch , 260

Flaſchen Wein , 156 Mittageſſen . Ergänzung der Muſterſammlung von Verband⸗

mitteln . Verbindung mit Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung . Beiſteuer zur

Kleidung von Konfirmanden beider Konfeſſionen . Unterrichtskurs für erſte Hilfe⸗

leiſtung in Notfällen für Frauen und Jungfrauen bei 70 Teilnehmerinnen durch

den praktiſchen Arzt Herrn Wohlfahrt . Dem Frauenverein Schollbrunn wurde

eine Beihilfe von 20 M. für ſeine Kleinkinderſchule gewährt .

151 . Mudan ( Amt Buchen ) . Frau Oberpoſtdirektionsſekretär Schäfer ;
3 weitere Frauen . Herr Pfarrer Bechtold und 3 weitere Herren . 6 Arme

Schülerinnen erhielten unentgeltlich Arbeitsmaterial . Unterſtützung der Klein⸗

kinderſchule , Aufwand 59 M. 10 Pf. , Chriſtbeſcherung durch den Ertrag eines

Wohlthätigkeitskonzertes von 62 M. 70 Pf . gedeckt. Krankengeräte . Armenpflege

ſiehe Tabelle , Darreichung von Koſt an Kranke durch Vereinsmitglieder .

152 . Mühlburg ( Stadtteil von Karlsruhe ) . Freifrau von Seldeneck ;

8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Ebert . Die ſeitherige Präſidentin Frau

Pfarrer Helbing Wwe . hat ihr Amt , das ſie ſeit vielen Jahren im Segen ver⸗

waltete , niedergelegt . Infolge eingeleiteter Neuwerbung iſt die Mitgliederzahl von

9 auf 96 geſtiegen . 2 — Mitwirkung bei dem Flickverein für Frauen und Mädchen
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des Arbeiterſtandes durch einzelne Damen mittelſt Vorleſen zur Belehrung und
Erbauung . Chriſtbaumfeier für dieſe Anſtalt mit Vorträgen und Geſang und mit
Bewirtung der Teilnehmerinnen . Unterſtützung der Kleinkinderſchule , Ueberweiſung
des Ertrags eines Kirchenkonzertes von 700 M. zur Schuldentilgung der Anſtalt .
Ueberwachung von 22 armen Pflegekindern . Bei der konfeſſionell geübten Kranken⸗
pflege giebt der Verein etwa nötige Beihilfen an die Angehörigen beider Kon⸗
feſſionen . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von Kleidungsſtücken und
Geldſpenden an 17 arme Familien auf Weihnachten .

153 . Mühlhofen ( Amt Ueberlingen0 ) . Frau Anna Steurer ; 5 weitere
Frauen . Herr Wend . Mögging . Armenpflege ſiehe Tabelle .

154 . Müllheim . Frau Friederike Blankenhorn ; 8 weitere Frauen .
Herr Oberamtmann Schellenberg und 2 weitere Herren . Unterſtützung des
Handarbeitsunterrichts an der Fortbildungsſchule , Aufwand 33 M. 10 Pf . 38
Ueberwachung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts an der Fortbildungs —
ſchule , Ausgabe 40 M. Mitwirkung in der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung .
Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittel⸗
muſter , Kriegsreſervekapital 1000 M. Beiſteuer zur Kleidung von Konfirmanden .
Die Erweiterung des Thätigkeitsgebietes durch Abhaltung von Krankenpflege⸗
kurſen , Wöchnerinnenpflege wird angeſtrebt . Die Vorſtandsmitglieder hatten die

Ehre , von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin empfangen zu werden .

155 . Murg ( Amt Säckingen ) . Fräulein M. Gertiſer ; 2 weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Hilbert . Armenpflege ſiehe Tabelle . An eine
arme Kranke wurde für 40 Tage eine Krankenpflegerin eingeſtellt .

156 . Neckarbiſchofsheim . Frau Gräfin von Helmſtatt - Strachwitz ;
2 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hofert und 1 weiterer Herr . 36 Weſentliche
Hebung der Induſtrieſchule infolge ſorgfältiger Mitbeaufſichtigung durch die

Vorſtandsfrauen , Darreichung von Arbeitsmaterial , Aufmunterungsgaben an
tüchtige Schülerinnen , Flickkurs , Aufwand 33 M. Arbeitsmittage mit reger
Beteiligung von Frauen und Mädchen , Beiſteuer von Geld , Gaben und Stoffen ,
Anfertigung von Kinderzeug und Kleidungsſtücken für Arme . Mitwirkung bei
der Kleinkinderſchule , Aufwand 25 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Beihilfe zur
Kleidung von Konfirmanden .

157 . Neckargemünd . Frau Anna Leonhard Wwe. ; 6 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarcer Rub . & Flickkurs mit 16 Teilnehmerinnen , das Intereſſe
dürfte ein noch regeres ſein , ein Theeabend bildete den Schluß des Zmonatigen
Kurſes , Aufwand 19 M. 64 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗
beſcherung . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder , nur günſtige Wahrnehmungen .
Fürſorge für Arme und Kranke , die Erfahrungen haben gelehrt , daß mit Unter⸗

ſtützungen vorſichtiger zuwerke gegangen und nur in Fällen wirklicher Not , aber
dann wirkſam eingetreten werden müſſe . Regelmäßige Koſttage für arme Kranke
bei Vereinsmitgliedern , wöchentliche Brennholzverteilung während der Winter⸗

monate , wozu die Gemeinde 14 Ster ſchenkte . Beihilfe zur Kleidung von Kon⸗

firmanden. Umfaſſende Mädchenfürſorge wurde unter Mitwirkung der Gemeinde⸗

behörde , der Ortsgeiſtlichen und eines der Lehrer eingerichtet .
158 . Neuenheim ( Stadtteil von Heidelberg ) . Frau Dr . Schifferdecker ;

7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Schneider . Erwerbsgelegenheit während der
Wintermonate für arme Frauen durch Stricken , Aufwand 30 M. Ueberwachung

————
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von 16 Pflegelindern , deren Verſorgung befriedigend iſt . Krankenpflegeſtation ,

Aufwand 886 M. für Unterhalt der Schweſtern und 98 M. 55 Pf . für Anſchaffung

von Krankengeräten , die nun in größerer Zahl vorhanden ſind . Armenpflege in

enger Verbindung mit der Krankenpflege , verabreicht wurden nur Naturalien , 57 ½

Pfund Fleiſch , 24 Flaſchen Wein , 485 Liter Milch , 1165 Eier , 176 Pfund Brot ,
120 Zentner Kohlen , Unterſtützung armer Wöchnerinnen mit Eiern und Kinder⸗

wäſche ; an 386 Tagen wurde von 25 Damen an Kranke Mittagskoſt verabreicht .

Kriegs⸗Verbandſachenmuſter . Als neue Aufgabe wurde die Wöchnerinnenpflege

aufgenommen , von der 7 Frauen Gebrauch machten ; einzelne Damen führten

für Wöchnerinnen Näh⸗ und Strickarbeiten aus . Für zahlreiche Arme konnte

eine Weihnachtsbeſcherung bereitet werden . Ausſtattung von 10 Konfirmanden

mit Kleidungsſtücken . Dem Verein ſind einige größere Schenkungen zugefloſſen ,
weiter der Erlös aus einer Theateraufführung von 100 M. 40 Pf. , Beitrag der

Stadtgemeinde 200 M. zur Krankenpflegeſtation .

159 . Neulußheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Pfarrer Trautwein ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Trautwein und 2 weitere Herren & Eigene

Kleinkinderſchule , Schülerzahl 105 , Aufwand 908 M. , Chriſt - und Oſterbeſcherung ,

Geſchenk an die Kinderſchweſter . Krankenpflegeſtation , infolge häufiger Kinder⸗

krankheiten , Unfälle Erwachſener und namentlich bei der hier ſeit Jahren endemiſchen

Lungentuberkuloſe überlaſtet , ſiehe Tabelle . Unterſtützung zahlreicher Kranker

mit Krankenkoſt und Erquickungen durch Vereinsmitglieder . Krankengeräte . Kriegs⸗

Verbandmittelmuſter . Feier des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Groß —

herzogin mit feſtlichen Veranſtaltungen , Vorträgen und Gabenverloſung , die

42 M. eintrug

160 . Neunkirchen⸗Oberſchwarzach ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Sprick⸗

mann ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Sprickmann . & Unterſtützung der

Kleinkinderſchule 22 M. , Chriſtbeſcherung , Beaufſichtigung der armen Pflege⸗

kinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Anfertigung von Strümpfen für die Idioten⸗

anſtalt in Mosbach .

161 . Neunſtetten ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Magdalene Rudolph ;
5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hagmaier . Krankengeräte . Armeupflege

ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

162 . Neuſtadt ( a. d. Schwarzwald ) . Frau Fabrikant Winterhalder ;

11 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Rinkenburger und 1 weiterer Herr .

RVereinspreiſe für Handarbeitsſchülerinnen . Flickkurs mit 32 Teilnehmerinnen ,

meiſt Fabrik⸗ und Dienſtmädchen , welchen allen am Schluß das Büchlein : „ Der

Wegweiſer zum häuslichen Glück “ geſchenkt wurde . Eigene Kleinkinderſchule ,
Verabreichung von Suppen an 70 bis 80 Kinder täglich , gegen wöchentliche
Entſchädigung von 20 Pf. , an Arme unentgeltlich . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung .
Weihnachtsfeſtſpiel , Erlös 191 M. Ueberwachung von 7 kreisarmen Pflege⸗
kindern , die alle gut untergebracht ſind . Dienſtbotenbelohnung . Feier des Ge⸗

burtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin mit Vortrag und geſelliger

Unterhaltung . Dem Verein ſind mehrere namhafte Zuwendungen zugefloſſen .

163 . Niedereggenen ( Amt Müllheim ) . Frau Bürgermeiſter Zanger ;
6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Crone . Die Einführung geordneter Kranken⸗

pflege , Armenpflege und Förderung des Handarbeitsunterrichts ſind die Aufgaben
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des neugegründeten Vereins . & Krankenpflegeſtation , Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung .

164 . Niederwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Bürgermeiſter Nopper ;
9 weitere Frauen . Herr R. Vogt . In Gemeinſchaft mit dem Zweigverein
Oberwinden wurde durch Anſtellung zweier Ordensſchweſtern geordnete Kranken⸗

pflege eingeführt , Verpflegung Ortsarmer unentgeltlich ſiehe Tabelle .

165 . Nußbach , Kirchſpiel ( Amt Oberkirch ) . Fräulein Karoline Arm⸗

bruſter ; 6 weitere Frauen . Herr Pfarrer Wieſſe . Eigene Kleinkinderſchule
und vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

166 . Nußbaum ( Amt Bretten ) . Fräulein Marie Ludwig ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Ludwig . Beſchaffung von Arbeitsmaterial für be⸗

dürftige Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 5 M. 40 Pf . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule . Uebernahme des Schulgeldes für arme Kinder . Veranſtaltung
einer Chriſtbeſcherung . Unterſtützung armer , kranker Perſonen und Wöchnerinnen

ſiehe Tabelle . Dem Vorſtand wurde die Ehre des Empfangs durch Ihre Königl .
Hoheit der Großherzogin zuteil .

167 . Nußloch ( Amt Heidelberg ) . Freifrau von Bettendorf ; 3 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer Hurſt und 1 weiterer Herr . Flickkurs mit 31

Teilnehmerinnen , Aufwand 49 M. 97 Pf . Ueberwachung des Mädchenfort⸗
bildungsunterrichts an der Volksſchule . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

168 . Oberkirch . Fräulein Marie Hof ; 11 weitere Frauen . Herr Stadt⸗

pfarrer Seelinger und 2 weitere Herren . Die Mitgliederzahl hat ſich von
250 auf 296 vermehrt . & Eigene Kleinkinderſchule , für die infolge großen Zu⸗
gangs eine weitere Kinderſchweſter angeſtellt werden mußte . Ueberwachung von
35 armen Pflegekindern . Krankenpflegeſtation mit einer beſonderen Wöchnerinnen⸗
pflegerin ſiehe Tabelle . Armenpflege , Suppenanſtalt für arme Kinder , geöffnet
während der Winterzeit . Kriegs - Verbandmittelmuſter und Vorrat . Chriſt⸗ und

Oſterbeſcherung in der Kinderſchule , wozu die Einwohnerſchaft reiche und nützliche
Gaben ſpendete . Krippenſpiel .

169 . Oberuhldingen ( Amt Ueberlingen ) . Frau Auguſte Heilig ; s weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Schneider . & Näh⸗ und Flickkurs , Aufwand
von der Gemeinde beſtritten . Ueberwachung des obligatoriſchen Haushaltungs⸗
unterrichts an der Fortbildungsſchule . Beaufſichtigung 10 armer Fflegekinder .
Eigene Krankenpflegeſtation mit 1 Landkrankenpflegerin , deren Leiſtungen be⸗

friedigen . Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle .

170 . Oberweiler ( Amt Müllheim ) . Frau Oberförſter Keller ; 2 weitere

Frauen . Herr Dr . Fränkel in Badenweiler . Eigene Kleinkinderſchule ſiehe
Tabelle . Die Ausführung eines Gebäudes für die Anſtalt iſt vollendet worden ,
daher auch die Zunahme des Werts dieſes Gebäudes um 2000 M. auf 8500 M. ,
freilich auch der Bauſchuld auf 4500 M. ; an der letzteren hat die Gemeindever⸗

tretung beſchloſſen , den Betrag von 1200 M. zu übernehmen . Ein zugunſten der

Deckung der Baukoſten veranſtaltetes Kirchenkonzert hat einen Reinertrag von
625 M. abgeworfen . Die Sorge für die Kinderſchule beſchäftigt den Verein

vorerſt noch ausſchließlich .
171 . Oberwinden ( Amt Waldkirch ) . Frau Maria Weiß ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Merkert und ein weiterer Herr . Weſentlicher Zugang
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in der Mitgliederzahl . Gründung einer Krankenpflegeſtation in Verbindung mit

dem Nachbarverein Niederwinden ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Arme Kranke

wurden unentgeltlich verpflegt .
172 . Oefingen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Pfarrer Ritzhaupt ;

5 weitere Frauen . Herr Pfarrer Ritzhaupt . Bedeutender Rückgang in der

Mitgliederzahl . & Ueberwachung armer Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle .

173 . Oehningen ( Amt Konſtanz ) . Frau Hauptlehrer Graf ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Diener . Bedeutender Rückgang in der Mitglieder⸗
zahl . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Armenpflege , Verabreichung von

Kleiderſtoffen im Wert von 12 M. an bedürftige Familien , 110 Eſſenportionen .

174 . Oeſtringen ( Amt Bruchſalh . Frau Hedwig Rothermel ; 9 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Butz und 3 weitere Herren . Eigene vielbeſuchte Hand⸗

arbeitsſchule , Aufwand wird unmittelbar durch die Schülerinnen beſtritten . Eigene

Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl . Chriſtbeſcherung . Vielbeſchäftigte
Krankenpflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle .

175 . Oetlingen ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Riemer ; 5 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Riemer . Mitwirkung bei der Kinderſchule , die Kranken werden

durch Vorſtandsfrauen beſucht . Erneuerung und Vermehrung von Krankengeräten ,
Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung für die Kleinen der Kinderſchule .

176 . Offenburg . Frau Oberſt Olga von Wedelſtädt ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Hermann . Frauenarbeitsſchule erfreut ſich leb⸗

haften Beſuches , Freiplätze für 6 mittelloſe Mädchen . Ueberwachung des obli⸗

gatoriſchen Haushaltungsunterrichts . Regelmäßige vom Verein geleitete , das

ganze Jahr hindurch zahlreich und pünktlich beſuchte Flickkurſe , Aufwand aus

Privatmitteln beſtritten . Erwerbsgelegenheit für Unbemittelte durch Nähen ,
128 M. 75 Pf . Mitwirkung bei den beiden örtlichen Kleinkinderſchulen , Ueber⸗

nahme des Schulgeldes für 7 arme Kinder mit 84 M. Ueberwachung von 52

Pflegekindern . Vielbeſchäftigte Wochenpflegerin , verpflegt wurden 96 Wöchnerinnen
und 32 Kranke . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter und Vorrat

werden verwendet und jeweils durch neue erſetzt . Chriſtbeſcherung für 170 Knaben
und 180 Mädchen , Aufwand 854 M. 27 Pf . 9 Erſtkommunikanten wurden durch
Vorſtandsfrauen gekleidet . Dienſtbotenprämiierung . Fürſorge für Arbeiterinnen
in Verbindung mit den Herren Geiſtlichen und Arbeitgebern . Veranſtaltung einer

Dilettanten⸗Theateraufführung , Ertrag 170 M.

177 . Oftersheim ( Amt Schwetzingen ) . Frau Lenchen Lauff ; 7 weitere

Frauen . Herr Vikar Godelmann . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .

Chriſtbeſcheruna . Armenpflege ſiehe Tabelle .

178 . Orſchweier ( Amt Ettenheim ) . Freifrau M. von Böcklin ; 6 weitere

Frauen . Freiherr R. von Böcklin und 2 weitere Herren . Eigene Klein⸗

kinderſchule . Beaufſichtigung armer Pflegekinder . Eigene Krankenpflegeſtation ,
zu der vom katholiſchen Kirchenfond in Mahlberg als Gehalt der Kranken⸗ und

Kinderſchweſter 200 M. beigeſteuert werden . Darreichung von 750 Eſſen⸗
portionen an Arme und Kranke durch Mitglieder des Vorſtandes . Chriſtbeſcherung .
Ein dem Verein zugefallenes Legat der Freiin Marie von Böcklin von 1000 M.
wurde zur Beſchaffung einer Wohnung nebſt Garten für die Krankenſchweſter
verwendet . Die im Jahr 1893 von Freiherrn und Freifrau von Böcklin erbaute
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Kleinkinderſchule iſt als Schenkung von dieſen an den Verein übergegangen .
Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hatte die Gnade , 50 M. zu ſpenden .

179 . Ortenberg ( Amt Offenburg ) . Fräulein Bader ; 10 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Stigler und 1 weiterer Herr . Ueberwachung des Haus⸗

haltungsunterrichts , Zuſammenkünfte der gegenwärtigen und früheren Schüler⸗
innen regelmäßig an Sonntag⸗Nachmittagen bei der Lehrerin zur Belehrung
und Geſelligkeit . Abhaltung von 2 Bügelkurſen mit gutem Erfolg , eines Flick⸗
kurſes mit ſtarkem Beſuch und eines Kochkurſes . Armenpflege , Darreichung
kräftigender Koſt , Milch und Wein an Kranke , Altersſchwache und Wöchnerinnen .
Abgabe von 2 Zentnern Badeſalz zu Bädern . Chriſtbeſcherung für 102 Schul⸗
kinder . Der Geburtstag der hohen Protektorin wurde feſtlich gefeiert .

180 . Oſterburken ( Amt Adelsheim ) . Fräulein Ida Hofmann ; 3 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Wendler und 2 weitere Herren . Flickkurs für
ſchulentlaſſene Mädchen , Aufwand 50 M.

181 . Ottersweier ( Amt Bühl ) . Frau Bürgermeiſter Metzger ; 6 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Metzger und 2 weitere Herren . & Eigene ſtark
beſuchte Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation
ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

182 . Pforzheim . Frauenverein . Frau B. Waag ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Klein . Zugang in der Mitgliederzahl . Die mit dem Armen⸗
verein gemeinſam geleitete Kleinkinderſchule erhielt aus dem Erlös einer von

Vorſtandsfrauen angeregten Theateraufführung 641 M. Unterſtützung . Zuſchuß
an das Arbeitsnachweisbüreau 40 M. Vergebung von Näharbeit durch Vor⸗

ſtandsfrauen an Arme gegen Entgelt . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation ſiehe
Tabelle . Krankengeräte . Abhaltung eines Sanitätskurſes mit praktiſchen Uebungen
durch Herrn Oberſtabsarzt Dr . Marold für 35 Teilnehmerinnen , von denen ſich
7 zur Dienſtleiſtung im Kriegsfall verpflichteten . Den geſamten Erlös aus

Honoraren , gegen 300 M. , hat der Kursleiter der Vereinskaſſe überwieſen . Armen⸗

pflege mit wachſendem Aufwand , Darreichung von Lebensmitteln , Wein , Kleidern

und Bettzeug . Kriegs - Verbandmittelmuſter und Vorrat . Verbindung mit dem

örtlichen Männerhilfsverein . Chriſtbeſcherung , Beihilfe zur Kleidung von Kon⸗

firmanden , Aufwand 735 M. 67 Pf . Auf das Allerhöchſte Geburtsfeſt Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin wurden bei der Ausfolgung von Ehren⸗
gaben Ihrer Königl . Hoheit an verdiente Dienſtboten 8 früher dekorierte Mädchen
mit Geldgeſchenken von je 5 M. ſeitens des Vereins erfreut .

183 . Pforzheim . Armenverein . Frau Kommerzienrat Gülich ; 7 weitere

Frauen . Herr Dekan Gehres . Leitung der Kleinkinderſchule in Verbindung
mit dem Frauenverein . Armenpflege , Unterſtützungen in Geld 809 M. , Kohlen
140 M. 60 Pf . Chriſtbeſcherung , Aufwand 882 M. Beiſteuer zur Kleidung
von 40 Konfirmanden 143 M. 94 Pf . Dem Verein ſind zwei größere Gaben

zugefloſſen .
184 . Pfullendorf . Frau Apotheker Huber ; 8 weitere Frauen . Herr

Apotheker Huber und 1 weiterer Herr . Abgabe von Arbeitsmaterial an

arme Schülerinnen für 42 M. Zwei Kochkurſe mit zuſammen 25 Teilnehmerinnen ,
Aufwand 123 M. 90 Pf . Armenpflege , Unterſtützung von 11 Wöchnerinnen
33 M. Chriſtbeſcherung .



185. Philippsburg ( Amt Bruchſal ) . Frau Margarethe Woll ; 4 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Reiß . & Mithilfe in der Kleinkinderſchule , Chriſt⸗

beſcherung . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte . Armenpflege .

Kriegs⸗Verbandmittelmuſter .
186 . Prechthal ( Amt Waldkirch ) . Frau Emilie Burger ; 5 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Burger und 1 weiterer Herr . & Armenpflege

ſiehe Tabelle .

187 . Radolfzell . Frau Anna Streicher Witwe ; 8 weitere Frauen .

Mſgr . Werber , päbſtlicher Geheimkämmerer und Dekan . Eigene Kleinkinder⸗

ſchule , Aufwand 600 M. Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , Aufwand 819 M.

Krankengeräte . Armenpflege mit beſonderer Rückſichtsnahme auf Wöchnerinnen .

Kriegs⸗Reſervekapital 100 M. Chriſtbeſcherung . Auffühung eines Weihnachts⸗

feſtſpiels in der Kinderſchule , wozu 130 M. und ſonſtige Geſchenke floſſen . Fort⸗

geſetzte Unterhaltung des Paramentenvereins unter Leitung der Schweſtern .

188 . Rappenan ( Amt Sinsheim ) . Frau Apotheker Philippine Schild
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Noll und 1 weiterer Herr . & Eigene Klein⸗

kinderſchule ; für Herſtellungen an Haus und Garten wurden 230 M. aufgewer det.
Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von
150 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder . 3 Konfirmanden erhielten Geſang⸗
bücher .

189 . Raſtatt . Fran Oberamtsrichter Farenſchon ; 11 weitere Frauen .
Herr Stadtrat Klumpp und 1 weiterer Herr . & Flickkurs mit wachſender
Beteiligung . Ueberwachung des obligatoriſchen Haushaltungsunterrichts in der

Fortbildungsſchule . Eigene Krankenpfl geſtation ſiehe Tabele Krankengeräte .
Ausgedehnte 146 7 Entſendung 2 kranker Kinder ins Soolbad Dürrheim .

Verbindung mit Män n. Ch eſcherung für Schullinder und ſtädt .
Arme . Vorträge über Kranker ege von Herrn Hofrat Dr . Schenk .ipflet

190 . Reichenbach ( Amt Ettlingen0 ) . Frau C. Becker Wwe. ; 1 weitere

Frau . Herr Pfarrer J . Staiger . Eigene vielbeſuchte Kleinkinderſchule . Viel⸗

beſchäftigte Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle . Krankengeräte .
191 . Reihen ( Amt Sinsheim ) . Frau Bürgermeiſter Brenneiſen

5 weitere Frauen . Herr Jakob Hege . Pflege der eigenen Kleinkinderſchule

Hauptaufgabe . Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Krankengeräte . Armenpflege durch

Vereinsmitglieder 30 M. Kriegs⸗Reſervekapital 35 M.

192 . Renchen ( Amt Achern ) . Frau Sofie Schrempp Wwe . ; 9 weitere

Frauen . Herr Stadtpfarrer Leo . & Flickkurs mit 17 Teilnehmerinnen , Auf⸗
wand 12 M. Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule und Beaufſichtigung armer

Pflegekinder . Eigene Krankenpflegeſtation mit ſtarker Inanſpruchnahme . Kranken⸗
geräte . Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Wöchnerinnen . Chriſtbeſcherung
für 10 Arme , Aufwand 27 M. Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommunikanten
24 M. Kriegs⸗Verbandmittelmuſter . Sammlung für die Verwundeten des

Spaniſch⸗Amerikaniſchen Kriegs 31 M. 80 Pf .

193 . Rheinbiſchofsheim . Frau L. Koffler - Wagner ; 16 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Pfeiffer und 1 weiterer Herr . * Sämtliche Induſtrieſchülerinnen
erhielten beim Austritt Neue Teſtamente , Aufpwand 4 M. 90 Pf. Mithilfe in
der Kleinkinderſchule . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation , Zuſchuß der Gemeinde⸗
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4 weitere kaſſe 500 M. Die ſtetig wachſende Zahl der Mitglieder iſt ausſchließlich eine 13
e, Chriſt⸗ Folge der Errichtung der Krankenpflegeſtation . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſt⸗ 2
nenpflege. beſcherung für 96 Kinder , Aufwand 104 M. , wozu 88 M. freiwillige Beiträge

floſſen .
weitere 194 . Riegel ( Amt Emmendingen ) . Frau Marie Meyer ; 4weitere Frauen . 13

nenpflege Herren Bürgermeiſter Meyer und Pfarrer Bläß . Vielbeſchäftigte Kranken⸗

pflegeſtation , kleiner Vorrat an Krankengeräten vergl . Tabelle . An der Unter⸗ *
Frauen haltung der erſteren ſind 7 alleinſtehende Männer mit Beiträgen ( 20 M) ) beteiligt . E
einkinder⸗ 195 . Rintheim ( Amt Karlsruhe ) . Frau Luiſe Hagendorn ; 5 weitere 3
819 M. Frauen . Herr Pfarrer Weymann in Hagsfeld und 1 weiterer Herr . Näh⸗ 3

nerinnen .
und Flickkurs , Aufwand 15 M. Kleinkinderſchule mit großer Kinderzahl .

ihnachts⸗ Chriſtbeſcherung durch freiwillige Spenden . Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

n . Fort⸗ Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohlthätigkeit .

ern . 196 . Säckingen . Frau Kommerzienrat Otto Bally ; 7 weitere Frauen .

Schild; Herr Bürgermeiſter G. Wanner . & Die Einführung des obligatoriſchen
J Haushaltungsunterrichts ſteht bevor . Armenpflege Hauptthätigkeit , Unterſtützungenne Klein⸗

an Geld 463 M. , an Naturalien 50 M. 12 Pf . , Kleidung 13 M. 50 Pf. , durch

gewendet Gewährung einer Soolbadkur für ein Kind 39 M. Kriegs⸗Verbandmittelmuſter .

0 0 Anſchaffung von Kleidungsſtücken für aus dem Waiſenhaus entlaſſene Kinder

eſang⸗ 118 M. 82 Pf . Ueberlaſſung einer Wage an das ſtädtiſche Krankenhaus zum

85 Wiegen von Kranken 108 M. 90 Pf . Belohnung 7 treuer Dienſtboten 52 M.

Frauen . 50 Pf . Feier des 25jährigen Dienſtjubiläums der Arbeitslehrerin Fräulein

achſender Waldkircher , Aufwand 121 M. 20 Pf .

ke 197. Salem⸗Stephausfeld ( Amt Ueberlingen ) . Frau Hofgärtner Einhart ;

ürrheim . 3 weitere Frauen . Herr Hauptlehrer Halder . Koch - und Flickkurs deren

u ſtädt Koſten die Gemeinde trug , Bügelkurs , Aufwand 20 M. Armenpflege ſiehe Tabelle .

Kriegs⸗Verbandmittelmuſter . Chriſtbeſcherung , Beihilfe zur Kleidung von Erſt⸗
kommunikanten .

1 weitere 198 . St . Blaſien . Frau Fabrikant M. Krafft⸗Mayer ; 4 weitere
le . Viel⸗ Frauen . Der Verein hat den Verluſt ſeines ſehr verdienten Beirates Herrn

Oberamtmann Schmid durch den Tod zu beklagen . Kochkurs , Aufwand 396 M.

neiſen ; 17 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , Sammlung 250 M.

iderſchule Ueberwachung der armen Pflegekinder . Armenpflege , Unterſtützung armer Kranken

ege durch ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter . Beiſteuer zur Kleidung von Erſtkommuni⸗
kanten . Eifrige Förderung des Handſpinnens , Spinnfeſt , mit reichlicher Unter⸗

9 weitere ſtützung und in Anweſenheit der hohen Protektorin gefeiert .

nen , Auf⸗ 199 . St . Georgen ( Amt Villingen ) . Frau Bürgermeiſter Wintermantel ;

ug armer 8 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Mayer und 1 weiterer Herr . & Unter⸗

Kranken⸗ ſtützung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung . Eigene Krunkenpflegeſtation .

eſcherung Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegs - Reſervekapital . Es wird

unikanten beabſichtigt , zur Belebung der Teilnahme an der Vereinsarbeit Verſammlungen
ſeten des mit Vorträgen regelmäßig zu halten .

200 . Sand ( Amt Kehl ) . Frau Barb . Schneider , ſtellvertretende Vor⸗

e Frauen. ſitzende . Herr Pfarrverwalter Karl Britſ ch. Unterſtützung der Kleinkinderſchule ,
ülerinnen Aufwand 55 M. Armenpflege . Verbandmittelmuſter .

ithilfe in 201 . Sandhauſen ( Amt Heidelberg ) . Die im letzten Jahresberichte er⸗

Bemeinde⸗ wähnten Zerwürfniſſe gaben noch fortgeſetzt Anlaß zu allerlei Verhandlungen ,
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die aber erſt im Lauf des Jahres 1899 ihren Abſchluß fanden , worüber der

künftige Jahresbericht Mitteilung bringen wird .

202 . Schefflenz ( Amt Mosbach ) . Frau Pfarrer Heinzerling ; 5weitere

Frauen . Herr Pfarrer Heinzerling und 2 weitere Herren . & Mitwirkung
bei den Kleinkinderſchulen von Mittel - und Unterſchefflenz , Chriſtbeſcherung . Be⸗

aufſichtigung von 5 Pflegekindern , die gut verſorgt ſind . Armenpflege , Darreichung
von 70 Eſſenportionen , 150 Suppen , von Vereinsmitgliedern nach geordneter

Reihenfolge zubereitet , 40 Flaſchen Wein , 30 Flaſchen Bier . Kriegs - Reſerve⸗

kapital 100 M.

203 . Schiltach ( Amt Wolfach ) . Frau Stadtpfarrer Marie Böckh ; 11

weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Böckh . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Ueberwachung und Unterſtützung von 11 armen Pflegekindern mit erfreu⸗

lichem Erfolg . Die Krankenpflege beſorgt ein auf Anregung des Frauenvereins

gebildeter Krankenpflegeverein , dem Niemand in der Gemeinde fern geblieben iſt ,
er zählt 350 Mitglieder , die Leitung unterſteht dem Frauenverein , der Gemeinde —

rat hat die Zahlungsgarantie übernommen , Zuſchuß nicht nötig . Armenpflege

ſiehe Tabelle . Verabreichung von Koſt an Bedürftige durch Mitglieder in geord —
neter Reihenfolge .

204 . Schliengen ( Amt Müllheim ) . Frau Dr . Emma Roßwoog ; 12 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Frey und 2 weitere Herren . & Flickſchule , Auf⸗

wand 28 M. , beſtritten aus dem Erlös von Anſichtspoſtkarten . Eigene Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung von 5 armen Pflegekindern . Viel⸗

beſchäfte Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege durch Privatwohl⸗

thätigkeit , Abgabe von Wein und Eſſen . Kriegs - Reſervefond 30 M

205 . Schluchſee ( Amt St . Blaſien ) . Frau Ganter - Sibler ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Meſchenmoſer und 2 weitere Herren . Spinnkurs .

Unterhaltung einer vielbeſchäftigten Krankenpflegeſtation mit gnädigſter Unter⸗

ſtützung Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin ſiehe Tabelle .

206 . Schönau ( Amt Heidelberg ) . Frau Pfarrer Lydia Auderer ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Auderer . Der im Jahr 1892 gegründete und im Jahr
1898 als Zweigverein aufgenommene Verein bezweckt die Förderung des Hand —

arbeitsunterrichts , Einführung von Kochkurſen , Mitwirkung bei der Kleinkinder —

ſchule , Armen - und Krankenpflege , Beihilfe im Kriegsfall , Stellenvermittelung .

& Aufmunterungsgaben an Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 3 M. Bazar zu —

gunſten der Kleinkinderſchule , Gewinn 100 M. Veranſtaltung einer kleinen Samm⸗

lung zur Erleichterung eines Hilfsbedürftigen wegen eines Unfalles . Unterbringung
und Ausſtattung zweier Armenkinder . Abgabe von 300 Eſſenportionen durch

Vereinsmitglieder in geordneter Kehrweiſe . Beihilfe zur Kleidung von 15 Konfir⸗
manden . Einvernehmen mit der Leitung der im Ort bereits ſtationierten Kranken⸗

pflegerin .
207 . Schönan im Wieſenthal . Frau Kaufmann Faller ; 6 weitere

Frauen . Herr Oberamtmann Dr . Mays und 3 weitere Herren . Die Ein⸗

führung des Haus haltungsunterrichts in die Fortbildungsſchule wird beabſichtigt .
Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Zuſchuß 50 M. Chriſtbeſcherung , Auf⸗
wand 83 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegs⸗Verbandmittelmuſter und Reſerve⸗
kapital 300 M. Beiſteuer zur Kleidung von 2 Erſtkommunikanten . Feſtliche
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Begehung des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin ; Ein⸗
ladung der Nachbarvereine , Vortrag .

208 . Schollbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer A. Mutſchlerz ; 3 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mutſchler . & Endlich iſt es dem Verein gelungen , eine

Kleinkinderſchule zu gründen , die Gemeinde ſtellte dazu im Rathaus 2 Zimmer
zur Verfügung , Berufung einer Kinderſchweſter , Kinderzahl 49 . Eröffnung der
Anſtalt am Geburtsfeſt Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin . Die Er⸗

ſtellung eines Neubaues unabweisbare Notwendigkeit , Bauplatz und ein kleines
Kapital von 1200 M. vorhanden . Chriſtbeſcherung für die Kinderſchule und

Volksſchule , wozu von Mitgliedern 60 M. freiwillige Gaben beigeſteuert wurden .
Arme und Kranke erhielten Speiſen verabreicht . Kriegs⸗Verbandmittelmuſter .

209 . Schopfheim . Frau A. Kym⸗Krafft ; 10 weitere Frauen . Herr
Stadtpfarrer Faiſt und Herr Oberamtmann von Grimm anſtelle des

infolge Verſetzung ausgeſchiedenen , um den Verein ſehr verdienten Herrn Ober⸗
amtmanns Dr . Nieſer . Neben dem Hauptkomitee beſtehen 2 im allgemeinen
ſelbſtändige Abteilungen mit je einer Vorſitzenden , 4 bezw. 5 weiteren Frauen
und einem Beirat . Die Rechnungsführung wird durch eine Rechnerin beſorgt .
Aus Abordnungen von je 3 Damen der beiden Abteilungsvorſtände ſetzt ſich das

Hauptkomitee zuſammen , an deſſen Spitze die Präſidentin ſteht . Abermaliger
Zugang in der Mitgliederzahl . Veranſtaltung einer Reihe belehrender Vorträge ,
die alle gut beſucht waren . Einnahme des Geſamtvereins 7302 M. 90 Pf. ,
Ausgabe 6985 M. 95 Pf . , Vereinsvermögen 15 225 M. 82 Pf . ; namhafte
Schenkungen . Abteilung J. Vorſitzende Fran Kaufmann Kißling . Wöch⸗
nerinnenpflege . Die Pflegerin war 256 Tage beſchäftigt bei 32 Wöchnerinnen ,
ſie war unterſtützt von Frauen , die Suppen ſpendeten , und die Komiteefrauen der

Armenpflege , die die Pflege kontrolierten . Abgabe von Wäſche für Mutter und
Kind . Die Pflege war dank der Freigebigkeit einer ungenannten Spenderin auch
in dieſem Jahre wieder eine unentgeltliche . Die Pflegerin bezieht ein Wartegeld
von 550 M. jährlich . Armenpflege in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armen⸗

behörde , der die Vereinspräſidentin als ſtimmberechtigtes Mitglied angehört ;
verabreicht wurden an 64 Familien 1844 Liter Milch zu 368 M. 80 Pf. , 388

Portionen Eſſen und Nahrungsmittel zu 141 M. 59 Pf . , Beihilfe zur Deckung
einer kliniſchen Behandlung einer armen Frau , in 2 Fällen wurde während der

Spitalverpflegung einer Frau zur Führung des Haushalts eine Wärterin beſtellt ,
Aufwand 36 M. Abgabe von 82 Soolbädern an 4 Kinder und 1 Frau , geeignete
Verköſtigung der erſteren im Krankenhaus unentgeltlich durch die Stadtverwaltung .
Neben der öffentlichen Armenpflege Entfaltung großer Privatwohlthätigkeit .
Beaufſichtigung der armen Pflegekinder des Amtsbezirks . Dienſtbotenbelohnung ,
6 für 5jährige , 1 für 20jährige und 2 für 25jährige treue Dienſte . Abendheim
für Fabrikarbeiterinnen , Nähen , Flicken , durchſchnittlich 25 Mädchen und

Frauen , der Sonntag iſt der Belehrung und Unterhaltung gewidmet , Aufwand
82 M. 50 Pf . Uebernahme der Fürſorge für die in Zwangserziehung befind⸗
lichen Mädchen , Stellenvermittelung , gegenwärtig 9 ſolcher Mädchen . Bereit⸗

haltung von 500 M. für Kriegszwecke , Verbandmittelmuſter . Zuſage der

Errichtung eines Reſervelazarettes , einer Verband - und Erfriſchungsſtation
im Kriegsfall . Abteilung II . Vorſitzende Frau Bürgermeiſter Grether .
Der Beſuch der Frauenarbeitsſchule war ein recht günſtiger , Handarbeitsausſtellung .
Umzug in Mieträume , da die Stadt das ſeither unentgeltlich überlaſſene Lokal ,
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eigenen Bedarfes halber , kündigte . Erhebliche Mehrausgabe , die durch den Bei⸗

trag der Stadt von 300 M. leider nicht ganz gedeckt wird . Beaufſichtigung

des Haushaltungsunterrichts der Fortbildungsſchule . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule , Chriſtbeſcherung für 180 Kinder , Aufwand durch freiwillige Spenden

gedeckt .
210 . Schriesheim ( Amt Mannheim ) . Frau Pfarrer Schaab ; 7 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Urban . Erfreuliche Fortſchritte in den oberen

Klaſſen des Handarbeitsunterrichts infolge der ſtetigen Mitaufſicht durch den

Verein . Beaufſichtigung und teilweiſe Unterhaltung der Kleinkinderſchule , die

einen gedeihlichen Fortgang nimmt . Chriſtbeſcherung , wozu reiche Gaben floſſen .

Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Der Verein ſteht mit dem örtlichen

Krankenverein in organiſcher Verbindung . Der Ausbruch einer Maſernepidemie

überzeugte auch die ſeitherigen Goagner des Vereins von dem großen Werte geord —

neter Krankenpflege . Mehrung der Einnahme und Erweiterung der Station .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Darreichung von Eſſenportionen an arme Kranke

durch die Vorſtandsfrauen .
211 . Schwabhauſen ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Stelle der Vorſteherin

noch unbeſetzt ; 4 Frauen . Herr Lehrer Gerhardt . Die Thätigkeit des Vereins

hat auch in dieſem Jahre geruht . Wegen Wiederaufgreifen derſelben ſind Ver⸗

handlungen im Gange .
212 . Schwetzingen . Frau Clementine Baſſermann ; 11 weitere Frauen .

Herren Pfarrverweſer Schanno und Pfarrer Junker . Der Verein hat den

Verluſt ſeiner verdienten Beiräte , der Herren Pfarrer Hammel und Bartholmä

durch den Tod ſowie den Austritt zweier thätiger Mitglieder , Frau Garten⸗

inſpektor Wagner und Frau Corell , zu beklagen . Verſchaffung von Erwerbs⸗

gelegenheit durch Stricken von Strümpfen , Aufwand 60 M. 80 Pf . Mitwirkung
bei der Kleinkinderſchule , Veranſtaltung einer Chriſtbeſcherung für 211 Kinder ,
Sammlung hiefür , Ergebnis 575 M. Verabreichung von Suppen an die Kinder

unter Mithilfe junger Mädchen während des ganzen Jahres . Beaufſichtigung
der Pflege armer Kinder . Armenpflege in Verbindung mit der ſtädtiſchen Armen⸗

behörde , Darreichung von Kohlen und Geldſpenden auf Neujahr , ermöglicht durch
eine Geldſpende der Familie Schrenck von 200 M.

213 . Sennfeld ( Amt Adelsheim ) . Frau Pfarrer Wentz ; 3 weitere Frauen .

Herr Pfarrer Wentz und 1 weiterer Herr . & Eigene vielbeſuchte Kleinkinder⸗

ſchule , der die Mitbegründerin des Vereins , Fräulein Lina Walter , angrenzendes

Wieſengelände ſchenkte . Chriſtbeſcherung ſiehe Tabelle

214 . Singen ( Amt Konſtanz ) . Frau Kaufmann Fiſcher ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Buchegger und 1 weiterer Herr . Sommer⸗Handarbeits⸗
ſchule mit 78 Schülerinnen , Aufwand 35 M. Spinnkurs mit 4 Teilnehmerinnen ,
Koſten von der Präſidentin beſtritten . Chriſtbeſcherung für die Kleinkinderſchule .
Beaufſichtigung von Armenkindern mit wenig günſtigen Wahrnehmungen . Armen⸗

pflege ſiehe Tabelle .

215 . Sinsheim . Frau Stadtpfarrer Schuhmann ; 10 weitere Frauen .
Herr Stadtpfarrer Schuhmann und 3 weitere Herren . Bedeutender Auf⸗

ſchwung in der Vereinsthätigkeit . Gründung einer Frauenarbeitsſchule , wozu die

Stadt das Lokal und Heizung ſowie einen Zuſchuß von 200 M. gab , auch der

Vorſchußverein ſteuerte 200 M. bei, Aufwand einſchließlich Neuanſchaffungen
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en Bei⸗ 659 M. & Flickabend . Abhaltung eines Kochkurſes für 22 Konfirmandinnen .
htigung Einweihung der neuerbauten Kleinkinderſchule . Ueberwachung von 14 kreisarmen
Klein⸗ Pflegekindern , die alle gut untergebracht ſind , Chriſtbeſcherung für dieſe und die
5penden Kleinen der Kinderſchule . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegs⸗Verbandmittel⸗

muſter und Vorrat , Kriegs - Reſervekapital 117 M. Die Volksbibliothek des Vereins
weitere erfreut ſich hier großer Beliebtheit und regen Zuſpruchs .

oberen 216 . Söllingen ( Amt Durlach ) . Frau Bürgermeiſter Reiff ; 6 weitere
rch den Frauen . Herr Pfarrer Strauß . Infolge Penſionierung und Wegzugs verlor
ule, die der Verein ſeinen langjährigen und verdienten Beirat Herrn Pfarrer Ullmann .
floſſen . Eigene Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , deren Gewiſſenhaftig⸗
rtlichen keit und Beliebtheit gerühmt wird . Fleißige Inanſpruchnahme der Krankengeräte,pidemie Vermehrung des Vorrats . Darreichung von Krankenkoſt durch Vorſtandsmitglieder .
geord⸗ 217 . Staufen . Frau Medizinalrat Lederle ; 9 weitere Frauen . Herr

Station . Oberamtmann Schupp . Durch Verſetzung verlor der Verein ſeinen verdientenKranke
Beirat Herr Oberamtmann Kretzdorn und deſſen Frau als Vizepräſidentin . & Die
Leiſtungen der Induſtrieſchulen verdienen beſondere Anerkennung ; armen Kindern

ſteherin wurden Hemdenſtoff , Näh⸗ und Stramintücher unentgeltlich verabreicht , Aufwand
Vereins 13 M. 53 Pf . Abhaltung von 2 Parallel⸗Flickkurſen mit 48 Teilnehmerinnen,nd Ver⸗ Ausgaben 31 M. 50 Pf . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung

für 75 Kinder , wozu reiche Gaben floſſen . Veranſtaltung und dreimalige Vor⸗
Frauen . führung eines Krippenſpiels und zweier Luſtſpiele . Verarbeitung der geſchenkten
hat den Stoffe zu 61 Hemden , 58 Paar Unterhoſen , 26 Unterkleidchen , 67 Schürzen ,
rtholmä 68 Paar wollene Strümpfe , 108 Taſchentüchern . Ueberwachung der armen
Garten⸗ Pflegekinder , auch ſolcher in Landgemeinden untergebrachten Kinder mit gutem

erwerbs⸗ Erfolge . Prämiierung der beſten Pflegeeltern . Armenpflege mit beſonderer Rück⸗
wirkung ſicht auf Wöchnerinnen ſiehe Tabelle . Kriegs - Reſervekapital 100 M. Verband⸗

Kinder , mittel . Abhaltung eines Spinnfeſtes .

Kinder 218 . Steinbach ( Amt Bühl ) . Frau Fleiſcher Wwe. ; 7 weitere Franen .
chtigung Herr Altbürgermeiſter Oſer und 1 weiterer Herr . 36 Mitwirkung bei der Klein⸗
Armen⸗ kinderſchule . Eigene Krankenpflegeſtation , die Mitglieder haben Anſpruch aufht durch freie Pflege während 8 Wochen , Orts arme ſind von Zahlung befreit, Nichtmit⸗

glieder zahlen die volle Gebühr . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegs⸗Verband⸗
Frauen . mittelmuſter und Vorrat , Chriſtbeſcherung für 16 arme Kinder , Aufwand 41 M.
inkinder⸗ 43 Pf . 7 Erſtkommunikanten erhielten Schuhe , Ausgabe 51 M.

enzendes 219 . Steinen ( Amt Lörrach ) . Frau Katharina Schöpf lin ; 6 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Kappler . & Eigene vielbeſuchte Kleinkinderſchule,

Frauen . Krankenpflegeſtation mit großer Inanſpruchnahme . Armenpflege ſiehe Tabelle .
darbeits⸗ Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule .
terinnen, 220 . Steinsfurth ( Amt Sinsheim ) . Frau Gamer ; 7 weitere Frauen .
erſchule . Herr Pfarrer Barck und 1 weiterer Herr . Infolge Wegzugs verlor der Verein

Armen⸗ ſeinen ſeitherigen verdienten Beirat Herrn Pfarrer Viſcher . Eigene Kleinkinder⸗
ſchule, bauliche Aufwendungen 55 M. 50 Pf . , weitere Reparaturen ſtehen bevor .

Frauen. Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .
der Auf⸗ 221 . Stockach . Frau Forſtgeometer Waſmer ; 8 weitere Frauen . Herr
vozu die Pfarrverweſer Meiſter . 3 & Stellung des Arbeitsmaterials für unbemittelte
auch der Handarbeitsſchülerinnen 6 M. 43 Pf. , Remuneration an die Arbeitslehrerin
affungen 10 M. Flickkurs mit 15 Teilnehmerinnen , Aufwand 21 M. 32 Pf . Näharbeit
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7 M. 60 Pf . Ueberwachung von 10 Pflegekindern , über die allmonatlich berichtet

wird , guter Erfolg . Krankenpflege in Verbindung mit Krankenverein , Pflege⸗
ſtation mit 3 Ordensſchweſtern , Ausbildung einer beſonderen Wochenpflegerin
im Gang ; 23 Wöchnerinnen und Kranken wurden Koſt und Wein verabreicht ,
Aufwand 77 M. 90 Pf . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter ,
Kriegs⸗Reſervekapital 800 M. Chriſtbeſcherung für 62 Kinder und 35 Er⸗

wachſene , Sammlung 213 M. 55 Pf . Beiſteuer zur Kleidung von 12 Erſt⸗
kommunikanten .

222 . Strümpfelbrunn ( Amt Eberbach ) . Frau Pfarrer Hoffmann ;
4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Hoffmann . Mitwirkung bei der Kleinkinder⸗

ſchule . Armenpflege . Für Kriegszwecke iſt ein Reſervekapital von 50 M. vor⸗

behalten .
223 . Stühlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Schöttgen ; 5 weitere Frauen .

Herr Stadtpfarrer Kuhnimhof . Eigene Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung mit

Weihnachtsfeſtſpiel , Aufwand für die Beſcherung 98 M. durch Sammlung gedeckt

Unterhaltung einer Krankenpflegeſtation ſiehe Tabelle .

224 . Sulzburg ( Amt Müllheim ) . Frau Apotheker Trenkle ; 9 weitere

Frauen . Herr Bürgermeiſter Barck . & Abhaltung eines Kochkurſes , an den

ſich ſofort ein zweiter anreihte , deſſen Ende in das nächſte Berichtsjahr fällt , ſehr

guter Erfolg , Aufwand für den erſten Kurs 99 M. 50 Pf . Mitwirkung bei der

Kleinkinderſchule , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung . Mitaufſicht über die Verpflegung
armer Kinder mit befriedigenden Wahrnehmungen . Krankenpflege in Verbindung
mit der Gemeindekrankenpflege , Darreichung von Koſt und Wein an Arme und

Kranke , Aufwand 141 M. 72 Pf . Krankengeräte . Verbandmittel . Die Vor⸗

ſtandsmitglieder wurden von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin in

Badenweiler empfangen .

225 . Sulzfeld ( Amt Eppingen ) . Frau Dekan Purpus ; 5 weitere Frauen .

Herr Dekan Purpus . 28 Darreichung von Koſt und Geldſpenden an Arme und

Kranke . Chriſtbeſcherung . Verbandmittelmuſter .
226 . Sunthauſen ( Amt Donaueſchingen ) . Frau Franziska Binz ; 1 weitere

Frau . Herr Bürgermeiſter Schlenker . Armenpflege ſiehe Tabelle .

227 . Tauberbiſchofsheim . Frau Oberamtmann Marie Kretzdorn , an
Stelle der weggezogenen ſeitherigen verdienten Vorſteherin , Frau Geh . Regierungs⸗
rat Lang ; 11 weitere Frauen . Herr Oberamtmann Kretzdorn , an Stelle des

verſetzten Herrn Geh . Regierungsrat Lang , und 3 weitere Herren . Die Ehren⸗

präſidentin , Frau Joſefine Rinkler Wwe , feierte am 13 . Oktober ihren 90 . Ge⸗

burtstag und wurde bei dieſem Anlaß auch von Ihrer Königl . Hoheit der Groß —
herzogin beglückwünſcht und mit Andenken bedacht . Eigene Frauenarbeitsſchule
mit recht gutem Beſuch . Staatszuſchuß 300 M. , Hoſpitalſtiftung Beitrag 200 M. ,
Unterrichtsräume , Heizung und Beleuchtung werden von der Spar - und Waiſen⸗
kaſſe und von der Stadtgemeinde geſtellt . Handarbeitsausſtellung fand große
Auerkennung . 26 Auszeichnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit Vereins⸗

preiſen . Eigene Kleinkinderſchule wird als Wohlthat von der Bevölkerung em⸗

pfunden , Chriſt⸗ und Oſterbeſcherung , Aufwand 125 M. 75 Pf . durch freiwillige
Spenden gedeckt ; eine Vereinigung der Kinder unter dem Chriſtbaum mußte wegen
Maſernepidemie unterbleiben . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder gab keinen

Anlaß zu Beanſtandungen . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Armenpflege ,
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Darreichung von 190 Portionen Supye mit Fleiſch , 301 Liter Milch , 108 Flaſchen
Wein . Erlös aus Neujahrswunſch - Enthebungskarten 63 M. Verbandmittel ,
Kriegs⸗Reſervekapital 1000 M. , Uebernahme eines Reſervelazarettes im Kriegs⸗
fall . Beihilfe zur Kleidung von 22 Erſtkommunikanten und Konfirmanden
92 M. Feier des Geburtstages Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin .
Die Ermäßigung der Angabe des Geſamtwertes des Vermögens von letztjähriger
Höhe von 19 534 auf 19 028 M. iſt nicht durch eine wirkliche Vermögensab⸗
nahme , ſondern lediglich durch einen um 1000 M. niederer angenommenen
Schätzungswert der Liegenſchaften veranlaßt .

228 . Teutſchneureuth ( Amt Karlsruhe). Frau Pfarrer Gleis ; 10 weitere
Frauen . Herr Pfarrer Gleis . & Unterhaltung einer eigenen vielbeſchäftigten
Krankenpflegeſtation , Armenpflege ſiehe Tabelle . Infolge Vermehrung des Ver⸗
einsvermögens Erweiterung der Vereinsaufgaben in Vorbereitung .

229 . Thiengen Amt Waldshut ) . Frau Chriſtine Fritz Wwe. ; 5 weitere
Frauen . Herr Dr . med . Mayr . & Spinnkurs mit 9 Mädchen und mehreren
Frauen , das Geſpinnſt ergab 144 m, Handtuchſtoff , Aufwand 32 M. 78 Pf.
Kochkurs mit reger Teilnahme und ſehr gutem Erfolg , Frau Fabrikant Fiſcher
ſchenkte 200 M. , wofür 12 ihrer Arbeiterinnen unentgeltlich am Unterricht ſich
beteiligen durften , Ausgabe 157 M. 45 Pf . Flickkurs 29 M. 24 Pf . Mit⸗
wirkung bei der Kleinkinderſchule . Einrichtung einer Krankenpflegeſtation ins⸗
beſondere auch mit Rückſicht auf Wöchnerinnenypflege , Ausbildung und Anſtellung
einer Landkrankenpflegerin . Armenpflege . Chriſtbeſcherung , Aufwand 90 M.
Belohnung von 7 Dienſtboten .

230 . Todtmoos ( Amt St . Blaſien ) . Frau Bürgermeiſter Trötſchler ;
7 weitere Frauen . Herr Pfarrer Rintersknecht und 2 weitere Herren .
Spinnkurs , Aufwand 12 M. Eigene Krankenpflegeſtation , die in der zerſtreut
liegenden Schwarzwaldgemeinde eine rege Thätigkeit entfaltete , ſiehe Tabelle .
Armenpflege , Verteilung von 126 M. auf Weihnachten .

231 . Todtnan ( Amt Schönau ) . Frau Marie Dietſche ; 3 weitere Frauen .
Herr Fabrikant A. Locherer und 3 weitere Herren . à&& Mithilfe in der Klein⸗
kinderſchule , Chriſtbeſcherung , Aufwand durch freiwillige Beiträge gedeckt. Ueber⸗
wachung eines armen Pflegekindes . Krankenpflege durch Krankenverein geübt ,
Zuſchuß des Frauenvereins 40 M. Armenpflege ſiehe Tabelle . Beiſteuer von
61 M. 60 Pf . freiwillige Beiträge zur Kleidung von 9 Erſtkommunikanten .

232 . Triberg . Frau Apotheker Buiſſon ; 5 weitere Frauen . Herr Hof⸗
lieferant Schwer . & Eigene Kleinkinderſchule . Beaufſichtigung der armen
Pflegekinder . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation . Krankengeräte . Armenpflege ,
verabreicht wurden 301 Liter Milch , 606 Eier , 6 Laib Brot , 8 Flaſchen Wein,
26 M. baar und während 23 Wochen Koſt an 8 Perſonen . Suppenanſtalt be⸗
ſucht von 35 —40 Koſtgängern täglich , Geſamtabgabe 5418 Mittageſſen zu 35 Pf .
und 271 Suppen zu 10 Pf . Verbandmittelmuſter und Kriegs⸗Reſervekapital
3044 M. 34 Pf . Chriſtbeſcherung für 93 Kinder . Beiſteuer zur Kleidung eines

Erſtkommunikanten , Aufwand 29 M.

233 . Ueberlingen . Frau Geh . Reg . ⸗Rat Dr . Groos ; 7 weitere Frauen .
Herr Geh . Reg . ⸗Rat Dr . Groos . & Die beſten Handarbeitsſchülerinnen erhielten
ſeitens des Vereins Auszeichnungen . Flickkurs mit 21 Teilnehmerinnen , Bei⸗
ſteuer von Arbeitsmaterial , die Lehrerin erhielt 20 M. , gemeinſamer Ausflug

9*
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mit Bewirtung der Schülerinnen . Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule , Oſter⸗

feier , Nikolaus⸗ und Chriſtfeier mit Weihnachtsfeſtſpiel . Vorrat an Kranken⸗

wäſche . Armenpflege ſiehe Tabelle . Kriegsverbandmittel , Vorrat hiervon . Be⸗

lohnung treuer Dienſtboten für 10jährige Dienſte . Feier des Geburtsfeſtes

Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin . Vorſtandsmitgliedern wurde die

Ehre des Empfangs durch Ihre Königl . Hoheit auf Schloß Mainau zuteil .

234 . Uehlingen ( Amt Bonndorf ) . Frau Dr . Spitznagel ; 6 weitere

Frauen . Herr Dr . Spitznagel und 1 weiterer Herr . & Bügelkurs mit 20

Teilnehmerinnen , von denen jede 80 Pf . Lehrgeld zahlte , Aufwand 4 M. 37 Pf .

Krankenpflegeſtation mit einer Landkrankenpflegerin , zu deren Unterhalt der Kreis

und die Gemeinde beiſteuern . Krankengeräte . Armenpflege , Darreichung von

Eſſen durch Vorſtandsfrauen unentgeltlich . Kriegs - Reſervekapital 50 M. Chriſt⸗

beſcherung , wobei an 25 Perſonen Nahrungsmittel , ferner Leib - und Bettwäſche ,
die von Vereinsmitgliedern gemeinſam gearbeitet wurden , gegeben werden konnten .

Ihre Königl . Hoheit die Großherzogin hat zur Einrichtung einer Kranken —

ſtube 50 M. geſpendet .

235 . Uiffingen ( Amt Tauberbiſchofsheimp ) . Frau Pfarrer Lamerdin ;

4 weitere Frauen . Herr Pfarrer Lamerdin . Anſchaffung von Krankengeräten

Verabreichung von Speiſen an Kranke .

236 . Villingen . Frau Bürgermeiſter Oſiander ; 8 weitere Frauen . Herr

Oberamtmann Behr und 1 weiterer Herr . Eigene Kleinkinderſchule , von

durchſchnittlich 95 Kindern beſucht , manchmal erhöht ſich die Zahl auf 120 .

Chriſtbeſcherung . Krankenpflegeſtation , es wird infolge großer Inanſpruchnahme

die Anſtellung einer 8. Krankenſchweſter in Ausſicht genommen ; eine große Zahl

armer Kranker erhielt von den Vorſtandsfrauen und auch vom Verein Krankenkoſt .

Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter und Vorrat , Kriegs - Reſervekapital

280 M. Verbindung mit Männerhilfsverein . Dienſtbotenbelohnung . Reichliche

Unterſtützungen von der Stadtgemeinde , 15 Ster Holz und 250 M. bar , der

Sparkaſſe 150 M. , dem Vorſchußverein 200 M. Dem Verein wurde die Ehre

des Beſuches Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin zuteil . Anregung zur

Neubelebung des Handſpinnens .

237 . Vöhrenbach ( Amt Villingenh . Frau Anna Ketterer ; 7 weitere

Frauen . Herr B. Walter und 1 weiterer Herr . Infolge Wegzugs verlor

der Verein ſeinen verdienten Beirat Herrn Hauptlehrer E. Sattler . Näh⸗

und Flickkurs mit 34 Teilnehmerinnen , Aufwand 66 M. Eigene Krankenpflege —

ſtation mit 2 Krankenſchweſtern und 1 Landkrankenpflegerin , die eine der Schweſtern
wird von der Stadtgemeinde unterhalten , iſt aber in die Dienſte des Vereins ge—

ſtellt ſiehe Tabelle . Zur Unterſtützung armer Kranken wurde eine beſondere Vereins —

abteilung mit geſonderten Jahresbeiträgen gebildet , dieſer traten 92 Mitglieder
bei ; für 16 arme Kranke wurden 200 M. 70 Pf . verausgabt , beſondere Rück⸗

ſichtnahme auf verſchämte Arme . Zwei zu dieſem Zweck veranſtaltete Weihnachts⸗

unterhaltungen ertrugen 150 M. Zur Ausſtattung von Erſtkommunikanten
wurden von Vorſtandsfrauen 20 M. beigeſteuert .

238 . Vogelbach ( Amt Müllheim ) . Frau Pfarrer Schmidt ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Schmidt . Vermehrung der Mitgliederzahl von 47 auf

85 . Y& Unterhaltung von 4 Hausapotheken im Orte ſelbſt und in den Kirchſpiel⸗
gemeinden Kaltenbach , Malsburg und Marzell , auch Krankengeräte . Auf Jahres⸗
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ſchluß iſt es gelungen , für die Gemeinde Malsburg eine geeignete Perſon als

Landkrankenpflegerin zu gewinnen , die in dem am 4. Januar k. J . im Ludwig
Wilhelm - Krankenheim beginnenden Kurs ausgebildet werden wird . Es wurden
hiezu aus der Großherzog Friedrich⸗Jubiläumsſpende 100 M. bewilligt und von
einer Wohlthäterin 43 M. zugeſchoſſen . In Marzell übt eine freiwillige Kranken⸗
ſchweſter vollſtändig unentgeltlich die Krankenpflege . Armenpflege ſiehe Tabelle .
Der Verein ſtiftete für die Kirche eine Abendmahldecke . Eine Abordnung von
Vorſtandsmitgliedern hatte die Ehre , von Ihrer Königl . Hoheit der Groß⸗
herzogin in Badenweiler empfangen zu werden . Die Abhaltung eines Spinn⸗
feſtes iſt für kommenden April vorbehalten .

239 . Waibſtadt ( Amt Sinsheim ) . Frau Fabrikant Zweiſig ; 8weitere
Frauen . Herr Bürgermeiſter Wittmann und 1 weiterer Herr . Eigene
Kleinkinderſchule , deren Unterhaltung die Hauptaufgabe des Vereins iſt , ſie erhielt
150 M. Geſchenke , die Schulden konnten um 340 M. vermindert werden ; Chriſt⸗
beſcherung , Aufwand durch Sammlung gedeckt, Weihnachtsfeſtſpiel , Ertrag 80 M.

Ueberwachung von 7 Pflegekindern gab zu Klagen keinen Anlaß . Armenpflege ,
Verabreichung von Mittageſſen durch Vereinsmitglieder unentgeltlich .

240 . Waldhof ( Stadtteil von Mannheim ) . Frau Filſinger ; 7 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Mößinger in Käferthal und 1 weiterer Herr . Bedeutende

Zunahme in der Mitgliederzahl , wachſende Anſprüche an die Vereinsleiſtungs⸗
fähigkeit . Veranſtaltung einer Lotterie , wozu Ihre Königl . Hoheit die Groß⸗
herzogin reiche Gaben ſpendete . & Flickkurs mit 30 Teilnehmerinnen , die

Stadtgemeinde ſtellt Lokal , Heizung und Beleuchtung . Mitwirkung bei der Klein⸗

kinderſchule . Krankenpflegeſtation , für die infolge großer Inanſpruchnahme eine

zweite Krankenſchweſter angeſtellt werden mußte , Krankengeräte . Armenpflege
ſiehe Tabelle . Zur Pflege armer Kranken leiſtet die Stadt einen Zuſchuß von
125 M.

241 . Waldkirch . Frau Apotheker Finner ; 8 weitere Frauen . Herr

Stadtpfarrer Warth . Eigene Kleinkinderſchule mit großer wachſender Kinder⸗

zahl , täglich wurde 25 armen Kindern einfache Mittagskoſt gereicht , Einführung
des Fröbel ' ſchen Unterrichts mit beſtem Erfolg ; Chriſtbeſcherung , Weihnachts⸗
feſtſpiel , Sammlung 268 M. Beaufſichtigung der Pflege armer Kinder . Kranken⸗

pflege wird durch den Krankenverein , einem Beſtandteil des Frauenvereins , geübt ,
große Inanſpruchnahme des Pflegeperſonals . Erſtellung eines Schweſternhauſes ,
wozu die Stadtgemeinde einen Bauplatz im Wert von 700 M. zur Verfügung
ſtellte , der ſehr zweckmäßige Bau wurde Ende Dezember vollendet und auf Neu —

jahr feierlich eingeweiht , Bauaufwand 20 000 M. freiwillige Spenden 2954 M.
und viele Inventarſtücke . Vermögensvermehrung 4000 M. Krankengeräte .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Verbandmittelmuſter , Verbindung mit Männerhilfs⸗
verein .

242 . Waldshut . Frau Cl . von Hermann ; 6 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Wild . & Flickkurs mit reger Beteiligung , Aufwand 11 M.

Eigene Kleinkinderſchule , Chriſtbeſcherung , zu welcher 157 M. Liebesgaben floſſen .
Armenpflege ſiehe Tabelle . Beihilfe zur Kleidung von Erſtkommunikanten . Die

Abhaltung von Bügel⸗ und Kochkurſen iſt in Ausſicht genommen .

243 . Walldorf ( Amt Wiesloch ) . Frau Anna Maria Bär ; 6 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Speyerer und 3 weitere Herren . & Der Verein ſteht
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im Begriffe , ſeine Kleinkinderſchule durch einen zweiten Schulſaal zu erweitern

und ſein Arbeitsgebiet durch Errichtung einer Frauenarbeitsſchule auszudehnen ,

außerdem Abendkurſe für Fabrikmädchen einzurichten . Ankauf eines bei der

Kleinkinderſchule gelegenen Anweſens , Umbau 5300 M. , Geſamtaufwand

15 000 M. ; Beiſteuern von Ihrer Königl . Hoheit der Großherzogin , aus

dem Dispoſitions - und Hilfsfond und aus einer Gemeindekollekte . eaufſichti⸗

gung der armen Pflegekinder . Krankenpflege wird durch beſonderen Verein geübt
Vorrat an Verbandmitteln für Kriegszwecke .

244 . Walldürn . Frau Notar Dietrich ; 5 weitere Frauen . Herr Notar

Dietrich und 2 weitere Herren . & Gewährung von Preiſen an tüchtige

Handarbeitsſchülerinnen . Ueberwachung der Strohflecht - und Kleinkinderſchule

Kochkurs ,an dem ſich 10 einheimiſche und 4 auswärtige Mädchen beteiligten ,
Aufwand 310 M. Arme , Kranke und Wöchnerinnen wurden unterſtützt ſiehe

Tabelle . Kriegs⸗Verbandmittelmuſter. Chriſtbeſcherung für 97 arme Kinder ,

Spendung von warmen Kleidern u. a .

245 . Wehr ( Amt Schopfheim ) . Frau A. Brugger Wwe . ; 9weitere

Frauen . Herr Pfarrer Erſche und Fabrikant Schenz . Dem Verein ſind
wieder reiche Spenden zugefloſſen , darunter von der Mech. Buntweberei Brennet

800 M. , der Gemeindekaſſe 300 M. , ſodaß wieder 1800 M. an der Kapital⸗

ſchuld des Kinderhauſes abgetragen und dieſe auf 5000 M. ermäßigt werden
konnte . Die Thätigkeit des Vereins in Gemeinſchaft mit der Garantiegeſellſchaft
des Kinderhauſes erſtreckt ſich auf die Unterhaltung einer Frauenarbeitsſchule

&ᷓ& Sonntagsſchule für Fabrikarbeiterinnen , Flickkurs , an dem ſich 30 Fabrik⸗
arbeiterinnen beteiligten , Kleinkinderſchule , Verpflegung von 8 Waiſenkindern ,
die in der Anſtalt untergebracht ſind , Kranken - und Wöchnerinnenpflege durch
2 Krankenſchweſtern , Arme unentgeltlich . Armen und Kranken wurde täglich
Eſſen verabreicht durch Vereinsmitglieder , auch Wein und Kleidungsſtücke . Kriegs —
Verbandmittelmuſter und ein größerer Vorrat wurden angeſchafft und mit der An⸗

legung eines Kapitals für Kriegszeiten mit 50 M. begonnen . Oſter⸗ und Chriſt⸗

beſcherung mit Krippenſpiel , deſſen Ertrag der Vereinskaſſe und dem Kriegs⸗
Reſervekapital zufloß .

246 . Weil ( Amt Lörrach ) . Frau Pfarrer Ehrhardt ; 7 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Ehrhardt und 1 weiterer Herr . & Der Verein unterhält eine

Hilfslehrerin beim Induſtrieunterricht , Aufwand 22 M. Mitwirkung bei der

Kinderſchule durch Chriſtbeſcherung für die Kleinen und die Kinderſchweſter ,
150 M. Beiſteuer zur Unterhaltung einer Landkrankenpflegerin 20 M. , Grati⸗
fikation 10 M. , Uebernahme von Pflegegebühren für Arme 36 M. 40 Pf .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Vereinsabend am Vorabend des

Geburtstages des Kaiſers , mancherlei Veranſtaltungen , große Beteiligung .

* Weiler ( Amt Pforzheim ) . Frau Pfarrer Haag ; 5 weitere Frauen .
Herr Pfarrer Haag . Eigene Kleinkinderſchule ſiehe Tabelle . Krankengeräte .

248 . Weingarten ( Amt Durlach ) . Frau Pfarrer Heſſelbacher ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Heſſelbacher und 2 weitere Herren . Die Mitglieder⸗
zahl iſt von 98 auf 112 angewachſen . & Mitwirkung bei der Kleinkinderſchule .
Chriſtbeſcherung . Beaufſichtigung der armen Pflegekinder . Armenpflege ſiehe
Tabelle .
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249 . Weinheim . Frau Fabrikant Johanna Freudenberg ; 8 weitere

Frauen . Herr Fabrikant F. C. Freudenberg und 1 weiterer Herr . Frau Sexauer ,
das älteſte , um das Kinderſchulweſen hochverdiente Mitglied , welches infolge
vorgerückten Alters zurückgetreten iſt , wurde zum Ehrenmitglied ernannt . Starke

Zunahme der Mitgliederzahl . r Ausdehnung der Aufſicht über den Handarbeits⸗
unterricht auf Erſuchen Großh . Bezirksamts auf die Landorte des Bezirks , in

deuen keine Frauenvereine beſtehen . Flickkurs mit 25 Teilnehmerinnen , Aufwand
122 M. Erwerbsgelegenheit für arme Frauen durch Stricken , für Stricklohn
19 M. verausgabt . Zwei Kleinkinderſchulen , Erſtellung und Bezug eines Neu⸗
baues für die zweite Anſtalt mit einem Koſtenaufwand von 15693 M. Aufnahme
eines Anlehens von 3000 M. Beaufſichtigung von 5 Fflegekindern . Eigene
Krankenpflegeſtation , gepflegt wurde in 300 Familien , davon in 25 gegen 764 M.

Pflegegeld und in 275 Familien unentgeltlich . Armenpflege , Darreichung von
2418 Liter Milch , 223 Pfund Fleiſch , 100 Zentner Kohlen , 32 M. Geldſpenden
an 100 Arme , außerdem wurden durch die Krankenſchweſtern 320 M. verteilt
und 640 Koſttage vermittelt . Verbandmittelmuſter . Kriegs - Reſervekapital 594 M.

Chriſtbeſcherung in der Kleinkinderſchule und im Krankenhaus , Aufwand 410 M.

Namhafte außerordentliche Beiträge zu den Baukoſten der Kleinkinderſchule erhöhten
weſentlich die Jahreseinnahme . Als neue Aufgabe ſoll die Hauspflege für Wöch⸗
nerinnen eingeführt und eine beſondere Pflegerin ausgebildet und angeſtellt werden .

250 . Welſchneureuth ( Amt Karlsruhe ) . Frau Pfarrer Braun ; 5 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun und 2 weitere Herren . Die Abhaltung von

Flickkurſen ſoll künftig eingefügt werden . Vielbeſchäftigte Krankenpflegeſtation .
Krankengeräte . Armenpflege ſiehe Tabelle . Verabreichung von 405 Suppen⸗
portionen . Kriegs - Reſervekapital 100 M.

251 . Wenkheim ( Amt Tauberbiſchofsheim ) . Frau Pfarrer Neu ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Neu . & Miterhaltung der Kleinkinderſchule . Beauf⸗
ſichtigung der armen Pflegekinder . Armenpflege ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherung ,
Beihilfe zur Kleidung von Konfirmanden .

252 . Wertheim . Frau Stadtdirektor Flad ; eine Stellvertreterin und
ein Komitee von 20 Frauen . Herr Dekan Ströbe und 2 weitere Herren .
Eigene vielbeſuchte Frauenarbeitsſchule , Aufwand 1246 M. 3 & Krankenpflege⸗
ſtation , Armenpflege und Fürſorge für Kriegszwecke ſiehe Tabelle . Aus dem

Zinserträgnis der Hofrat Axmannn⸗Stiftung , deren Vermögen 6964 M. 45 Pf .
beträgt , erhielt ein Mädchen einen Verpflegungsbeitrag von 120 M.

253 . Wiesloch . Frau Eliſe Steingötter ; 4 weitere Frauen . Herr
Oberamtmann Dr . Cron . Belohnung tüchtiger Handarbeitsſchülerinnen mit

Vereinspreiſen . Beteiligung der Vereinsmitglieder auf Einladung des Vorſtandes
des Gewerbevereins an einer Ausſtellung , durch reiche Frauenarbeiten , von den

Klöpelſpitzen bis zu den feinſten Stickereien und Phantaſiearbeiten , kunſtvolle

Holzſchnitzereien, auch das Spinnrad mit glänzendem Geſpinnſt fehlte nicht . Der

Verein erhielt ein Ehrendiplom , Flickkurs , Aufwand 6 M. Mitwirkung bei Auf⸗
ſicht über Kleinkinderſchule und Haushaltungsunterricht . Armenpflege ſiehe Tabelle .
4 arme kranke Perſonen erhielten an 186 Tagen von 13 Vereinsfrauen Mittag⸗
koſt . Kriegs⸗Verbandmittelmuſter , Kriegs - Reſervekapital 500 M. Chriſtbeſcherung ,
Wert der an 70 Beſchenkte verabfolgten Gaben 120 M, die evangeliſchen und

katholiſchen Kranken⸗ und Kinderſchweſtern erhielten 16 M. , Sammlung ertrug
66 M. 50 Pf . Kleidung eines Konfirmanden .
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254 . Wittenweier ( Amt Lahr ) . Frau Pfarrer Hagen ; 5weitere Frauen .

Herr Pfarrer Hagen . Mehrfacher Wechſel im Vorſtande infolge Wegzugs .
Unterhaltung und Leitung der Kleinkinderſchule . Chriſtbeſcherung unter all⸗

gemeiner Beteiligung . Feſtliche Begehung des Geburtstags Ihrer Königl . Hoheit
der Großherzogin mit anſchließenden Vorträgen .

255 . Wolfach . Frau Medizinalrat A. Herrmann ; 8 weitere Frauen .

Herr Oberamtmann Flad und 1 weiterer Herr . & Unterhaltung einer Klein⸗

kinderſchule . Eigene Krankenpflegeſtation , Ueberwachung der Pflege von Wöch —
nerinnen . Anfertigung von Bett⸗ , Leib - und Kinderwäſche durch Vereinsmitglieder .
Armenpflege , Darreichung von 524 Waee I

83
Vereinskoſten und 229

Portionen durch 5 Vereinsmitglieder unentgeltlich . Chriſtbeſcherung für 62 ältere

Perſonen und für die Kleinen der Kleinki ee ſowie die Arbeitslehrerin

und Krankenſchweſter , Aufwand 116 M. 74Pf . Die Stadt gab dem Verein

einen Beitrag von 80 M.

256 . Wollbach ( Amt Lörrach ) . Frau Hauptlehrer Bauer ; 9 weitere

Frauen . Zunahme der Mitgliederzahl um 31 . Ueberwachung der Pflege —
kinder . Eigene Krunkett kezeltetten. die bisherige,Land kranker wurde

nach deren Rücktritt durch eine Diakoniſſin erſetzt . Die Einrichtung der Station

erforderte 271 M. Ausgaben , reiche Spenden der Gemeindemitglieder; Zuſchüſſe
der politiſchen Gemeinde 40 M. , Kirchengemeinde 40 M.

257 . Wolterdingen (Amt Donaueſchingen ) . Frau Cäcilie Hauger ;
5 weitere Frauen . Herr Bürgermeiſter Hauger und 1 weiterer Herr . Zu⸗

ſchneide - und Flickkurs mit 28 Teilnehmerinnen , Aufwand 112 M. Ueber⸗

wachung der armen Pflegekinder mit gutem Erfund . Armenpflege ſiehe Tabelle .

Chriſtbeſcherung für 140 Schüler und unter allgemeiner Beteiligung der Ge⸗

meinde , Aufwand 40 M.

258 . Wyhlen ( Amt Lörrach ) . Frau Ratſchreiber Probſt ; 4 weitere

Frauen . Herr Hauptlehrer M. Meier und ein weiterer Herr . Abgabe des

Lehrmaterials an 45 Handarbeitsſchülerinnen , Aufwand 75 M. , Bügelkurs mit

38 Teilnehmerinnen , die in zwei Abteilungen unterrichtet wurden , die Zahl
der Meldungen war ſo groß , daß 11 nicht berückſichtigt werden konnten , die

Vorſtandsfrauen unterſtützten die Lehrerin , Aufwand 136 M. Krankenpflege
durch eine von der Gemeinde beſtellte Landkrankenpflegerin , eine weitere Pflegerin
iſt ſoeben in Ausbildung begriffen . Armenpflege , von 9 Frauen ſind an 10

arme Kranke und Wöchnerinnen 98 Portionen Eſſen und 43 Flaſchen Wein

abgegeben worden , ferner wurden verabfolgt 25½ Pfund Fleiſch , 8 Pfund Reis

und Gerſte , 16 Laib Brot und 34 Liter Milch und Kindszeug für Wöchnerinnen .

Chriſtbeſcherung für 40 arme Schulkinder , Aufwand 125 M. durch eine Spende
des Solvay⸗Werkes und der Gemeinde von je 50 M. zumteil gedeckt . Neujahrs⸗
gabe der Sodafabrik 100 M.

259 . Zell a. H. — — ). Frau Oberförſter Schimpf ; 5 weitere

Frauen . Herr Dr . Manz . Der neugegründete Verein , der neben dem Kranken —

verein ( ſiehe die nächſte Nummer ) als ſelbſtändiger Zweigverein beſteht , widmet

ſich folgenden Aufgaben : Einrichtung und Unterhaltung einer Flickſchule für

ſchulentlaſſene Mädchen , Beaufſichtigung des Handarbeitsunterrichts an der Volks⸗

ſchule , Armenpflege mit beſonderer Rückſicht auf Kranke und Wöchnerinnen . Hin⸗
ſichtlich der Einzelleiſtungen im Berichtsjahr ſiehe Tabelle .
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260 . Zell a. H. ( Amt Offenburg ) . Kranken verein . Frau Emilie
Burger ; 6 weitere Frauen . Herr Stadtpfarrer Kaiſer und 2 weitere Herren .
Der Verein hat den in früherer Zeit geführten Namen „ Krankenverein « wieder

angenommen , nachdem eine Trennung der Aufgaben , welche bisher von ihm ge⸗
meinſam beſorgt wurde , unter zwei verſchiedene Vereine für zweckmäßig gefunden
worden iſt und der Verein ſich entſchloſſen hat , ſeine Thätigkeit lediglich auf die
Krankenpflege zu beſchränken . Siehe Tabelle . Der in der vorjährigen Tabelle
aufgeführte Kapitalbetrag , ſoweit er die Stiftung der Frau Lenz⸗Heymann in
Bern von 10 000 M. betrifft , mußte an die Spitalverwaltung abgeliefert werden ;
daher auch die Abnahme der Summe in Spalte 51 nach Durchführung des
Betrags in Einnahme und Ausgabe .

261 . Zell im Wieſenthal . Frau Pauline Rümmele ; 7 weitere Frauen .
Herr Bürgermeiſter Steinmann . & Ueberwachung des Haushaltungsunterrichts
an der Fortbildungsſchule . Mithilfe in der Kleinkinderſchule . Ueberwachung
armer Pflegekinder . Krankengeräte . Armenpflege , Unterſtützung Kranker und

Wöchnerinnen , Darreichung von 192 Eſſenportionen durch Vereinsmitglieder .
Verbandmittelmuſter und Vorrat , Kriegs⸗Reſervekapital 270 M. Chriſtbeſcherung
für Spitaliten , Kleinkinderſchule und Arme , Aufwand 57 M. 35 Pf . Beſchaffung
von Kleidungsſtücken für Erſtkommunikanten .

262 . Ziegelhauſen ( Amt Heidelberg ). Frau M. Stadler Wwe. ; 11 weitere
Frauen . Herr F. v. Thomann und 1 weiterer Herr . Eigene Handarbeitsſchule
für größere Mädchen . Anſtelle der früheren Abteilung „ Nähkranz “ haben ſich
mehrere Mitglieder vereinigt zwecks Herſtellung von Handarbeiten , deren Ertrag
zur Anſchaffung von Verbandmitteln für den Kriegsfall verwendet werden ſoll .
Eigene Kleinkinderſchule , Ueberwachung von 16 landarmen Pflegekindern . Kranken⸗

pflege unter Verwendung einer Landkrankenpflegerin durch die ſelbſtändige Ab⸗

teilung „Krankenkaſſe “ . Weiteres ſiehe Tabelle . Chriſtbeſcherungen .
263 . Zuzenhauſen ( Amt Sinsheim ) . Frau Henriette Braun ; 4 weitere

Frauen . Herr Pfarrer Braun . Die Errichtung einer Kleinkinderſchule und

Krankenpflege iſt das von dem jungen Verein angeſtrebte Ziel , Anſammlung eines

Kapitals hierfür . Armenpflege ſiehe Tabelle , freiwillige Spenden an arme
Kranke durch Vereinsmitglieder . Chriſtbeſcherung .

Es iſt ein vielgeſtaltiges Streben und Treiben , das ſich in den vorſtehenden
Darſtellungen der Leiſtungen der Einzelvereine des Landes ſpiegelt , von den

einfachſten Anfängen gemeinſamer Liebesthätigkeit in kleinen Orten bis zu einer

reichen Gliederung in den Städten und auch hier in verſchiedener Abſtufung je
nach den örtlichen Verhältniſſen und nach dem Maß der Strebſamkeit der
leitenden Organe . Durch die ſtetige Ausbreitung des Vereins und die Erweiterung
ſeiner Leiſtungen bekundet ſich aber in erfreulicher Weiſe die Zunahme des Ver⸗

ſtändniſſes für die Aufgaben des Vereins und die Weckung des Gefühls der

Verpflichtung , mit einzutreten in den Kreis der Frauen des Landes , welche ihre
Kräfte in der einen oder anderen Weiſe in dem weiten Rahmen dieſer Aufgaben
für das gemeine Wohl einſetzen . Gemeinſam iſt allen Gliedern des großen
Ganzen , dem erhabenen Vorbilde , das ihnen von höchſter Stelle gegeben wird ,
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zu folgen , Anerkennung und Aufmunterung dankbar aufzu — — Rat und Hilfe

zu erbitten , wo Ziel oder Weg zweifelhaft oder die Kräfte zur Durchführung nicht

ausreichend ſind . Unbegrenzt wie Höchſtderen ſtete Hilfebereitſchaft iſt auch das

Vertrauen zu der erhabenen Protektorin . Wo Höchſtdieſelbe , ſei es auf einer

Durchreiſe oder zu einem Aufenthalte von kürzerer oder längerer Dauer , erſcheint ,

finden ſich die Vereinsve orſtä : ide der Aufenthaltsorte wie die der Umgebung , Frauen ,
die in der Schule oder in ſonſtigen Anſtalten beruflich thätig ſind , zur Begrüßung
ein und alle dieſe Berührungen bieten den Anlaß zur Erörterung von Vereins⸗

angelegenheiten und zu neuen Anregungen .

Solche Gelegenheiten haben ſich im Laufe des Jahres 1898 vielfach geboten .
Außer den längeren Aufenthalten der höchſten Herrſchaften in Baden , in St . Blaſien

und auf der Mainau hat der Beſuch der bereits früher erwähnten Ausſtellungen
von Induſtrieſchularbeiten in Bretten , Ettenheim , Allensbach und Markdorf , die

Einweihung einer Kirche in Badenweiler und der Beſuch der Haushaltungsſ ſchule
in Bühl den Vertretungen der Vereine der betreffenden Orte und ihrer Umgebung
die Möglichkeit geboten , mit der hohen Protektorin in perſönlichen Verkehr zu

treten ; von ſolchen Berührungen berichten außer den genannten Orten ſelbſt die

Vereine Allmannsdorf , Diedelsheim , Dürrheim , Flehingen , Gondelsheim , Ibach ,
Meersburg , Menzenſchwand , Müllheim , Nußbaum , Sulzburg , Ueberlingen ,

Villir ngen
und Vogelbach .

Die Verehrung und Dankbarkeit gegen die hohe Protektorin gab ſich in

Vereinskreiſen verſchiedentlich auch wieder durch die Veranſtaltung einer Feier des

Geburtstages Höchſtderſelben kund , mit der vielfach Vorträge verbunden wurden .

12 Vereine berichten von ſolchen Feiern , zwei auch von Kaiſerfeiern . Sehr

beachtenswert erſcheint überhaupt die Veranſtaltung von Verſammlungen mit

belehrenden Vorträgen aus dem Gebiete der Vereinsaufgaben , wie ſolche vom

Frauenverein Lauda angeregt und von den Vereinen in Bretten , Ibach und

Immendingen , zum Teil in Verbindung mit einem Feſtkaffee , durchgeführt wurde .

Die Zahl der Mitglieder der Zweigvereine betrug am Jahres⸗

ſchluß 38737 und hat ſich gegen das Vorjahr um 2922 vermehrt , davon ſind

durch die neu aufgenommenen Zweigvereine 1390 eingebracht worden , die

übrigen 1532 weiſen das — — der Vermehrung der Mitgliederzahl der

älteren Vereine nach . Eine desfallſige Vergleichung mit dem Vorjahre ergab eine

Vermehrung der Mitgliederzahl um mehr als 10 bei 55 , eine Verminderung um
die gleiche Zahl aber nur bei 14 Vereinen . Die auffallendſten Zahlen in der

Vermehrung der Mitgliederzahl weiſen auf der Verein zu Stockach um 250 , de

Frauenbund und der — Frauenverein in Freiburg um 124 und 100 , der
Verein zu Freiſtett um 92, die Vereine zu Mühlburg und zu Waldhof um je 84 ,
Leimen um 75 und — . um 70 ; die größten Verluſte an Mitgliedern
haben erlitten die Vereine zu Böhringen ( 104 ) und Frickingen ( 83) , der Verein

von Mannheim hat durch Tod , Wegzug und infolge der Gründung eines

katholiſchen Frauenvereins Abbröckelungen erlitten ( um 96 ) , die noch nicht wieder

erſetzt ſind . Ahnlich , wenn auch nicht in dem Maße wie in Mannheim , iſt die

Zahl der Mitglieder in Karlsruhe zurückgegangen ( um 34 ) , eine gelegentliche
Neuwerbung in den Kreiſen neu Hinzugezogener dürfte die Lücken wieder aus⸗

füllen . Mit Hinzurechnung der 725 Mitglieder der Stadt Karlsruhe ergiebt
ſich eine Geſamtzahl der Mitglieder des Vereins von 39462 .
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id Hilfe Die Erweiterung der Aufgaben hat bei einzelnen Vereinen eine Aenderung E

ng nicht der Organiſation durch die Bildung von Vorſtandsabteilungen ( Durlach und 74
uch das Vöhrenbach ) oder durch Angliederung neuer Abteilungen ( Baden und Lahr ) E
uf einer veranlaßt .

8

ſcheint, Das Jahr 1898 hat im Perſonal der Vereinsvorſtände weniger E
Frauen, zahlreiche Verluſte gebracht als das Vorjahr , immerhin ſind als ſchwere Verluſte 1

riißimg zu beklagen der Tod des Bürgermeiſters Iſenmann in Gengenbach , der Frau E3
Bürgermeiſter Jordan Witwe in Grötzingen und des Oberamtmanns Schmid in

ebot
St . Blaſien . Ihnen allen , wie dem gleichfalls aus dem Leben geſchiedenen katho⸗

Bl 8 liſchen Stadtpfarrer und geiſtlichen Rat Benz in Karlsruhe , der lange Jahre der

— Luiſenſchule und den katholiſchen Krankenſchweſtern im Ludwig⸗Wilhelm⸗Kranken⸗ E
heim ein treuer Lehrer und Berater war , widmet der Verein eine bleibende ,

orf 1. dankbare Erinnerung . Im Gegenſatz zu dieſen betrübenden Vorgängen freuen

muschn
K wir uns melden zu dürfen , daß das Jahr 1898 manchem Mitgliede des Vereins 2

1 * * Ehrungen verſchiedener Art gebracht hat . An beiderlei Vorgängen nehmen die 4

lbſt 1. Zweigvereine wie die Geſamtleitung des Vereins den der Sachlage entſprechenden I

Ibach
regen und aufrichtigen Anteil .

rlingen, Was nun die Leiſtungen der Zweigvereine betrifft , ſo weiſt der

Abſchluß der Tabelle zahlenmäßig eine ſehr befriedigende Zunahme faſt durch

ſich in alle Gebiete der Vereinsthätigkeit nach .
eier des Die Förderung des Unterrichts in den weiblichen Handarbeiten
wurden. und den Haushaltungsfächern iſt eine gleich rege , wie in früheren Jahren ,

Sehr eigene Frauenarbeitsſchulen haben 24 Vereine ; neu gegründet wurden 3

jen mit ( Eberbach , Sinsheim , Zell a. H) , der Verein Walldorf iſt mit der Gründung einer
he vom ſolchen beſchäftigt . Der Verein zu Baden hat damit auch Kurſe in der Buch —
ich und führung verbunden . Eine weſentliche Erleichterung in der Unterhaltung ſolcher

wurde . Anſtalten finden die Vereine in der dankenswerten Gewährung von Staats - und

Itick
Gemeindebeiträgen .

ſind E inzel ku rſe in weiblichen Arbeiten haben in mancherlei Zuf ammenſetzungen

en, die ſtattgefunden, im Nähen 11 , Kleidermachen und Zuſchneiden 3, Bügeln 12,

ihl det Spinnen 63, Flicken 61 , Putzmachen 1, Paramentenſticken 1.

jab eine Der Ueberwachung des Handarbeitsunterrichts in den Elementar⸗

ing um ſchulen haben ſich 177 Vereine , 13 mehr als im Vorjahre , angenommen ; gern
in der beſorgen dieſelben die feierliche Ueberreichung der von der hohen Protektorin
50, der geſpendeten Preisbüchlein ; viele fügen aus Eigenem noch Preiſe hinzu , wenn die

) 0, der Zahl der Preis würdigen es erfordert . Andere gewähren unentgeltlich das Lehr⸗
je 84, material teils an alle , teils an die bedürftigeren Schülerinnen . Den Vereinen ,

Uiedern welche durch eigene Beiträge die Erweiterung des Handarbeitsunterrichts in der

Verein Schule ermöglichen , hat ſich der Verein Weil durch Einſtellung einer Hilfslehrerin
eines angereiht . Weihnachtsgaben , Gratifikationen an Lehrerinnen , Geſchenke bei

wieder Jubiläen und dergl . wurden in zahlreichen Fällen von den Vereinen gewährt .
iſt die Die Fortſchritte in der Ausbildung der Schülerinnen ſind deshalb auch unver⸗

entliche kennbar . Als eine ſchätzenswerte Anerkennung der Mitwirkung der Frauen auf
er aus⸗ dieſem Unterrichtsgebiete verdient erwähnt zu werden , daß die ſtädtiſchen Behörden

ergiebt in Freiburg die Präſidentin des Luiſen⸗Frauenvereins als Mitglied in die Arbeits⸗

ſchulkommiſſion berufen haben .
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Ueber die dem Haushaltungsunterricht zugewendete Fürſorge und
die Verwaltung von Kochkurſen durch die Zweigvereine iſt bereits oben das

Nötige bemerkt worden .

Die Ausbildung von Mädchen zu Köchinnen durch den Luiſen - Frauen⸗
verein in Freiburg ( in 4 Kurſen ) und die Dienſtbotenſchulen in Baden und

Heidelberg ſind fortgeſetzt ihren Aufgaben gerecht geworden .

Der Frauenverein in Baden hat ſeinen Ausbildungsanſtalten für Mädchen
in den weiblichen Handarbeiten und der Hauswirtſchaft noch die Abhaltung von
Kurſen zur Ausbildung von Kammerjungfern hinzugefügt .

In der Unterhaltung eigener Kleinkinderſchulen und in der Mit —

wirkung bei ſolchen , welche von Gemeinden oder Privaten unterhalten werden ,
ſind große Veränderungen nicht eingetreten . Neu hinzugekommen ſind ſolche
Anſtalten der Vereine Gundelfingen , Heitersheim , Kippenheimweiler , Schollbrunn
und Sinsheim . Die Zahl der Kinder iſt um 569 gewachſen . Wenn dabei nach
der Aufführung der Tabelle die Zahl der Kinderlehrerinnen um 22 abgenommen
haben ſoll , ſo beruht dies lediglich auf der Berichtigung eines im vorjährigen
Berichte vorgekommenen Verſehens , indem daſelbſt beim Zweigverein Freiburg
( Frauenbund ) die Zahl der die Aufſicht führenden Damen des Mädchenhorts ( 28 )
in die Spalte der Tabelle für die Kinderlehrerinnen aufgenommen wurde . In
Wirklichkeit hat ſich die Zahl der Kinderlehrerinnen um 6 vermehrt .

Die Errichtung von Kleinkinderſchulen bildet zur Zeit noch den Gegenſtand
der Sorge mancher Vereine , Achkarren , Boxberg , Feuerbach , Zuzenhauſen ſammeln
Mittel zu dieſem Zwecke , die Errichtung ſteht bevor in Albbruck und Grafen —
hauſen ( im Amt Ettenheim ) .

Erhebliches iſt geleiſtet worden für die Erſtellung von Kinderſchul —

gebäuden . Die Vereine Oberweiler , Schliengen , Sinsheim und Weinheim
konnten neu errichtete Gebäude eröffnen , nahezu vollendet war ein zugleich für
die Zwecke der Frauenarbeitsſchule beſtimmter Neubau in Lörrach , ein Neubau
ſteht bevor in Auggen , Bauplätze ſind bereits erworben für die Vereine in Heiters —
heim , Käferthal , Ladenburg und Schollbrunn . Die beiden letzteren Vereine haben
die Plätze von der Gemeinde geſchenkt erhalten . Durch private Spende erhielt
ein bereits erſtelltes Gebäude der Verein Orſchweier . — Verbeſſerungen an ihren
Gebäuden haben ausgeführt die Vereine Bammenthal , Bodersweier , Rappenau
und Steinsfurth . — Der Verein Walldorf iſt infolge der Zunahme der Kinder⸗
zahl veranlaßt , einen zweiten Schulſaal zu bauen .

Im Betrieb der Anſtalten ſind während 1898 auffallend viele Unter⸗
brechungen infolge des epidemiſchen Auftretens von Kinderkrankheiten veranlaßt
worden . Die Verabreichung von Suppe an die Kinder hat das ganze Jahr
hindurch ſtattgefunden durch die Vereine Neuſtadt und Schwetzingen , nur während
des Winters an arme Kinder von den Vereinen Oberkirch und Waldkirch .

Der Mitaufſicht über die Verpflegung der auf öffentliche Koſten unter⸗
gebrachten Armenkinder haben ſich neuerdings zugewendet die Vereine von
Bernau , Binzen , Ehrenſtetten , Friedrichsthal , Grenzach , Grißheim , Heiligkreuz⸗
ſteinach , Neckarbiſchofsheim und Walldorf . Nicht wieder erwähnen dieſer Aufgabe
die Vereine Blankenloch , Feuerbach , Hauſen i. W. , Sand und Ueberlingen . Sollte
der Mangel der Erwähnung nicht wenigſtens teilweiſe auf einer Verwechslung
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beruhen , ſo iſt immerhin die Zahl der damit beſchäftigen Vereine von 90 auf 94
geſtiegen .

Sehr erfreulich ſind die Fortſchritte , welche wieder in der Ein - und Durch⸗
führung einer geordneten Krankenpflege gemacht worden ſind . Bei 8 Vereinen
ſind Krankenpflegeſtationen errichtet worden ( Durlach , Feldberg , Holzen , Lützel⸗
ſachſen , Nieder - und Oberwinden , Thiengen und Wehr ) , abgegangen ſind ſolche
in Hertingen und Kandern . Die Zahl der Vereine mit Krankenpflegeſtationen
iſt ſonach um 6 vermehrt worden und beträgt jetzt 92 . Dementſprechend hat ſich
auch die Zahl der verwendeten Pflegerinnen und der Leiſtungen derſelben ver⸗
mehrt . Die Berichtigung einer manchfach vorgekommenen Verwechslung der
Verpflegungstage und der bei Tag gemachten Einzelbeſuche bei Aufſtellung der
Tabellen hat eine Verſchiebung der Zahlen gegen jene vom Vorjahre in der Art
zur Folge gehabt , daß die Zahl der erſteren ſich um 2394 verringerte , die der
letzteren dagegen eine Zunahme von 19 034 ergab .

Eine Landkrankenpflegerin iſt eingeſtellt worden in Grafenhauſen ( Amt
Bonndorf ) . Anſehnlich iſt außerdem die Zahl der Vereine , welche beſondere
Krankenvereine gegründet haben ( Gutach , Schiltach , Waldkirch ) oder Beiträge
dazu gaben oder mit ſolchen durch Bereitſtellung von Krankengeräten und dergl .
zuſammenwirken ( Adelsheim , Dinglingen , Haagen , Hemsbach , Schriesheim ,
Ziegelhauſen , Todtnau ) . Der Verein Orſchweier hat mit Hilfe einer Schenkung
von 1000 M. eine Wohnung nebſt Garten für die Krankenſchweſtern erſtellt und
der Verein Waldkirch mit einem Aufwand von 20 000 M. ein Schweſternhaus
errichtet .

Auch die Fürſorge für eine geordnete Wochenpflege macht ſehr ſchätzens⸗
werte Fortſchritte ; außer der Errichtung und Unterhaltung von Wöchnerinnen —
aſylen durch die Vereine zu Baden und Konſtanz und der Ergänzung der
bekannten Pflegeeinrichtung im Bezirk Donaueſchingen haben die Vereine Kollnau ,
Lahr, Neuenheim , Offenburg , Stockach und Thiengen bereits Einrichtungen für
beſſere Pflege unbemittelter Wöchnerinnen getroffen ; die Vereine Müllheim,
Stockach und Weinheim waren bereits damit beſchäftigt , beſondere Wochen⸗
pflegerinnen zur küuftigen Verwendung zu dieſem Zweck ausbilden zu laſſen .

Von der Anſchaffung neuer Krankengeräte , von der Erneuerung und
Vermehrung des Vorrates und einer lebhaften Benützung derſelben für Erkrankte ,
berichtet eine große Zahl von Vereinen , nach dem Abſchluß der Tabelle ſind
14 Vereine mehr als im Vorjahre im Beſitze von Krankenutenſilien .

Der Verein Brombach hat mit dem Betrieb ſeiner Badeanſtalt gute Er⸗
folge erzielt .

Eine außerordentliche Zunahme hat die Abhaltung von Unterrichts —⸗
kurſen und Vorträgen über die Krankenpflege erfahren . Förmliche
Kurſe ſind veranſtaltet worden vom Luiſen⸗Frauenverein in Freiburg und von
den Vereinen zu Heidelberg , Badenweiler , Emmendingen , Meßkirch und Pforz⸗
heim , ein Samariterkurs wurde abgehalten in Mosbach , Vorträge fanden ſtatt
in Freiburg , veranſtaltet vom dortigen Frauenbund , in Bretten , Diedelsheim und
Raſtatt ; in Vorbereitung befand ſich die Abhaltung ſolcher in Eppingen und
Müllheim . Die Kurſe waren teilweiſe ſehr ſtark und von Frauen aus einer
größern Zahl benachbarter Gemeinden beſucht ; an Teilnehmerinnen wird es



—

96

demnach der Abhaltung von Kurſen nicht fehlen . Die Vereine ſollten ſich deß —
halb angelegen ſein laſſen , die Veranſtaltung ſolcher um ſo mehr mit doppeltem

Eifer in die Hand zu nehmen , als ſie damit ſowohl den Anforderungen des

Roten Kreuzes , als der Bekämpfung der anſteckenden Krankheiten , insbeſondere

der Lungentuberkuloſe , die ſchätzenswerteſten Dienſte leiſten .

Die Armenpflege bildet ſtets eines der von den meiſten Frauenvereinen

gepflegten Gebiete der Thätigkeit und ſie bewegen ſich dabei gern in den örtlich

altgewohnten Gleiſen . Es iſt deshalb um ſo mehr anzuerkennen , daß nach den

eingekommenen Meldungen 19 Vereine mehr als im Vorjahr bei der Ausübung

der Armenpflege ſich in Fühlung mit den öffentlichen Armenbehörden befunden

haben .

In den einzelnen Vereinen ſind ſehr verſchiedene Einrichtungen , Einteilung

der Orte in Bezirke , Einteilung nach verſchiedenen Aufgaben , Herſtellung von

Bett⸗ und Leibwäſche , Verteilung von Koſt⸗ , Lebens - und Genußmitteln u. ſ. w.

im Gange .

Dem Vorbilde von Schopfheim , wo die Präſidentin des Vereines als

ſtimmberechtigtes Mitglied dem Armenrate angehört , iſt Donaueſchingen wenigſtens
in dem Sinne gefolgt , daß eine Vertreterin des Frauenvereins ſtets den Sitzungen
des Armenrats beratend beiwohnt .

Der aus der Tabelle erſichtliche erhebliche Rückgang in dem Betrieb der

Volksküchen iſt nur dem Umſtande zuzuſchreiben , daß die Volksküche zu

Heidelberg infolge der Kündigung ihres Lokales wegen anderweitiger Verwendung

desſelben zu ſtädtiſchen Zwecken in ihrem Betrieb geſtört und dieſer von früheren

25 500 Portionen auf 8000 Portionen herabgedrückt wurde , daß ferner der

Verein Immendingen ſich diesmal nicht veranlaßt gefunden hat , wie im Vor⸗

jahre , während des Winters vorübergehend eine Volksküche einzurichten .

Einen ſehr bedeutenden Aufſchwung hat dagegen der Betrieb der Volksküche

in Mannheim erhalten , der vom dortigen Frauenverein geleitet wird . Da das

Unternehmen ſelbſt aber ein ſtädtiſches , mit einer Beiſteuer aus Stiftungsmitteln ,
erhaltenes iſt , können die Betriebsergebniſſe in der Tabelle für die Vereinsunter —

nehmungen keine Aufnahme finden .
Der Verein Konſtanz hat die Verabreichung warmer Frühſtücke an bedürf⸗

tige Schulkinder bei dem gelinden Winter nicht für nötig angeſehen , dagegen ließ

der Verein zu Baden an arme Schulkinder das ganze Jahr hindurch Frühſtück
und Mittageſſen verabreichen .

Die Anregungen , welche vom Geſamtvorſtand des Landeshilfsvereins vom

Roten Kreuz ausgegangen und gelegentlich der Landesverſammlung wie fort —

geſetzt durch die Preſſe gegeben worden ſind , haben auch in den Leiſtungen der

Frauenvereine manch ' erfreuliche Frucht getragen . In erſter Reihe iſt hier auf

die bereits oben erwähnten Veranſtaltungen von Krankenpflegekurſen zu verweiſen ,

die bei ihren Abſchlüſſen in verſchiedenen Vereinen die Zuſicherung einer Anzahl
der Teilnehmerinnen zur Folge hatten , ſich im Kriegsfall als freiwillige Pflege⸗
rinnen zur Verfügung zu ſtellen .

Zu beſtimmten Leiſtungen für den Kriegsfall haben ſich manche der Vereine

bereit erklärt , die Durchführung hängt aber faſt durchweg vom Zuſammenwirken
mit einem am Ort befindlichen Männerhilfsverein ab, wozu die Einleitungen
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durch den Geſamtvorſtand des Landesvereins vom Roten Kreuz zu treffen und
die desfalſigen Materialien und Nachweiſungen zu ſammeln ſind . Hier kann nur
feſtgeſtellt werden , daß die Verbandmuſterſammlungen einer Reviſion unterworfen
wurden und daß eine Anzahl von Zweigvereinen mit der Zurücklegung von Geld⸗
beträgen zur dereinſtigen Verwendung im Kriegsfall begonnen hat .

In dieſem ganzen Gebiete der Thätigkeit dürfte freilich , was Beſchaffung
an Material und Feſtſtellung von Mobilmachungsplänen betrifft , noch immer

energiſcher vorgegangen werden .

Der Mädchenfürſorge wird außer den ſchon früher genannten Orten

( Baden , Freiburg , Heidelberg und Konſtanz ) auch vom Verein zu Neckargemünd
eingehende Fürſorge zugewendet und vom Verein zu Schopfheim der Unterbringung
von unter Zwangserziehung geſtandenen oder noch ſtehenden Mädchen in gute
Dienſtſtellungen eifrige und erfolgreiche Mithilfe geleiſtet .

Die Jungfrauenvereine , Sonntagsvereine , ſowie Zuſammen⸗
künfte von Mädchen zu gemeinſamer Arbeit , Belehrung und Unterhaltung
haben in einer Reihe von Vereinen , wie Bauſchlott , Blankenloch , Bretten , Gondels⸗

heim, Gutach , Hemsbach , Langenſteinbach , Mentzingen , Ortenberg , Schopfheim ,
Wehr ihre dauernde Pflege gefunden .

Der Frauenbund in Freiburg unterhält ſeinen Mädchenhort und nimmt

ſich fortgeſetzt der Magdalenenſache am Orte an .

Vorzugsweiſe den Arbeiterinnen hat ſeine Fürſorge der Frauenverein zu
Offenburg zugewendet , jene zu Lörrach und Schopfheim haben ihre ſchon im

Vorjahre erwähnten Einrichtungen „ Mädchenheim “ und „ Abendheim “ fort erhal⸗
ten ; desgleichen ſind die zahlreichen Flick - und Kochkurſe vielfach mit ausdrück⸗

licher Beſtimmung vorzugsweiſe für die Arbeiterinnen eingerichtet und mehrfach
wird der Eifer derſelben in der Teilnahme an der Unterrichtsgelegenheit hervor⸗
gehoben . Weiter iſt aber die Fürſorge für die Arbeiterinnen durch die Frauen⸗
vereine nicht gediehen und nicht in Anſpruch genommen worden .

Der Benützung der Volksbibliothek des Vereins iſt ſchon oben gedacht
worden , zwei der Zweigvereine , zu Achkarren und zu Gersbach , wollen einen

Schritt weiter gehen und ſich ſelbſt Volksbibliotheken anlegen .

Die anderweiten vielfach in einer gewiſſen Regelmäßigkeit und mit beſonderer
Vorliebe gepflegten Aufgaben , wie Weihnachtsfeiern und andere Feſte ,
Kleidung von Erſtkommunikanten und Konfirmanden , Belohnung
treuer Dienſtboten , Mädchenfürſorge , ergaben im verfloſſenen Jahr
im Vergleich mit dem Vorjahre ſo gut wie keine Aenderung . Bezüglich der

Weihnachtsfeiern macht ſich nur die eine Wahrnehmung bemerkbar , daß die

Verbindung von ſ. z. Krippenſpielen und in neuerer Zeit auch von kleinen Luſt⸗
ſpielen mit denſelben allmählig mehr einbürgert , vielleicht wegen der ſich dadurch
ergebenden kleinen Einnahmsquelle .

Bezüglich der Rechnungsergebniſſe und des Vermögens - und

Schuldenſtandes der Zweigvereine iſt hier auf die Darſtellung am Schluß
der Beil . 4 zu verweiſen . Die weſentlichen Aenderungen im Betrage des Ver⸗

mögens , wie der Schulden der einzelnen Zweigvereine finden ihre Erklärung in
der obigen Darſtellung der Verhältniſſe derſelben .
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Zuſammenfaſſend iſt hier nur zu bemerken , daß dem

Geſamtvermögen der Zweigvereine von . . . 1 301 800 M.

eine Geſamtſchuld von . . 2245 266 „

gegenüberſteht , das Reinvermögen ſomit . . 1 056 534 M.

beträgt und den Stand desſelben vom verfloſſenen Jahre um 73 471 M. über⸗

ſteigt . Das Vermögen an ſich iſt um 80 042 , der Betrag der Schulden um
6571 M. gewachſen ; zu dieſer Steigerung hat weſentlich die Ausführung be⸗
deutender Bauten durch einzelne Vereine beigetragen .

Dürfen wir nach allen dieſen Vorführungen mit Befriedigung feſtſtellen , daß
auch im verfloſſenen Jahre wieder durch das Zuſammenwirken tauſender von

Frauen unſerer badiſchen Heimat unter der zielbewußten Leitung der hohen
Protektorin teils in völlig ſelbſtändigem Wirken , teils im Anſchluß an die Auf⸗
gaben der Staats⸗ und Gemeindeverwaltung unendlich viel geleiſtet worden iſt ,
und daß unſer Verein ſich den andern deutſchen Frauenvereinen mit Ehren an
die Seite ſtellen und ſich ihrer Anerkennung erfreuen darf , ſo hoffen wir , daß die

Mitglieder unſeres Vereins und insbeſondere die bei den Vorſtänden aller
Komitee ' s und Zweigvereine Beteiligten fortgeſetzt ihre Freude darin finden werden ,
die übernommenen Aufgaben mit Eifer und Treue weiter zu pflegen , Mängel zu
beſeitigen , Unvollſtändiges auszubauen und neue Aufgaben , wo ſolche als ein

Bedürfnis erkannt werden , zu übernehmen . Die Zugehörigkeit zu dem Verein
wird ihnen eine Ehre ſein und der Dank und die Anerkennung ihrer Leiſtungen ,
den ſie ſich jetzt ſchon reichlich verdient haben , auch künftig ſolche begleiten .

Möge Gottes Segen auch ferner auf den Arbeiten des Vereines ruhen und
der Wahlſpruch , den die hohe Protektorin demſelben bei ſeiner Gründung gegeben ,
ſtets hochgehalten werden und ſich erfüllen :

Gott mit uns !

Karlsruhe , im Juli 1899 .

Der Vorſtand des Badiſchen Frauenvereins .
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1. Kaſſe des Zentral⸗

Kaſſenreſt aus voriger
N

3 111731 — — Rü

Einnahme⸗Rückſtände 8888 1592 64 551 49 Ber
Zinſen aus Aktivkapitalieen 146593 — —

Mietzinſen 185010 — — Ver
Beiträge von Mitgliedern und 3239 30 3 40 Un⸗
Geſchenke und Vermächtniſſe . 4433 — — —

4—

Erſatzleiſtungen I 1715 — — —
Einnahmen aus dem Vereinsblatt 232826 963 07 Für
Sonſtige Einnahmgen 65995 82 — Kaßf

UneigentlicheEinnahmen :
a. Gemeinſ . Aufwand 8347 / 88 &
b. Sonſtiges . . 19796 „ 54 „ 28 144 42 14 25

Für den Grundſtock — 597 3682 466 05Für den Grundſtoc 597
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Für den Grundſt tock. — 8545 15

Summa 159074 55
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1

Kaſſenreſt aus voriger E . 145407 — — Beit

Einnahme⸗Rückſtände — [ Ver

Zinſen aus Aktivkapitalien 118335 —
—

Für
Für den Grundſtock 3 200 — 33 957 50 Kaf
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Pf 3 14981 63 50 —
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Für den Grundſtock . 4024 1615582 43
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Ortsfonds .

Verwaltungskoſten 1580 — — —

Sonſtige Ausgaben 1 10 — —

Uneigentliche Ausgaben EE —— — — —

Für den Grundſtock — — — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung. 9 64

Summa 1590 744 — —
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Beiträge und Unterſtützungen an Vereine 1627 50 — —

Verſchiedene Ausgaben 150 — —

Für den Grundſtock . . 1192 05 — —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 1637 — —

Summa 2837 42/ — —t .
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le. N. . RN
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Stipendien aus der von Langenſtein' ſchen
I . . . . . . . .

Fuſchüſſe an die Anſtalten
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock .
Kaſſenbeſtand .
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Für das Lokal

„ „ Inventar
„ die Haushaltung
„ den Unterricht

Abgang und Nachlaß
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An die Abteilungskaſſe

Summa
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Für das Lokal
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2550424
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84 90834

1010 24
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9320 67

2860 —

2593 40

4228 16
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68 908 04

4239 79

886 20

7700 —

4332 50

281208
Summa 19 970 57
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„ den Unterricht .

Abgang und Nachlaß
Sonſtiges
An die Abteilungskaſſe.

Summa

Lehrkurſe .

Für das Lokal

„ Koſtgeld an die Luifenſcule
„ den Unterricht . 8

„ Sonſtiges
Summa

83 ⏑

103

S90ll

Hat Reſt

＋ R. 1 9

2504 24 —

9218 17 —

7339 67 2

931 86 — —

3920 84 — —

3498 41 — —

207 70 —½

34908 34 255 01396
101012466

63 539 47 255013 96

9 496 88 —d —

1626 61 — —
38 782 322 —

9320 67 3

2860 — — —
2593 40o — —

4228 164 —

68 908 04 — —

4239 79 ——

886 20 — —

7700 — ie .
4332 50 .

2812 8 — —

19970 57 —



Einnahmen
Soll

Reſt

Mietzins
Schulgelder
Staatszuſchuß
Zuſchuß der Stadt SunterleSonſtiges 5

Summa

„

D. Frauen⸗

33

65

Ausgaben

74

E . Stellenvermittelungs⸗

Gebühren
Von der Abteilungskaſſe

Summa

Mietzins
Schulgelder .
Koſtgeldͤd
Staatszuſchuß
Sonſtiges
Von der Abteilungskaſſe

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Alktivkapitalien
Geſchenke
Für den Grundſtock

Summa

Summa

816 05

57

146 62

f

F . Haushaltungs⸗

141 0

7630 —

174 24

2
34 10

1015 88

11395 24

—
5

G. Unterſtützungs⸗

69 907

347 66

1190 —
U 96600

1607 93 9600

Arbeitsſchule .

Für das Lokal

„ das Inventar
„ den Unterricht
„ Abgang und Nuchluß„ Sonſtiges

An die Abteilungskafſe.

7012

935

15242

1640

1310

2311

Bureau .

FFCCCRECCCCCCGCCCCCCC

„ Gehalte 88

Sonſtiges — —

Summa

Seminar .

Für das Lokal

„ das Inventar
„ den Unterricht
„ Materialien

5‚ Sonſtiges

28 452

746

185

215

2828

359

2310

5155

742

Summa

fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen
Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

11395

375 —ð
1200 —

32 938

160793



4 *

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus WaneeteGeſchenke
Für den Grundſtock

Summa

G. Unterſtützungs⸗

SIen =

Rl

Ei

9600 —

EEEEAEAEAR — —

104

Soll

Einnahmen ESAGAR
Hat Reſt

,

D. Frauen⸗

Mietzins 3442 24 33 48

Schulgelder 23736389

Staatszuſchuß 300 . —
Zuſchuß der Stadt Karlsruhe 600 — — —
Sonſtiges 174 — *

Summa . [ 28 452 74 9848

E. Stellenvermittelungs⸗

8 81605 —

Von der Abteilungskaſſe 330 57

Summa 1146 62 — —

F. Haushaltungs⸗

Mietzins 14102 — —

Schulgelder 7630 —

Koſtgeld
174 24 — Uu¹⁰ν

Staatszuſchuß . 2400 — DR

Sonſtiges 34 10 —

Von der Abteilungskaſſe 10t588 —
—

Summa 11805 244 — —

160793 9600 —
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Soll

K Ausgaben
J

Hat Reſt

4＋
f

R. . „ „ 8

n⸗- Arbeitsſchule .

48 e 701223 — —

935 81 E —

„ den Unterricht . aniuß 15242 50 — —

— „ Abgang und
Ruchlaß

1640 14 — —

3 Sonſtiges 131052 — —

An die Abteilungskaſſe . . [ 2311 54 —d —

48 Summa [ 28 45274 — —

8⸗ Bureau .

— 215 — — 4
„ sGehalte 746 — — —

„ Sonſtiges 122 185 62 — —
— Summa 1466

8⸗ Seminar .

— rreeee er eees 2828 40 — —

— äͤäj 359 24 — —

rtee 2310 08 — —
515520 — —

— FRR 742 32 — —

— Summa [ 11395 24 — —

8⸗ fonds für Arbeitslehrerinnen .

Beiträge und Unterſtützungen 375 — — —

— Für den Grundſtock . 1200 — — —

— Raſſenreſt an künftige Rechnung 8 32 933 —ĩũ
⁵D

— Summa 1 60793 —d —

4



Einnahmen
S0l1

Hat Reſt
Ausgaben

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Für den Grundſtock .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger 15Rückſtände
Zinſen aus WiinvitltnGeſchenke
Penſionsbeiträge :

a. der Damen 20 919 . 40 / .
b . der Haushaltungs⸗

Schülerinnen . 4710 . — „

Mietzins
Verköſtigung
VerſchiedeneEinnahmen !von den Damen
Sonſtigees 8

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien
Mitgliederbeiträge
Geſchenke zur

Abteilungskaſſe und

Uneigentliche Einnahme 5

Für den Grundſtock .

Al . R. A. R.

H. Kronprinzeſſin
10

78
18950

88

25 629

1253

1318

988

1099

56

1200

1950

1200

3820

des Heims

24

32 794 —⁰ 5020 24

5 . Kaſſe der Abteilung II

A. Abteilungs⸗
467

2 942

382

325⁵

928

2 800

59

37

39

Victoria⸗Stiftung .
Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial .

„ den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

des Friedrichſtifts .

Rückſtände
Verwaltungskoſten
Zins aus Paſſivkapitalien
Abgang , Nachlaß ,
Für das Lokal

1 Gasheln„ die Haushaltun

Verſchiedenes
Uneigentliche Ausgaben

Für den Grundſtocfk
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

( für Kinderpflege ) .

Kaſſe .

Verwaltungskoſten
Verſchiedene Ausgaben
Für dieArmenkinderpflege
Zuſchuß an Krippe 1

7 7 77

„lI bezw . ür rhachi⸗
tiſche ideE

f

Zuſchuß an
Hlrderpſohermnen JuftitUneigentliche Ausgaben

Für den Grundſtock .
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

25

121

727

1993

1853

541

1567

943

64

7

62

27

57

64

80

53

83

54

7846 18
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Soll
Einnahmen

PRNR
0

Hat Reſt
22

6. 97 1 R

Vict

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 10 — — — Für !

Zinſen aus Aktivkapitalien 78 — — —

Für den Grundſtochkk — — 1950 — Kaſſer

Summa 88 — 1950 —

J. Kaſſe des Heims dest
Kaſſenreſt aus voriger 1129 50 — Rückſt

Rückſtände . n. — — 1200 — Verwe

Zinſen aus Wiviapitalen
118 26 — — Zins

Geſchenkk — — — — Abgar
Penſionsbeiträge : Für

a. der Doamen . 20 919 . 40 /

b. der Haushaltungs⸗ d

Schülerinnen . . 4710 . — „ [ 25 629 40 Verſch
„ „ „ E „ „ 1259 50 — Uneig

. ef 181890 — Für d
Verſchiedene Einnahmen von den Damen 988 83 — 3 Kaſſen
Sonſtiges 8 109944 — —

Uneigentliche Einnahmen 56 22 —
Für den Grundſtocckk 1200 — 3820 24

Summa .[ 3279405 502024

5 . Kaſſe der Abteilung II ( für K

A. Abteilungs⸗ Kaſſe

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 467 59 — — Verwo

Zinſen aus Aktivkapitalien 294237 — — Verſch
Mitgliederbeiträge 382 39 — — Für d

Geſchenke zur ZuſchAbteilungskaſſe und nſfe 325 — — —ͤ—ʃe

Uneigentliche Einnahme 928 83 400 —

Für den Grundſetzttttß : ß: 2800 — 67914 78 tiſch
Zuſchu

Uneige
Für d

Kaſſen

Summa 7846 18 68 314 78
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—
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S0lI
Aus gaben IIRN —

Hat 4
0

Victoria - Stiftung .
Für Anſchaffung von Arbeitsmaterial . 80 — — —

1 — Grundſtock . 0 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 8 — , —

Summa 88 — — 82

des Friedrichſtifts .

Rückſtände — — — —

Verwaltungskoſten 488 20 —
—

Zins aus Paſſivkapitalien 25 — —

Abgang , Nachlaß , Verluſt . — —

Für das Lokal 9 082 15 —

„ „ Inventar 977 8 —f —

„ die Haushaltung 19 644 62 — —

Verſchiedenes . 590 1904 — —

Uneigentliche Ausgaben 56 22 — 8

Für den Grundſtock 1203883500 —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 726 — — —

Summa 32 794 05 3500 —

( für Kinderpflege ) .

Kaſſe .

Verwaltungskoſten . 25 — — —

Verſchiedene Ausgaben 162 — —

Für die Armenkinderpflege 727 27 — —

Zuſchuß an Krippe 1 1993 57 —t —

77 7 7* H. 1 853 64
I bezw. für rhachi⸗

tiſche Kinder 541 80 — —

Zuſchuß an
AirderpfleoermnenJuſtitt 1567 53 —. ——

Uneigentliche Ausgaben 94383 296 60

Für den Grundſtock . 64 38 — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 7 54 — —

Summa 7846 18296 60



Einnahmen
Sll

Reſt

Verpflegungsgelder
Geſchenke und Zuſchüſſe
Verſchiedene Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa

Verpflegungsgelder
Gefcheese
Verſchiedene Einnahmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa

Geſchenk zur erſten Einrichtung .
Verpflegungsgelder
Zuſchuß der Abteilung

Snmma

Honorare der Schülerinnen
Geſchenke und Beiträge
Verſchiedene Einnahmmen
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe

Summa

B. Krippe 1

RN.

Ausgaben

612

550

116

1853

ine

a. Krippe .

3133

b. Abteilung für

500

51

541

60

80 —

Verpflegung

1093

D. Kinderpflegerinnen⸗
846

100

43

1567

66 —

24
5

— — 43

53

( Luiſenhaus ) .
Heizung , Beleuchtung und Reinigung .
Gehalte , Löhne , Krankenkaſſe ꝛc.

Haushaltungskoſten
Einrichtung ( Inventar )
Verſchiedene Ausgaben

Summa

( Hildahaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung
Gehalte , Löhne , Krankenkaſſe ꝛc.

Haushaltungskoſten 3
Einrichtung ( Inventar )
Verſchiedene Ausgaben

Summa

rhachitiſcher Kinder .

Haushaltungskoſten
Verpflegungsperſonal
Einrichtung ( Inventar ) .

Summa

Inſtitut .

Haushaltungskoſten
Gehalte und Krankengelder
Für den Unterricht
Einrichtung ( Inventar ) .
Verſchiedene Ausgaben 293 95

2557 43
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So0ll
818

Einnahmen
Hat Reſt

—
l . , .

5B. Krippe J1
Euif

2 45
952 10 — Is .

Geſchenke und Zuſchüſſe . [ 198321 — —4
Verſchiedene Einnahmen ＋ 172 84 — — Haust2 6 Haus
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 1993 57 — Einric

Verſch
Summa 510172 — —

C. Krippe II
ild

a. Krippe .
28

Verpflegungsgeldeeeeeeeeereu 612 60 — — l

Geſchenke 50 81 * — Gebalt
Verſchiedene Einnahmen 116 61 —

. —
M 2 * L J SU

Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 1853 64
Einric

Verſch

Summa 81883466 ( ů — 4

b. Abteilung für Verpflegung l

Geſchenk zur erſten Einrichtung . 500 — — —
S

Verpflegungsgelde 51 60 — Verpf
Zuſchuß der Abteilunnng 541 80 — Einric

Snumma 109340 — —

D. Kinderpflegerinnen⸗ Inſti
Honorare der Schülerinnen 846 66 — —

Haush .

Geſſchenke und Beiträge „ 100 — — — eghalt
Veſchrdene Einnahmen 2 24 — —2
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe 156753 — — Einric

Verſchi

Summa [ 2557 43 — —
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8

S0ll
5Aus gaben 2

15 5Ha Re

. RN4 . 8N.

( Luiſenhaus ) .

Heizung , Beleuchtung und Reinigung . 73165 — —

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſe ꝛc. Per0 38 — —

Haushaltungskoſten 2442 95 — —

Einrichtung ( Inventar ) . 74 10618 — 43

Verſchiedene Ausgaben . 8 31656

Summa5101 2 — —

( Hildahaus

Heizung , Beleuchtung und Reinigung . 448 20 — —

Gehalte , Löhne , Krankenkaſſe ꝛc. 90436 — —

Haushaltungskoſten 1484 26 — —

Einrichtung ( Inventar ) . 4 62 04 —

Verſchiedene Ausgaben . 234 80 — —

Summa 13 3 66 2

rhachitiſcher Kinder .

Haushaltungskoſten 541 20 — —

Verpflegungsperſonal 120
—

— —
Einrichtung ( Inventar ) . 432 20 — —

Summa 109340 — —

Inſtitut .

Haushaltungskoſten 144017 —

Gehalte und Krankengelder 521 — — —
Für den Unterricht 2523 —

Einrichtung ( Inventar ) . 50 —

Verſchiedene Ausgaben . 293 95 — —

Summa 2557 43 — —

—



S901l

Einnahmen
Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger LachmeRückſtände
Kapitalzinſen

Mitgliederbeiträge
Schenkungen fürs Krankenheim
5 Zuſchüſſe Sonſt

Pflegegelder 8 fuſt Krantenhein
Von Penſionärinnen 5

Vergütungen von Anſtalten , Vereinen Lc.

Sonſtiges ‚ 8 A. 4
Vorſchüſſe

Ausgleichungspoſten .
Heimbezahlte Kapitalien
Aufgenommene Kapitalien
Sonſtige Grundſtockseinnahmen

Summa

Kaſſenreſt aus voriger
Kapital⸗Zinſen
Beiträge der SchuefernGeſchenke
Vorſchüſſe

Ausgleichungspoſten
Für den Grundſtock

Summa

Kaſſenreſt aus —
Kapitalzinſen
Für den Grundſtock

Summa

Ab. „ 4
6 . Kaſſe der III

A . Abteilungs⸗

1793

826

496

13 174

22 037
49 433
13 701

3
28 940

759

12

48 622
5

3 369

5 000

1918

32

20

Ausgaben

189 534 49 30 493 28

B. Penſionsfond der

85505 92
3952 66

1434
435

75

1606 41 103 626
10 820 09 103 626 83

C. Wilhelm⸗Auguſta⸗
353 91
151 06

504 97

4492

4492

( für Krankenpflege ) .

Kaſſe .

Rückſtände
Lapihlznſen

Auf Liegenſchaften
Fü —. —

Inventar
ür Reinigung, Heizung, Li tu . Waſſer

Gehalte, im Adac 15
gelder u. Klei⸗ Krankenheim
der⸗Averſen . Sonſt

Sonſtiges für
Löhne 5

Für Lebensmittel
„ Medikamente ꝛc.

Bureau⸗ , Korreſpondenz⸗undReiſekoſten
Erſatz ,Abgang 8im — —

und anderes

Vorſchüſſe
Ausgleichungspoſten 5

Angelegte Kapitalien
Abgetragene Kapitalien
Sonſtige Grundſtocksausgaben

Summa

Schweſtern .

Verwaltungskoſten
Ruhegehalte und UukerſtnkunbenVerſchiedenes

1
us8g eichungspoſten

Für den Grundſtocek
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

Stiftung .

Für den Grundſtock
Sonſtige Ausgaben
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

461/66

2 506 05

12736 34

1
29 946 94

2910 68

2394 34
45 630 33

3860 31
2861 37
3493 67

997 80

23

„ „

5004 00
— 158 600

3319 17
189062 81

8 505

„

4 35

1954 32

333 18

158 000

21 380

10820 09

381 66

123 31

504 97



110

Einnahmen
Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung

Rückſtände
Kapitalzinſen
Mitgliederbeiträge

Schenkungen fürs Krankenheim .
und Zuſchüſſe ] Sonſt

ne flrs Krankenheim .

— Sonſt
Von Penſionärinnen

Sonſtiges — 4
Vorſchüſſe

Ausgleichungspoſten .
Heimbezahlte Kapitalien

Aufgenommene Kapitalien .

Sonſtige Grundſtockseinnahmen .

Summa

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Kapital⸗Zinſen — 8

Beiträge der —
— —

Vorſchüſſe
Ausgleichngspofſten
Für den Grundſtock

Summa

Kaſſenreſt aus voriger eLapitalzinſen 8

Für den Grundſtock

Summa

Vergütungen von Anſtalten , Vereinen ꝛc.

0 .

24

I .

6 . Kaſſe der Abteilung III

A. Abteilungs⸗

1793 191820

82649 3 2

496 30 5 —

13 174 72 — —

22 03710 —

49 433 47 727 90

13 701 40 32 —

4197 67 — —

28 940 63 — —ç

759 42 — —

— —

48 8 100

56 — —

888 4 „ 18

5000 —

189 534 4930 49328

B. Penſionsfond der

8 82092 — —

3952 66 — 8

1434 — —

4 35 — —

E
160641 103 626 83

10 82009 103 626 83

C. Wilhelm - Auguſta⸗
3536N◻ — —

E — —j —

504 97 4492 24

—
0

ES1
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So0ll
Aus gaben TEERNRR

Hat Reſt

8
＋*4. 9 : „4%.p 9

für Krankenpflege ) .

[ Kaſſe .

Rückſtände 46166 — —

Kapitalzinſen 4740 — — —

Auf Liegenſchaften 2 506 05 —

aer — —

Für Reinigung , Heizung , Licht u. Waſſer[ 12736 34 — —

Gehalte , Warte⸗ im Ludwig Wilhelm⸗
gelder u. Klei⸗⸗ Krankenheim 17235 12 —

der⸗Averſen Sonſt . . 29 946 94 — —

Sonſtiges für Schweſtern . — 2910 68 — —

2394 34 — —

Fir Lebensmittel 45 630 33 — —

„ Medikamente ꝛc. 3 3 860 31 — —

Bureau⸗ , Korreſpondenz⸗ und Reiſekoſten 2861 37 — ——

Erſatz , Abgang ſim Krankenheim 3 493 67 — —
und anderes ] Sonſt . 997 80 —

Vorſchüſſe . . . . . . . —

Ausgleichungspoſten 5 — — —

Angelegte Kapitalien 8 5 06409 —
—4

Abgetragene Kapitalieieien — — 158 000 —

Sonſtige Grundſtocksausgaben 8319 17 — —

Summa . 189 062 81 158 000 —

Schweſtern .

Verwaltungskoſten 2130 — —

Ruhegehalte und Unterſtützungen 8505 — 167

Verſchiedenes — 19 —

Wiſcfhß . . 32 — —

Ausgleichungspoſten . 8 78 ——

Für den Grundſtockk 1954 32

[ Kaſſenreſt an künftige Rechnung 333 18 — —

—— 4Summa 10 820 09 167

Stiftung .
32

Für den Grundſtock 38166 — ——

Seuſtige Kusgbn — — —

Kaſſenreſt an künftige Rechnung 123 31 — —

Summa . 504 97 — —



Ginnahmen
S oll

Reſt

Kaſſenreſt aus voriger
Einnahme⸗Rückſtände 5

Kapitalzinſen
Von Gebäuden

Von landwirtſchaftlichen Grundſtücken
Erſatz für Berpfegeng

und P
kurkoſten

Geſchenke und Beiträge:
a. für den Betrieb . 1922 . 15 §
b. für den Baufond 1500 „ , — „

Sonſtiges

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

Einnahme⸗Rückſtände und NBar⸗chüſſe
Zinſen aus Aktivkapitalien
Beiträge der Mitgliedeer
Geſchenke und Wemcrmffe
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Von dem Grundſtock
leberſchuß von der Kochſchule

„ „ Mädchenfürſorge
„ 5 8

7 47 71

7 7„7 17 0

R. M. .

Soolbadſtati
98 —ç.

61

93

Ausgaben

30 460 32 56353 70

7. Kaſſe der Abteilung IV

3641

1984

710

28

1560

778¹1

245

462

4694

2 920

272

A 13
1850

98
56

7¹

86

23 703 37 [ 86 591 07

Dürrheim .
Rückſtände
Abgang an Aktivreſten .

Oeffentliche Abgaben
Abgang und WbaßFür Gebäude

Grundſtücke
SGehalte ꝛc. des

Wllege mund Affrhtsperſonals
Verpflegungskoſten

Soolbadkurkoſten

Reiſekoſten
Für das Inventar

Porto⸗ , Fracht⸗ und andere EGebührenSonſtiges
Uneigentltche Ausgaben
Für

den Grundſtock
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa

( für Armenpflege ) .
[ Kaſſe .

Zuſchuß an ECliſabethenverein
„ Sophienfrauenverein

Mädchenfürſorge
Arbeiterinnenfürſorge
Flickverein und Fckſchule
Beſchäftigungsverein

Ge eſchäfsgehilfinnenheim
Sonntagsverein
die Volksküche K. .

Beitrag für ein Freibettchen im Dia⸗
koniſſenhauſe

Beitrag für das Arbeitsnachweis⸗ und
Stellenvermittelungsbureau

Perſonalgehalte
Sonſtige Ausgaben

Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock

1634

3164

2 500
280

213

146

601
1076

30

20

115

45

1560

712072

94

77

23 703 37
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011

Einnahmen
IT

Hat Reſt

„

D. Soolbadſtation

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 528984 — —

Einnahme⸗Rückſtände . N 53 — 86 45

Kapitalzinſen 1612 61 — —

Von Gebäuden 100 — 2

Von landwirtſchaftlichen Grundſtücken 100 — —

Erſatz für Verhiezng und Soolbad⸗

kurkoſten 13 773 93 10178

Geſchenke und Beiträge:
a. für den Betrieb 1922 / 15 9

b. für den Baufond 1500 „ —. . 8422 15 —

Sonſtiges 1514 75 — 50

Uneigentliche
Einnahmer en 754 90 — —

Für den Grundſtock 8 600 — 56 165 02

Summa 30 460 32 56 35370

Einnahme⸗Rückſtände und ſtändige Vor⸗

ſchüſſe
Zinſen aus Aktivkapitalien
Beitt räge der Mitglieder
Geſchenke und Vermächtniſſe .
Sonſtige Einnahmen
Uneigentliche — —

zon dem Grundſtock
Ueberſchuß von der Kochſchule

Mädchenfürſorge
„ „ Volksküche A

R ö B

5 C

Summa

7. Kaſſe der Abteilung IV

A. Abteilungs⸗

— — 1350 —

304198 — —

1984 56 — —

— —

2886 —— —

1560 — —

778145 [ 85 241 07

245 83 — —

46240 ——

4694 57 — —

292057 — —ĩ

272 444 — —

86 59107N — 2

—

—E———

—

2

92
—
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011

Ausgaben
Hat Reſt

N. . R 0. R.

Dürrheim .

Rückſtände — ——j— — —

Sögang
an Aktivreſtſten . 3 — — —

Oeffentliche Abgaben 71 80 — ( —
Abgang und Nachlaß 187047 — —
Für Gebäud 1222 58 — —

„ Grundſtücke 46 18 — —
Gehalte ꝛc. des

Ullege. und Aufſicht 8•
perſonals 74 2 —

Verpflegungskoſten 01 — —
Soolbadkurkoſten . 32 — —

Reiſekoſten 08 73 — —
Für das ̃ wentar 39 48 —

Porto⸗, Fracht⸗ und andere Gebühren. 62 82 — —
Sonſtiges 2878 51 — ——
Uneigentliche Ausgaben 754 90 — —
Für den Grundſtock 115467 — —
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 80 04 — —

Summa 30 460 32 — —

( für Armenpflege ) .
Kaſſe

Zuſchuß an Cliſabethenverein 1634 70 — —
5 „ Sophienfrauenverein 3164 85 —

„ „ Mädche nfürſorge 2500 — — —
8 „ Arbeiter rinnenfürſorge 280 — — —
5 „Flickverein und Flickſchule 213f5 — —
5 „Beſchäftigungsverein 146 — — —

Geſchäfsgehil finnenheim 784 33 —
„ „ Sonntag 60 —ð — —
5 „ die Volkst iche 107621 — —

Beitrag für ein Freibett 555 im Dia⸗

koniſſenl 30 — — —
Beitrag für das —. —

eitsnachweis⸗ und

Stellenvermittelungsbureau 20 — —

Perſonalgehalte 15 — — —
Sonſtige Ausgaben 45 94 — —

Uneigentliche Ausgaben 1560 — —
Für den Grundſtock 12 072 77 — —

Summa 28 70337 — —



Einnahmen Ausgaben

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus der Sophienſtiftung .
Kapitalien der Sophienſtiftung
Zuſchuß von der Abteilungskaſſe
Beitrag der Stadt zu Soolbadkuren

Geſchenke und Vermächtniſſe
Sonſtige Einnahmen

Summa

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Geſchenke
Vergütung für Dienſtleiſtungen im

Klifenhauſe
Zuſchuß aus der Abteilungskaſſe
Sonſtige Einnahmmen
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

40

04

85

04

35

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, Milch , d

Fleiſch ————

Unterſtützungen für Kinderſoolbad
„ „ Schulzwecke
11 1 Kohlen 3

„ Speiſen aus den

Volksküchen
Sbiflie Aüsgabene
Verwendung des Zinſes aus der So⸗

phienſtiftung 3R * VV . .

Summa

fürſorge .

Fürſorgeheim Luiſenhaus :

Verwaltüng
Heizung , Beleuchtung , Reinigung

Verköſtigung für Oberin und Zöglinge
Unterſtützungen an Zöglinge ( Kleidung ꝛc. )

CCCCCCCCCC ( (

Sonſtige Ausgaben

Fürſorgeheim Scheibenhardt :

Verzdaltietizzßß
Unterſtützungen an Zöglinge

rlr

Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtockk
Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe

Summa
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S0ll
Einnahmen

RR

Hat Reſt

4 „

Einnahme⸗Rückſtände

—. —
aus der Soph ienſtiftung.

Kapitalien der Sophienftiftung
Zuſchuß von der Abteilungskaſſe
Beitrag der Stadt zu Soolbadkuren

Geſchenke und Vermächtniſſe
Sonſtige Einnahmen

Summa

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien

Geſchenke
Vergütung für Dienfleiſungen

im

Luiſenhauſe
Zuſchuß aus der Abteilungeskaſſe
Sonſtige Einnahmen

Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock

Summa

B. Sophien⸗

10 40 — —

89 04 — —

— — 2 513 97

3 164 85 — —

400 — — —

973 04

29719

52 2513 974934 52

C. Mädchen⸗

50 — . —

160 81(̃ — —

493 — — —

785 —ð ——
—

2 500 — — —

105 08

143 60 227 73

— 4775 15

4237 49 5002 88
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Soll
Ausg aben irfrr

Hat Reſt

„ ＋

Frauenverein .

Unterſtützungen an Geld, Milch , Brod ,
reng 1528 82

aShHEUnterſtützungen für Kinderſoolbad 2 102 15 — 1 —
1 Schulzwecke . 165 70 — —
n n. Kohlen 3333 82¹ 90 — —
„ „ Speiſen aus den

Bolesetcen 19825 — —
Sonſtige Ausgaben 17 70 — —
Verwendung des Zinſes aus der So⸗

phienſtiftung 80 EIl oDn 100 — — —

Summa 4934 522 — —

fürſorge .

Fürſorgeheim Luiſenhaus :

128447 — —
Heizung , Beleuchtung , Reinigung 18555 — —
Verköſtigung für Oberin und Zöglinge 818 25 — —

Unterſtützungen an Zöglinge (Kleidung ꝛc. ) 355 37 — —
ö 34 65 — —
Sonſtige Ausgaben 248 81 — —

Fürſorgeheim Scheibenhardt :

69 56 —
Unterſtützungen an Zöglinge 31019 — —

. . . . . . . . . . . . . . . . 1 10 — —
Sonſtige Ausgaben 1637 — —
Uneigentliche Ausgaben 371 33 —
Für den Grundſtockk . 1144 —
Ueberſchuß an die Abteilungskaſſe 462 40 — —

Summa 4ↄ ſ⏑ft —



Einnahmen
Hat

Schulgeld 1898

Erlös aus Koſt u. dergl .
Geſchenkt
Zuſchuß aus der AbteilmncstuſſeErſatzleiſtungen

Uneigentliche Einnahmen

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung
Zinſen aus Aktivkapitalien

Geſch
huß aus der Abteilungskafſe

eſchenke und

Verköſtigung
Erſatzleiſtungen

Sonfige Einnahmen
Uneigentliche Einnahmen
Für den Grundſtock .

E

5722˙ 6

6424 72

970 —

3 .

187

Ausgaben

H. Arbeiterinnen⸗

875 19

66 46

280 —ð

1528 40

149 91

87 50

50 —

3507 50

6 544 96

ſchule .

Haushaltung
Gehalte und Belohnung⸗ en

Heizung , Beleuchtung
110 WenigungFür das Inventar

Sonſtige Ausgaben
Urneigentliche Ausgaben

Ueberſchuß an die Abteilungstaſſe
Summa

Für ſorge .
Laſten und Verwaltungskoſten
Gehalte und Belohnungen
Lokalmiete

Fashel Oaleucheng

ꝛ

ꝛc.
aushaltung

Für das Inventar
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den

Kaſſenreſt

196

34

187

245

13 305
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Einnahmen

Hat Reſt

D. Koch⸗

Schulgeld 1898 5 722 67 —

Erlös aus Koſt u. dergl. 6424 72 —

Geſchenke 970 —

Zuſchuß aus der
Abteilindstuffe

— — —

Erſatzleiſtungen — — — —

Uneigentliche Einnahmen 187 93 —

Summa 13 305 32 •—‚—

E. Arbeiterinnen⸗

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung 875 19 — —

Zinſen aus Aktivkapitalien 66 46 — —

8080
huß aus der Abteilungskaſſe 280 — — *

ſchenke und Wamithe 5 1528 40 — —

Verköſtigung 149 91 — —

S
E 87 50 ( — —

Sonſtige Einnahmen 50 —

Uneigentliche Einnahmen — — 150

Für den Grundſtock . 3507 50 3073 96

Summa 6544 96 3223 96
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S0ll

Ausgaben 222222 — — — —

Hat Reſt

„ 6

ſchule .

Haushaltung . 10 999 8 —. —

Gehalte und Belohnungen 936 60 — —

Heizung , Beleuchtung und
Wemnigung

70⁴ 39 — —

Für das Inventar 196 94 —

Sonſtige Ausgaben 3455 — *

Uneigentliche Ausgaben 187 93 —

Ueberſchuß an die Abteilungskaſfe 245 83 —i ——

Summa 13 305 32

Fürſorge .

Laſten und Verwaltungskoſten I. I

Gehalte und 268 19 ＋ 2
Lokalmiete 8837 50 — 3

eizung, Beleuchtung ꝛc. 172 35 —

aushaltung J93 82 ( hK
ür das Inventar 932 96 òk!

Sonſtige Ausgaben 15032 3

Uneigentliche Ausgaben 150 — —

Für den 3073 96 63
Kaſſenreſt . 560 36 —t —.

Summa 6544 96 — —

9 * RRRRRRRR
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Einnahmen
Küche O

Hat .

SOIlI
Hat Reſt

Rückſtände
Zinſen aus Airtanitalien

Geſchenke
Erlös aus Speiſen:

à . von Koſtgängern u.

Armenrat

b . vom Eliſabethen⸗
verein

C. von der Mädchen⸗
fürſorge

d. bonSophienftanen⸗
verein

e. vom Betriebsper⸗
ſonal

f. für ſonſtige Zwecke
Sonſtige Einnahmen
Uneigentl . Einnahmen
Für den Grundſtock an⸗

gelegt
Zur Verſorgung der

Köchinnen
Zuſchuß v. d. Abt . Kaſſe

Summa

591

77

1782

54

600

1755

1076

22733

F . Volksküchen

300

7¹

19

63

38062

780 .

9067858

63470

59155

19465

456702

163

835

1755

1076

Ausgaben

51982 101 321

A, B und C.

Rückſtände
Steuern auf Gebäude

Heizung ,
Reinigung

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl .

Verſorgung der öch⸗innen

Für das Inventar
Anſchaffung von 855

rungsmitteln
Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals
Sonſtige Ausgaben
Uneigentliche Ausgaben
Für den Grundſtock
Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe

51982 25133 81 101 321
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Küche A] Küche B Küche C S0lI

Einnahmen Hat Hat Hat Hat Reſt

—

. 9 U. 9 4 . N I . 9 C. 9N

F . Volksküchen
—

Rückſtände 2 — 2 ν◻t²
9

Zinſen aus Aktivkapi *
talien . 38662 — — — — 38662 —

Geſchenke240 — 240 — 300 — 780 — — —

Erlös aus Speiſen: 8

a. von Koſtgängern u.

Armenrat 4453125422632172273382 enelse
＋˙ —

b. vom Eliſabethen⸗
Ve

verein 45270 11050 7150 63470
— — au

c. von der Mädchen⸗
furſetge : 59155 — 591 58 — —

Ar

d. vomSophienfrauen⸗ 4

verein 7725 9810 1930 5
— — 9 .

e. vom Betriebsper⸗ 2

ſonal 1782◻ 1068 —T171702l 456702 — —
E

f. für ſonſtige Zwecke —
— — 44 — —2⸗lů 2 Ur

Sonſtige Einnahmen 5457 5457 5457 16371 — — Fi

Uneigentl . Einnahmen ] 600144 — —- 23560 835 7⁴ — —
Ue

Für den Grundſtock an⸗

gelegt 1755 —4 — - „— — 1755 6sbe
Zur Verſorgung der

Köchinnen — E . — ⏑ . —4195034
Zuſchuß v. d. Abt⸗Kaſſe 1076211 — —-(— A1076211 — —

Summa 5158258f24205] 34025 13381f101 321 735 94898

I
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Küche A] Küche B] Küche C SollAusgaben Hat Hat Hat Hat Reſt

, , , d , . , d

A, B und C.

Rückſtände — 21 — — 14 — — — — —
Steuern auf Gebäude[ — —[ — 60( — — 60 — —
Heizung , Beleuchtung ,

Reinigung 2183007 ] 51305f 76778 3468 90 — —

Verwaltungskoſten ,
Löhne u. dergl . 3810/81 1955 32 237410 ( 814023 — p —

Verſorgung der öchinnen 50 . — 50 . — 50 — 150 — — —

Für das Inventar 318944 23970 ( 15698 2¹⁸ 62 — —

Anſchaffung von Nah⸗
rungsmitteln . 35 57664217449 60ʃ1950974 72535 76 — —

Für Verköſtigung des

Betriebsperſonals 1782 —1 1068 —T 171702l 456702 — —

Sonſtige Ausgaben 96080 850 5015 ] 15545 — —

neigentliche Ausgaben 600144 — — 2350660 83574 — —P

Fuür den Grundſtock 286983 ] — — — — 286983 — —

Ueberſchuß an die Ab⸗

teilungskaſſe 4694557 292057 27244 7887 58 — —

U
E

Summa . 5198258024205 . 3425 133811101 32173 — —

E

4
*1
—

1

8

2

4



Einnahmen
Hat

A. N. ſb . R.

G. Aſyl und Erziehungs⸗

Kaſſenreſt aus voriger mereEinnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien
Aus landwirtſchaftl . 8 Weſche

U Dergßll
Zuſchüſſe und Beiträge

Verpflegungskoſtenbeiträge
Verſchiedene Einnahmen
Vom Grundſtock :

a . Aktivkapitalien
b. Schenkungen und Stiftungen

Uneigentliche Einnahmen

267

131

577

7 096

3510

8 897

231

5 000

3 424

1 268

68

20

19

Aus gaben

30 404

Haus Scheibenhardt .

Rückſtände
Garten⸗ und Ackerbau und WiebbalungNäherei⸗ und Wäſchereibetrieb
Verwaltung in Karlsruhe
Aufſichtsperſonal der Anſtalt .
Belohnungen der

Zöglinge geleitereArbeiteß

Nahrungsmittel
Kleidung⸗und Schuhwerk der ZoglingHeizung und Beleuchtung
Hauseinrichtungsgegenſtände
Aerztliche Behandlung und Arzneimittel
Belohnungen ehemaliger Zöglinge
Verſchiedene Ausgaben 3

Für den Grundſtock .
Uneigentliche Ausgaben
Kaſſenreſt an künftige Rechnung

Summa



*

FK

1

5

7

E

0

4

1*

8

4

4

2*
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—
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S0ll

Einnahmen
— — —

5
Hat Reſt

Kaſſenreſt aus voriger Rechnung

Einnahme⸗Rückſtände
Zinſen aus Aktivkapitalien

Zuſchüſſe und Beiträge
Verpflegungskoſtenbeiträge
Verſchiedene Einnahmen
Vom Grundſtock :

a. Aktivkapitalien
b. Schenkungen und Stiftungen

Uneigentliche Einnahmen

Summa

Aus landwirtſchaftl . Arbeiten ,,Wößchrei

„ „ 78

G. Aſyl und Erziehungs —

267 63 —d

131 20 1 —

577 19 Urn

7096 87 n

83519 . — — —

8897 — 211 40

231 70 —

5000 — 20 081 69
3424 35 — —

1268 58 84 97

30 404 5220 378 06

=OOοο

DDDe

eSUe.
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97

—
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S01l
Ausgaben221

Hat Reſt

„

Haus Scheibenhardt .

Rückſtände 66 10 — 2

Garten⸗ und Ackerbau und
Wiehholrung 166475 — —

Näherei⸗ und Wäſchereibetrieb 140143 — —

Verwaltung in Karlsruhe 748 78 — —

Aufſichtsperſonal der Anſtalt . 8 915 12 —

Belohnungen der
Zöglinge 127 geleſtereFarbeiiee — 32

Nahrungsmittel 9109 59 — —

Kleidung -und Schuh werk der Zöglinge 1402 74 — —

Heizung und Beleuchtung . E . 1138 55 — —

Hauseinrichtungsgegenſtände 355 55 — —

Aerztliche Behandlung und Arzneimittel 90 40 — 0

Belohnungen ehemaliger Zöglinge 40 — — —

Verſchiedene Ausgaben . 553 95 — —

Für den Grundſtock . 8 435 09
2

Aneigentliche Ausgaben 1299 36 23 96
Kaſſenreſt an künftige Rechnung 18811 — —

Summa 30404 52 2396

Tee

eeeeeee

f
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Darſtel⸗ lung
des Vermögens⸗ und Schuldenſtandes ſämtlicher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

Fonds⸗ und Abteilungs⸗ kaſſen auf 1. Januar 1899 .

Düspoſt
Abteilung I Abteilung III Abteilung IV

tSpoft⸗

ons . 5 Aöyl⸗
ͤ E. Abtei⸗

5 Abtei⸗ Unter⸗ . A. 85 A A und Er⸗

1 ngefnſe ſriknnge, rme . demn Abteij⸗ Verſtns - Wilheln. Suolbab . Lutſeig ug Beits s
fond 8

v. Lanhen⸗ Vitdeſn. Friedrichs⸗ fond der Auguſta⸗ ſtation Wilhelm⸗ b8 ün
5

Küchen haus
8 ſtein ſche lehrer⸗ Stiftung ſtift lungskaſſe Schweſtern Stiftung Duͤrrheim Kranken⸗ B 65 PE Scheiben⸗

Stiftung innen heim hardt

Central⸗

A. N . u, u, d , , b, Lb. b., b. b bu., l b. b. , b. ü l .
Naturalvorrüte . — — 1000 — .e —＋ 280 — 54 683136 5900

Lebendes Inventaft — — — — — — — — — — — — —
—

O389 389

Liegenſchaften . . 86 000 — 419 381. — 193 900 — 700 5004669 631

Inventar . 197553 45 481 63 87145 — 30 4485 10086 82149776

Vorräte an Schriften 83090 — — — — — — — — 830

Aktivkapitalien 46 46605 50 66 731 27 71518l10362683 ( 4492 0² 92 530 20 081 ( 691552 619

Einnahmerückſtände 153221 ＋5836 2778010 — — 68 1577 296037 13 959

Kaſſenvorräte . . 387831 370 1010 3 47¹ 333.18 123 0⁴ — 188 111 3954

Summa 87 192 87539 333 289 73641/103 960001/4615 0⁴ 32 17385ſ 16397 062

Schulden⸗und Aus⸗

gabereſte 16 753 —255 013 158 000 96ſ433 587

Reinvermögen auf

1. Januar 1899 70 438 87284 319 131 73641/103 960 ( — — 19 963 475

1. Januar 1898 68 366 80 197 130 04149102546 180 33890 67 1120 715

Zunahme 2072 412² 169492 1413 5 52 26 055

Abnahme — 3 — 18033890 183 295

ſomit Vermögensabnahme von 157 240

Karlsruhe , im Mai 1899 .
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Darſtel⸗ lu

des Vermögens - und Schuldenſtandes ſämtlicher dem

Fonds⸗ - und Abteilungs —⸗ kaſſe

Abteilung J
Dispoſi⸗

„ tions⸗ ſKAbitei⸗

Landes⸗ und
Abtei . Unter⸗ 8 0 lung

8

in fungskaſſe ſtützungs⸗ Kron⸗ Heim Abtei
fond Hilfs⸗ und fond für prinzeſſin Friedrichs⸗ II lbtei⸗

fond
P. Langen⸗

Arbeits⸗Viktoria⸗F ſtift
17

ſtein ſche lehrer⸗ Stiftung
f lungskaff

Stiftung innen

4

Naturalvorräte “ — — - — —- — — 893 —- - — — —r 615 —- — — 1000

Lebendes Inventar , —
PPPIrE -

— — — — —

Liegenſchaften . . 36 000 —- — — — — - 419381 — — — - — —: ,l ! l ! l — 193 900 .

Sernrnnee 197553 — — — ◻ 45 481/47 — — — — 930232 5401/69 63 871ʃ

Vorräte anSchriftenn 83090 — . — . — — — — 4 — —

Aktivkapitalien . 46 46605ſ8 545,15ſ33 95750 66 731 6⁰0 9 600 — 1 950 — 388202467 91478 27 715ʃ1

Einnahmerückſtändeſ 1 532210ͥ ——- — —5836/50 — —( — — 1200 — 400 . — 2 778ʃ1

Kaſſenvorräte . . 38731 96⁴ 16371 1 010/244 3293 8 . — 726 — 75⁴ 471ʃ6

Summa 87 192 —8 55479 33 97387589 333819 632 . 98 1 958 — 15 663 56173 72401 289 7364

Schulden⸗und Aus⸗

gabereſte . 16 75801 — — — —2855 01396 — — — — 3500 29660 158 000

Reinvermögen auf

1. Januar 1899 70 438998 55479 33 97387284 31985 9 65298 1958 . —12 163 ( 5673 42741 131 7864
1. Januar 1898 68 86661

8 55351134 41952280 1970628 469 97 1960 —12 161/88 75 936 . 58 130 0414

Zunahme . 2072 180 1288 — —412223 116296 — — 1160 — — 16949

Abnahme . —
— - — — 44565 — — : — — 2 — — —Q2509770 — —
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el - lung
licher dem Badiſchen Frauenverein unterſtehenden

ungs⸗ kaſſen auf 1. Januar 1899 .

Abteilung III Abteilung IV

Abtei⸗
E. Ieln⸗ fbl -

lung
8

— — Baufond lungskaſſe Arbeiter⸗ Volks⸗ und Er⸗] Summa
Abtei⸗ Venſions⸗ Wilbelm⸗ Soolbab⸗ Jarſoid nugstaſſeſe Volks⸗

ziehungs⸗II f Auguſta⸗ ſtation udwig emit Unter⸗ innen⸗fond der Auguſta ſtation Wilhelm⸗ bteil 22 Küchen haus
lungskaſſe Schweſtern Stiftung Dürrhein Kranken⸗ Scheiben⸗beim

hardt

4＋ N , , b , u , u . d

1000 — — — — — — — ＋ 280 — —248154 631086

441 aEEEEEEIEYYOhαοοο 688950
198 900 —- — — ( — —110 150 — — — 700 ( — — — 500—4669 631 . —

f45 401/69 63 871455 — — — —3 203300 — —4485 021752304 21667 10 086682149 77657
PE E „ 8506067 91478 27 715 . 1810362608304492 2456 16502 — —902 530 19307396 ) 5 948 0³ 20 081 691552 61941

400 — 2778 10 — — — — 18868 —. —1577 75 150 —
— — 20637 13 95959

75⁴ 471 68 33318 123 . 31 560 36 — — 188l11 395471— — — ————— E — — — —2—3—— — J
73 72401 289 41103 960/01/4615 80 78 787044 — —- %—199 572 945550 62 1264ʃ 19 32 173 85

J 06J6158 000 — — ( — feÆ˙ = 2880488 587584 R

73 42741 131 78641 103 96001/4615/5578 78704 . — —199 572 94 553662 126⁴⁷ 19 32 149 80 963 47505
75 98658 130 — — - 49 76 240041802 1 90193 375 31882 69 150673⁰ 363 82² 1120⁰75680

— — 169492 141368 151 0 2547 —- — — Taer5 50 178607 26 055,14
2509170 ( — — — — — — 2 18033890 —

— —
== ＋ = A◻U◻ßiss

255%2
ſomit Vermögensabnahme von . 157 240ſ58 8

2

Karlsruhe , im Mai 1899 . 4

.
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Beilage 2.

Ludwig Wilhelm - Krankenheim zu Karleruhee .

—— —ü——

Aerztlicher Bericht

für das Jahr 1898 .

A . Gynäkologische Station .

Im Jahre 1898 wurden 415 Kranke verpflegt ; 14 davon bildeten

den Bestand am 1. Januar 1898 . Die Zahl der Verpflegungstage

betrug 7155 .

Krankheitsformen :

I . Krankheiten der äusseren Genitalien

Carcinoma vulvzge . . 1Careinoma urethrae . 1
II . Krankheiten der VNagina :

Vaginitis senilis . 1 Hartholinitis

Vulvovaginitis . 1 Recto vaginalfistel . . 1
Vulvov aginitis genorrhoica . 1 Ruptura perinei 8

Atresia vaginaea . . 1I Prolapsus vaginae et uteri 30

III . Krankheiten des Uterus :

Cervixkatarrh . 3Sarcoma cervicis 1

Cervixriss 4Careinoma corporis uteri - 5

Dysmenorrhoe . 5 Sarcoma corporis uteri 2

Stenosis cervicis . 5 Carcinom Recidio 1

Endometritis 56 Myoma uteri 19

Metritis 1 Myoma et Graviditas . 2

Polypus uteri . . . 4 Lage anomalieen . 28

Atrophia uteri 2 Para und Perimetritis . 33

Careinoma portionis et cervicis 14

IV . Krankheiten der Tuba :

Salpingitis 41Hydrosshßerr . ·ůůů

Salpingitis tuberculoss . . 1 PyOSAHpiE „ durs128 11

V. Krankheiten der Ovarien :

Oophoritis et Perioophoritis . 22 Cystoma ovarii cum graviditate 1

Salpingooophoritis . 3

Cystoma ovarii . . 13 Sarcoma et careinoma ovarii 2

P
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VI . Krankheiten des Peritoneum :

Peritonitis tuberculosss . 4

VII . Krankheiten der Brustdrüse :

iiiiggzg „ öGeie

VIII . Krankheiten der Blase :

Insufficientia vesicae . 1Papilloma vesicaee 1

G „ b „ Eb . b . . . . „ « ·4I Deitter Ueen

IX . Sonstige Krankheiten :

Osteomalacie 3 Ren mobilis 1
Catarrhus gastricus 1Hydronephrosis 1
Cholelithiasis 1 Sarcoma renis 2
Sarcoma et carcinoma hepatis 4Sarcoma processus ver miformis 1
Ascites . 2Carcinoma iesenftefiß 1

Enteroptosis 1Lues 2

X . Gravidität und ihre Anomalien :

Gravidität 22 Abortus imminens 4
Subinvolutio uteri 1Abortus .

Eklampsia 3Abortus incompletus
Incarceratio uteri gravidi 1Graviditas extrauterina 14
Vaginofixatio uteri gravidi 1Placentarreste 85

Blasenmole 2Placenta praevia 1
Hyperemesis 2 Puerperale Exsudate 5
Nephritis cum graviditate 1

Zahl der Operationen 297 , und zwar

a) Gynäkologische Operationen :

Entfernung von Condylomen
Entfer nung von Hämorrhoidalknoten

Excision eines Carcinoms der Vulva
Excision eines Carcinoms der Urethra .
Excision eines Carcinoms der Vagina
Incision und Vernähung der Wundränder bei Bartholinitis
Exstirpation der Bartholinischen Drüsen

Perineoplastik und NRecto vaginal fistel Naht
Alexander Adam ' sche Operation
Discision nach Schauta

Amputatio portionis
Excochleation bei Endometritis
Excochleation bei Abort .
Excochleation bei Carcinom

—2
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Entfernung eines Uteruspolypen
Vaginale Ovariotomie

Vaginale Entfernung eines Myoms
Vaginale Totalexstirpation

Laparatomien .
a) Ovariotomie
b) Salpingectomie
c) Castratio

d ) Graviditas extr auterina
e) Myomotomie
f ) Ventrofixatio uteri

g ) Trennung von Adhasionen
h) Kaiserschnitt ( Porro )

i ) Mesenterialcarcinom

K) Darmcareinom ( Enter Oanastomose )
I) Lebercareinom und Sarkom .

m) Nierensarkom .

Amputatio mammae

Incision bei Mastitis

Punction bei Ascites

b) Geburtshilfliche Operationer

Zange
Wendung
Manuelle Placer marlelösung

Entfernung von Placentarpoly pen

Abortausràumung
Ausräumung bei Blasenmole

Todesfälle :

—

—

--

—

2

14 Todesfälle , davon 5 an den Folgen der Operation .

B . Wöchnerinnenasyl .

—

—

—

π

—

1

Es wurden verpflegt 267 Frauen an 3104 Verpflegungstagen ;
es erfolgten 262 Geburten , darunter 2 Zwillingsgeburten und 5 Aborte .

31 mal wurde operativ eingegriffen . Von den 264 Neugeborenen
kamen 12 tot zur Welt , 4 starben bald nach der Geburt . Von den

Müttern starb eine an Eklampsie, 24 Stunden nach der Geburt . Kein
Fall von ernstéerer Wochenbetterkrankung .

Dr . Benckiser .
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Beilage 3.

Bericht
der

Abteilung für Augenkranke
über das Jahr 1898 .

I . Allgemeine Uebersicht :

Im Jahr 1898 wurden 468 Augenkranke ( 238 M. , 230 W. )
verpflegt . Summe der Veèerpflegstage 9349 . Operationen
wurden 349 ausgeführt und zwar Staaroperationen 70 , künst -
liche Pupillenbildungen 45 , Schieloperationen 54 . Chloro -
formnarkosen 125 .

II . Erkrankungen :

27

Zugang - während des Jahres 18999999999t 441

Summe . 468

hiebei sind nicht gerechnet 54 Aufnahmen von Patienten , die wiederholt in
der Anstalt waren und 9 Begleiterinnen .

Die Erkrankungen verteilen sich wie folgt :

Kugenn .
Fhrihßb .
C — — — P ²˙ K . . ··· ·
Hörnhauttt

cgenhaunt

RRœæCCCCcCCCEECCCCCCCcCCł¹¾ ' “ ½? . . . . . . . . . . . . . . . . .

r

VUCUCwCCCEEEUEłII .

I2222C0000ß/c /

Neubildungen des Augapfeins döinopsshrtl 1

22CCC c 6
II

I22C 1

468
III . Operationen .

An den Lidern :

Birhl inanfeege

SiepbHehnill . . . enmnossSs 2

Bee 1

TcCcccccccccccc 8

Uebertrag 27

RR 2 7 5

7

*
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Uebertrag

Trichiasisoperation nach Hotz

Eetropiumoperation nach Kuhnt - Müller
1 1 Gaillard

nach Pergens .
„» Pagenstecher

Excision gutartiger Geschwülste

Cauterisation gutartiger Geschwülste 5

Excision bösartiger Geschwillste mit Biepharoplastik
Blepharoplastik nach Trauma

An der Bindehaut :

Peritomie

Ptery ennmoperation nach Ar it
n 8² okalsky

Excision Ker Geschwülste

n von Narben

Trachomausquetschung .

An der Hornhaut :

Punction der Vorderkammer

Tätowirung

Staphylomabtragung
Wundnaht .

Narbenexcision
Cauterisation von D— 9—

v „ Geschwüren

An der Regenbogenhaut :

Iridectomien

optische

präparatorische

antiphlogistische .

wegen Synechia anter

1 1 poster 8
Iritis chronica

„ Glaucoma chronicum
„ n inflammator

v haemorrhagic
383

Prolapscauterisation .

—
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An der Linse :

Extraction von Cataracta senilis mit Iridectomie
5 „ „ 1 ohne 1
55 „ „ „ nach Mooren
5 „ v traumatica
1 v complicata

Discission von Schichtstaar mit nachfolgender Etrabtion
„ Nachstaar nach Altersstaar
„ „ „»„ Wundstaar

v „ „ „ angehorenem Staar
v „ „ » Schichtstaar
„ * „ „» complicirtem Staar
N „ v „ Operation wegen Myopie
v„ mit Iritomie

Schieloperationen :

Rücklagerung des Internus
v „ Externus

Superior

Vorlagerung des Internus .

„ Externus

Orbitale Operationen :

Exenteratio orbitae wegen Sarcom

— eines Orbitalsarcoms nach Krönlein
Carcinoms mit Blepharoplastik838 „„„„ . . . . . . . . . . .

Ausschabung wegen caries

Enucleatio bulbi wegen V erletzungen
„ „ Vereiterung

chronisch entzundl . Prooee
5 „ » Glioma

Evisceratio bulbi wegen Verletzungen .
„ „ Vereiterung

Verschiedenes :

Exstirpation des Thränensacks

Ausschabung wegen caries des Thränenbeins
Cauterisation wegen Staphyloma intercalare .

Abtragung eines Staphyloma intercalare

Electropunctur subconjunctivaler Varicen

Uebertrag

129

—

—E-

-

-
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130

Uebertrag

Unterbindung der Carotis communis

Enucleation eines Dermoids der regio supr gorbitalilis

46
S

—1

Summe der Operationen 349

Von den Operationen führte Herr Dr . Krumm die Carotisunterbindung ,

die Krönlein ' sche Operation und die Carcinomoperation aus .

Emil Maier .

—— V—
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Beilage 4.

Hebung d
derer Erwerbsfähigkeit. ankenpflege . Armenpflege . 1 Wöäskadei Wechnungsweſen⸗

Eigene Hand⸗ And Verſchaffung von f ö . 5 65 8 f 5
weiter Unter⸗ Haltung eigener „ Zahl der 55 55 8 Unter den Ein⸗ Aktiv⸗

arbeitsſchulen des Ander Erwerbs⸗ — Hat der Verein 8 3
Vereins — gelegenheit Wiekrinnen 5

nahmen ſind:

Welcher Art Welcher Art

zahl von
Verband⸗
mitteln

Tage

Geſchenke

üb.
500
M.

und

Vermächtniſſe8. 8bei

andern

Verpflegungs
Station

Verein
armer

Kinder
EinnahmenAusgabenednungs

1 2E

Zahl

der

Schulen Einzelbeſuche KaſſenvorratLiegenſchaften
O Unterhaltung

einer

Verpflegte

Kranke

Verpflegungs-Nächte Geſamtbetrage

von

S
Kleinere

Geſchenke

im
8

Halkung
11

43. 1 . 45 . 46. 47 . 48 . 49. 51.

Ahen 605011 Z 3
1550 36% 1560

58 61⁰ K 10 66351450

Achkarren
8 3 „

VVlll1l „ „ „ 3 6 8 43212 50 3262

W 8 66 Bügelkurs 8 3 „„ 3 „3 8 3* 5 5 16 90 10 „ 773 0 1103 9

Aglaſterhauſen . 86 8 8 * 5 3 EBB 1 5 3 3 3 5 107 59 509

5 Albbruck⸗Alb . 3 * azene 3
5

23232 .
110 91 3 83

100 %/ 147

5Allmanns Sdorf 1 8 5 5 5046⸗ * l 51203 2 b 0 8 5 . 8 8 8 1810 / 73 . 8 1428382708 987 2077

Altenheim 63ß . . . Nähen u. Flicken 42 J ) JJJ 3* 281 1197 203 18 214 75 467

Appenweier . 8
7

3 168146 8 831 35 300 6 43

Auenheimm 8 „ 3jj ( ( zz3 . . % 5551 ( 211 [ . . 328 539

e 1 . 250 5,86 50114 %½380 10 . . 70 876010000 158 flld600 “ —(10000 4200 2b500

Badenß , 375 88( 46200
Vele,

Karmernnfern⸗ 877/˖ 8 jjj . * 367402000 3300 0035919 821/56700(26579,1449198591J35309
2 35 1572 344 500 1540 322600 2915 240 5787

102 275 77 25 8 1467% 192
1675 684397 1559 11612000/8657 28621059

192 1670 18909 529. 34 566

1702 5088 2801702 1700 1700
663 / 280 554109 2400 81 430

Sdie

Muſter?

—

K

eig Vereinsſchweſtern
8⁰

—.—

—

—
—

Dο

Dο

◻⏑
Badeuweiler . „ 5 655
Bahlingen „ 3

VVV 3 630
17

We
2 . Flick⸗u . Spinnkurs 8 1 1 1890% 44

Bauſchlott T ˙
Beritk „ „ 163385 2001876

7Binzen „3„„ 46

Birkendorrf 33 B j EIIjj 111 799 90 II 2⁴⁸ 98˙ 346

Blankenloch ****8 5 „ 4 jj 2 %8 26 ẽ „

Bodersweier .
476 1197 180 . . 916ſ2817350215 7846 2900

Böhringen
516 325 352164 302 4664

Bonndorf . „ 0 3 5 3j3j 55 1 8 680 4. 1805 200 2047

DOEbeiB „ 3 * 3j3j3jX0Jn 5 „ *33 „ 290 112 180 2623 1100 2843

Biiſachht IFlickkurs 2 906 2217 E . . ˙ 53½% 800 6ſ %f 2654 2825

BeAeBBR Fliellits Weißnähen 200 8 ͥũrTrTTT . „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 105
470 5 541 1159 9 1685

5Britzingen 8
8 3 ‚ũjjjjj * V 705 1200 651/ 54 1435 200] 1689

7
Brötzingen Flieen * . zJ m ff 157 152 140 244 9 270

Broggingen ßʒ Flickäbend 3 ( ( ( . „ 120 100 8634 10
Brombach i . W. 188 . . „ „ 78443 ( 2322684 135 87% I1l 1 54 2138 596 500 81 ( 1895 243 4680 2776 7699

Bruchſal
150

420ʃ5 „ aFene 1133 . 1 VVEöeeesss 3 5400
931 ( 35 4914236 3229 990

6860 5

Bülchen „„ 8 8 0 302 jjjjj V **V 1462 326 5146210000 840/10840J77

Bühl FäñFlicklirs — 3 . . hjh *3 * jj 81 5 112 928 0 05 0 100
Diedelsheim „ 5 — VVVV 522i2ii2ii . ⸗ 8 30 75 6 8 J10

en 8 53
2

E 1066¶T˙· 145 140

Dill⸗Weiß g6385 NfeSs ( 1043 733 5 97⁰ 73 350 649 1072

„ * jnj 291/18750 255 36ͤ 220 256

Döggingen jnjnjnj ß öjjjj 10 29 , , 82²

Dönleſchhen 170 . Flick⸗ u. Kochkurs 643 85 ę792 (6373 (A8f1488 1I1 4 „„ 2888 524 3527301530 5210 6938

Dürrenbüchig177 . Fülck⸗ , Bägelkurs 10 3 . . RRVR
12 J 33 20 2„„̟ 7 77

Dürtheikn „ ſFlicklur⸗ 200 5 B 54152 76 960 30 3 15 j 216160 . 200 16 18630 1646

Durlach . 195 3 Kochkurſe 851 I32752151 ( 2113 14 36 42 1 017 6093 509 62 5204/889 12500½4407 9725
Eberbach . . . 1061 537 5 5 iſii6664262 1544854f864 ] 1J 15284% 3 * 31742196 ( 5052459 7151590 2725⁵

2

.
88.

D

Eckartsweier . . 730 „ „ „ 90 . . 596 116 574 22 719 280 971

ene ,
10, 29,1980474 10 631/ 509 . 535 96185 600 881

Ehrenſtetten . . 355 . Flick⸗u . Spiunkurs ⸗ * EN 0 38 67%/ 25 50275

Eichſtetten 74 . 5 8 5 Kochkurs 322 85 . 8 . 8 * 100 82 5 3 1 600( 169 36 532 68 921 30 1019
„ * 42 23 è3 % % A½

Ellmendingen 190 . O·Ü
Emmendingen 237] 1 137287 Flickkurs

5 270

3
80630 ſf 145 85 1444 1 ( ( 804 100 955

9 *V!. . . . * 3 * Vß 1288 830 . 1190 Js2886 200 3184

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja “. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte ,



1 Beilage 4.

Hebung der Erwerbsfähigkeit Kinderpflege .

̃ igene He8 Anderweiter Verſcha ßfaltung eigener
2 [ Ser * richt Anſtalte

= Vereir EE1 I — UI
E E 251 8 — 8 E
A 1. Ä — Welcher Ar 4 Velcher

＋ 8
E

5
— ——⏑iii

EE 01 514

1 ) nvermit 1 014
2 ̃ . 5
3 4 E 161

1 5

„

6 6 1146 1 4 1162
PN

7 1 ͤ 1 1 5
8 152 1130 12

9JAue P550. 154 .

10 Auggen 200 . ickkurs 0

11Baden . . 4375 2 2884620 1407
0 77 4 1164

12B iler . 72 . 11136/918

13B 40 . 8 ̃
14 Bamm uthal . 207 . Flick⸗u. Spinnkurs 15 1192418 f

15 ſchlott 323 * 1
16 3000. 2 164 3

1 123 161
1 170 Bügelkur 10

19 f
76 90 473

Iiαν 150ʃ096Flickkurs 150/296924
25 Flicklurs 10 Weißnähen 200 „ 1
26 82 „ iei6651P ( . E 8

152ʃ. Flicke 26
8 „ Flickabend 5 8

8 4 „ E
) Bruchſa 112742045 1130 . 1 ͤ

Buchen 2. 1011302

Bühl
Diedelsheim

Flickkurs2—

D
99
88
Cο
σ
Dο

dnnσ

1Dietlingen 00
Dill⸗Weißenſtein [f2/8

36 Dinglingen . . 49 . 8

37Döggingen 8
̃

8J Donaueſchingen . 1700 . . . HFlick - u. Kochkurs 6453 8 ̃
9J Dürrenbüchig 17 Flick⸗, Bügelkurs 10 0

Flickkurs40 Dürrheim K
11135/910 Kochkurſe 85

Durrl
Durlach

2 8rbache .
8

9 Emmendingen 1 137/1287 Flickkurs 2 161

RRRRRR
Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 37 - 41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35
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1

erpflege . Krankenpflege . eeeee ANechnungsweſen .
gener Pfegerinnen ö Hat der Verein S —

denEin⸗ Aktiv - Vermögen

—
8

S — 2
4 8

42 2 4
14 15. 16 17. 18. 19. 20. 21 . 22 23 4 2⁵ 26 7 28 9. 0 31. 32 5 36 37 39 40 11 42. 13 14 1 46. 17 48. 49 50 51. 52.

0501 8 2344801 1III 1731 364 110/1573/158 6100/ 277 100/ 6635 [ 1450
5 8 264 262 264 32124 50 3262

164 27 31 1 1830117 10 1830 773 330 1103 9
1 f 2109440 1 ̃ 166 90 5 107 59 59

4 ( 37 216ʃ97 169 47 100 147
464 2 179 25 51/2035/880 120 710 1 ü 1810 731 3201428 382 708 987 2077

1 0 1 1 261300 1 1 281 197 203 78 314 75 467
9 162 810319 791795 2 1801 11 168 146 33 35 390 64431
7454 . 8 110 762 5 551 ( 211 328 539

. 250 S8664008560 / 11140138ʃ1 111 11793 37610000 / 183“ 11103 690 19000 120020890
4 114 3 ̃ 36740 2000/3300/177035919/821 56700/26579 14491/98591 J35309

6918 4 1117122 K 1572 344 500/ 1271540 / 322600 2915 240 5787
20 17 58537 5 3 102 75 4 77 251 16716˖„ 192

24180 . 1 1139 14432160/383 113ʃ130ʃ 1 1675 684 97155911612000/8657 “ 286021059
1 1112 70 192 167 0 189 3 529 34 566
1161 113 385 48/200/137614010 11 5/100 1 1702/ 508 2801702 1700 1700] 30
1161 16 1 3360 1 663 280 5 554/109 240 81

1 K21 5 1110 79 90 111 248 98 3464
„ 180 12742220 1 . 4 1 278 267 2751 3 1 379,%̇ 62% AαE

0473 . 1 8 24 1197 180 91602817350 215 7846 [ 2900
111 A 516 825 3521164 30 166

1 1 8642 1 1 ö 722 182 680/ 42 1805 200 2047
11 885ʃ 1 1 2900 112 1800110 2623 110

02960 4 22178 . 537 280 8 3660171 2654
4 1 70195 1 ö 14 615 470 145 5410( 74 11590

56511 . 0 38 705 120 188 6511 54 1435 200
f 18 40 157 152 5 140 17 244 9
̃ 5 L 1200 100 . 86 34 10 1

1 107 3 . 2322684 1 87 1 „ 4 1 21385961 500f 81 1895 24346800 2776 7699 2900
I 648 111 4471 5150 931 35 4914 ( 236 3229 695 41604

11302 AKI 1462 326 105/1462 10000/ . 840/10840 [ 7740
1161861/ 1 ö 9281 540 1124 9286 2500 . 2500

83* 5 1115 220 . 81 43 30 75 6 67( 28 101
4 Kal19 1110 / 66ʃ 1 145 140 5 143( 2 26 62 90

1 K. 3 105068036610 / 1 8 10430 733 25 970 73 3500 649/ 1072
111 81150 [ 1 EEl 291 187 50 255 36 22⁰ 256

1 2 1620 101/ 29 24477 5 82

1 379792 373 18148 1 111 4000 1 2883 524 5352730153 5210/1575
33 20 34 27 6 4

5 5 I2 . . I1 540152 76 960 30/ 1 31 150 2160160 4 200 16( (1630
2151 1 1 2113 ( 144 36, 42] 11500614 ( 1 111 4 . 60930 509 116252040 889125004407 1533

161 1 8 364262154 ( 48541361 1J150284 ( 1 1 1 31742196 5052459715 1590“ 420
5452 1 8 32 0 180 1 8 596 116 60 574 22 719 230

1 1 1 2700 100 29/1980474 110 / 40 1 111 631 509 535 96 185 600
1 8 3 1 92 f 50 67 25 50 5

11100 82ʃ 1 600 169 39 532 68 . 921( 30/1019
1 . . LK. 12 Q23 366 AE . 217
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Ei 5 126050 1 111 161 1288 833 1190/ 98 2886 200 3184

ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte
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ͤ „ 310 154 . 100 30 ?ͤ ꝙn¹⁴ 4

555 2330 10½488 67// 806

12120/8 % 12 . „ 185 8

Grafenhauſen „ 4344
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3
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 - 41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „äa“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Voſ
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Hebung der Erwerbsfähigleit . Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpfleges PThät
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8 — Kri

Hand⸗ Anderweiter Unter —— vonHaltung eigener Zahl der 4
—

3 richt 10 heit Anſtalten Pflegerinnen 8 2 ]sdat de
gelegenhei 8

Verei 2
8. 5 2
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2 — *
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1

2. 5. 6. 1 8. 9 10. IIl . ſ12. 13. 14. 15. I6. TI7. I8.f19.)20.] 21. 22. 23. 24. 25. 26 . 27 . 28 . 29. 30 . 31 . 32

Zuſchneide⸗, Flick⸗ 18 3 19 8
50[ Endingen . 106 und Bügelkurs 182 ti 1 . ̃

51 Engen . 158 Flick-, Spinnkurs 30 11 1 45ʃ3100 . 11 45 52125 7800120 2 3 4
8 92 9406 0

52/Eppingen . 175⁵ R — 210
53 Ettenheim 69 11 2 70584 240156 4

54ſEttlingen
— 665 21508000 . 114 93818034781962675 1J126/630

55 Ettlingen 9
Frauenhilfsverein 88 Kochkurſe 82 21 . 11 1230 541014482

10 510 4

56l Eubigheim 30 1195ʃ144 56 1068500 1
*

ö

57 Eutingen 139 1
195/144 56106805

61
1

581 Fahrnau 21¹6 Näh⸗ u. Flickkurs 37 Aee 3220
18244888 „

.
59 Feldberg 42 Flickkurs 10 1 1 356660 ( . ü 135 36024183 118 1

60 Feuerbach 28 19
PS

611 Flehingen 46 44 8 27 b

62 Freiburg 1 .
Frauenbund ] 803 11360373 Flickſchule 232 8 3 40

63Freiburg0 1 8 25
Luiſenfrauenvereinſ1120 Koch⸗u. Flickſchule 9328 8 9

AnFn 160679 18

340Freiſtett. Neufreiſtettl 342 80535 280. 340 312428772 312
64( Freiſtett , Neufreiſtettf 342 5 8 111 80ʃ535 280340 31 77 115

4
65l Frickingen 6 5

—*
1626

66 Friedrichsfeld 192 1 11 653960 . 11 456 74 944568
57

423
„A*

67 Friedrichsthal 149 111 128 12 9 440120 1 5ſ 25

68 Geiſingen . 86 Flickkurs 3 K „ EIiENR

69 Gemmingen 100 K 1 14 . 4 50 26 7 325/2110 1116 20% 1106. R

70 Gengenbach 122 Flickkurs 22 1 * 41

71IGerlachsheim 36 8 4 — eeeeee
522 . ( .

72 Gernsbach 142 Haushaltungs 80 Nähen, 3494 . 1 1 2 147 99 902950/567 193
5 ſchule Stricken 9

43 ] Gersbach . 100 119988 * 2 ;
74, Gondelsheim . 126 4 1 115 95 47 110 / 200 1 .

75Grafenhauſen
Amt Bonndorf ] 52 4 3 1112ʃ120 32 12 5

761 Grafenhauſen
Amt Ettenheim ] 109 5 1

JGrenzach . 106 41 11180 50/ 1
E f

78[ Grißheim . 73 12 8
79l Grötzingen 100 8 116 46 48 303312 ] 1 3ʃ15 16 . „
80] Grunern 49 Flick⸗u. Spinnkurs 3 4 3 7 5

811 Gundelfingen 40 1111 40440
35

82 Gutach 18 Näh⸗u. Flickabend 24 —＋ * 4 * 33 2 8 1
83( Haagen 78 elr .. L .

138½5 106 .

841 Hagsfeld 240 Flickkurs 24 Seeet 349 17 104297505 1] 44 . 16 .

85. Haltingen . 108 4 7 78 —1

J0JHaſel ˖ 7⁸ 4

871 Haßmersheim 44 4 E
88l Hauingen . 62 8 11 1 5303900 . .
89 Hauſen i. W. 92 lick⸗u. Spinnkurs ] 33 4 1116 153 EE

35 f
901 Heidelberg 396 5 11306083 Näh⸗u. Flickturs 583 451 1 7 104171417211 8124902 “ 1 J198/8745 1 18000 f
911 Heidelsheim 30 4 1 . 130/260 54 274 40 9 . 1

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37- —41 bezeichnet die Zahl‚ 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten
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Hebung der Er werbsfähigkeit . I . Kinderpflege . Krankenpflege . Armenpflege. Wteeſahe⸗ Ibökeakeite 52 echn u n 5 w eeſe⸗n .
Cigene Hand⸗ Verſchaffung von Haltung eigener Zahl der

— .92*5Af Peil Ein⸗
.

Alliv⸗ 0 mögenErwerbs⸗ 2 b. Pflegerinne .
gelegenheit Anſtalten Pflegerinnen 3

nahmen ſind :Anderweiter Unter⸗ 3
richt
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Heiligenberg . 18
2 85 24 % 8

3( Heiligkreuzſteinachſ — „ „ lsisß 10 31¹2

Heinsheim „„ Nähen 8 ( ĩ ( ( ſ ũ 18

Heitersheim 8 581195 jjjjj
„

* à 190% 343

6lHelmlingen 6J8 . 5 „ 38 39ͤ 3 1911 877

Hentsbachh · 3 * * . . . 3 1116 97 333
8JHerbolzheim . . 390 1½ 85 653

1
90420 314 . . 8975 215 000 jj i 3 3041 ( 15003003192 74“0 3451 ( 3

9J Herriſchried . 220 . 8 GVUkKęKłłn 2f . 78310 841¹ 3njnn 503/ 454

e, , 5 Bj j . 8 6% 5 87200 20 . 220

Höchenſchwand 466 . *» Jjůjjůj 179 53̃ᷣ 115 6 „ „

2Hochſtetten fl44 . . 5 „ Ij „ „ 43 460 Bju : ( ( ( ( ( ĩ „ 208 146 59 185 23 8 600 83

Hoffertheintt ᷣ , 8 „ VVÜ' n z BVAö
„„

205 75

Büleĩũ 3 416 19 219 jjjj 254 155 55 99, 300 85/ 484

5 [ Hornberg . . 1500 . Flick⸗ u. Kochkurs 378 40 30 471542305 1J 260331Iùtꝛ . : . 313 6 28 1207 2024 20 2380

Hubertshofen44 . 5 n . . 109%½ 35 118 201

Huchenfeld 2000 . „„ 3 230332617882 ***V 1122 693 31067 555 1750 403 1268

Hlifingett VͤN I 489/ 186 157 332 4144 10/ 4486

Ihäch PSpinunkurs ‚ zjjjjjj 81 ***
5 4 150 17 172

Immendingen 355 8 3 3jj Grrr . 187 2 150 17 191

ingnmzz 5 * V j . . . 104 64(4 566 38 368 250 656

ferthaftf 2 8 Flickkurs 5 5 „ I 5 ! ( 2332 677 313 2147185 172 530ſ 1945
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5 166725 ... 35 „ . 1 507 1536 543 451479 / 57 44202112 2006789
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Konſtanz ( 4530
1

4 Koch⸗u. Flickkurs 116Näharbeit . j 56066 5 118651704 532 . 1586 11410 / 444190720 240013564

24Krautheimm 1 ẽr;fß „ VVõ ! ü ! I E 5„ 2 6„ 103% 660 1j3 ,

8 8⁵ ———SD

—
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5
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bech S 5 8 3 2257 30795 35 „„ * 642 526 577 4433 344 842

Lauda . 162 30045 5 8
ö. j ( . „ . 1670 4843001666 1 99015001265 9769
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5 5 VV 83 5 68699275 „ „ 110001050 38 1020 3 6030 340 1023

Lenzkirchh fl 8 **V 1629 343 895 734 13755 67115160

Leopoldshafen . 55fFlickkurs *V 3 * 33 3 nnj „ FFCVꝛ! àX· . . „ 60 50 114

2Leutesheim 6 ( 5 8 5 jjnjj 155 5 145 3 0

ö . 53 . Lichtenan . 68 ] i 264 146 . 171 98 22 315

Linx „
Jizetete ; eee ens 487 180ſfö j „ „ „ „ 224 1200100 217 25 26 858
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S. Biretine 50s „ eee , i ee000 / 1/10 3500 1136 %0 . . 31836l 364,3000 U79 23586 l4825
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Lützelſachſen . . 1577 . . . „ „

4
11 . 134 1 87174(54(1 jj 504 379 119 5345 300,5804250

5

0
n 10 Flickſchule

81 VV

alterdingen . 49 5 8 „ 32 3
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5111 2¹⁰0 2045,15230
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ö

à 182117 72 1100 „ 50 160

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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Eigene Hand erſchaffung vol
Anderweiter Unter Zahl

434

14
Haltung eigener

arbeitsſchulen des Erwerl ⁰Hgnε 930 .
8 Bereins richt Anſtalten 8 Pfleger

Verein

3
8 A 3 S *

Velch Art —
◻ν 8 3

4 3 2. 16 . 4 5 7 8. 10. U11.12.] 13.] 14. 15. 16. 17. 18. 19. )2

E3 Näh⸗ u. Bügelkurſe gr
— 921 Heiligenberg eer FFE 1101

8 4 931Heiligkreuzſteinachf1444 . . 8 8 FKarr 46 . 11

94 Heinsheim 19 Mx. Nähen RHSSe

4 951 Heitersheim . 134 . . 111 5810

96ſ Helmlingen egs

97 Hemsbach . Töeei 101

981 Herbolzheim . . 390 ] 16 1 90870 1190ʃ4200 . 4 103

99Herriſchried . . 2200l . „ E 112

100 Hertingen . 224 2

1011 Höchenſchwand . 4666 . .

1021 Hochſtetten . AKAes . 0 „ HEr 4.

108 Hoffenheim724 E

104( Holzen . . „
105[ Hornberg . . . 1500 . . (Slick- u. Kochturs 373 KKAeee
106 Hubertshofen . 4444 . 6 R
107 Huchenfeld POOH . if 9 161 1

108l Hüfingen . . 75 . E 1

109l Ibachh . . PE. Spinnkurs 10

OImmendingen 351 . 8 1 EF

11Ittlingen . KS . 4 F 114 E

21Käferthal . Flickkurs 88 161 .44

een 1836Il . . LE F . .

ne 116607251 41.

5l Kenzingen . . 103 8 11 21 960229 F.

6 ( Kippenheim . 210 . 4 11 1 90ʃ635 1 102

[ Kippenheimweilerf 50 . . . 5 4 e6
14 1130800 . 1

önigsbach96 . „ r ̃

eanau 98 . . . . „E
211 Konſtanze . 453 1] 41194220 Koch⸗u. Flickturs 116 Näharbeit IH-. 1

122 Krautheim . . 17 23
23 Krozingen 36 . . Flickkurs 20 4 Se .J.

24l( Ladenburg . . 16555 . 4 HF
regeer e . .

261 Langenſteinbach . [ 21880 . . HEs 41

27 Laudaa . J162 1] 1 30450 11 2 80700/ . 1 “
8

9

7 8
8Kirchheim . . . 400f 1)/ 2 100/175 Flickkurs 25

8lLegelshurſt . 63 ) . s LE 8

e „ . „ 11 K. J.

80 Lezeich eeiol . . . . „ i . i ) 55%659f .
311 Leopoldshafen . 565 . Flickkurs 34 11

32J Leutesheim 76 „ . N Fe .
83l Lichtenan 68 Pei 8 N Re .

r . ö
351 Litzelſtetten . . 630 . Flickkurs 25 „ IEE .

36 Lörrach 43988 13782443 Flickſchule, Koch⸗505 12198 ( 1105 18
u. Bügelkurſe

71 Lützelſachſen . . 1577 . „ FeEe II .

381 Mahlberg . „E Flickſchule 28 2 Sgee .4.
39l Malterdingen 499 . E
10 Mannheim . 1183J 1 3 20039000Oannahen , Bügettze. 237 Mäh., Stuickarbeit1979 0. . . . .

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37—41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35:
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ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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8 E 8

4152 . 6
2² 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33 35. 36. 37. 38. 39. 40 . 41 12 43. 4 ö 17 10 0. 1 52

101 18 2 85 244 26 88 388 105 00 330 58 2⁰0 178
1 126 121319575 605 312 1444 575 30 1211 451

15 19 66 839 0 8 89
31105 1246 343 90311951 51/ 750 250 1051

111 5 7 39 1911 87 64 280 163 163
4 1 AIF , 1110 97 8 87 24 14515 1691 .

420 750218 500 1080 11⁷ 3941/1500 3003192 749 348103000
8310142 841 503 454 50 4310/ 72 200 21 25

6 S65 15 87 . 200 20 220 6
8 20 179 538 115 117ʃ 65 814 376
13 2 546 90 208/ 146 59 185 282 60 83

1 4 „ 8 205 75 92 115 2100/ 34( 357
1016 19 219 254 155 50 155 99 300/ 85/ 484

1 1 100 30 471542 305 331 1 500 3130 671 281 1207 106 2024 250 2380
4 109 35 26 83 1180 201

161 230 32617882 111 1122 693 163/1067 55 750/ 463“ 1268 .
1 119 157 332 11444 10 4486

50 76
5

0 4 91 84 22 163 2 f 150 171 191
114 f 16150 66 36 368 250] 656

1 148 724776544 18 3132147 185 1158 72 530,/ 1945
1 . 208 11 100 287 75 1767 200 2042

1 368 111 507 1 451479 57 44202112 200 6789
6 FPee 191 338 1052 952425 888 3408 .
0635 . 1 61/294 83 95 1191/133/4300 160 4893 [ 2475
0 8 5 8 4 1 8 8
0800 . 1 380320 65781900 15 1 2801/1256 142479 32² 1637 250/ 2209

65 192 168 155 3 70 107
71 581( 387 532 49 300 25( 374

f 15¹⁰ 11 118631704 586J11419 (444 10720/2400/13564 ] 550
78 1030 66 103 3320 332 17

8 20 124 74 500 1200 80 8⁴
1 178 300 1 722 299 702 20// 2712f 40 ( 2772

57530434 228 1233 162912 1000 5391/1593 10051940197 11143 800/12140
f 257 51 143079535 642 526 9577 654 338 344 842

0700 30 90 5400120 ö f 1670 484 3001666 7000015001265 9769
11 E ̃ 208 161 1124 96 102 29 227

1 600 686992755 57 1100ʃ1050 38 1020/ 80 6030 340 1023
56599 . 1220 111 1629 343 111 895 734 13750 671/15160

161 28 1 77 C64 73 60 50( 114
f 88 1 R f 155 107 147 12 20
11 1731— 1 4 264 146 17109 4 2200 313
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5 8 5 15
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„ i , i
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50105baſen 1E11 %%% K V 130 830. 42ʃ42
—

Aumerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1ſo viel als „ja“. Spalte 35: die 1 Whn die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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Eigene Hand Anderweiter Unter 22

von [Haltung eigener Zahl der
richt rerenkeit Anſtalten Pflegerinnen

Verein 8 8 8
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Welcher Art Welcher Art S5 3 3

1‚ 1 1

2. 6 10. 11. 12. 13. 14 . 15 0 18. 19. 20. 21 22. [ 23. 24 5. 26 . 27 . 28 . 29. 30. 31. 32.

141/ Markdorf 114 Flick⸗u. Bügelkurs, 76 10 280

142ʃ Mauer 53 111 49/485 f 8
148] Maulburg 145 25144 40 348622 1I1 .
144ſ Meckesheim 60 11 121 52ʃ 1
145l Meersburg 104 Flick-u. Spinnkurs 18123
146l Menzenſchwand . 59 337

171 Menzingen 104 11 60353 20 75 40 ( 15 50ʃ 1

148] Meßkirch 8¹1 Flickſchule 1 . 1*3 1128ʃ172
149l Mingolsheim 125 1 1 102630 11120/500 . 128700 202 250500 1P .

150l Mosbach 139J 11561300 , Flickkurs 60 5 641 1380385 1
1511 Mudau 37 Eiſ 82 50 %. ˖
152 Mühlburg 96 10 80ʃ 1

153Mühlhofen 18 * 16 87

154 Müllheim 85 111 1133 2 — 10 K4 ies

155 Murg 0 21 71 8
156Neckarbiſchofsheim 60 Flickkurs 3 70119 41¹3

157/Neckargemünd 107 Flickkurs 19 161 E2nl 1
158l Neuenheim 370 Stricken 0 11 . 430330 . 155 60ſ985 ] 155387 1
159Neulußheim 247 11105908 . 13800271 5227694910 1
160Neunkirchen 2* F
161ʃ Neunſtetten 34 . 10

162ʃNeuſtadt 215 2120/600
163Niedereggenen 71 16 914 76 11 2 111
164l Niederwinden 45 2 714 , 6 12 75
165 Nußbach 264 11 11 45 3 2981070 80 174 1151151ʃ
166Nußbaum 18 20 400 1
167l Nußloch 61 Flickkurs 19 I . 3 E . Fühee⸗
168 Oberkirch . 296 112 99784 20 . 38261192 98684 , 13003644 1 1238

9Oberuhldingen 7 Näh⸗ u. Flickkur E. J f 11 11152 20/ 204 60/ 1 4 110 1
Oberweiler 40 11 40600 2
Oberwinden 133 2 58127 43 220 27 1

172 Oefingen 28 8 11078
173ſ Oehningen 11 , f FK . 662
1741 Oeſtringen 80 1/ 1/80 12120180/ . 2 210421522708 240 . 13

175l Oetlingen . 69 1 1 . 6
176 ( Offenburg 220 1 1480826 “ Flickkurſe Nähen 128 161 2101003
177 Oftersheim 33 3 16 . „ E

1784 Orſchweier 86 1111 43ʃ116 89 54 31/ 5041166 1 . 8
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100
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187, Radolfzell 6¹⁰ 12105 %600 315 561937012819 1 1 10

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —1 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte.
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13 2. 7* 11. 12. ] 13 . 14 .

188J Rappenau ĩ 144 . 33jj . „„
, Filickues 21901240 2443 2562 „„ 5

190 [ Reichenbachh 888 I1 88 218 256 34 43040 B „ VV*V 85 30 41940
eieß „„„ 1 70 372 J 300 4132
192 Renchn 406 ; fslickkurs V 1 4246 225 159 16447 289 1J1 I11481128 20010800 750 3 1221
193lRheinbiſchofsheim 1I197 ) 9 9 . . 5

33 25 18008 „ „ 371246 6 210

9
f8

—78 883 5155

Ordensſchweſtern
8 — 88

8
8 80

—
— ——

2106
Riegetl 254 38 . . . . . . „ 118 166168258 3 5 V 5 L5 8578 9 3 * 2 „ „
195 Rintheiim 213 . Näh⸗u . Flickkurs 15 80

786
10,2529 3 . 8 8 5 W5650 * 10605 590

196 Säckingen 2000i . „ *3 * * * ł *** 5 565 8 5 8 138352 33 868341 8650

FVVVVVVhhh ä VU ' I . o 35 695 730
198 St . Blaſien . 588 . Kochkurs 396 5 3j jjjj 5 „‚ „ *bpoV
199ſ St . Georgen . . 70 . 0 1 9 * A „ . . . 0 . 498 53 1 8 13499 170 2000 18 2 7000 8062

dsdßdsd 5 „ * — 5 20 / 1 5 8 5 34
201 ] [ Sandhaufeen — „ 3 . . . . Vł „ **3
202 Schefflenz 800 3 „ „ äöe . 217 960 „ 15 64 267 371
308 Schittach 5 „ zB . 5 5 5 238
204 Schliengen 2155 . . Flickſchule 50 445 350 95 J „ „ ; ˙˙ 2100 2975
205 Schluchſee 122 . Spinnkurs WkXn 33 90 125 7ʃ feH ( NWi'! 3 9. 98 195 993
206 Schönau „ 33 „ „ * ͤ 5

Amt Heidelberg . 128080· . 8 3 ( G . . . 366 W69 334, 110,%
207 Schönau i. W . 7000 . * —* 2 g 5 „ 7⁵ 9 1476⁰ 1495
208, Schollbrunn 7III . . . 5 Sie,n j3jjC . .

3
3 8 5 00 1040 „ 1200 350 1606

209l Schopfheim . 217 58 1861 Abendheim 82 Nähen“ 1 35 256
15 4 „3* 5 1147302 413 6

14594 50015411
210 Schriesheim 506 5 38 1 1(1055 8001 ͤ ̃ 374 11 „ „ „ Ig3 2777 700 3661
2111Schwabhauſen 1444 . — * 333 8 5 5 8 5 8
212 Schwetzingen 16ę ) ) . . Stricken ˙VVV 5 * * 250 2567 2658

enes , , „1 170 40 * 150 4 3150 200] 262, 3655
214 Singen 955 . Spinnkutes 3 „ 5 ** 5 Ij 123 5 0 750 110 25 250 10%
215 Sinsheim . . 149 1 29 659, Kochkurs 5 3163441 356 * 8 „ 117 571014470 4566
216 Söllingen 170 VV EIII· 33 3788 1100 10244
217 ] Staufenn 128 . Flickkurſe 31 „ „ „ RVVVV 23 14%% 3 786P5 3 400 5 451

Steindachh ii8dd8 3 w4tgᷓ65
45

140 994 240 8 * 5 „ „
25

602 85, 704
ei 5 1 . 1 90 594 3 3 561/460 543 R * 5 5 8 „ „ „ „ 1325 25 1280 545⁵ 21925

220lSteinsfurth 4666 8 5 52 g 3 3 8 „ 3 58 32 170 5045 300
221 Stockach 398 . ‚slickkurs Nähen „ WVÿßꝛ 13 55 21 5 ö 00 1 B 33 1733 100 21064
222 Strümpfelbrunnn 54 . 8 5 5 8 35 5 50%

3 * 4⁵ 8 5311 36
hf 8 50320 ( 91

9 392 * *** 8 8 „„ 36
8 3660l 1030

Süeſd Kochkurs 99 2 234 76 65⁵ 8 8 „ ꝛ292 8 50 4 23 500 636
225/ Sülzfedssd „ 35 8⁰ iwEup 3 * 884 40 924l 5
226 Sunthauſen 47 5 5 — 8 383 5 266 200 222
227 . Tauberbiſchofsh . 1741 65 ung 2100 / 8830 11223 31 1 0 140 VVVVR 1J3309 3 12437 500 19028
228 Teutſchneureuth4444 . „ * 7559 12 9830 479 8 odöĩ I19 . 22120 1250 3396

229 Thiengenn ( o , Suc,, Fn . 219 „ 53 8 15 930 12 E 865
7 85 1251 8§ 1274

230 Todtmoos 40 . . Spinnkurs 2 j 445 256 17² 1216 63 605 478 646
23I Todtnanmnßßß 8 150 27²⁷
232 Triberg 4900 5

1
878 3 . 4549311 313 5288 10 5 300/

1 5689 5 1K1 „ 43000
3 . 27 A000 , 157 275424185

239 Ueberlingen . . 1533 . . HFlickkurs 3j 3 3280 638 8 4 31031 / 68 1157

2340Uehlingen 72 . Bügelkurs 4 1 64 4 20
4 6ü 3 24 389 70 517

235UHiffingen 999 . 5 8 3 * . 5 65 60 80 140

Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als Fa“, Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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763 356 745 18 130 795 12435E 85 f 435 18 373 62 4000) 300 70 443221 289 11 . 11481128 20 1080 68 750 403/ 12212 81 ü 13710 284 37 1246 125 1181/ 800/ 2106
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1238 3 656 491 211 587 69 105 416 59025 565 1
E1 1357 657 413180 39 8341/ 270/ 865066 69 3 E1 309“ 65 100] 274( 35 695 7307 65 ö 1 ö f 350/ 287 50/ 260 90 32927 338255 300 1 50 f 3499 / 170 2000 18/8177 322 7000/ 740 8062146 20

120 66 89 31 3 34
2 125 1 100 1 217/ 96 153⁰ 64 267 10 37161 447 1 713 223 441/ 475 238 0 23830 949 733 8 774 175 2100 700 2975

1147 400 2501049 98 195 700 . 993

10 186 1 1946. 3 2 116 . . 366 207 62( 334 32 110 14220 100 1 . 300 298 140 75 279 19 1476 14953. 338 1100 60 1040/10440 / 56 1200/ 350 160664( 57101 E 500 1117302 6913000 4136985 317 14594 500/154111106 22 1 E 1118 535 934 184 2777 700/ 3661
70 314 1 1 8⁰2 314 250 711 91½/ 2567 26584 ̃ 162 117 150/ 419 4303150 / 200 262“ 36556( 1331

3 11 4.750( 485 110 232/ 5180. 250 10, 77823 110 117 143810 477 421318 11313669 117 571/14470 4566
ee6s 321/ 126 788 110 102423 141 11 100 1 KRE . E 73 511 ( 51 400 15127 187 111 116 . ( . 646 / 448 5 629 17/ — 602 85 70454 300 1

P2 1I . . . 11709f 670 125 1592f 117 2501280 545/ 2192
— E 5 EFFEEEEE‚ 58 455 22 4826 27 170 5045] 30066 78 1 161800 1 1I1 ( . . 14221235 213 1149 273317330 100 21063 5 50 15 44 40/ 5 ‚ ( e8 E . E „ EE 780 60 3600 3660 1030

210 65 1 11 . . . 628161 500 492 136 500] 683650 801 ö IE . EEE 105 884 40 924 5
f 8 „ I230 ] 833 208 22 200% 222

611 2451 11 . 106f E 1 3² 458 3003202 107 5984,12437 5001902839 107/ 1 50 34 8 1171 266 J20 1250 3396
26 200 . 1 2²² 850 15 12511 8 1274
28 126 1 50 605 , 168 478 646

81294/1 1616 . . 417 219 12 290 127. „ 150 27725 800 1 689 1113044 A 30001993 15327260 274 21000, 157275424185/440053 328 53 300 10 ü 534 474 5 471/ 63 1031]( 63 11575 7 E 19 302 143 50 244 58 389 70] 5171
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die fettgedruckten 1 bezeichnen die das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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Anmerkung : In den Spalten 15, 16, 17, 27, 30, 31, 34, 35, 37 —41 bezeichnet die Zahl 1 ſo viel als „ja“. Spalte 35: die fettgedruckten 1 bezeichnen die in das Hauptdepot abgelieferten Vorräte .
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Weinheim 652 Flickkurs 122 Stricken 19 2 4270 . 30330 . A . 8 300 137 354 5020 793, 111001048 1 594
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1676895 10946649 44978 5 72171 720 8 58 27655

1898 mehr . 2922 3 3 153 736 12 193 5 1080 ſ5 569 3256 1 4 610 20 1 2 2356 150 19034 4977, 14 500 4346 1999 80229959

„ weniger 2 239144 1 11454701 8



ea Thätigkeit für ] Anderweite
—

Rechnungsweſen .3
Wiesselohe . Thätigteit . 2 2 — — — —

7 Unter den Ein⸗ Aktiv - VermögenHat der Verein nahmen ſind: — —
8 von 8

Verband⸗
mitteln

A

Einnahmen
0

1 ＋1 66 46 · „
753 54. 35. ] 36. 37 . 88 . 39 . T0 . TIT 42 49. [ 50. 51 52 .

11280 1 1 1 . 4422 2864 421/3858 56423000 / 1540 2392 27496 7400
i . 1628 752661209 419 . 1285 48 1752 .

198 811 48 1634 351 50] 178 268346.
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